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KUNST ÜBERALL Kunst wird in Salzgitter nicht "gefeiert", 
sondern diskutiert. Deshalb haben wir auch keine Hemmun-
gen, ein kleines Stück .. Kunstwelt" in Räumlichkeiten zu 
holen, die nicht speziell für Kunstausstellungen hergerichtet 
sind, aber das .. Neue Publikum" bieten. Im Atrium des Rat-
hauses in Salzgitter-Lebenstedt zeigten Kulturamt/Städti-
schesMuseum Schloß Salder 1985/86 Landschaftsaquarelle 
von Heinz Meteil und Bilder, Objekte, Aquarelle (kurz .. Ori-
ginale") der LOS ANGELES ART SCENE u.a. von Ed 
Rusha und Craig Kaufman und Fotos bildhauerischer Werk-
interpretationen von Erhard Wehrmann (Armitage, Baldieri, 
Bernhard, Giacometti, Gräsel, Irrgang, Loth, Moore, Nier-
hoff, Sandle, Schmettau, Schoenholtz, Somaini, Zadkine). In 
der zum städtischen Veranstaltungshaus umgebauten Knie-
stedler Kirche in Salzgitter-Bad sah man Farbzeichnungen 
des Wölfli-Fans Waller Reinhardt, aus der Sammlung der 
Pfalzgal~rie Kaiserslautern Radierungen zum Thema Ar-
beitswelt aus den 20er Jahren von Ludwig Waldschmldt ( 1886 
- 1957), Radierungen zur Radiertechnik von Friedrich Meck-
seper, die als Jahresgabe der Kestnergesellschaft Hannover 
erschienene Holzschnittfolge "Gilgamesch-Epos" von Karl 
Kielst oo• Im Anschluß an eine Ausstellung mit Präkonzep-
tionen zu Bildern der frühen 60er Jahre von K. G. Pfahler die 
der hiesige Kunstverein organisierte) folgten dann großfor-
matige Zeichnungen und Gouachen des Bildhauers Wllhelm 
Loth und die Originallithographien von Max Sievogt zum 
Märchen "Die Inseln Wak-Wak". 1987 u.a. dann Zeichnun-
gen von H. P. Zimmer, Hrdlicka, Kätelhön und AussteJiun-
gen des Braunschweigischen Museums für Fotografie. Im 
Park des Museums Schloß Salder sah man systematisch-
konstruktive Bildhauer(innen)-Arbeiten von Vera Röhm und 
die neuen, bemalten Röhrenplastiken von Frledrich Gräsel 
sowie im Foyer "Die Zwölf Geschworenen· von Andreas v. 
Welzsäcker. Auf der im Ausbau befindlichen Sammlung mit 
großen bildhauerischen Arbeiten auf der Insel im Salzgitter· 
see treffen Sie heute schon auf eine "Liegende" in weißem 
Marmor von Michael Schoenholtz und einen "Daumen· aus 
schwarzem, afrikanischen Granit von Hashlmoto sowie ein 
"Buch" vom Kubach-WIImsen-Team. Eine Arbeit von Alf 
Lechner aus den 70er Jahren (3 x 3 x 4,5 m) ist ebenfalls 
schon aufgestellt wie auch eine repräsentative Gruppe von 
0. H. Hajek und Vera Röhm. Kurz vor der Realisierung ste-
hen u.a. Werke von AnsgarNierhoff und H. G. Prager. Eine 
etwa 9 Meter hohe Arbeit stellt außerdem Frledrlch Gräsel 
zusammen mit AZUBIS her 00 oo• August/September findet 
ein Symposium mit Bildhauer-Studenten statt, u. a. der Klas-
sen 0. H. Hajek der Kunstakademie Karlsruhe und Michael 
Schoenholtz aus Berlin. 
Das Programm KUNST ÜBERALL schafft mit Unterstüt-
zung des Landes Niedersachsen den Rahmen zur Förderung 
Niedersächsischer Künstler! 
Städtisches Museum Schloß Salder, z. Hd. Alexander Baier, 
D 3320 Sal~gitter-Salder, Tel. 0 53 41 I 4 20 24. 
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Berufliche Aus- und Weiterbildung 
EDV- Bildungszentrum 
Erstausbildung I Umschulungen 
• Elektrotechnischer Assistent -
Schwerpunkt Elektronik 
• Techmscher Assistent Informatik 
Fachschule Technik 
Ausbildung 
in Tages- und Abendform 
• Maschinentechnik -
Schwerpunkt 
• Datenverarbeitungskaufmann (IHK) CNC- Anlagentechnik 
Fortbildung 
• EDV-Fachmann Wirtschaft 




• Anwendungsprogrammierer Technik 
• Elektrotechnik -
Schwerpunkt 
Datenverarbeitungstechnik • Wirtschaftsinformatiker (I HK) 
Berufliche Zusatzqualifikation 
• EDV -Anwenderpaß 
• CNC - Anwenderpaß 
• CAD - Anwenderpaß 
Nacht 
Kopien 
rund um die Uhr! 
Fachoberschule Technik 









Nur wer krankenversichert ist, darf studieren. Von der Pflicht 
einer der gesetzlichen Krankenkassen einschließlich Ersötzkassen ant~gehören, 




Der Weg zur Befreiung: 
e Vor der Erst-Ein-
schreibung treten 
Sie einer privaten Kran-
kenversicherung bei. 




Diese Vordrucke geben 




e Wenn Sie bereits -
allein oder mit Ihren 
Eitern - privat ver-





e Beantragen Sie die 
Befreiung möglichst 
schon in den Semester-
ferien, am besten aber 
vor Ihrer Immatri-
kulation. Dann können 
Sie dabei die Versiche-
rungsbescheinigung 
gleich vorlegen. 
e Wenn Sie einer gesetz-
lichen Krankenkasse oder 
Ersatzkasse beigetreten 
sind, können Sie noch in 
den ersten drei Monaten 
eines jeden Semesters in 
eine Privatversicherung 
übertreten. 
e Die Befreiung 




e Die Privatversicherung 
hilll Ihnen bei den For-
malitäten. Als BAIOG-
Empf<inger erhalten Sie 
auch zu Ihrer privaten 
Krankenversicherung 
einen Beitragszuschuf.l 
von monatlich 38 Mark. 
e Auch von allen leiten-
den Krankenhausärzten 
Ihrer Wahl können 
Sie sich als Privatpatient 
ambulant behandeln 
lassen. 
e Sie können in ganz 
Europa privat zum Arzt 
und ins Krankenhaus 
gehen und bekommen 
die Kosten tariflich 
erstattet. 
lYl Krankenversicherungen 
Setzen Sie sich gleich mit einer der privaten Krankenversicherungen in Verbindung. 
Ihre Namen und Anschriften finden Sie auf der Rückseite. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
Setzen Sie sich gleich mit einer 
dieser privaten Krankenversiche-
rungen in Verbindung. 
Ihre Namen und Anschriften: 
APK Krankenversicherungs-Aktien-
gesellschaH für den öllcntlichen Dienst_ 
Frankfurter Stralle 50. 6200 Wiesbaden I 
Barmcnia Krankenversicherung a.G. 
Kronprintenallee 12-18.5600 Wuppertall 
Bavaria Krankenversicherungs-Mi. 
Printrcgcntenplatl 9, 
8000 München 80 
Bayerische Beamtenkrankenkasse (llKK). 
Widcnmavcrstraßc 16, 
8000 München 22 
Berliner Verein 
Krankenversicherung a.G., 
Weyerstral.k 79-83. 5000 Köln I 
Centrat Krankenversicherung ACi. 
llansaring 40-50, 5000 Köln I 
Colonia Krankenversicherung AG, 
Flsa-Brändström-Stralle 10-12,5000 Köln I 
( 'ontinentale 
Krankenversicherung a. Ci .• 
Ruhrallee 92, 4600 Dortmund I 
Deheka 
Krankcnversichcrung~vcrcin a.G .. 
Ferdinand-Sauerhruch-Stralle 18. 
5400 Kohlen/ I 
Deutsche Krankenversicherung A(i. 
Aachener Straße 300. 5000 Köln 41 
Deutscher Ring 
Krankcnvcrsichcrungsv!.!rcin a.Ci., 
Ost-West-Straße 110,2000 llamhurg II 
l'uropa Krankenversicherung AG. 
Piusstraße 137.5000 Köln 41 
Ciothaer Krankenversicherung AG. 
Kaiser-Wilhelm-Ring 23-25. 5000 Köln I 
I lalleschc-N at ionalc 
Krankenversicherung a.G .• 
Reinshurgstralle 10. 7000 Stuttgart I 
llanse-Merkur 
Krankenversicherung a.G .. 
Neue Rabenstral.k 3-12, 
2000 llamhurg 36 
Inter Krankenversicherung. a.Ci .. 
Ertbergerstral.le 9-15, 
6800 Mannheim I 
Landeskrankenhilfe V V a.G .. 
Ueltener Stralle 120. 2120 Lünchurg 
Lig;l Krankenversicherung 
katholischer Priester VV ;J.G .. 
Dr. Theobald-Schrems-Stral.k 3, 
8400 Regensburg I 
Münchencr Verein 
Krankenversicherung a.Cl., 
Pettenkoferstralle 19. 8000 München 2 
Nova Krankenversicherung a.Ci., 
Kat"tadtring 8. 2000 llamhurg 60 
Partner-Gruppe 
Krankenversicherung AG, 
Berliner Straße 170-172.6050 0/knhach I 
Pax-KrankenLMe katholischer Priester 
Deutschlands V V: a.Ci., 
Blumenstraße 12. 5000 Köln I 
Phtrrerkrankenkasse Va.Ci .. 
Benrather Schlol.\allee 33. 
4000 llü>Scldorf 1.1 
S'tvag Saarhrückcr 
Kranken vcr~id1c ru n gs-i\( i, 
Dudweiler Stral.lc 41, 66tHI Saarbrücken .1 
Signal Krankcnvcr~ichcrung a.(i., 
Jo,eph-Scherer-Stral.k .1. 
4600 Dortmund I 
Süddeutsche Krankenversicherung a. Ci .. 
WerastraBe 21-23. 7000 Stuttgart I 
llnivcrsa Kwnkcnvcrsü.:herung a.G., 
Sul1hacher Straße 1-7.8500 Nürnherg 20 
Vereinigte Krankenversicherung AG. 
Frit/-Schäflcr-Stralk 9, 8000 München X.1 
Victoria-(iildc Krankenversicherung ACJ, 
Cirai~Recke-Stral.\e 82, 4000 llüsscldorf I 
~Die privaten 
T Krankenversicherungen 
Im Telefonbuch sind die Namen der 
meisten dieser Versicherungen 
zu finden. Rufen Sie doch einfach an 
oder schreiben Sie eine Postkarte 




der Technischen Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig 
Bart h e I t, Klaus, Dr.-lng. E. h., Vorsitzender des Vorstandes der Kraftwerk Union AG, 
Jordanweg 11, 8520 Erlangen 
Be h r, Manfred, Dr.-lng. E. h., Dipl.-lng., Ehrensenator der TU Braunschweig, 
Mauserstraße 5, 7000 Stuttgart-Feuerbach 
Beye r, Erwin, Dr.-lng. E. h., Dipl.-lng., Oberbaudirektor, Friedrich-Lau-Straße 28, 
4000 Düsseldorf 30 
Böhme, Horst, Dr. phil., Dr. rer. nat. h. c., Prof. em., Glammbergerweg 3, 
3550 Marburg 
Fe n d I, Hermann, Dr.-lng. E. h., Geschäftsführender Gesellschafter der Fendt-Werke, 
8952 Marktoberdorf 
F I a c h s e n b er g , Paul, Dr.-lng. E. h., Dipl.-lng., Vorsitzender der Geschäftsführungen 
der Rheinischen Kalksteinwerke G.m.b.H., der Dolomitwerke G.m.b.H. und 
Geschäftsführer der Magno-Werk G.m.b.H., 5630 Wülfrath/Rhld. 
Fra n z , Gotthard, Dr.-lng., Dr.-lng. E. h., o. Prof. em., Hansjakobstr. 4, 7500 Karlsruhe 
Geitmann , Hans, Dr.-lng. E. h., Dipl.-lng., Präsident der Deutschen Bundesbahn a. D., 
Kaiser-Friedrich-Promenade 57, 6380 Bad Hornburg 
G I e m s er, Oskar, Dr.-lng., Dres. h. c., Prof. em., Richard-Zsygmondy-Weg 1 O, 
3400 Göttingen 
Go u b e a u d , Friedrich, Dr.-lng. E. h., Oberingenieur, Burgweg 6, 6330 Wetzlar 
Hart, Franz, Dr.-lng. E. h., Dipl.-lng., Professor, Am Anger 4, 8121 Fischen am Angersee 
He I b er g , Waller, Dr.-lng. E. h., Dipl.-lng., Ministerialdirektor a. D., Präsident a. D. der 
Bundesbahndirektion Hamburg, Am Hagen 6, 2070 Ahrensburg 
Hoffmann, Karl R., Dr. rer. nat. h. c., Geologe, Emanuei-Geibei-Straße 5, 
7 41 0 Reutlingen 11 
Hone g g er, Peter, Dr. iur., Dr. phil. h. c., Uraniastraße 11, CH 8001 Zürich 
Im h o f, Alfred, Dr.-lng. E. h., Prof. em., Winzerstraße 113, CH-8049 Zürich 
Kreuzer, Hans, Dr. rer. nat. h.c., Dipi.-Phys., HarnsunstraBe 19, 3000 Hannover 51 
L e o n h a r d t, Fritz, Dr.-lng., Dr.-lng. E. h., o. Prof. em., Schottstraße 11 b, 7000 Stuttgart N 
M e n n e n , Josef, Dr.-lng. E. h., Am Eichenkreuz 10, 4005 Meerbusch 1 
0 h man n , Friedrich, Dr.-lng. E. h., Direktor des Zentrallaboratoriums für Kommunikations-
technik der Siemens AG München, Hoffmannstraße 51, 8000 München 
Pause, Hans, Dr.-lng. E. h., Dipl.-lng., Direktor, Tiefental-Weg 20, 8124 Seeshaupt 
P e a r so n , Sir Denning, J. P., Dr.-lng. E. h., B. Sc. (Eng), Wh. Sc., Green Acros, 
Hobrook, Derby (England). 
PIe t t n er, Bernhard, Dr.-lng. E. h., Dipl.-lng., Vorsitzender des Aufsichtsrates der 




Pose r, Hans, Prof. em. Dr. phil., Dr. rer. nat. h. c., Ernst-Curtis-Weg 5, 3400 Göttingen 
Po h I , Friedrich, Dr.-lng. E. h., Dipl.-lng., Vorstandsmitglied der Zahnradfabrik Friedrichs-
hafen AG, Am Egg 9, 7993 Kressbronn 
Rau d k i v i , Arved Jaan, Prof. Dr.-lng. E. h., Ph. D., Prof. Universität von Auckland, 
7 Coates Road, Howick/Neuseeland 
Reh m , Gallus, Prof. Dr.-lng., Dr.-lng. E. h., Kari-Mahngold-Straße 3, 
8000 München 
Roch o w, Eugene G., Dr. rer. nat. h. c., Prof. Harvard University, 12. Oxford Street, 
Cambridge/Mass. 02138 USA 
Rücke I , Roll, Dr.-lng. E. h., Ministerialdirektor, Adolf-Ey-Straße 1, 3000 Hannover 
R ü t s c h i , Karl, Dr.-lng. E. h., Ingenieur, CH-5200 Brugg/Schweiz 
Rusch i g, Heinrich, Dr. phil., Dr. rer. nat. h. c., Prof., Leiter der Pharmaforschung Chemie 
der Farbwerke Hoechst AG, Oranienstr. 50, 6232 Bad Soden (Ts.) 
Sc h ä I I I er, Johann, Dr.-lng. E. h., Dipl.-lng., Vorsitzender des Vorstandes der Firma 
Dornier GmbH, Im Rehwinkel 6, 2895 Stuhr 6 
Sc h m i d t, Joachim, Dr.-lng., Dr.-lng. E. h., Kastanienallee 29, 3150 Peine 
Sc h r a der, Gerhard, Dr.-lng., Dres. h. c., Kohlfurther Straße 75, 5600 Wuppertai-
Cronenberg 
Sieb k e, Hans, Dr.-lng., Dr.-lng. E. h., Prof., Ministerialrat, Seedammweg 46, 6380 Bad 
Hornburg v. d. H., F (06172) 16372 
Si m o n, Werner, Dipl.-lng., Dr.-lng. E. h., Bergstraße, 6349 Bisehoffen 
V o geIsang , Hans Günter, Dr.-lng. E. h., Dipl.-lng. Prof., Mitglied des Vorstandes der 
Siemens AG, Werner-von-Siemens-Straße 50, 8520 Erlangen 
V o i g I, Fritz, Dr. jur., Dr. rer. pol. habil., Dr. rer. nat. h. c., o. Prof. für Wirtschaftliche Staats-
wissenschaften an der Universität Bann, Olbergstraße 45, 5331 Themasberg 
Wiemann , Hans-Joachim, Dr.-lng. E. h., lng. (grad.), Direktor der Firma Ernst Winter und 
Sohn, Hamburg, Josthöhe 57, 2000 Harnburg 63 
W in n a c k er, Karl, Dr.-lng., Dres. rer. nat. h. c., Dr. phil. h. c., Professor, Oelmühlweg 31 a, 
6240 Königstein 





EIN RUHIGER KOPF 
BRAUCHT EIN 
AKTIVES KONTO 
Einnom1aler Studentenalltag ist meistens 
vollgepackt mit Vorlesungen und Seminaren. 
Und auch in der Zeit dazwischen sitzen Sie 
oft noch lange über Ihren Büchern. 
Doch damit nicht genug. 
Möglicherweise miissen Sie einen Teil Ihres 
Studiums selbst dazuverdienen. 
Schön, wenn Jas Geld auf Ihr eigenes 
Konto kommt. 
Ein Konto, für das Sie als Student bekannt-
lich ja keine Gebühren bezahlen müssen. 
Was aber, wenn Sie tagsüber nicht dazu 
kommen, Geld abzuheben? Auf einmal stehen 
Sie zu später Stunde vielleicht ohne Bargeld Ja. 
Wie gut, daß es dann die l)eldautomaten 
der Sparkassen gibt. 
Mit der ec-Karte kommt man dort sofort an 
Bargeld - zu jeder Zeit, an jedem Ort. 
Auch abends und an Feiertagen. So betrach-
tet würde es sich für Sie bestimmt lohnen, wenn 
Sie dann eine ce-Karte h;itten. • 
Sprechen Sie deshalb 
m1t Ihrem Geldberater uber Ei 
Ihre ce-Karte und eurocheques. 




der TechnischeQ. Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig 
Be h r, Manfred, Dr.-lng. E. h. Dipl.-lng., Mauserstraße 5, 7000 Stuttgart-Feuerbach 
B e n n e m a n n , Otto, Niedersächischer Minister des lnnern a. D., lsoldestraße 36, 
3300 Braunschweig 
Hahn , Carl H., Dr. rer. pol., Vorsitzender des Vorstandes der VW AG, 3180 Wolfsburg 1 
H ö h I , Hans Leopold, Osterreichischer Konsul in Lübeck, Elsässer Str. 4, 2400 Lübeck 
K a e t her, Willy, Direktor, Mitinhaber der Fa. Kaether u. Co., Mitglied des Beirates der 
Deutschen Bank AG, Mitglied des Landeskuratoriums Niedersachsen im Stifterverband 
für die Deutsche Wissenschaft, Leipziger Straße 94, 3300 Braunschweig 
Konstanz er, Josef, Dr.-lng., Ud. Ministerialrat a. D., Einbach 1, 
8170 Bad Tölz/Oberfischbach 
L e m c k e, Paul Dr. jur., Plathnerstraße 18, 3000 Hannover 
L ö b b e c k e , Cari-Friedrich, Haarstraße 2, 3000 Hannover 
M e s s e r , Hans, Dr. rer. pol., Vorsitzender der Geschäftsführung der Griesheim Messer 
GmbH., Hanauer Landstraße 330, 6000 Frankfurt/Main 
Necke r, Tyll, Dipi.-Volkswirt, Direktor der Firma HAKO, Bad Oldesloe, Hamburger 
Straße 213, 2060 Bad Oldesloe, F (04531) 806205 
R u d o r i , Fritz, Direktor, Breite Straße 10/16, 4000 Düsseldorf 
Schneider, Frau Jos. A., Optische Werke, Friedrichstraße 4, 6650 Bad Kreuznach 








Bahnbrechende wissenschaftliche Leistungen, 
präzis aufeinander abgestimmte Produktionsstruk-
turen und intensive Marktbearbeitung -damit hat 
die BASF auf vielen Arbeitsgebieten und Märkten 
ihre bedeutende Stellung aufgebaut. 
Unsere Produktpalette reicht von Erdöl und Erdgas 
bis hin zu hochentwickelter Chemie: Arzneimittel, 
Vitamine, neue Systeme der Informationstechnik 
oder Hochleistungsverbundwerkstoffe sind 
Beispiele für Innovationskraft und neue Ideen. 
An ihrer unternehmerischen Umsetzung arbeiten 
bei uns Naturwissenschaftler, Ingenieure und 
Wirtschaftswissenschaftler Hand in Hand. 
Qualifizierte Bewerber finden in der BASF ständig 
Chancen mit vielseitigen und anspruchsvollen 
Möglichkeiten für die berufliche und persönliche 
Entwicklung. Dabei werden wir Sie mit gezielter 
Weiterbildung unterstützen. 
Wenn Sie mehr über Ihre beruflichen Möglichkeiten 








der Technischen Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig 
ob e r h e i d e , Karl, Vorstandsmitglied der Süddeutschen Zucker-AG, Mannheim, Vor-
sitzender des Vereins der Zuckerindustrie, Bann, Muldweg 10, 
12 
6945 Hirschberg-Großsachsen. F (06201) 51229 
Berufe mit Zukunft! 
Chemie- und Pharmazieschule 
Dr. Hainemann staatl. anerkannt 
Gemeinnützige Braunschweig 
Schul- Altewiekring 24-25, Tel. {0531) 322211 
gesellschaff mbH Ausbildung als: 
BIOLOG. · TECHN. ASSISTENT /IN 
CHEM. · TECHN. ASSISTENT /IN 
PHARMAZ.· TECHN. ASSISTENT/IN 
Semesterbeginn: September 




Wir wollen diesem Wort seine Qositive Bedeutung zurückgeben. 
Karriere. Dieser Begriff bedeutete oft: Berufliches Vorwärtsstre-
ben als egoistisches Prinzip. Aufstieg im Sinne von Nehmen 
sozusagen. Doch mittlerweile hat sich die Einstellung geändert: 
Leistung und Übernahme von Verantwortung wird wieder mehr 
als Beitrag jedes einzelnen für die Gesamtheit gesehen. Karriere 
ist also nicht mehr nur Selbstzweck. sondern Triebfeder zur Errei-
chung unternehmerischer. gesellschaftlicher Ziele und zur Entfal-
tung eines jeden. Wir bei Audi meinen: Produktive Tätigkeit und 
Leistung gehören zur menschlichen Natur. Leistung muß sein -
aber im Sinn von Geben und Nehmen; gleichermaßen im 
gemeinsamen Interesse. Daß das Wort Karriere in diesem Sinne 
wieder neues Leben. neue Bedeutung erhält. dafür setzen wir 
bei Audi uns ein. 
Wollen Sie das auch? Herzlich willkommen. 
AUDIAG 
Personalwesen Tarifangestellte 
Postfach 2 20 · 8070 lngolstadt 









(";"!\\ rjrn;grn, wrld)r ;n brn gröfM•• Wrlt.S)önbrl n brr Wrlt nu.rn, b;, RJ mit llinrid)tung gemeinnü~igrr ~nflaltrn, ber .f.>anblung, brr~tr· 
&r{frrung brr!n'aturalirn, ~erme~rung brs ®rwrr&rs, unb brr~anb~aue~aitung 
umgr~en· bir (rtb aufmrd)anifd)e 5tün(lr legen; bir~u Wa{frrunb ~u~anbe,übrrunb 
untrr brr ~rbtn, bas grmrinr :Bt(lt fud)rn, mad)rn eben tintn ( o wid)tigrn ~~eil bes 
gemeinen Wrfrns, als bir ®tlr~rtrn, aus. llnb bennod) ~at man btl) allrn lln· 
fo(lrn, bir man auf bie ~rrid)tung btr ®d)ufrn unb ~cabemirn t>erroanb ~at, für 
bit(t &is~rr fo wrnig, unb oft gar nid)t grforget •...•.•.••.••.•.. 
Wir t>iel llrfad)t ~aben wir beswrgen nid)t, uns glüiflid) ~u fd)ä~en, baß 
unf rrs®näbig(len J)er~ogs :D urd)l. nad) :Drro unrrmübetrn ~anbefl·~äterlid)rn 
~orforgr unb wrifeflen llin(rd)t, aud) in birfrm wid)tigrn ®tüifr auf eint ':Da. 
br{frrunggrbendrn, unb aus eigener ~öd) (Irr :Bewrgniß baau ben®runb ~aben legen 
wollen, t>on btf(rnllntwurfwir in birfen Q3lättern mit~rrgniigen !Rad)rid)t geben. 
j)öcl)f1grbacl)tr ®r. :Durcl)l. ~nben nemlid) in Q3raunfd)weig ein ntues 
~oUrgium ge(liftet, worin nid)t allein biejrnigrn, bir mit i~ur ®rlr~rfamfeit 
brmned)fl bem ~aterlanbt birnrn wollen, allr möglid)r 2Inleitung finben werben; 
fonbcrn wo aud) bir, fo brn !Ra~mrn btt ®tlt~rten nid)t fü~ren wollen, bit be(le 
(S}t(egtn~tit ~aben, i~re~ttnunft unb ®itttn ~U bt((trn, unb aU btntn bt(onbtrtn 
®tänben, wtlcf>en (tt (tcb grwibmet ~aben, (tel) t>or8ubrrritrn. • • . • . • • • . 
:Dem Profeffori brr:ffiat~rmatifcf>rn 233if(enfd)aften wirb es an feinem 
aucf> ba to(lbar(len 3n(lrumente fe~ltn, bienöt~igrn ~erfud)r in allen ::S::~rilen, bir 
traU Iefrn ~at, an3uflellen . .f.>irrwirb wirbtrum bie med)anic einer btrwid)tig(len 
~orwürffe ftl)n; bantben werben nber aud) biejrnigen, bit (rd) in ber 9ö9trn 
~td)tn,Jtunf1 unb btn übrigen practifd)tn ~~eilen brr Mathefeos, im O:eib, 
mrffrn, unb in btn beibtn 2Irtrn ber ~au•ltunf1 fürnrmlicf> ü&rn wolltn, alle 
®elrgtn~eit ba~u finben. Wogtgen bit wiebtrum, bit feint ®elrgrn~rit bis~tr gt• 
~abt ~abtn, (t~ tint grünblid)r ~~rorit barin 3u erwerben, i~rrn llnb~wrd ~itt 
aud) meid)en, unb i~rt (lrtäntniß, bit (tt burd) bir llrfa~rung gtlttnet, burd) bir 
allgemeinen ~egrln fo t>irl gewif(tr unb ~olltommtnrr malf>rn tönnrn. 
lltbrigrns barf man biefrs nod) 3ut>rrläf(rg t>rr(td)rrn, baß, wir bts J)rr~ose 
:Durcf)l. bit tr(lt (limid)tung birfes ß:ollrgii :Dtro .f.>ulbrrid)(ltn gan~ bt(onbttn 
2Itttntion grwürbigt; .f.>öd)(lgebad)te ®t. :Durd)l. mit tbtn (o t>itler ®nabe 
aulf> unmittelbar für bte (lrf)aftung unb frrnm ~ttbr{frrung unb ~trgrö{ferung 
bt(ftlben forgtn wrrbrn. 
Q3raunfd)wrig ben 17. 2Ipril 1745 
Auszug aus einer von Abt Johann frledrlm Wllhelm Jerusalem verfaßten, vom 17. April 1745 
dotierten Smrlft Ober Zwedt und Ziele des neugeRründeten Collegium Carolinum zu Braunsmwelg, 
aus welmem slm die heutige Temnlsme Universität entwldtelt hat. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
Vom Collegium Carolinum zur Technischen Universität 
Die Technische Universität Carolo Wilhelmina entstand aus dem Collegium Carolinum, das 
auf Rat des Abtes J. F. W. Jerusalem, eines liberalen Theologen der Aufklärungszeit, durch 
Herzog Carl I. im Jahre 1745 gegründet wurde. Das Bildungsangebot erstreckte sich von Vor-
lesungen über technische, naturwissenschaftliche und merkantile Fachgebiete, über Sprach-
und Geisteswissenschaften bis zur Theologie und Chirurgie. Die Aufgabe des Collegiums, ne-
ben einer guten Allgemeinbildung die Erkenntnisse der Technik und Naturwissenschaft, auf 
eine streng wissenschaftliche Grundlage gestellt, den Studierenden zu vermitteln, war eine 
Konzeption wie sie der der heutigen Technischen Universitäten entspricht und war richtungs-
weisend für ähnliche Bestrebungen in Deutschland. 
Die Weiterentwicklung des Collegiums bis zum Jahre 1862 war durch den teilweise stürmi-
schen Aufschwung der Technik, Natur- und Geisteswissenschaften des 18. und 19. Jahrhun-
derts gekennzeichnet, dem es sich ständig anpassen mußte. Während der napoleonischen 
Besetzung konnte es seinen Fortbestand dank seiner Bedeutung auf technisch-wissenschaft-
lichem Gebiet als Militärakademie erhalten. 
Von 1862 bis 1877 wurde das Collegium als herzogliche polytechnische Schule weitergeführt. 
Diese Beschränkung auf die rein technischen Abteilungen, geprägt von den kleinstaatliehen 
Interessen des damaligen Herzogtums Braunschweig, konnte für die Dauer jedoch keinen Be-
stand haben. 
Im Jahre 1877 erfolgte daher zugleich mit dem Einzug in das neuerrichtete Gebäude in der 
PockeisstraBe die Umwandlung in die Technische Hochschule Carolo-Wilhelmina; Carolo zur 
Erinnerung an das Collegium und seinen Stifter, Wilhelmina zur Erinnerung an Herzog Wil-
helm, in dessen Regierungszeit die Entwicklung zur Technischen Universität vollzogen wurde. 
Die Anerkennung der hier abgelegten Prüfungen wurde durch Verträge mit den anderen Bun-
desstaaten gesichert. Durch Einführung der Rektoratsverfassung und Verleihung des Promo-
tionsrechts wurde das Ansehen der Hochschule weiter gestärkt. ln den folgenden Jahrzehnten 
wurde durch Neuerrichtung von Lehrstühlen und Instituten, Erweiterungs- und Neubauten, 
Vergrößerung des Lehrkörpers der Weiterentwicklung der Wissenschaften Rechnung getra-
gen. Zugleich nahm die wissenschaftliche Forschung in Verbindung mit der Lehre in steigen-
dem Maße an Bedeutung zu. 
Der zweite Weltkrieg bereitete dieser Entwicklung ein jähes Ende. Nach nahezu 70 % Zerstö-
rung kam der Lehrbetrieb im Sommersemester 1945 zum Erliegen. Durch den selbstlosen 
Einsatz der Dozenten- und Studentenschaft und des Hochschulpersonals konnte aber bereits 
im Wintersemester 1945/46 der Betrieb notdürftig wieder aufgenommen werden. Dank der 
Unterstützung der Niedersächsischen Landesregierung, insbesondere des Kultusministe-
riums, der örtlichen Behörden und vieler großzügiger Spender aus Industrie und Wirtschaft 
begann der Wiederaufbau des Altbereichs und gleichzeitig die Erschließung eines Neubauge-
bietes. 
Durch Beschluß der Landesregierung erfolgte mit dem Erlaß einer Vorläufigen Verfassung am 
1. 4.1968 die Umbenennung in Technische Universität. 
Am 1. 1 0. 1978 wurde durch das lnkrafttreten des Niedersächsischen Hochschulgesetzes die 
Pädagogische Hochschule Niedersachsen aufgelöst und die bisherige Abteilung Braun-
schweig der Pädagogischen Hochschule Niedersachen und die Technische Universität Braun-




ln ihren Wissenschaftsgebieten gliedert sich die Universität in: 
Naturwissenschaftliche Fakultät, 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissenschaften (Fachbereich 1) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften (Fachbereich 2) 
Fachbereich für Chemie, Pharmazie und Biowissenschaften (Fachbereich 3) 
Fachbereich für Architektur (Fachbereich 4) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen (Fachbereich 5) 
Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
Fachbereich für Maschinenbau (Fachbereich 6) 
Fachbereich für Elektrotechnik (Fachbereich 7) 
Fachbereich für Philosophie und Sozialwissenschaften (Fachbereich 8) 
Erziehungswissenschaftlicher Fachbereich (Fachbereich 9) 





Einteilung der Semester 
Sommersemester 1987 
Beginn der Lehrveranstaltungen Montag, 6. April 1987 
Exkursions- und Übungswoche 
Letzter Tag der LVA ..... . 
Wiederbeginn der L VA 
Rückmeldeverfahren für das WS'1987/88 
Ende der Lehrveranstaltungen ..... 
Sonnabend, 6.Juni 1987 
Montag, 15. Juni 1987 
ln den letzten 3 Wochen 
bis zum Ende der Lehrveranstaltungen 
Sonnabend, 4. Juli 1987 
Sonderregelung für den Erziehungswissenschaftlichen Fachbereich: 
Epochalisierte Veranstaltungen . . . . . Montag, 30. März 1987 bis 
Sonnabend, 4. April 1987 
Wintersemester 1987/88 
Beginn der Lehrveranstaltungen Montag, 12. Oktober 1987 
Weihnachtsferien 
Letzter Tag der LVA 
Wiederbeginn der L VA ..... 
Rückmeldeverfahren für das SS 1988 . . 
Ende der Lehrveranstaltungen ....... . 
Dienstag, 22. Dezember 1987 
Mittwoch, 6. Januar 1988 
ln den letzten 3 Wochen 
bis zum Ende der Lehrveranstaltungen 
Sonnabend, 13. Februar1988 
Sonderregelung für den Erziehungswissenschaftlichen Fachbereich: 
Epochalisierte Veranstaltungen . . . . . Montag, 28. September bis 
Sonnabend. 11. Oktober 1987 
--- Die neue Bahn -----------








Ausführliche Informationen überall 
wo es Fahrkarten gibt. 
Deutsche 
Bundesbahn 
Die Anleitung zu Examens- und selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowie deren 




Obersicht über die Zahl der Studierenden 






















































































































































































·) Diese Spalten enthalten die Zahlen der Belegungen der für das Lehramt an Höheren Schulen und Realschulen 
zugelassenen Fachrichtungen; sie sind nicht in den Zahlen der einzelnen Fachrichtungen enthalten . 

















Ausbildung und Förderung des 
Führungskräftenachwuchses 
Wir sind: 
Die Führungsgesellschaft eines inter-
national bedeutenden Konzerns mit 
zahlreichen Gesellschaften und Stütz-
, punkten im in- und Ausland- vor-
nehmlich tätig in den Bereichen 
Grundstoffindustrie, Weiter-
verarbeitung, Anlagenbau, Energie-
wirtschaft, Handel und Verkehr 
2 Salzgitter 
Stahl Maschinen Industrieplanung 
Wir bieten: 
Einblick in die Struktur und die 
Aktivitäten von Unternehmen der 
Salzgitter-Gruppe 
Praktische Mitarbeit in mindestens 
vier ausgewählten Konzern-
gesellschaften 
Berücksichtigung der besonderen 
fachlichen Interessen und Fähigkeiten 
der Trainees bei der Programm-
planung 




nisse und - ebenso wichtig -
menschliche Qualiäten. Darüber 
hinaus: Mobilität, Anpassungs-
fähigkeit, Engagement, Lernbereit-
schaft, Kontaktfähigkeit und Durch-
satzungsvermögen 
Vorabinformationen und Bewerbungen: 
Salzgitter AG 
Personalwesen 
Postfach 411129, 3320 Salzgitter 41 
Tel.: 0 53 41/21-37 50 oder 21-2403 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
Information u. Beratung an der Technischen Universität Braunschweig 
entrale Studien- und Studentenberatung 
(ZSB) 
Fallersleber-Tor-Wall 10, 1. OG 
Tel.: 391-4341-4345 
Sprechz.: Mo, Di 9-12 Uhr 
Do, Fr 9-12 Uhr 
Di 15-18 Uhr 
Ansprechpartner: 
Sigrun Krüger 
Zentrale Studien- und Studentenberatung 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Tel.: 391-4342 
Sprechz.: Mo, Do, Fr 9-12 Uhr 
Di 9-12 Uhr und 15-18 Uhr 
Ansprechpartner: 
Sigrid Salmen 




Anmeldezeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr 
Fachber. 1: 
Packeisstraße 14 





















Zi. 502/3, Tel.: 391-5565 
Sprechz.: 9-16 Uhr 
Fachber. 6: 
Pockelsstraße 4, 1. Stock 
Tel.: 391-5569/5570 
Sprechz.: Di u. Do 
10.15-12.15 Uhr 
1. Zentrale Studien- und 
Studentenberatung (ZSB) 
Dte Zentrale Studie~ und Studentenberatungsstelle 
informiert Liber 
Studienmöglichkeiten, -inhalte, -anforderungen, 
Zugangsvoraussetzungen. Bewerbung usw. 
Sie berat in Fragen der 
Studienwahl und Studiengestaltung sowie bei 
Schwierigkeiten im Studienverlauf. 
Dieses Angebot richtet sich an Abiturienten. bereits 
immatrikulierte Studenten, Studienfachwechsler und 
Studienabbrecher. 
Die Beratung erfolgt vertraulich, ggf. in Zusammen-
arbeit mit anderen Beratungsstellen. 
2. Beratung für behinderte 
Studenten und Studien-
interessenten 
ln der Studienberatung können individuelle Proble-
me geklärt werden, die die allgemeinen Möglichkei-
ten eines Studiums und dessen Anforderungen be-
treffen. Ferner können Hilfen gegeben werden bei 
der Studienplanung und -gestaltung. 
An die Behinderten-Beauftragte des Studenten-
werks, Frau Salmen, können Sie sich wenden, um 
Probleme, die die Angebote des Studentenwerkes 
betreffen, zu klären. Es kann sich dabei einerseits 
um Schwierigkeiten bei der Wohnraumbeschaffung 
oder der Verpflegung handeln. AndererseilS steht 
Frau Salmen Ihnen zur psychotherapeutischen Be-
ratung zur Verfügung, bei Schwierigkeiten wie z. B. 
Konzentrationsstörungen, Kontaktproblemen oder 
Prl.ifungsängsten. 
3. Studienfachberatung 
Die ZSB hält für jeden Studiengang eine Kurzinfor-
mation bereit. 
Darüber hinausgehende detaillierte Angaben zu den 
einzelnen Studiengängen erteilen die Fachbereiche 
für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissen-
schaften (FB 1 ), für Physik und Geowissenschaften 
(FB 2), für Chemie, Pharmazie und Biowissenschaf-
ten (FB 3), für Architektur (FB 4) und für Bauinge-
meur- und Vermessungswesen (FB 5), für Maschi-
nenbau (FB 6), für Elektrotechnik (FB 7), für Philo-
sophie und Sozialwissenschaften (FB 8), für Erzie-
hungswissenschaften (FB 9) und die zuständigen In-
stitute. Die Studienfachberater stehen zur Verfügung 
bei Fragen zu Aufbau und Struktur des jeweiligen 
Studienganges, Problemen der individuellen Stu-
dienplanung und -gestaltung, Fragen bezüglich der 
Leistungsanforderungen und -nachweise, der An-




Bei uns finden Sie 
einen Arbeitsplatz mit 
vielfältigen Entwick-
lungsmöglichkeiten. 
ln jeder Hinsicht. 
l:lrose 
Herr Mei~r zum Beispiel ging bei seiner Karriereplanung 
von drei Uberlegungen aus: Erstens suchte er eine zu-
kunftsorientierte Wachstumsbranche. Zweitens ein inno-
vatives Unternehmen. Und drittens für sich und seine 
Familie eine landschaftlich schöne Umgebung mit 
genügend Möglichkeiten zur aktiven Freizeitgestaltung. 
Herr Meier kam zu uns nach Coburg. Als innovativer Fahr-
zeugteilehersteller, der sehr viel Engagement von seinen 
Mitarbeitern erwartet, aber Leistung auch entsprechend 
honoriert, bieten wir ihm vielfaltige El'ltwicklungsmöglich-
keiten für seine beruflichen und privaten Ambitionen. 
Der Erfolg unserer Produkte schafft interessante 
und zukunftsorientierte Arbeitsplätze. Mehr darüber 






Ketschendorier Straße 38 - 50 
8630 Coburg 
Telefon (09561) 21-231 
~ QP!!~ 
20.00 Uht Mozart1 
Zau!Mrftöt.. Ein 
Glas Sekt im Foyw 
und später ein erst· 




Broae Fahrzeugteile ist der führende Erstausstatter der europäischen 
Automobilindustne auf den Gebtelen Fensterheber. Sitzversteilungen 
und Bewegungssysteme für Sicherheitsgurte Hohe Forschungs- und 
Entwicklungsautwendungen und modernste Fertigungstechnik SLnd die 





Zi. 104, Tel.: 391-5572 
Sprechz.: Mo, Di, Do u. 
Fr 10.45-12.15 Uhr 
Ein Verzeichnis der Studienfachberatung ist als 
Anlage unter Punkt 11. zu finden. 
Angaben zur Durchfuhrung der Lehramtsstudien-
gänge erteilt das Wissenschaftliche Prüfungsamt 
(Außenstelle Braunschweig). 
Fachber. 8: 


















Sprechz.: Do 9-12 Uhr 
Die Praktikantenämter sind zuständig für die Aner-
kennung der geforderten Praktikumstätigkeit, außer-
dem geben sie Informationsmaterial über Praktika 
heraus, die fur die entsprechende Studienrichtung 
erforderlich sind. 
für Maschinenbau und Elektrotechnik 
Bültenweg 89, Grotrian-Steinweg-Gebäude 
Tel.: 391-2404 
Sprechz.: Di u. Do 9.30-12.30 Uhr 
während d. Sem. 
Do 9.30-12.30 Uhr 
während der vorlesungsfreien Zeit 
Außenstelle des Wiss. Prüfungsamt für die 
Lehrämter 
Auguststraße 12-13, Tel.: 391-4591 
Sprechz.: Mo u. Di 9-11.30 Uhr 







Di 10.00-13.00 Uhr 
Do 9.30-12.30 Uhr 











Sprechz.: 9-12 Uhr 
22 
4. Förderungsberatung BAföG 
Die Mitarbeiter beraten in allen Angelegenheiten der Ausbildungsförderung nach 
dem Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG). Erstanträge sollten möglichst 
fruhzeitig dort abgeholt werden. Sie liegen ab Mitte März im Foyer des Amtes a~s. 
Sie sollten darauf achten. daß Sie die für Sie notwendigen Formblätter vollstan-
dlg mitnehmen, um sich unnötige Wege zu sparen und eine Verzögerung des 
Förderungsbeginns zu vermeiden. Tragen Sie unbedingt Ihren Studienort und 
die genaue Fachrichtung, die Sie studieren werden, ein. Andernfalls können die 
Anträge nicht bearbeitet werden. 
Sollten Sie Fragen haben, so können Sie den für Ihren Fachbereich zuständigen 
BAföG Sachbearbeiter den Hinweistafeln im Foyer des Amtes entnehmen. 
Die Anträge müssen persönlich, spätestens bis zum Semesteranfang, bei dem 
für Sie zuständigen Sachbeabeiter eingereicht werden. 
5. Ausländerberatung 
Ausländer können auf besonderen Antrag - zuständig ist das Immatrikulationsamt 
der TU -zum Studium unter bestimmten Zulassungsvoraussetzungen zugelassen 
werden. Über die Zulassungsvoraussetzungen und das Verfahren zur Antragstei-
lung und Durchführung des Zulassungsverfahrens erteilt das Immatrikulationsamt 
Auskunft. Die Bewerbung für ein Studium an der TU ist in jedem Falle an das lm-
matrikulationsamt zu richten. 
Das Akademische Auslandsamt übernimmt eine allgemeine Studienberatung von 
Ausländern und führt die Betreuung vor, bei Beginn und während des Studiums 
durch. 
Die Bewerbungsfristen für ausländische Studienbewerber enden für ein WS am 




Arbeitsamt Braunschweig Im Arbeitsamt Braunschweig befindet sich die Berufsberatung für Abiturienten und 
Berufsberatung für Hochschüler. die Studieninteressenten und Studierenden in Einzelgesprächen. 
Abiturienten und aber auch durch schriftliches Informationsmaterial in berufsrelevanten Fragen ihre 
Hochschüler Unterstützung anbietet. Sie beachtet die individuellen Wünsche und persönlichen 
Frankfurter Straße 226 Verh<iltnisse des Ratsuchenden und berücksichtigt Lage und Entwicklung auf 
Tel.: (0531) 807-431 dem Arbeitsmarkt sowie in den einzelnen Berufen. Mit den Einrichtungen der 
Sprechstunde i. d. TU 
Fallersleber-Tor-
Wirtschaft arbeitet die Berufsberatung eng zusammen. Die Beratung ist kostenlos. 
Es ist jedoch unbedingt erforderlich, sich zur Beratung anzumelden. Dem Rat-
suchenden wird dann schriftlich mitgeteilt, wann. wo und von wem er beraten 
Wall 1 0 ( Beratungszim-
mer im Untergeschoß) 
Di u. Do 9-12 Uhr 






2 Säle 432 qm - 12 Konferenzräume von 
36 bis 160 qm 2 Restaurants · I Bar -
130 Zimmer, 200 Betten Nähe Stadt-
halle und Hauptbahnhof 
Berliner Platz 3 · 3300 Braunschweig · Tel. (05 31) 70 08-0 · Telex 952 576 
GebauderpmJgung Holl Grnt>H & Co 
Kuhstraße 10 D-3300 Brrtunschwetg 





rund um d•P Wu 
lndus1r1e und Ver 
wallungsgebaude Buros 
Verkaulsraume und Veranstal 
tungssale. sorg\ uberall !ur d•e 
blitzsaubere Ciilasre,n•gung, ubern•mmt 
schlusseller11ge Re•n•gung von Neu 
bauten enlstaubt Fabr•khallen. Werk 
stanen, lheater und Kifehen Ho•IISI an 
erkannler Spez•alist lur d1e Re1n1gung 
von Fassaden aus allen konvent•onplten 
und mOOernen Baus!olten und 1st er 
fahren m der Denkma!pUege Ho!l !erste! 
Top Cleanrng-Servrce !ur alle Sanrtaf. ta 
o I anlagen und Schwrmmbader, remrg! und Vle es pfiC(J! Metall, bnngt Neon- und andere Leuchtwefbeantagen wreder zum Strah-len, saubert Mark rsen und Sonnenschutz ernrrchtungen aller Art. besertrgt Brand und Olschaden, rern1gt Garten und Frer 









Naturwissen- MATHE- Dipl.. 8S 
schaftliehe MATIK HL.. as 














Naturwissen- PHYSIK Dipl as 
schaftliehe HL. 8S 
Fakultät RL. 6S 












































(" Prüfunguelt Im Regeltlilie 
1-1'12 Jahre) 
-
Kann nur bis zum Vordiplom studiert werden 
Mathematik-Vorkurs s. Fußnote 
nur Begleitvorlesung fUr alle 
Stud1ennchtu~gen 
Voraussetzung: 
Abschluß in ing.wiss. Fachnchtung 
oder naturwiss. Fachrichtung (kein FH Abschluß) 
Wcihrend des Studiums zum Diplom 
4 Monate Praktikum 
Wahrend des Studtums zum Diplom 
4 Monate Praktium 
Während des Studiums zum Diplom 










NatUIWissen- CHEMIE Dipl.: es Nein WS oder Diplom Diplom: Vertiefungs- (bzw. Spezial-) 
schaltliehe HL.. es ss 1. Staatsprüfung Gebiete- Anorganische. Organische. 
Fakultät AL 6S für HL Physikalische Chemie. Chemische 
1 . Staatsprüfung Technologie. Landwirtschaftliche Technologie. 
!Ur AL Biochemie u. Sietechnologie 
u. Theoretische Chemie 
PHARMAZIE 7S Nein WS oder Pharmazeutische • 7 S + 1 Jahr prakt. Aust>ildung 
ss Prüfung gem § 3 Appr. 0. Die prakt. Ausbildung 
gehört nicht zum Studium 
Fachbereich LEBENS- es· Nem WS oder Staatsprüfung • gem PO + 1 Prüfungssemester. 
!Ur MITTEL- ss Gliederung der Ausbildung: 
Chemie CHEMIE 1. 4semestriges Grundstudium (1 Stud.Abschn): 
Pharmazie und Abseht.. VP 
Biowissen- 2 Ssemestriges Hauptstudium (2. Stud.Abschn.): 
schalten Abseht.. 1 . Staatsprüfung 
(FB 3) 3 1 jährige berufspraktische Tatigkert an einem 
ehern. Untersuchungsamt 
BIOLOGIE Dip! .. es Nein WS Diplom Prulungsfächer nach Wahl nach Vordiplom. 
Botan1k. Zoologie. Mikrobiologie. Biochemie und 
Biotechnologie. Genetik. Humanbiologie 
PSYCHO- es Nein WS oder Diplom 2 berufsbezogene Praktika während des Studiums 
LOGIE ss 
Fachbereich ARCHITEK- es Nein WS Diplom Prüfungslacher für die Diplomarbeit 
für TUA Industriebau und Entwicklungsplanung, Entwurf 
Archrtektur von Hochbauten. Stadtebau/13 Wochen 
(FB 4) Praktikumstätigk. m. Maurer-. Tischler- oder 
Betonierarbeilen b. zum 2. Teil d. Diplom-
Vorprufung (Schriftlicher Nachweis) 
Fachbereich BAUINGE- es Nein WS Diplom Nach dem 6. Fachsemester sind 3 Vertiefungs-
für NIEUA0 fächer aus dem nachstehenden Katalog zu 
Bauingenieur- WESEN wählen: Statik/Stahlbeton- u. Massivbau/ 
und Stahlbau/Hochbaukonstruktion/Grundbau u. 
vennessungs- Bodenmechanik/Wasserbau/Hydrologie u. 
wesen Wasserwirtschalt/Landwirtschaftlicher Wasser-
(FB 5) bau u. Bodenkunde/Hydromechanik u. Küsten-
wasserbau/Straßenwesen u. Erdbau/Veri<ehrs-
wesen/Stad!- u. Regionalplanung/Städtischer 
Veri<ehr/Siedlungswasserwirtschalt/Bauwirt-
schalt u. Baubetriebllngenieurgeodäsie/ 
Höhere Mechanik 












































ELEKTRO- 8 s· 
TECHNIK 
PHILO- Mag. 8S 
SOPHIE HL 8S 







FRANZOS. Mag 8 S f--- ------- f------'"·· -· -·-
GESCHICHTE Mag 8S 
HL 8S 
AL. 6S 
Prakt. Tät. Studien- Studienabschluß Bemerkungen 
vor dem beginn (' Prüfungszelt Im Regelfalle 
Stud1um 1-1'1, Jahre) 
WS Vordiplom • Vollstudium z. Z. nicht möglich. Fort-
setzung des Studiums nach Vordiplom 
12 Wochen an: TU Berlm. Uni. Bann, TH Darmstadl. 
Praktik Uni. Hannover. Uni. Karlsruhe, TU MUnchen. 
Uni. Stuttgart 
Vor Studienaufnahme: 12 Wo Praktikum 
Mathemat{k·Vorkurs s. Fußnote 
WS Diplom Studienrichtung nach dem Vordiplom (4. Sem.): 
Fahrzeugtechnik. Feinwerk-, Meß- u. Regelungs-
technik. Luft- u. Raumfahrttechnik. Fördertechnik. 
8Wo. d. Grundpraktikums Konstrukt1onstechnik, Mechanik. Schlepper-. 
vor Immatrikulation Erdbau- u. Landmaschinen, Strömungsmaschinen 
Nachwels b1s u. Verbrennungskraftmaschinen,Warme-
V.-Prfg 11 Wo u. Verfahrenstechnik, Reaktortechnik, 
Nachwels b1s Werkstoffe u. Fertigung 
H.-Prfg 26Wo 26 Wochen Praktikumstätigkeit 
I 
Fachgebiet Maschinenbau (prakt. u schritt I 
Nachweis) 
Mathematlk-Voi-kurs s. Fußnote 
lws Diplom ·gern. PO 10 Sem. (Regelstudienzeit) m. fol-
gender Gliederung: 1. 4semestriges Grundstudium. 
8 Wo d Grundpraktikums Abschl.. D1pi.-Vorprfg .. 2. 6semestriges Haupt-
vor lmmatnkulation studium: Abschl Dipi.-Prufung. Prfg.-Leistungen 
NachweiS bis f. Dipi.-Prtg. Pflichtlacher- Zu den Pflichtfachern 
V.-Prfg .. 8 Wo. kennen folgende Wahlpflichtlacher genommen 
Nachwels b1s werden. Meß- u. Regelungstechn .. Elektronik/ 
H -Prfg .. 26 Wo. Elektrophysik, allgem. Elektrotechnik, elektr. 
Energietechnik. Hochfrequenz- u. Mikrowellen-
technik. Hochfrequenz- u. optische Nachrichten-
technik., Nachrichtentechmk/Nachrichtensysteme. 
rechnergest. Verm1ttlungssysteme. Datentechmk. 
Nein WS oder Magister ln den Lehramtsstud1engangen fUr Gymnasien 
ss 1. Staatsprüfung I. HL und Realschulen sind fur die Facher Deutsch. 
Englisch 2 Fremdsprachen erforde~ich. 
Ne1n WS oder Magister ln den Mag1sterstudiengcingen sind gern 
ss 1. Staatsprüfung I. HL Prufungsordnung Lateinkenntnisse erforderlich 
1. Staatsprüfung I. AL D1e PrUfungsordnung kann im FB 8 e1ngesehen 
werden. 
Nein WSiSS I----
Nem WS/SS Magister 
--·----· 
Ne1n WS oder Magister Geschichte HL· l Fremdsprache + kl. Lat. 
ss 1. Staatsprüfung I. HL Geschichte AL· 1 Fremdsprache + kl Lat. 
1. Staatsprüfung I. AL 
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Fachbere1ch KUNST- Mag .. 8 S Nein WS oder Promotion Das Stud1um der KUNSTERZIEHUNG kann an 
Phrlosphie GESCHICHTE ss Magister der Hochschule !ur Bildende Kunste. 
und Braunschwe1g. durchgefUhrt werden. 
SozialwissPnschaften 
(FB Bi -- -·-- -- -~---- ----· ---- ------






--- f- 1----- ----- - --
SOZIOLOGIE Mag. 8 S Nein WS oder Magister 
ss 
----- ------ ~------- -f-------- f--- -- ------
PÄDAGOGIK Mag BS Nein WS oder Magister 2 berufsbezogene Praktika wahrend des Studiums 
ss 
LEH'1AMT 68 Nein WS oder 1. Staatsprüfung -






Fachbereich ERZIEHUNGS- D1pl 95 Nein WS oder Diplom J€ e1n 6wochiges Praktikum wahrend d. Vor- und 
fl.ir WISSENSCH emschließl. ss Hauptdiplom-Phase. Nach dem Grundstudium 
Erziehungs- (Prtg.-Penode) Vertiefungsm6glichkeit 1n .,SOZialwtssenschaft'' 
wissenschaft oder .. Spiel- und Bildungsmitlelberatung" 
(FB 9) 
--------------- -- --- ·- f----------
ERGANZUNGS- Dip!. 58 Ne~n WS oder 01plom Voraussetzung: Nachweis einer abgelegten 




We1terbild. 5S gem PO WS Zertifikat Hierbei handelt es s1ch um emen Studiengang mit 
Studiengang besonderen Zulassungsvoraussetzungen 
Personal- Zusatzliehe Informationen smd unbedingt vorher 
entwicklung im emzuholen. 
Betneb 
Mathematik-Vorkurc::· Fur Sturlienanfänger der ingenieurwissenschaftlichen Studiengange (außer Architektur) und des Wirtschaftswissenschaftlichen Grundstud1ums 
Beginn der Kurse: ca. 3 Wochen vor Beginn der Vorlesungen. E~ne Voranmeldung ist erforderlich. 
1\) 
-....I Nahere Angaben (Ort. Zeit 1JSw.) ergeben sich aus den entsprechenden E1nschreibunterlagen. die nach Zulassung von der Technischen Universität Braunschweig versandt werden 
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~ Nach der neugefaSten Prüfungsordnung (1986) sind für die Lehrämter an Grund- und Hauptschulen, Realschulen und an Gymnasien die nachfolgend 
festgelegten Fächerkombinationen vorgeschrieben. 
VO über die ersten Staatsprüfungen für Lehrämter im Lande Niedersachsen v. 27. 6. 1986 
Nds. GVBI. Nr. 24/1986 




"' "' u._ 
u._ 
"' 
! I "_<::- "' Fach o"' .r:: ~ E 
oder I "_<::- ~ " "' .r:: in 2 Fach ~:,'Ii 
" 
1ii ::> 
0 ::;; ::;; 
I 
Deutsch I X : X I 
Mathematik I I ~ X 
Musik i 1 I j 
E v. Religion I X ! X 
Kath. Religion I X I X 
Kunst (HBK) .. I X I X I 
I 

























Mathematik/ Kunst(HBK)"" I Musik/ Ev. Religion I Kath. Religion/ Sport/ GestaltendesWerken (HBK)""" /Deutsch I" 
i 
I Mathematik I Kunst (HBK)""" I Musik I Sport I Gestaltendes Werken (HBK)""" I" 
I Mathematik I Kunst (HBK)""" I Musik I Sport I Gestaltendes Werken (HBK)""" I" 
j Gestaltendes Werken (HBK) 
Kunst (HBK) 
Sofern nicht als 1. oder 2. Fach gewahlt. 
Bewerbung erfolgt jeweils nur zum WS (spatestens bis 30. 4.) an der HBK Braunschweig. Joh.-Selenka-Piatz 1. 
Telefon (0531) 391-9127 
••• Bewerbung erfolgt bis 15. 7 an der HBK 
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"' "' u. u. 
C\i 
-
>< c: I 1 ~:-"' ~ 0 Fach t,'li .<:: :g, .<:: E äi 
" -~ (!) oder I t,'l?" "' >< c:: "5 0> ~ "iii 2. Fach 
" 
c: ::> > 0 w :::;; :::;; w 
Deutsch X X X 
Englisc!J X X 
Mathematik X 
Musik 
Ev. Religion X X X X 
Kath. Religion X X X X 
Biologie X X X X X 
Chemie X X X X X 
Erdkunde X X X X X 
Geschichte X X X X X 
Physik X X X X X 
Kunst (HBKr· X X X 


































CD ~ ~ 
-' ;;; 





Deutsch I Englisch I Ev. Religion I Gestaltendes Werken (HBK) ... 
Kath. Religion I Kunst (HBKr·· I Mathematik I Musik I Sport 1· 
Deutsch I Englisch I Gestaltendes Werken (HBKr·· I Kunst (HBKr·· Mathematik I 
Musik I Sport 1• 
Deutsch 1 Englisch 1 Gestaltendes Werken (HBKr·· I Kunst (HBKr·· 1 Mathematik I 
Musik I Sport 1· 
Chemie I Physik 
Biologie I Physik 
Geschichte I Sozialkunde 
Erdkunde I Sozialkunde 
Biologie I Chemie 
Gestaltendes Werken (HBK) 
Kunst (HBK) 
Sofern nicht als 1. oder 2. Fach gewahlt. 
Bewerbung ertolgt jeweils nur zum WS (spatestens bis 30. 4.) an der 
HBK Braunschweig, Joh.-Selenka-Piatz 1. Telefon (0531) 391-9127 
···Bewerbung ertolgt bis 15. 7. an der HBK 
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~ Fächerverbindungen Realschule (TU Braunschweig und HBK Braunschweig) 
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"' "' u.. u.. 
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o'~>"" 1. Fach ~ .c 
l;l " oder <::-" .!'< 
2 Fach o,'lf :; 0, 




Chemie X X 
Physik X X 
Geschichte X X 
Kunst (HBK)" X X 
Gestalt. Werken (HBK)" X X 
-" 
" ~ .E 
E 




"' ~ ~ 





















(!) Drittfach (Studienbegl. Leistungsnachweis) 
Gestaltendes Werken (HBKr· I Kath. Religion 1 Kunst (HBKr· 
Gestaltendes Werken (HBKr· 1 Kath Religion I Kunst (HBK)·· 
Physik (FB 9) I Biologie (FB 9) 
Chemie (FB 9) I Biologie (FB 9) 
SoZialkunde (FB 9) I Erdkunde (FB 9) 
Gestaltendes Werken (HBK) 
Kunst (HBK) 
• Bewerbung ertolgt jeweils nur zum WS (spatestens bis 30. 4.) an der HBK Braunschweig. 
Joh -Selenka-Piatz 1. Telefon (0531) 391-9127 
··Bewerbung ertolgt b1s 15 7. an der HBK 
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Fächerverbindungen Gymnasium (TU Braunschweig und HBK Braunschweig) 
.<= .<= 
0 0 
"' "' u. u. 
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S< I >:-" ~ .92 ~ .<= ID 1. Fach ~'b' .<= .<= .<= c. !. 
.l!! 0 E "' "' .!.? iil oder 
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" w 0 ::; (.) a. (!) a. 
"' 
Englisch X X X X X X X 
Deutsch X X X X X X 







und Prüfung in Padagogik einschließ!. Schulpadagogik 
und Prüfung in einem der Facher Philosophie. PsycholOgie. Wissenschaft 
von der Politik oder Soziologie (Wahlpflichtfächer) 
Zusätzlich sind die o. g. Teilstudiengange (1. und 2. Fach) auch als soge-
nannte Drittfächer für das Lehramt an Gymnasien studierbar. Der Teilstu-
diengang Latein ist fUr das Lehramt an Gymnasien als Drittfach (nicht als 
1. oder 2. Fach') möglich. 







Mo-Fr 9-12 Uhr 
Zentralstelle 






7. Informationen zur Studienaufnahme 
Die Hochschulreife ist die Voraussetzung zur Aufnahme des Studiums. Sie wird 
in der Regel durch die Reifeprüfung (Abitur) erworben. Die so erworbene allge-
meine Hochschulreife berechtigt zum Studium in allen Fächern. in Studiengängen 
mit Numerus Clausus (siehe Anlagen), spielt be·l der Zulassung die Durchschnitts-
note des Reifezeugnisses eine Rolle. Die Durchschnittsnote ist im Regelfalle auf 
dem Reifezeugnis bescheinigt. 
Sollten Sie eine Hochschulzugangsberechtigung besitzen, die außerhalb des Gel-
tungsbereiches des Staatsvertrages erworben wurde, müssen Sie die Hochschul-
zugangsberechtigung durch eine Anerkennungsbescheinigung ergänzen lassen, in 
der gleichzeitig die maßgebliche Durchschnittsnote festgelegt wird. Eine solche 
Bescheinigung wird von der für Ihren Wohnsitz zuständigen obersten Landesbe-
hörde für das Schulwesen ausgestellt. Haben Sie keinen Wohnsitz im Geltungsbe-
reich des Staatsvertrages, so ist für die Ausstellung der Bescheinigung der Kultus-
minister des Landes Nordrhein-Westfalen zuständig. 
Deutsche Bewerber, die ihre Hochschulzugangsberechtigung außerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland erworben haben, müssen das Zeugnis von dem zuständi-
gen Kultusminister anerkennen lassen. 
Auftretende Fragen in Verbindung mit Abschlußzeugnissen können beim Immatri-
kulationsamt (I-Amt) geklärt werden 
Fachgebundene Hochschulreife 
Enthält ein Abschlußzeugnis nur eine fachgebundene Hochschulreife, so können 
grundsätzlich Einschreibungen nur in den Studiengängen erfolgen, die in dem 
Zeugnis angegeben sind. Durch die Vielschichtigkeil solcher Zeugnisse können 
hier keine weiteren Auskünfte gegeben werden. 
Das I-Amt wird auftretende Fragen klären können Jedoch ist hierzu die Vorlage 
des vollständigen Zeugnisses (bei schriftlichen Anfragen beglaubigte Fotokopie) 
erforderlich. 
Studiengänge mit Numerus Clausus bundes·llandeswelt 
Für die in der Anlage aufgeführten Studiengänge bestehen Zulassungsbeschrän-
kungen. Hierzu zählen Studiengänge, die mit dem totalen Numerus Clausus 
belegt sind, d. h. für diese bestehen im gesamten Bundesgebiet Zulassungs-
beschränkungen (Bundesverfahren). Bewerbungen für diese Studiengänge 
müssen an die ZVS gerichtet werden (Bewerbungsfrist f. d. WS = 01. 06. 
bis 15. 07. bzw. f. d. SS = 01. 12. bis 15. 01.). Auf Anfrage übersendet die ZVS 
ausführliches Informationsmaterial (Rückporto ist beizufügen). Die Zulassungen 
und Ablehnungen erfolgen ebenfalls zentral von der ZVS für alle Hochschulen 
bzw. Universitäten innerhalb der Bundesrepublik Deutschland. 
Neben diesen Studiengängen gibt es noch solche, in denen die Zulassungen im 
Rahmen eines gemeinsamen Bewerbungs- und Studienplatz-Verteilungsverfah-
rens (Landesverfahren) für mehrere Bundesländer zentral von der ZVS ausgespro-
chen werden. Die Zulassungen in diesen Studiengängen erfolgen für sämtliche 
Studiengänge in den einbezogenen Ländern einheitlich parallel mit dem bundes-
weiten Numerus-Ciausus-Verfahren. 
Ist in einem Studiengang bei Studiengängen der Lehrämter ein Fach ohne Zulas-
sungsbeschränkung, so ist eine vorherige Bewerbung an der TU Braunschweig 
nicht erforderlich. 
Bewerbungsunterlagen und Informationsmaterial verschickt in den ZVS-Fächern 
die ZVS auf Anfrage während der Bewerbungsfrist (Rückporto!). (Gleiche Fristen 
wie im Bundesverfahren). 
Studiengänge mit Höchstzahlen an der TU Braunschweig 
Des weiteren gibt es einige Studiengänge, für die das Nds. Ministerium für Wis-
senschaft und Kunst Höchstzahlen festgesetzt hat. Die Höchstzahlen beziehen 
sich nur auf das jeweilige Fach an der Technischen Universität Braunschweig. Be-
werbungen sind auf einem von der TU Braunschweig anzufordernden Antrag direkt 
an das Immatrikulationsamt der TU Braunschweig zu richten (Rückporto!). Bewer-
bungsfristen für das SS ab 01. 12., für das WS ab 01. 06. bitte unter Beifügung 
eines adressierten und frankierten Briefumschlages (DIN C 5). Der ausgefüllte An-
trag mit den angegebenen Unterlagen muß bis zum 15. 01. für das SS (Ausschluß-
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trist) und bis zum 15. 07. für das WS (Ausschlußfrist) bei der TU Braunschweig 
eingegangen sein. Den ausgefüllten Unterlagen sind Briefmarken im Wert von DM 
3,- beizufügen. 
Aus dem Zulassungsantrag sind die einzureichenden Unterlagen ersichtlich. Über 
die Zulassungen entscheidet die TU nach festgelegten Kriterien und benachrichtigt 
die zugelassenen und abgelehnten Bewerber direkt. Die mit Höchstzahlen beleg-
ten Studiengänge sind in der Anlage aufgeführt. (Gleiche Bewerbungsfristen wie in 
den ZVS-Verfahren). 
Studiengänge ohne Zulassungsbeschränkungen 
Die Studiengänge ohne Zulassungsbeschränkungen sind auf dem Einlageblatt an-
gegeben. Der formlose Immatrikulationsantrag für ein solches Fach ist innerhalb 
der Frist vom 01 12. bis 15. 03. für das SS und vom 01. 06. bis 15. 09. für das WS 
an die TU Braunschweig zu richten (Rückporto). 
Höhere Fachsemester 
Das Zulassungsverfahren für höhere Fachsemster (ausgenommen in Studiengän-
gen ohne Zulassungsbeschränkungen) wird in analoger Anwendung der Zulas-
sungsverfahren für Erstsemester mit Zulassungsbeschränkungen durchgeführt. 
(Bewerbungsfrist für das SS vom 01. 12. bis 15. 01. und für das WS vom 01. 06. 
bis 15. 07.). 
Bewerbungen für höhere Fachsemester in Studiengängen ohne Zulassungsbe-
schränkungen sind für das SS in der Zeit vom 01. 12. bis 15. 03. bzw. für das WS 
in der Zeit vom 01. 06. bis 15. 09. (jeweils Ausschlußfrist) an die TU Braunschweig 
zu richten. Bei jeder Bewerbung für ein höheres Fachsemester sind die für die Ein-
stufung als höheres Fachsemester erforderlichen Unterlagen (Leistungsnachwei-
se) beizufügen. 
Sämtliche wichtigen Termine zur Studienaufnahme sind in der Anlage zum Allge-
meinen Merkblatt enthalten. Die Termine sind unbedingt einzuhalten, da die TU 
Braunschweig die einzelnen Verfahren per EDV durchführt und nachträgliche Be-
werbungen nicht mehr bearbeiten kann. 
Studenten einer Hochschule können an einer anderen Hochschule immatrikuliert 
werden, wenn ein gleichzeitiges Studium an beiden Hochschulen möglich ist (Pa-
rallelstudium). 
Ein Bewerber, der bereits in einem Studiengang eingeschrieben ist darf für einen 
Studiengang mit Zulassungsbeschränkungen nur eingeschrieben werden, wenn er 
für diesen Studiengang zugelassen worden ist und der Studiengang eine sinnvolle 




~ Gewünschter Studiengang an der Technischen Universität Braunschweig 
Bondes-/Landesverfahren (ZVS) Höchstzahlverfahren (TU BS) 
1 . Studiengang mrt bundesweitem Numerus Clausus 3. Studiengang mit festgesetzter Höchstzahl 4. Studiengang ohne 
ss WS 2. Studiengang mit festgesetzter Höchstzahl Zulassungsbeschränkung 
N c:: Bewerbungsunterlagen von ZVS Dortmund Bewerbungsunterlagen von Formloses Bewerbungsschreiben 
" 
::1 anfordern TU Braunschweig anfordern innerhalb der nachstehenden 0 ..., 
Frist für nicht Zulassungs-
-
,..: Ausgefültte Bewerbungsunterlagen an Ausgefüllte Bewerbungsunterlagen an beschränkte Fächer 
<Li <Li Z'IS Dortmund zurücksenden TU Braunschweig zurücksenden SS: 01. 12.-15. 03. 
- - WS.: 01. 06.-15. 09. 
Prüfung der Unterlagen und Sammeln für die EDV- Prüfung der Unterlagen und Sammeln für die 
Auswertung EDV-Auswertung 
Zulassung erfolgt nach Leistung 60 % (Durchschnitts- Zulassung erfolgt nach Leistung 60 % 
:;; Note der Hochschulzugangsberechtigung) und (Durchschnittsnote der Hochschulzugangs-
~ D Wartezeit 40 % (Berechnung nach Halbjahren) berechtigung) und Wartezeit 40 % E Zulassungs- bzw. Ablehnungsbescheid an Bewerber (Berechnung nach Halbjahren) ... ~ :::;; (nähere Information durch Presse, Rundfunk und Zulassungs- bzw, Ablehnungsbescheid 
" " Fernsehen) an Bewerber (in etwa Anlehnung an die t: (/) Mitteilung an den Bewerber über :Ii 
" 
Wenn Zulassung durch ZVS erfolgt ist, auf Formblatt Termine der Z'IS). 
.; .E Einschreibung bei der TU Braunschweig beantragen Mrt Zulassungsbescheid wird Einschreibfrist die Einschreibefrist und die zur 
" 
:::;; (Fristen beachten). TU Braunschweig übersendet mrtgeteitt. Der Bewerber hat unbedingt Einschreibung erforderlichen D .; Unterlagen 
"' " 
Einschreibunterlagen und Erhebungsbogen. Nach innerhalb der angegebenen Frist zur Ein-
t D sorgfäHiger Ausfüllung mit Unterlagen (Merkblatt schreibung zu erscheinen (= Immatrikulation). 
"' "' t beachten) umgehend zurücksenden. Nach Prüfung Mitzubringen sind 1. Zulassungsbescheid. z
a. 
"' 
der Unterlagen nimmt TU Braunschweig Einschreibungen 2. begl. Kopie der Hochschulberechtigung, ::1 a 
"' 
vor(= Immatrikulation). 3. Paßbild, 4. Semesterbeitrag (ca. DM 50.-) I ::1 Kann die Einschreibung nicht sofort erfolgen, erhält Aushändigung des vorl. Stud.Ausweises 
' "' 
Der Bewerber muß innerhalb 
t I der Bewerber die gesamten Unterlagen mit der Bitte und Studiennachweisheftes zu Beginn der ihm mitgeteilten Frist die 
" 
' um Ergänzung, Vervollständigung bzw. Berichtigung der Vorlesung im Immatrikulationsamt > t Einschreibung im lmmatrikula-
ci: 
" 
zurück. Die Unterlagen müssen innerhalb der angegebenen Falls noch Plätze frei, Durchführung eines tionsamt durchfUhren. 
z > Frist zurückgesandt werden, da andernfalls die Einschreibung Losvertahrens ci: 
-
z nicht erfolgen kann. Aushändigung des vorl. Studenten-
-
ausweises und Studiennachweisheftes zu Beginn der Vor-
Iesungen im Immatrikulations- und Prüfungsamt 
·~~ ~~~ . ~..: ~~0 Beginn der Vorlesungen usw. 
..... 
0 Eingang der Anträge für Losverfahren .,_ 
:Öui :Ölt) (Ausschlußfrist, formloser Antrag ohne weitere Unterlagen) 
-
-
.cca~~ "' . .OcQ;::,X Aushändigung d. Stud.Ausweises u. Stud.Bescheinigungen (EDV-Bescheinigungen) alui< '"'-':iiO 
.... 0 Unter d. Voraussetzg., daß noch Stud.Piätze frei gebl. oder wieder frei geworden sind: 
"' 
.;-






BHW DISPO 2000. Die neue 
Freiheit beim Sparen und Bauen. 
Mit 4% Guthabenzinsen. Durch Woh-
nungsbauprämien oder Steuerersparnisse 
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im I-Amt melden 
36 
Wichtige Hinwelse zu der vorstehenden Obersicht 
Sollte der Bewerber bereits an einer oder mehreren Hochschulen studiert haben, 
so ist die Exmatrikulation der zuletzt besuchten Hochschule nachzuweisen. Eben-
so ist ein bereits erworbenes Vorprüfungszeugnis oder entsprechende Leistungs-
nachweise (bgl. Fotokopien) bzw. eine Bescheinigung darüber, daß der Bewerber 
noch nicht endgültig in einer Zwischen-, Vor- oder Abschlußprüfung versagt hat, 
grundsätzlich beizufügen. 
Fachhochschulabsolventen beginnen ihr Studium im ersten Semester. Eine Aner-
kennung der Diplome von Fachhochschulen als Vordiplom ist nicht möglich. Prü-
fungsleistungen und Scheine an lngenieurakademien, Fachhochschulen usw. kön-
nen nach der Zulassung durch die zuständigen Fachbereiche auf Antrag anerkannt 
werden. Das Wirtschaftswissenschaftliche Aufbaustudium kann mit einem Fach-
hochschuldiplom nicht aufgenommen werden. 
Zulassungsbescheide der ZVS (Bundesverfahren, Landesverfahren) gelten nur 
vorbehaltlich einer Prüfung der Hochschulzugangsberechtigung und der sonstigen 
Voraussetzungen durch das I-Amt der TU Braunschweig. Zulassungsbescheide 
der TU Braunschweig (Höchstzahlverfahren) gelten ebenso wie die Zulassungsbe-
scheide der ZVS nur für das darin genannte Semester und nur innerhalb der ge-
nannten Fristen. Zulassungszusagen sind unwirksam. 
Der Studentenausweis sowie sämtliche Bescheinigungen werden maschinell 
erstellt. 
Der Zeitpunkt der Verteilung wird im I-Amt bekanntgegeben. 
Jede Adressen- und Namensänderung ist dem I-Amt auf dem dafür vorgesehenen 
Vordruck (im I-Amt erhältlich) mitzuteilen. 
Studienbescheinigungen können nur in Einzelfällen und nur in begründeten Aus-
nahmefällen bei Studienanfängern manuell ausgestellt werden. Die Immatrikulation 
kann nur erfolgen, wenn für das entsprechende Semester der Nachweis über eine 
Krankenversicherung vorliegt und der Semesterbeitrag (Studentenwerks- und Stu-
dentenschaftsbeitrag) gezahlt sind. 
Die Rückmeldung und das freiwillige Belegen von Vorlesungen und 
Obungen (Lehrveranstaltungen) 
Die an der TU Braunschweig bereits eingeschriebenen Studenten haben sich für 
das 2. und jedes weitere Semester zurückzumelden. Die Rückmeldung für das 
kommende Semester findet jeweils in den letzten 3 Wochen der Vorlesungszeit 
des laufenden Semesters statt. Das Verfahren wird im I-Amt abgewickelt, und 
zwar nach einer vorgegebenen Buchstabeneinteilung (des Zunamens). Nähere 
Angaben sind dem jeweiligen EDV-Ausdruck (Leporello) des Vorsemesters zu ent-
nehmen. Mit dem Rückmeldeverfahren (Pflicht) kann gleichzeitig das Belegen 
(freiwillig) von Lehrveranstaltungen durchgeführt werden. Auf dem vom I-Amt zur 
Verfügung gestellten Belegbogen können - falls erwünscht - die jeweiligen Lehr-
veranstaltungen eingetragen werden, und dieser Bogen kann mit in das Studien-
nachweisheft abgeheftet werden. Das Belegen geschieht auf freiwilliger Basis. 
Vom I-Amt werden diese Daten nicht gespeichert. 
Die Vorlesungsnummern sind aus dem jeweils für das Semester gültigen Vorlese-
verzeichnis zu entnehmen, das gegen eine Gebühr vom I-Amt zu beziehen ist. 
Hinweise darüber, was zu belegen ist, geben die entsprechenden Stundenpläne, 
die Fachbereiche, Institute und ggf. die Fachschaften. Das freiwillige Belegverfah-
ren wird in den Fällen empfohlen, in denen ein Student einen Hochschulwechsel 
plant und wenn an der zukünftigen Hochschule ein Belegverfahren obligatorisch 
ist. 
Die zur Durchführung des Rückmeldeverfahrens und des Belegverfahrens benötig-
ten Unterlagen liegen vor Beginn zur Selbstbedienung aus. Jeder Student muß pro 
Semester den Semesterbeitrag entrichten. Die Belträge können bereits während 
des laufenden Semesters auf das Konto 1708700 (BLZ 27050000) bel der 
Nord/LB mit dem Hinwels .Semesterbelträge für ..... Semester" entrichtet 
werden. 
Wird das Rückmeldeverfahren nicht innerhalb der vom Präsidenten festge-
setzter Frist (§ 7 H 1 und 2D der I-Ordnung der TU BS) durchgeführt, kann der 
betreffende Student exmatrikuliert werden. Die Rückmeldefristen für das je-
weils kommende Semester sind dem EDV-Ausdruck mit den Studienbeschei-




Zu bestimmten Lehrveranstaltungen können auf Antrag nichtimmatrikulierte Perso-
nen als Gasthörer zugelassen werden, auch wenn sie die Hochschulzugangsbe-
rechtigung nicht nachweisen können. 
Studenten anderer Hochschulen sind als Gasthörer zuzulassen, wenn nicht der 
Besuch von Lehrveranstaltungen nach den Vorschriften des NHG eingeschränkt 
ist. 
Eine Anrechnung von Gasthörersemestern auf ein ordentliches Studium Ist 
nicht möglich. 
Gasthörer sind keine ordentlichen Studierenden und erhalten keine Studienbe-
scheinigungen. die bei Beantragung von Kindergeld. Renten, Steuerermäßigungen 
und sonstigen Vergünstigungen vorgelegt werden müssen. 
Die Zulassungsunterlagen sind zu Beginn des Semesters im I-Amt, Zimmer 063. 
erhältlich. Vor Abgabe der Unterlagen muß der Zulassungsantrag von den einzel-
nen Dozenten unterschrieben sein. Die Abgabe erfolgt für das SS in der Zeit vom 
01. 04. bis 30. 04. und für das WS in der Zeit vom 01. 10. bis 31. 10. im Zimmer 
063 des I-Amtes. 
Beurlaubung 
Auf schriftlichen Antrag Ist ein Student zu beurlauben, wenn er zur Ableistung des 
Wehr- oder Ersatzdienstes einberufen worden ist. Ferner kann ein Student auf 
schriftlichen Antrag für höchstens 2 aufeinanderfolgende Semester beurlaubt wer-
den. wenn ein wichtiger Grund nachgewiesen ist. wie z. B. ärztlich bescheinigte 
Krankheit oder Tätigkeit in der akademischen Selbstverwaltung. Die erforderlichen 
Formblätter sind im Immatrikulationsamt erhältlich. Die Beurlaubung wird jeweils 
nur für 1 Semester ausgesprochen. 
Beurlaubungen können nur für volle Semester erfolgen. 
(Sommersemester vom 01. 04. bis 30. 09.; Wintersemester vom 01. 10. bis 
31. 03.) 
Beurlaubungen werden für das 1. Semester nicht ausgesprochen. 
Der Beurlaubungsantrag kann vor Semesterbeginn bzw. innerhalb von zwei Mona-
ten nach Semesterbeginn, wenn ein wichtiger Grund nachgewiesen ist. schriftlich 
gestellt werden. 
Exmatrikulation 
Eine Exmatrikulation wird erforderlich, wenn Studenten sich für das kommende 
Semester aus den nachfolgenden Gründen nicht mehr zurückmelden möchten: 
1 . Hochschulwechsel 
2. Aufgabe des Studiums 
3. Beendigung des Studiums nach bestandender Prüfung 
Exmatrikulationen können in der Regel zum 31. 03. bzw. 30. 09. beantragt werden. 
Beim I-Amt ist ein Exmatrikulationsvordruck erhältlich, auf dem vom Studenten die 
erforderlichen Entlassungsvermerke eingeholt werden müssen. Sodann ist dem 
I-Amt der vollständig ausgefüllte Vordruck mit Studienbuch und Studentenausweis 
zur Durchführung der Exmatrikulation wieder vorzulegen. 
Wird das Rückmeldeverfahren nicht innerhalb der vorgesehenen Frist durchge-




8. Immatrikulationsordnung der Technischen Universität Braunschweig 
(gültig ab SS 1983) 
Obersicht 
§ 1 Immatrikulation 
§ 2 Fristen und Form der Anträge auf lmmatrikualtion 
§ 3 Rücknahme der Immatrikulation 
§ 4 Versagung der Immatrikulation 
§ 5 Exmatrikulation auf eigenen Antrag 
§ 6 Exmatrikulation auf besonderen Grund 
§ 7 Rückmeldung 
§ 8 Beurlaubung 
§ 9 Gleichzeitiges Studium mehrerer Studiengänge 
§ 1 0 Gasthörer 
§ 11 Besondere Studiengänge 
§ 12 Zuständigkeiten 
§ 13 lnkrafttreten 
§ 1 
Immatrikulation 
(1) Ein Bewerber wird auf seinen Antrag durch die lmmatrikualtion als Student in die Hochschule aufge-
nommen und für den gewählten Studiengang eingeschrieben; bei Lehramtsstudiengängen erfolgt die Ein-
schreibung für Unterrichtsfächer. Mit der lmmatriukualtion wird er Mitglied der Technischen Universität 
Braunschweig mit allen sich aus dem Niedersächsischen Hochschulgesetz und anderen Ordnungen erge-
benden Rechten und Pflichten. Die Immatrikulation ist mit der Aushändigung des Studentenausweises voll-
zogen. Sie wird mit Beginn des jeweiligen Semesters wirksam. 
(2) Die Immatrikulation setzt voraus, daß der Bewerber 
1. die nach § 37 des Niedersächsischen Hochschulgesetzes (NHG) für den gewählten Studiengang erfor-
derliche Qualifikation (Hochschulzugangsberechtigung, praktische Ausbildung) besitzt, 
2. für einen Studiengang mit Zulassungsbeschränkungen, sofern er einen solchen gewählt hat, zugelassen 
worden ist. . 
Bei Bewerbern mit einem als gleichwertig anerkannten ausländischen Vorbildungsnachweis setzt die Im-
matrikulation ferner in der Regel ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache voraus, die erforderli-
chenfalls durch eine Deutschprüfung nachzuweisen sind. 
(3) Die lmmatrikualtion ist entsprechend zu befristen, wenn 
1. ein Studiengang nicht fortgeführt wird, 
2. nur einzelne Abschnitte eines Studienganges angeboten werden, 
3. der Bewerber für einen Abschnitt des Studienganges zugelassen worden ist, 
dem Bewerber im Wege der Ausnahme gestattet worden ist, aufgrund der Verordnungen nach § 37 
Abs. 6 Nrn. 1 und 6 NHG geforderte praktische Ausbildung erst zu einem festgelegten Zeitpunkt nach 
Vorlesungsbeginn nachzuweisen, 
5. der Bewerber aufgrund gerichtlicher Anordnung vorläufig zugelassen worden ist, 
6. ein ausländischer Bewerber ledigich für ein Teilstudium immatrikuliert wird; für ein Teilstudium können 
insbesondere solche Bewerber eingeschrieben werden, die an den von der Hochschule angebotenen 
Deutschkursen teilnehmen oder denen die Deutschprüfung erlassen wurde, 
7. der Bewerber für ein Lehramtsstudium in den Unterrichtsfächern, in denen dies zulassungsrechtlich an-
geordnet ist, zunächst nur in einem Unterrichtsfach zugelassen ist, aufgrund der Studien- oder Prü-
fungsordnung jedoch die Zulassung für weitere Unterrichtsfächer benötigt, 
8. ein Doktorand nach einer bestandenen Abschlußprüfung ein berechtigtes Interesse an einer Fortsetzung 
des Studiums nachweist. 
(4) War der Bewerber in demselben Studiengang an Hochschulen im Geltungsbereich des Hochschul-
rahmengesetzes (HAG) bereits eingeschrieben, wird er im entsprechend höheren Fachsemester des Stu-
dienganges eingeschrieben. Hat er anrechenbare Leistungen aufgrund eines Studiums außerhalb des Gel-
tungsbereiches des HAG oder in einem anderen Studiengang erbracht, wird er auf Antrag in dem entspre-
chend höheren Fachsemester eingeschrieben, sofern die vorgelegten Leistungsbeweise eine Einstufung 




(5) Ist der Studiengang in Studienabschnitte gegliedert, kann der Bewerber für einen höheren Studienab-
schnitt nur eingeschrieben werden, wenn er die geforderte Vor- oder Zwischenprüfung mit Erfolg abgelegt 
hat. 
(6) Der Student erhält neben dem Studienausweis ein Studiennachweisheft und Studienbescheinigun-
gen. Dem Immatrikulations- und Prüfungsamt sind Anderungen des Namens und der Anschrift sowie der 
Verlust der in Satz 1 angegebenen Unterlagen unverzüglich schriftlich anzuzeigen. 
§ 2 
Fristen und Form der Anträge auf Immatrikulation 
(1) ln Studiengängen ohne Zulassungsbeschränkungen ist die Immatrikulation jeweils für das Winterse-
mester bis zum 15. 09. und für das Sommersemester bis zum 15. 03. zu beantragen. ln begründeten Aus-
nahmefällen ist dem Bewerber eine angemessene Nachfrist einzuräumen. Für Studiengänge mit Zulas-
sungsbeschränkungen regelt sich die Bewerbungsfrist nach den Vorschriften des Niedersächsischen Hoch-
schulzulassungsgesetzes und den dazu ergangenen Rechtsverordnungen: die Immatrikulation muß abwei-
chend von Satz 1 innerhalb einer festgelegten Frist nach Ablauf der Erklärungsfrist über die Annahme des 
Studienplatzes beantragt werden: die Immatrikulation soll in diesen Fällen 1 Woche nicht überschreiten; 
Satz 2 gilt entsprechend. 
(2) Der Immatrikulationsantrag ist auf dem eingeführten Formular schriftlich zu stellen. Der Antrag muß 
enthalten: 
1. Angaben über Name, Anschrift, Geburtsdatum und -ort, Staatsangehörigkeit des Bewerbers sowie An-
gaben zum gewünschten Studiengang und Fachsemester, 
2. eine Erklärung darüber, ob in dem gewählten Studiengang eine Vor-, Zwischen- oder Abschlußprüfung 
endgültig nicht bestanden ist, 
3. eine Erklärung darüber, in welchen Studiengängen und mit welchen Studienzeiten der Bewerber be-
reits an anderen Hochschulen immatrikuliert ist oder gewesen ist, 
4. eine Erklärung darüber, ob der Bewerber aufgrund gerichtlicher Anordnung nur vorläufig immatrikuliert 
ist oder war. 
(3) Mit dem Antrag sind vorzulegen: 
1. der Nachweis über die Hochschulzugangsberechtigung für den gewählten Studiengang bzw. der aus-
ländische Vorbildungsnachweis, erforderlichenfalls zusätzlich in einer von einem vereidigten Gerichts-
dolmetscher I-übersetzer gefertigten amtlich beglaubigten Übersetzung, 
2. der Zulassungsbescheid, sofern in dem gewählten Studiengang Zulassungsbeschränkungen bestehen, 
3. eine Bescheinigung über die Ableistung einer praktischen Ausbildung. sofern sie durch Verordnung ge-
mäß § 37 Abs. 6 Nrn. 1 und 6 NHG vorgeschrieben ist, 
4. bei Studienortwechsel die Stüdienbücher/Belege/Nachweise aller vorher besuchten Hochschulen und 
Zeugnisse über gegebenenfalls abgelegte Vor-. Zwischen- und Abschlußprüfungen und Exmatrikula-
tionsnachweis der vorher besuchten Hochschule. 
5. bei der beantragten Einschreibung für ein höheres Fachsemester aufgrund von anrechenbaren Lei-
stungen die für die Anrechnung maßgeblichen Leistungsnachweise. 
6. bei der Durchführung eines Prallelstudiums gemäß § 9 Abs. 1 dieser Ordnung eine Begründung, daß 
ein gleichzeitiges ordnungsgemäßes Studium durchgeführt werden kann, 
7. für die Einschreibung zu einem Aufbaustudium in der Regel der Nachweis über ein abgeschlossenes 
Hochschulstudium sowie sonstige gemäß den geltenden Prüfungsordnungen vorgesehenen Nach-
weise, 
8. eine Erklärung darüber, ob ein Studienbewerber neben der ausländischen auch die deutsche Staats-
angehörigkeit zusätzlich besitzt. 
9. die Angabe über die Dauer des beabsichtigten Studienaufenthaltes bei der Annahme eines Teil-
studiums. 
10. ein Lebenslauf (handschriftlich oder mit Schreibmaschine), 
11. bei Wehr- oder Ersatzdienstleistenden ein Nachweis über die Beendigung des Dienstes. 
Bindearbeiten 
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(4) Bei der Immatrikulation sind vorzulegen: 
1. der Nachweis zur Identifikation (Personalausweis oder Reisepaß), 
2. der Nachweis über die Entrichtung des Semesterbeitrages (Studentenschafts- und Studentenwerks-
beitrag), 
3. der Nachweis über die Mitgliedschaft in einer Krankenkasse (Doppelkarte), 
4. der ausgefüllte statistische Erhebungsbogen; in begründeten Ausnahmefällen ist eine Nachfrist zu 
setzen, 
5. 1 Paßbild. 
(5) Eines besonderen Antrages bedarf es, wenn der Student den Studiengang oder das Unterrichtsfach 
wechseln oder einen zweiten Studiengang aufnehmen will. 
§ 3 
Rücknahme der Immatrikulation 
(1) Die Immatrikulation ist zurückzunehmen, wenn ein Student dies innerhalb von zwei Monaten nach 
Semesterbeginn schriftlich beantragt. Die Immatrikulation ist ferner auf schriftlichen Antrag des Studenten 
zurückzunehmen, wenn er sein Studium im ersten Fachsemester nach der Immatrikulation wegen Ablei-
stung einer Dienstpflicht im Sinne des§ 34 HRG nicht aufnehmen oder nicht fortsetzen kann. ln den Fällen 
der Sätze 1 und 2 gilt die Immatrikulation als von Anfang an nicht vorgenommen. 
(2) Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizufügen: 




Versagung der Immatrikulation 
(1) Die Immatrikulation ist zu versagen, wenn 
1. der Bewerber bereits an einer anderen Hochschule immatrikuliert ist und die Voraussetzungen des § 9 
nicht vorliegen, 
2. Der Nachweis über die Entrichtung des Semesterbeitrages nicht erbracht wird, 
3. der Bewerber in dem gewählten Studiengang eine Vor-, Zwischen- oder Abschlußprüfung endgültig 
nicht bestanden hat, 
4. der Bewerber aufgrund eines Ordnungsverfahrens im Geltungsbereich des HRG exmatrikuliert wurde 
und die dabei festgesetzte Frist nicht abgelaufen ist, es sei denn, daß die Gefahr von Verstößen im Sin-
ne des § 41 Abs. 1 NHG nicht oder nicht mehr besteht. 
(2) Die Immatrikulation kann versagt werden, wenn 
1. der Bewerber entmündigt oder unter vorläufige Vormundschaft gestellt worden ist, 
2. der Bewerber an einer Krankheit im Sinne desd § 45 Abs. 1 des Bundes-Seuchengesetzes leidet oder 
!rotz des Verdachts einer solchen Krankheit ein gefordertes amtsärztliches Zeugnis nicht beibringt, 
3. der Bewerber die für die Immatrikulation vorgeschriebenen Formen und Fristen nicht beachtet, 
4. bei Einführung oder Aufhebung eines Studienganges die Einschreibung für bestimmte Fachsemester 
ausgeschlossen ist, 
5. der Bewerber mit einem als gleichwertig anerkannten ausländischen Vorbildungsnachweis keine ausrei-
chenden Kenntnisse in der deutschen Sprache nachweist. 
§ 5 
Exmatrikulation auf eigenen Antrag 
(1) Ein Student ist auf seinen schriftlichen Antrag jederzeit zu exmatrikulieren. Dem Antrag sind folgende 
Unterlagen beizufügen: 
1 . Studentenausweis und Studienbescheinigungen für das laufende Semester, 
2. Studiennachweisheft, 
3. Entlastungsbescheinigungen folgender Hochschuleinrichtungen: Universitätsbibliothek, Einrichtungen 
gemäß§§ 101 und 159 NHG, Studentenwerk Braunschweig, Allgemeiner Studentenausschuß (bei Dar-
lehen) und Akademisches Auslandsamt (bei Ausländern). Geleistete Semesterbeiträge sind zu erstatten, 
wenn der Exmatrikulationsantrag bis zum Vorlesungsbeginn gestellt wird. 
(2) Die Exmatrikulation erfolgt zu dem beantragten Zeitpunkt oder, soweit nichts anderes beantragt ist, 
zum Ende des laufenden Semesters. Dem Studenten ist das Studiennachweisheft mit dem Exmatrikula-





Exmatrikulation aus besonderem Grund 
(1) Ein Student ist zu exmatrikulieren,. wenn 
1. die Immatrikulation durch Zwang, arglistige Täuschung oder Bestechung herbeigeführt wurde oder 
2. in einem Studiengang mit Zulassungsbeschränkungen die Rücknahme des Zulassungsbescheides un-
anfechtbar oder sofort vollziehbar ist. 
(2) Ein Student kann exmatrikuliert werden, wenn 
1. nach der Immatrikulation Tatsachen bekannt werden oder eintreten, die zur Versagung der Immatrikula-
tion geführt hätten, 
2. er die für das Rückmeldeverfahren vorgeschriebenen Fristen versäumt hat, 
3. er nach einer bestandenen Abschlußprüfung kein berechtigtes Interesse an einer Fortsetzung des Stu-
diums nachweist, 
4. er eine Vor-, Zwischen- oder Abschlußprüfung endgültig nicht bestanden hat oder 
5. der Studiengang, für den er eingeschrieben ist, nicht fortgeführt wird und gewährleistet ist, daß das Stu-
dium an einer anderen Hochschule des Landes fortgeführt werden kann. 
(3) Vor einer Exmatrikulation ist dem Studenten die Gelegenheit zu geben, sich zu den für die Entschei-
dung erheblichen Tatsachen zu äußern; § 28 des Verwaltungsverfahrensgesetzes ist zu beachten. Eine Ex-
matrikulation nach den Absätzen 1 und 2 ist dem Studenten schriftlich mit Begründung und Rechtsbehelfs-
belehrung bekanntzugeben. Sie wird nach Rechtskraft der Entscheidung duch Aushändigung oder Zustel-
lung einer entsprechenden Bescheinigung, in der das Datum des Wirksamwerdens der Exmatrikulation an-
zugeben ist, vollzogen. 
(4) Bei Exmatrikulation nach Absätzen 1 und 2 Nr. 1 sind die Vorschriften über die Rücknahme eines 
Verwaltungsaktes gemäß §§ 48 und 50 des Verwaltungsverfahrensgesetzes zu beachten. 
(5) Die Exmatrikulation als Ordnungsmaßnahme richtet sich nach den§§ 41 und 42 NHG in Verbindung 
mit den Vorschriften über das förmliche Verwaltungsverfahren. 
(6) Bleiben dem Studenten im Falle des§ 41 Absatz 6 Satz 3 NHG durch Bescheid die sozialen Vergün-
stigungen belassen, ist der Studentenausweis mit folgendem Vermerk zu versehen: "Nur gültig für die Inan-
spruchnahme der für Studenten bestehenden sozialen Vergünstigungen". 
§ 7 
Rückmeldung 
(1) Jeder an der Hochschule eingeschriebene Student, der sein Studium im folgenden Semester fortset-
zen will, hat sich innerhalb der letzten drei Wochen der Vorlesungszeit des laufenden Semesters zurückzu-
melden. Hat der Student diese Frist versäumt, so kann die Rückmeldung bis spätestens 30. September für 
das darauffolgende Wintersemester bzw. bis spätestens 31. März für das darauffolgende Sommersemester 
unter schriftlicher Begründung der Verspätung beantragt werden. Eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 
30,- DM wird fällig, es sei denn, der Student hat die Verspätung nicht zu vertreten. Sämtliche vorgenannten 
Fristen sind Ausschlußfristen. 
(2) Für die Rückmeldung ist das dafür eingeführte Formular zu verwenden. Außerdem ist für jedes Se-
mester, für das die Rückmeldung erfolgen soll 
1 . der Nachweis über die Mitgliedschaft in einer Krankenkasse und 
2. der Nachweis über die Zahlung des Semesterbeitrages auf das dafür vorgesehene Konto zwingend er-
forderlich. 
(3) Beurlaubte Studenten haben sich für das dem Urlaubssemester folgende Semester zurückzumelden. 
Absatz 1 gilt entsprechend. 
§ 8 
Beurlaubung 
(1) Ein Student ist auf seinen schriftlichen Antrag für die Dauer der Ableistung einer Dienstpflicht im Sin-
ne des § 34 HRG zu beurlauben. Dem Antrag ist eine amtlich beglaubigte Ablichtung des Bescheides über 
die Dienstpflicht beizufügen. 
(2) Ein Student kann vor Semesterbeginn bzw. innerhalb von zwei Monaten nach Semesterbeginn auf 
seinen schriftlichen Antrag, wenn ein wichtiger Grund nachgewiesen ist, beurlaubt werden. Die Beurlau-
bung ist je Studiengang nur für volle Semester und in der Regel nur für jeweils höchstens zwei aufeinander-
folgende Semester zulässig. Der Student kann während der Dauer des Studiums eines Studienganges in 
der Regel für nicht mehr als 4 Semester beurlaubt werden. 
(3) Wichtige Gründe im Sinne des Absatz 2 sind insbesondere: 
1. gesundheitliche Gründe des Studenten, 




3. Studienaufenthalt im Ausland, 
4. Ableistung eines im Studienplan oder in der Prüfungsordnung vorgesehenen Praktikums, das nicht Teil 
des Studiums ist, 
5. Tätigkeit in der akademischen oder studentischen Selbstverwaltung. 
(4) Eine Beurlaubung ist nicht zulässig: 
1. vor Aufnahme des Studiums, 
2. für das erste Fachsemester, 
3. für vorhergehende Semester. 
(5) Während der Beurlaubung behält der Student seine Rechte als Mitglied; er ist jedoch nicht berechtigt, 
in dieser Zeit Leistungsnachweise zu erbringen. Seine studentische Beitragspflicht wird durch die Beurlau-
bung nicht berührt, sofern die Beitragsordnung nichts anderes regelt. 
(6) Urlaubssemester werden nicht als Fachsemester angerechnet; jedoch können auf Antrag bei einer 
Beurlaubung gemäß Absatz 3 Nr. 3 Studienzeiten und Studienleistungen nach Maßgabe der entsprechen-
den Prüfungsordnung bei der hierfür zuständigen Stelle anerkannt werden. 
§ 9 
Gleichzeitiges Studium mehrerer Studiengänge 
(1) Ein Student, der bereits an einer anderen Hochschule immatrikuliert ist, kann nur aufgenommen wer-
den, wenn ein gleichzeitiges Studium an beiden Hochschulen möglich ist. 
(2) Ein Student, der an dieser oder einer anderen Hochschule bereits in einem Studiengang mit Zulas-
sungsbeschränkung eingeschrieben ist, darf zusätzlich für einen weiteren Studiengang mit Zulassungsbe-
schränkung nur eingeschrieben werden, wenn er für diesen Studiengang zugelassen worden ist und der 
Studiengang eine sinnvolle Ergänzung des zunächst aufgenommenen Studiums darstellt. Hierzu ist die 
Stellungnahme des zuständigen Fachbereichs einzuholen. 
§ 10 
Gasthörer 
(1) Zu bestimmten Lehrveranstaltungen bis zum Umfang von 8 Wochenstunden können als Gasthörer 
nichtimmatrikulierte Personen auch ohne Nachweis der Hochschulzugangsberechtigung aufgenommen 
werden. Sie sind lediglich in das Gasthörerverzeichnis einzutragen. 
(2) Studenten anderer Hochschulen haben einen Anspruch darauf, als Gasthörer aufgenommen zu wer-
den, sofern nicht der Fachbereich den Besuch von Lehrveranstaltungen zahlenmäßig beschränkt und/oder 
vom Nachweis erforderlicher Studienleistungen oder Kenntnisse abhängig gemacht hat. Absatz 1 Satz 2 gilt 
entsprechend. 
(3) Der Aufnahmeantrag als Gsthörer ist für jedes Semester gesondert spätestens bis zum Ablauf des 1 . 
Monats nach Semesterbeginn zu stellen. Eine Nachfrist wird nicht gewährt. Über den Antrag entscheidet 
der Präsident im Benehmen mit dem Fachbereich. 
(4) Als Gasthörer besuchte Lehrveranstaltungen werden bei einer Immatrikulation nicht berücksichtigt. 
§ 11 
Besondere Studiengänge 
Für Aufbau-, Ergänzungs-, Weiterbildungs- und Kontaktstudien ist eine Immatrikulation auf schriftlichen An-
trag dann vorzunehmen, wenn der Bewerber die Aufnahmevoraussetzungen des § 15 oder des § 30 Absatz 
3 Satz 2 und 3 NHG erfüllt und das Studium im Rahmen eines Studienganges im Sinne von § 91 Absatz 2 
Satz 8 NHG stattfindet, der ein Präsenzstudium von mindestens zwei aufeinanderfolgenden Semestern er-
fordert. Die Immatrikulation erfolgt nur für die Präsenzsemester. ln allen anderen Fällen haben die Studen-
ten dieser Studiengänge den Status eines Gasthörers. 
§ 12 
Zuständigkeiten 
Für Entscheidungen nach dieser Ordnung ist der Präsident verantwortlich; sie werden vom Kanzler bzw,. 




( 1) Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Niedersächsischen Ministerialblatt in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die bisher geltende Immatrikulationsordnung vom 06. 08. 1980 außer Kraft. Die Be-
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15. 3. 1987 
9. Zulassungsbeschränkungen SS 1987 
9.1 ZVS·Fächer 
Bundes·/Landesverfahren Bewerbung bei der ZVS, Dortmund Stud.· 
Gänge m. d. Abschluß: Dipl., Magister, Staatsexamen (ohne Lehrämter) 









Bewerbung bei der TU Braunschwelg 
Stud.·Gänge m. d. Abschluß: Diplom, Magister 

















Stud.·Gänge m. d. Abschluß: 1. Staatsprüf. f. d. LA an Gymnasien 
mit folgen Höchstzahlen: 
Mathematik 0 Physik 0 
Stud.-Gänge m. d. Abschluß: 1. Staatsprüfung f. d. LA an Realschulen 
mit folgenden Höchstzahlen: 
Mathematik 0 Physik 
9.3 Zulassung für höhere Semester 
Bewerbung bei der TU Braunschweig 
0 
Bei den unter Abschnitt I und II genannten Studiengängen ist der Zugang für 
jedes höhere Semster beschränkt auf die im vorangegangenen Verfahren frei-
gebliebenen und auf die nach Ablauf der Rückmeldefrist zum SS 1987 freige-
wordenen Studienplätze. Die Zulassungsgrenzen ergeben sich 
a) für die höh. Fachsem. mit gerader Zahl aus der Zulassungszahlenverord· 
nung des letzten Semesters und 
b) für die höh. Fachsem. mit ungerader Zahl aus der in diesem Semester 
gültigen Zulassungszahlenverordnung für Studienanfänger. 
9.4 Fächer ohne Zulassungsbeschränkung 
Magister: Anglistik, Germanistik, Geschichte, Pädagogik, Philosophie, 
Politologie, Romanistik, Soziologie. 
Diplom: Erziehungswissenschaften, Mineralogie, Physik. 
LA an Gymnasien: Anglistik, Chemie, Germanistik, Geschichte. Philosophie. 
LA an Realschulen: Anglistik, Chemie, Germanistik, Geschichte. 
LA an Grund- und Hauptschulen 
Die vorstehenden Höchstzahlen sind die obere Zulassungsgrenze f. d. jeweiligen Studiengänge zum 
SS 1987. Die Angaben sind nach letzten Informationen (Stand 10. 11. 1986) erstellt. Rechtliche 





10. Beiträge (Stand 21 . 11 . 1986) 
Von jedem Studenten sind pro Semester Beiträge zu entrichten. Der Ge-
samtbetrag beträgt zur Zeit DM 44,70. Uber das Verfahren der Entrichtung 
der Beiträge gibt das den Einschreibunterlagen beigefügte Merkblatt Aus-
kunft. 
Bei Rückmeldern (= Studenten vom 2. Semester ab aufwärts) ist der Betrag 
möglichst unbar vor dem Rückmelden zu entrichten. (Konto-Nr. 1 708 700 
bei der Nord/LB Braunschweig) 
Aus persönlichen Gründen beurlaubte Studenten zahlen neben dem Stu-
dentenwerksbeitrag in Höhe von DM 31,50 eine Beurlaubungsgebühr von 
DM 3,00. Studenten, die wegen Einberufung zum Wehrdienst oder Zivilen 
Ersatzdienst für mindestens 1 Semester beurlaubt werden, zahlen nur die 
Beurlaubungsgebühr in Höhe von DM 3,00. 
Die Belträge setzen sich wie folgt zusammen: 
Studentenwerksbeitrag DM 31,50 
Studentenschaftsbeitrag DM 13,20 
insgesamt DM 44,70 
Gasthörer zahlen keine Gebühren. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455




Höheres Lehramt (HL) 
Lehramt an Realschulen (RL) 
Informatik 
Diplom 
Dr. P. Sperner 
Institut für Analysis 
Abt. Topologie und Grundlagen der Analysis 
PockeisstraBe 14, Forum, 3. Obergeschoß, Zi 301, 
Tel.: 391/3188 
Sprechzeiten: Mo 10- 11 Uhr", Do 14- 15 Uhr" 
(Sekretariat: 391/2638) 
Priv.-Doz. Dr. D. Wätjen 
Institut für Theoretische Informatik 
Gaußstraße 11 , Erdgeschoß, Tel.: 391/23 87 








Höheres Lehramt (HL) 
Lehramt an Realschulen (RL) 
Geographie 
Diplom 
l'löheres Lehramt (HL) 
Lehramt an Realschulen (RL) 
Dr. Dr. jur. J. Ensthaler 
Institut für Wirtschaftswissenschalten 
Abt. Rechtswissenschaft 
Bültenweg 4, Zi. 106, Tel.: 391/2437 
Sprechzeiten: Mi 1 0 - 12 Uhr" und 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/2440) 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
PockeisstraBe 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo- Fr 10- 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
PockeisstraBe 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo- Fr 10-12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Nacht +Tag ~ Kopien rund um die Uhr! Ecke Pockelsstr./ 











Höheres Lehramt (HL) 
Chemie 





Biologie (Diplom, Höheres Lehramt, 
Lehramt an Realschulen) 
Biochemie und Biotechnologie 
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Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
PockeisstraBe 14, 4. ObergeschoB, Zi 407, 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo- Fr 10- 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
PockeisstraBe 14, 4. ObergeschoB, Zi 407 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo- Fr 10- 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Prof. Dr. A. Blaschatte 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi 136 
Tel.: 391/5306 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5303) 
Frau Dr. M. Wieback 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi. 36 o. 111, Tel. 391/5312 
Sprechzeiten: Fr 10-12 Uhr 
Dr. W. Heuer 
Institut für Pharmazeutische Chemie 
MendelssohnstraBe 1, Zi 237, Tel.: 391/2753 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/27 50) 
Dr. U. Engelhardt 
Institut für Lebensmittelchemie 
PockelsstraBe, Hörsaaltrakt, Zi. 302/303, Tel.: 391/2603 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/2608) 
Dr. S. Lang 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-StraBe 8, Tel.: 391/3765 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 












Höheres Lehramt (HL) 




Dr. M. Wettern 
Botanisches Institut 
Humboldtstraße 1, Zi 103, Tel.: 391/3694 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3692) 
Prof. Dr. H. Gutz 
Institut für Genetik 
Spielmannstraße 8, 1 . Obergeschoß 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/2439) 
Prof. Dr. E. Rauer 
Institut für Humanbiologie 
Abt. Anthropologie 
Konstantin-Uhde-Straße 3, 3. Obergschoß 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/24 75) 
Frau K. Jens, Wiss. Mitarbeiterin 
Institut für Mikrobiologie 
Gaußstraße 7, Erdgeschoß, Zi. 003, Tel.: 391/3681 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3689) 
Dr. D. Taschner 
Zoologisches Institut 
Packeisstraße 10a, Tel.: 391/3233 
Sprechzeiten: Di - Fr 10 - 12 Uhr• 
(Sekretariat: 391/3231) 
Dr. G. Weber 
Institut für Psychologie 
Abt. Allgemeine Psychologie 
Gaußstraße 23, 1. Obergeschoß, Tel.: 391/3650 
Sprechzeiten: Di 9 - 11 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3654) 
Frau H. Lange, Ak.R'in 
Institut für Sportwissenschaft 
Franz-Liszt-Straße 34 
Sprechzeiten: Mi 11 - 12 Uhr• 
(Sekretariat: 391/23 78) 
Prof. G. Auer 
Institut für Gebäudelehre 
Pockelsstr. 4, Trakt Schleinitzstr., 1. Obergeschoß, Zi 3207 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/27 48) 
Vertreter: 
Prof. R. Ostertag 
Institut für Gebäudelehre 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 6. Obergeschoß 
























(Haupt- und Nebenfach) 






Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
PockeisstraBe 4, Altgebäude, Erdgeschoß, Tel.: 391/5566 
Sprechzeiten: Mo- Fr 10- 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. B. Ritter 
Institut für Vermessungskunde 
Abt. Vermessungskunde und Ingenieurvermessung 
PockeisstraBe 4, Hochhaus, 6. Obergeschoß, 
Tel.: 391/5589 
Sprechzeiten: Di - Fr 10.30 - 11 .30 Uhr' 
(Sekretariat: 391/55 85) 
NN 
Fachbereich für Maschinenbau 
PockeisstraBe 4, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391/5570 
Sprechzeiten: Di und Do 10.15- 12.15 Uhr (Semester), 
Do 10.15- 12.15 Uhr (vorlesungsfreie Zeit) 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/55 70) 
P. Jonas, Wiss. Mitarbeiter 
Fachbereich für Elektrotechnik 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391/5572 oder 5289 
Sprechzeiten: Mo, Di, Do, Fr 10.45- 12.15 Uhr (Semester) 
Di u. Do 10.45-12.15 Uhr (vorlesungsfreie Zeit) 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/55 72) 
Dr. U. Perez-Paoli 
Seminar A für Philosophie 
Geysostraße 7, Tel.: 391/2859 
Sprechzeiten: Di 11 - 12 Uhr und Fr 11 - 12 Uhr' 
(Sekretariat: 391/31 38) 
Prof. Dr. R. Fricke 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 408, Tel.: 391/2554 
Sprechzeiten: Do 15- 16 Uhr 
(Sekretariat: 391/2554) 
H. Rupprecht, Ak.OR 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 407, Tel.: 391/3116 







Höheres Lehramt (HL) 




Höheres Lehramt (HL) 
Lehramt an Realschulen (AL) 
Romanistik 






Höheres Lehramt (HL) 
Französisch 




Höheres Lehramt (Hl) 
(Drittfach) 
Dr. D. Prinzing 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 4. Obergeschoß, Zi 411, 
Tel.: 391/3526 




Seminar für Anglistik und Amerikanistik 
Mühlenpfordtstr. 22/23 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/3500) 
Prof. Dr. K.-H. Körner 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 607, Tel.: 391/31 43 
Sprechzeiten: Di 16- 18 Uhr 
Prof. Dr. H. Mattauch 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 508, Tel.: 391/3144 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Dr. K.-L. Müller 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 609, Tel.: 391/3127 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
E. Kleinschmidt, Ak.OR 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 509, Tel.: 391/3139 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391 /3140) 
Prof. Dr. G. Maurach 
Geysostraße 7, 2. Obergeschoß, Tel.: 391/3128 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3140) 




sortiert und gebunden 






Höheres Lehramt (HL) 





(Haupt- und Nebenfach) 
Höheres Lehramt (HL) 
Erziehungswissenschaftliches 
Begleitstudium (HL) 
Lehramt an Realschulen (RL) 
Soziologie 
Magister (M.A.) 
(Haupt- und Nebenfach) 











Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
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Dr. G. Spreckelmeyer 
Historisches Seminar 
Schleinitzstraße 13, Zi 208, Tel. 391/3089 
Sprechzeiten: Fr 11.15 - 12.15 Uhr' 
(Sekretariat: 391/28 57) 
Prof. Dr. R. Liess 
Institut für Kunstgeschichte 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 5. Obergeschoß, Tel.: 391/3529 
Sprechzeiten: Fr 17.15-19.00 Uhr' 
(Sekretariat: 391/3528) 
Dr. U. Heyder 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß. Zi 203 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/2311) 
Dr. U. Heyder 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/2311) 
Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi B 307, Tel.: 391/3411 
Sprechzeiten: Di 11 - 12 Uhr' 
(Sekretariat: 391/34 05) 
L. Kathe, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/Y5, Zi 204, Tel.: 391/3403 
Sprechzeiten: Da 16- 17 Uhr' 
(Sekretariat: 391/34 58) 
Dr. H. Imker 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Sozialarbeitswissenschaft 
Rebenring 53, Zi 113, Tel.: 391/3408 
Sprechzeiten: nach Absprache 
(Sekretariat: 391/34 05) 
Prof. Dr. W. Eisermann 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74/75, Tel.: 391/34 78 




Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Soziologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis) 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
Psychologie 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Höheres Lehramt 
( erziehungswissenschaftliches Begleitstudium) 
Philosophie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis) 
Politik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis Politische Wissenschaft, 
Unterrichtsfach Sozialkunde) 
(Didaktik und Drittfach) 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
(Berufsfeld: Schule; Wahlpflichtfach 
Sozialkunde) 
K.-H. Sander, Ak.R 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 105, Tel.: 391/34 70 
Sprechzeiten: Di 16 - 17 Uhr· 
(Sekretariat: 391/34 58) 
H. Rönnefahrt, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 205, Tel.: 391/34 73 
Sprechzeiten: Do 10 - 11 Uhr und 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/34 58) 
Dr. P. Albrecht 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Soziologie 
Rebenring 53, Tel.: 391/2837 
Sprechzeiten: Do 14.30 - 16.00 Uhr• 
(Sekretariat: 391/34 54) 
Dr. B. Sieland 
Seminar für Psychologie 
Bültenweg 74/75, Zi B 207. Tel.: 391/3485 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr• 
(Sekretariat: 391/34 93) 
Dr. B. Sieland 
Seminar für Psychologie 
Bültenweg 74/75, Zi B 207, Tel.: 391/3485 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr• 
(Sekretariat: 391/34 93) 
Frau Dr. I. Wender 
Seminar für Psychologie 
Bültenweg 74/75. Zi B 219, Tel.: 391/3491 
Sprechzeiten: Di 9.30- 10.30 Uhr• 
(Sekretariat: 391/34 93) 
Prof. Dr. W. Ch. Zimmerli 
Seminar B für Philosophie 
Spielmannstraße 8, 2. Obergeschoß 
Sprechzeiten: Do 15 - 16 Uhr· 
(Sekretariat: 391/34 52) 
H. Harms, Ak.R. 
Seminar für Politische Wissenschaft und Politische 
Bildung 
Wendenring 1-4, 3. Obergeschoß, Zi 311, 
Tel.: 391/3468 
Sprechzeiten: Mi 15 - 16 Uhr• 
Vertreter: 
Dr. G. Breit 
Seminar für Politische Wissenschaft und Politische 
Bildung 
Wendenring 1 -4, 3. Obergeschoß, Zi 311, 
Tel.: 391/3466 
Sprechzeiten: Mo 16- t7 Uhr• 





Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Englisch 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Französisch 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik) 
Evang. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Kath. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Geographie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Geschichte 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
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Geschäftsführender Leiter 
Seminar für Deutsche Sprache 
und Literatur und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, 3. Obergeschoß 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3419) 
Prof. P. Doye 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 303, Tel.: 391/3496 
Sprechzeiten: Di 14- 15 Uhr· 
(Sekretariat: 391/3497) 
Frau Prof. Dr. I. Vater 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 322, Tel.: 391/3450 
Sprechzeiten: Di 10- 11 Uhr• 
(Sekretariat: 391/3497) 
Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 307, Tel.: 391/3411 
Sprechzeiten: Di 10 - 11 Uhr· 
(Sekretariat: 391/3497) 
Prof. Dr. R. Dross 
Seminar für Evangelische Theologie und 
Religionspädagogik 
Bültenweg 74/75, 1. Obergeschoß, Zi 117, Tel.: 391/34 77 
Sprechzeiten: Mo 13- 14 Uhr (Voranmeldung erbeten)' 
(Sekretariat: 391/34 76) 
Pater Silvester Beckers 
"Meister-Eckehart-Haus" 
Kath. Studentenwohnheim, Sielkamp 5, Tel.: 321017 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
Frau Prof. Dr. L. Bäuerle 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren 
Didaktik 
Abt. Geographie und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 130, Tel.: 391/3459 
Sprechzeiten: Di 12- 13 Uhr· 
(Sekretariat: 391/34 61) 
Frau R. Rümenapf-Sievers, Ak.OR'in 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren 
Didaktik 
Abt. Geschichte und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Erdgeschoß, Tel.: 391/2825 






Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Kunst 
Lehramt an Grund und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt an Gymnasien 
Gestaltendes Werken 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt an Gymnasien 
Musik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Sport 
Lehramt an Grundschulen 
( Drittfach) 
Lehramt an Hauptschulen 
(Drittfach) 
Biologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Chemie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(didaktischer Anteil u. Drittfach) 
Höheres Lehramt 
(didaktischer Anteil) 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
S. Sasz, Ak.R. 
Seminar für Kunst und Musik und deren Didaktik 
Abt. Kunst und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 236, Tel.: 391/2838 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/34 87) 
Prof. K. Jentzsch 
Hochschule für Bildende Künste 
Johannes-Selenka-Piatz 1, Gebäude 14, Zi. 107, 
Tel.: 391/9146 
Sprechzeiten: Mo 16 - 17 Uhr• 
(Sekretariat: 391/9128) 
W. Dahte, Ak. OR. 
Hochschule für Bildende Künste 
Johannes-Selenka-Piatz 1, Gebäude 14, Zi. 106, 
Tel.: 391/9147 
Sprachzeiten nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/91 28) 
Dr. R. Wilke 
Seminar für Kunst und Musik und deren Didaktik 
Abt. Musik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 105, Tel.: 391/2833 
Sprechzeiten: Do 16 - 17 Uhr· 
(Sekretariat: 391 /3487) 
Frau R. Hollmann, Ak.OR'in 
Seminar für Sportwissenschaft und Sportpädagogik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Tel.: 391/3432 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/2821) 
H. Magiera, Ak.R. 
Seminar für Sportwissenschaft und Sportpädagogik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Tel.: 391/3418 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/28 21) 
Prof. Dr. G. Reichart 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Didaktik der Biologie 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 212, Tel.: 391/3441 
Sprechzeiten: Di 12- 13 Uhr• 
(Sekretariat: 391/2827) 
D. Frühauf, Ak.OR. 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Chemie und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 23, Tel.: 391/3431 






Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Diplom Erziehungswissenschaft 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Physik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
Technik 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
Dr. E. Dahlke 
Institut für Mathematik, Physik und Technik 
und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16. Zi A 211, Tel.: 391/3427 
Sprechzeiten: Di 12- 13 Uhr· 
(Sekretariat: 391/34 35) 
H. Steibl, Ak.OR. 
Institut für Mathematik, Physik und Technik 
und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 208, Tel.: 391/2824 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr· 
(Sekretariat: 391/3435) 
Prof. Dr. K.-H. Granemeier 
Institut für Mathematik, Physik und Technik 
und deren Didaktik 
Abt. Physik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 118, Tel.: 391/3438 
Sprechzeiten: Mo 9- 10 Uhr• 
(Sekretariat: 391/3435) 
G. W. Sehre, Ak.R. 
Institut für Mathematik, Physik und Technik 
und deren Didaktik 
Abt. Allgemeine Techniklehre und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 109, Tel. 391/2841 
Sprechzeiten: Mo 14- 15 Uhr· 
(Sekretariat: 391/3429) 
Sprachzeiten gelten während des laufenden Semesters. 







Burgpassage, Postfach 3360 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 45303 
Buchen Sie Ihre Dienstreise 
doch perTelefon! Mit unserem Sofort-Service 
fOr Dienstreisen führen wir Ihre Rug- oder Bahnreservierung jetzt 
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Vorzimmer des Prasidenten: 
Der 1 . Vizeprasident 









Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im tech-
nischen und Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Das Konzil 
Mitglieder: 
Organe der Universität 
Prof. Dr. iur. Bernd Rebe 
Sprechstunden nach vorneriger Anmeldung 
Verw.-Angestellte Susanne Tille-Lauckner 
Verw.-Angestellte Jasmin Pulli 
3300 Braunschweig, PacKeisstraße 14 (Forum), 1. Stock, 
Zi. 101. Durchwahl (0531) 391-4111/4112 
Prof. Dipl.-lng. Ferdinand Stracke 
Prof. Dr. rer. nat. Ludwig J. Weigert 
Packeisstraße 14 (Forum), 1. Stock. Zi. 103, App. 4113 
Dem Präsidenten unmittelbar zugeordn. Zentralstellen: 
Packeisstraße 14 (Forum), 1. Stock, Zi. 104, 105, 106 
Verw.-Angestellter Dipi.-Kfm. Joachim Hoffmann 
Zi. 104, App. 4122 
Verw.-Angestellter Dr.-lng., Dipi.-Wirtsch.-lng. 
Jlirgen Michael Wenzel. Rebenring 33, App. 4210, 4211 
Rebenring 33. 1. Stock, App. 4210, 4211 
Eberhard Baron 
Programm: siehe .. Vorlesungen", Übungen 
Der Prasident 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe 
Prof. Dr. phil. habil. Erhard Farndran 
Prof. Dr. rer. nat. Frank Haeßner 
Prof. Dr.-lng. Joachim Scheer 
Prof. Dr. phil. nat. Claus Flihrer 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Gey 








Die Vorsitzenden der Fakultäten 
Die Dekane der Fachbereiche 4, 5, 8 und 9 
70 gewählte Vertreter der Gruppe der 
Professoren 










20 gewählte Vertreter der Gruppe der wissen-
schaftlichen Mitarbeiter 
20 gewählte Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und Verwaltungsdienst 
20 gewählte Vertreter der Gruppe der Studenten 
Der Kanzler 
2 Vertreter der Gruppe der Professoren 
2 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter 
2 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst 
2 Vertreter der Gruppe der Studenten 
1 hauptamtlicher Richter mit beratender Stimme 
1 Vertreter der Gruppe der Professoren 
1 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter 
1 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter im technischen 
und Verwaltungsdienst 
1 Vertreter der Gruppe der Studenten 
Gemeinsame Kommission für Lehrerausbildung 
Gruppe der Professoren: Prof. Dr. rer. nat. Lydia Säuerte 
Prof. Peter Doye (Vorsitzender) 
Prof. Dr. phil. Hartmut Heuermann 
Prof. Dr. phil. Kari-Hermann Körner 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Meyer 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst 
Gruppe der Studenten: 
Mitglieder mit beratender 
Prof. Dr. rer. nat. Günther Schneider 
Prof. Dr. phil. habil. Watther Ch. Zimmerli 
Ak. Oberrat Dr. phil. Goswin Spreckelmeyer 





Stimme: Prof. Dr. phil. Reimar Stielow 
(Hochschule für Bildende Künste Braunschweig) 
Die Dekane der Fachbereiche 1, 2, 3, 8 und 9 
Ständige zentrale Kommission des Senats 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
56 
Haushalts- und Planungskommission 
Der Präsident 
Der Kanzler als Vertreter des Präsidenten 
Prof. Dr. phil. Helmut Castritius 
Prof. Dr. rer. nat. Fritz Münnich 
Prof. Dr.-lng Gunther Schänzer 
Prof. Dr.-lng. Heinrich Twelmeier 









Ideen eine Zukunn. 
Nur dort, wo Ideen 
einen Freiraum 





weiten Erfolge von 













ÜberzeuKen Sie uns 
mit Ihrem Können. 
Für die Bereiche Forschung, Entwicklung, Konstruktion. 
Fertigung, Marketing und Vertneb suchen wir qualifizierte 
Hochschulabsolventen der Fachrichtungen Physik, Maschi-
nenbau. Elektrotechnik/Schwerpunkt Nachrichtentechnik 
sowie Cheme. 
Wollen S1e Ihr Fachwissen gezielt erganzen. vertiefen und in 
die Praxis umsetzen? Bevorzugen Sie Projekte. die Ihr 
ganzes Engagement fordern? Sind Sie initiativ und aufge-
schlossen für Teamarbeit? Dann kommen Sie zu Drager' 
Nutzen Sie Ihre Entwicklungs-Chancen. 
Wir bieten Ihnen ein breites Spektrum an Aufgaben mit inte-
ressanten Zukunftsperspektiven. eine gut dotierte Position. 
Eigenverantwortung und Handlungsspielraum als Führungs-
philosophie und die SICherheiten eines rund 5.000 Mitar-
beiter großen Unternehmens. Ihren Berufseinstieg unterstützen 
wir durch ein Individuelles Einarbeitungsprogramm. Semi-
nare und Kurse sorgen für Ihre fachliche Weiterbildung. 
Sind Sie Interessiert? Dann rufen Sie uns an. 
Oder senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen: 
Drägerwerk AG. Moislinger Allee 53-55. 
2400 Lübeck 1. Telefon 04 51/8 82 28 86 (Herr Struck). 
Technik für das Leben. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungs-
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungs-
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 







Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. phil. Waller Eisermann 
Prof. Dr.-lng. Roll Kayser 
Prof. Dr.-lng. Herbert Müller 
Prof. Dr. rer. nat. Egon Richter 
Prof. Dr. phil. Rüdiger Schnell 
Prof. Dr. phil. Wolfgang Schulz 
Dipl.-lng. Holger Kalbitz 






Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. phil. Hans-Peter Harstick 
Prof. Dr. rer. nat. Walter Kertz 
Prof. Dr.-lng. Günter Kosyna 
Dr. phil. Peter Düsterdick 
Michael Kuhn 
Sabine Klauke 
Der Direktor der Universitätsbibliothek 
Raumzuwelsungskommlssion 
Der 1 . Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Böle Biehl 
Prof. Dr. theol. Reinhard Dross 
Prof. Dr.-lng. Ernst-Helmut Horneber 
Prof. Dr. rer. nat. Rudolf Kruse 
Prof. Dr.-lng. Reinhold Ritter 
Prof. Dipl.-lng. Horst Schulze 
Prof. Dr. phil. Gilbert Ziebura 
Ak. Dir. Dr. rer. pol. Peter Albrecht 





Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungs-
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst 
Gruppe der Studenten: 
Gabriele Franke 
Joachim Müller 
Senatskommission für elektronische 
Datenverarbeitung 
Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr.-lng. Hanskarl Eckhardt 
Prof. Dr. phil. Reiner Fricke 
Prof. Dr. rer. nat. Hans-Jürgen Hegen 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang von Niessen 
Prof. Dr.-lng. Dietrich Rex 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Simon 
Prof. Dr.-lng. Bodo Sehrader 
Ak. Dir. Dr.-lng. Klaus Andresen 





Der Leiter des Rechenzentrums 
Der Datenschutzbeauftragte für das Rechenzentrum 
Senatskommission für Internationale Angelegenheiten 
und Akademisches Auslandsamt 
Der 1 . Vizepräsident 
Prof. Dr. phil. Manfred Erdmenger 
Prof. Dr. phil. Reinhard Liess 
Prof. Dr. rer. nat. Hartmut Neuhäuser 




Der Leiter des Akademischen Auslandsamtes 
Senatskommission für Weiterbildung und Fernstudium 
Der 1 . Vizepräsident 
Prof. Dr.-lng. Rudfolf Brackhaus 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Janssen 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe 








mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
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Senatskommission für den Allgemeinen 
Hochschulsport 
Der 1. Vizeprasident 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Burde 
Prof. Dr.-lng. Barthold Gockel! 
Prof. Dr.-lng. Werner Leonhard 
Prof. Dr.-lng. Dietrich Möller 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Simon 
Prof. Lienhard von Monkiewitsch (Hochschule 
fur Bildende KLinste Braunschweig) 
Prof. Wolf-RLidiger Umbach 
(Fachhochschule Braunschweig/Wolfenouttel) 
Dipl.-lng. Michael Bisehoff 





Der Leiter des Instituts fur Sportwissenschaft 
Der Leiter des Seminars fur Sportwissenschaft 
und Sportpadagogik 
Der Leiter der zentralen Einrichtung Allgemeiner 
Hochschulsport 
Koordinierungskommission Allgemeine Studien- und 
Studentenberatung Region Braunschweig 
Der 2. Vizeprasident 
Prof. Dr.-lng. Klaus-Peier Großkurth 
Prof. Dr. phil. Franz Rudolf Keßler 
Prof. Dip!. Pad. Hans-JLirgen Kaschade (Fachhochschule 
Braunschweig/Wolfenbuttel) 
Prof. Dr. phil. nabil. Holger van den Boom 
(Hochschule fur Bildende KLinste Braunschweig) 
Dr. phil. Bernhard Sieland 
Reg.-Amtmann Kari-Heinz Reppich 
Martina Day 
Der Dezernent 3 der Verwaltung und die Leiterin der ZSB 
Zentrale Kommission für die Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses 
Prof. Dr.-lng. Altred Führböter 
Prof. Dr. phil. Viktor Link 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Muller 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Sander 
Dipl.-lng. Christoph Menke 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
Gruppe der Mitarbeiter 
i'll technischen und 
Verwaltungsdienst 
Gruppe der Studenten: 
flir den Beirat der Gemein-
samen Zentralen Einrichtung 
Großer Wellenkanal der 
Universitat Hannover und 




flir das Förderungswesen: 
flir Zulassungs- und 
Kapazitatsfragen: 
Sigrun Kniger, M.A. 
Gabriele Franke 
Förderungsausschüsse nach dem 
Bundesausblldungsförderungsgesetz (BAföG.) 
bei jeder Fakultat und den Fachbereichen 4/5, 8 und 9 
besteht ein Ausschuß 
Senatsbeauftragte 
Prof. Dr.-lng. Hans-Jlirgen Collins 
Prof. Dr.-lng. Harro-Lothar Hartmann 
Prof. Dr.-lng. Justus Herrennerger 
Prof. Dr. rer. nat. Fritz Munnich 
Prof. Dr. rer. nat. Ludwig J. Weigert 
Die Fakultäten und Fachbereiche 
Fakultät (Organ der FaKultat) 
Mitglieder im \/emaltnis: 
mit beratender Stimme: 
7 Vertreter der Gruppe der Professoren 
2 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter 
2 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungsdienst 
2 Vertreter der Gruppe der Studenten 
Die Dekane der beteiligten Fachbereiche 
Fachbereichsrat (Organ des Fachbereichs) 
Mitglieder: 1 Vertreter der Gruppe der Professoren 
2 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter 
2 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und Verwaltungsdienst 
2 Vertreter der Gruppe der Studenten 
mit beratender Stimme: Die nicht im Fachbereichsrat vertretenen Leiter der 
wissenschaftlichen Einrichtung können mit beraten-
der Stimme hinzugezählt werden. 
Naturwissenschaftliche Fakultät 
flir die Fachbereiche 1, 2 und 3 
Vorsitzender der Fakultät: 
Prof. Dr. rer. nat. Herber! Dreeskamp 
(Amtszeit v. 1. 4. 87-31. 3. 89) 








Fachbereich für Physik 
und Geowissenschaften 
(Fachbereich 2) 










Dekan: Prof. Dr. jur. Eckart Koch 
(Amtszeit v. 1. 4. 87-31. 3. 89) 
Vertreter: Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Dekan: Prof. Dr. phil. Franz Rudolf Keßler 
(Amtszeit v. 1. 4. 87-31. 3. 89) 
Vertreter: Prof. Dr. rer. nat. Horst Wachendorf 
Dekan: Prof. Dr. rer. nat. Klaus Görlitzer 
(Amtszeit v. 1. 4. 87-31. 3. 89) 
Vertreter: Prof. Dr. rer. nat. Gottfried Galling 
Dekan: Prof. Berthold Burkhardt 
(Amtszeit v. 1. 4. 87-31. 3. 89) 
Vertreter: Prof. Dipl.-lng. Peter Färber 
Dekan: Prof. Dr.-lng. Hans-Jürgen Collins 
(Amtszeit v. 1. 4. 87-31. 3. 89) 
Vertreter: Prof. Dr.-lng. Joachim Scheer 
Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
für die Fachbereiche 6 und 7 
Fachbereich für Maschinenbau 
(Fachbereich 6) 












Vorsitzender der Fakultät: 
Prof. Dr.-lng. Helmut Schönfelder 
(Amtszeit v. 1. 4. 87-31. 3. 89) 
Vertreter: Prof. Dr. rer. nat. Werner Oldekop 
Dekan: Prof. Dr.-lng. Elmar Steck 
(Amtszeit v. 1. 4. 87-31. 3. 89) 
Vertreter: Prof. Dr.-lng. Manfred Mitschke 
Dekan: Prof. Dr.-lng. Hermann Kärner 
(Amtszeit v. 1. 4. 87-31. 3. 89) 
Vertreter: Dr.-lng. Manfred Lindmayer 
Dekan: Prof. Dr. phil Klaus Erich Poilmann 
(Amtszeit v. 1. 4. 87-31. 3. 89) 
Vertreter: Prof. Dr. phil. Ernst Burgschmidt 
Dekan: Prof. Dr.-phil. Klaus-Jürgen Gutsehe 
(Amtszeit v. 1. 4. 87-31. 3. 89) 
Vertreter: Prof. Dr. phil. Erhard Farndran 
Außeninstitut 
Seminar A für Philosophie 
Geysostraße 7, App. 3188 
Prof. Dr. phil. Heribert Boeder 
Themen und Zeiten der Vorträge werden durch 
Anschläge besonders bekanntgegeben 
Die Zusammensetzung der Prüfungsausschüsse 














Praktikantenamt für Architektur 
Institut fur Baugestaltung 
(Pockelsstraße 4. Trakt Schleinitzstral3e. 1. Ober-
geschoi3. Zi. 218). App. 2520 
Prof. Dr.-lng. Meinhard von Gerkan 
Ooering. Dipl.-lng. Allred DziadzKa 
Mo u. Do 9-13 Uhr 
Praktikantenamt für Maschinenbau und Elektrotechnik 
(Bultenweg 89. Grotrian-Steinweg. Erdgeschoß). 
App.2404 
Prof. Dr.-lng. Hans Jurgen Matthies 
Dr.-lng. Kemara Paolim 
wahrend der Vorlesungszeit Di u. Do 9.30-12.30 
aul3erhalb der Vorlesungszeit Do 9.30-12.30 
Wissenschaftliches Landesprüfungsamt 
für Lehrämter, 3400 Göttingen. Weender Landstraße 14 
Prasident Dr. Achim Block 
Montag. Dienstag. Donnerstag u. Freitag 
von 9.00-11.30 Uhr 
Außenstelle I u. II fur den Bereich der Technischen 
Universitat Braunschweig und der Hochschule fur 
Bildende Kunste Braunschweig 
Auguststral3e 12/13. F 391-4591 
DireKtor Gunter Krense ( Außenstelle I) 
Direktor Horst Sturzer (Außenstelle II) 
Mo .. Di .. Do .. Fr. von 9.00-11.30 Uhr 
Nds. Prüfungsamt f. d. Befähigung zum 
Hochschulstudium ohne Reifezeugnis 
- Der örtliche Beauftragte fur die Fachbereiche 1 -9 
der Technischen Universitat Braunschweig-
Konstantin-Uhde-Straße 16 
Ak. OR. Dr. phil. Hans-Uirich Ludewig 
Verw.-Angest.: HeiKe Piesch, App. 4320 
Verw.-Angest.: Beate Schuhmacher. App. 4314 
Akademisches Prüfungsamt für das Diplom-Studium 
in Erziehungswissenschaft 
zustandiges Mitglied fur den Fachbereich fur 
Erziehungswissenschaften d. Technischen Universitat 
Braunschweig. Bultenweg 74/75 
Prof. Dr. phil. Gunther Zimmermann, Zi. 307, App. 3411 





Vorzimmer des Prcisidenten: 
Der Kanzler 
Standiger Vertreter des 
Prcisidenten 
in Recnts- und Verwaltungs-
angelegenneiten: 
Vorzimmer des Kanzlers: 
Vertreter des Kanzlers: 
Allgemeine Verwaltung: 






















Prof. Dr. iur. Bernd Reoe 
Sprecnstunden nacn vorneriger An'Tleldung 
Verw.-Angestellte Susanne Tille-LaUcKner 
Verw.-Angestellte Jas11in Pulli 
PacKeisstraße 14 (Foru'Tl). 1. StocK.li. 101. App. 4111 
Harald Wagner 
Sprechstunden nacn vorneriger An'Tleldung 
(Tel.: priv. 391-4125) 
Verw.-Angestellte lngeoorg Spier 
PacKeisstraße 14 (Foru'Tl) 
r. StocK, Zi. 102. App. 4115 
RegierungsdireKtor Joacni'Tl Bergwitz 
(1. Aowesenneitsvertreter) 
uoerregierungsrat Rainer Kölscn 
(2. Aowesenheitsvertreter) 
Sprecnstunden Mo-Fr 9-12 L.Jnr 
RegierungsdireKtor Joacnim Bergwitz 
PocKelsstral3e 14 (Forum). 
1. StocK, li. 101. App. 4401 
PacKeisstraße 14 (Forum) 
t:rdgescnoß, li. 002-009. 011-015 
RegierungsoberinspeKtorin Andrea Persyn 
Zi. 015, App. 4133 
PacKeisstraße 14 (Foru'Tl). 
2. StocK. Zi. 201-215. 232 
Regierungsooera'Tltsrat Horst ReupKe 
Zi. 208. App. 4140 
PacKeisstraße 14 (Foru'Tl). 
2. StocK.li. 216-231 
Sprecnstunden in Lonnangelegenheiten: 
Di u. Do 9-12 L.Jnr 
Verw.-Angestellter Klaus Scnönoerg 
Zi. 222. App. 4170 
Packeisstraße 14 (Forum). 
Erdgeschoß. li. 018-020 
Verw.-Angestellter Klaus Schönoerg 
2. StocK. li. 222. App. 4170 
N.N. 
Spielmannstraße 20. 

































Spielrnannstral3e 20. 2. StocK 
Regierungsamtsrat Lotnar Jagemann 
2. StocK. App. 420 I 
Spielrnannstral3e 20. 3. StocK 
N.N. 
Spielmannstralle 20. 
I. StocK.Zi. 107 u. 109 
Regierungsamtsrat Gunter Senmalbruch 
1. StocK. Zi. 107. App. 4230 
PacKeisstraße 14 (Forum). 
t:rdgeschoß. Zi. 010. App. 4250 
Kassenstunden Mo-Fr 9.30-11.30 Uhr 
Verw.-Angestellte Helga Senf 
RegierungshauptKasse Braunscnweig 
Norddeutsche LandesbanK Nr. 811703 
LandeszentralbanK. Braunschweig Nr. 27001506 
Postscheckamt Hannover. Nr. 2150-306 
Oberregierungsrat Rainer Kölsch 
PacKeisstraße 14 (Forum). 
1. Stock, Zi. 116. App. 4403 
Packeisstraße 14 (Forum). 
1. StocK, Zi.109-111. 113-115 
Regierungsassessorin Jutta Sonnenberg 
1. Stock, li. 114, App. 4305 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Erdgeschoß. Zi. 002-009, 
061-063 
Regierungsamtmann Kari-Heinz Reppich 
Zi. 006. App. 4310 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Erdgeschoß. Zi. 058-060 
App.4331 
Sprechstunden Mo, Di, Do. Fr 10-12 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Verw.-Angestellter Frank R. H. Fischer 













Fallersleber-Tor-Wall 10, 1. Obergeschoß 
Sigrun Krüger, M.A., App. 4342 
Dipi.-Sozialwirt Reinhard Böhm, App. 4341 
Dr. rer. nat. Bärbei Voß, App. 4343 
Packeisstraße 14 (Forum), 
1. Stock, Zi.112-113 
Regierungsamtmann Günther Röttger 
1. Stock, Zi. 112, App. 4301 
Baudirektor Dipl.-lng. Karl Heinz Klebe 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
Erdgeschoß, Zi. 006, App. 4404 
Bau- und Liegenschaftsverwaltung: Abt-Jerusalem-Straße 6, Erdgeschoß, Zi. 001 -012 
























Erdgeschoß, Zi. 008, App. 4411 
Spielmannstraße 20, Erdgeschoß, App. 4425 
Spielmannstraße 10, 
Erdgeschoß, Zi. 003, App. 4433 
Techn. Angestellter Dipl.-lng. Bruno Könnecker 
Abt-Jerusalem-Straße 6, Erdgeschoß 
Techn. Angestellter Dipl.-lng. Reiner Holdorf 
1. Stock, Zi. 107, App. 4422 
Verw.-Angestellter Dr. rer. pol. Bernd Albert 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
1. Stock, Zi. 113, App. 4405 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
1. Stock, Zi. 1 03, 115 
Verw.-Angestellter Dipl.-lng. u. 
Dipi.-Wi.-lng. Wolfgang Lanz 
Zi. 1 03, App. 4501 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
2. Stock, Zi. 205,207,211,212 
Verw.-Angestellte Bärbei Hannak 
Zi. 212, App. 4510 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
2. Stock, Zi. 213 
Verw.-Angestellter Dipi.-Volksw. Klaus Krämer, 
App.4520 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
2. Stock, Zi. 214, 215 
Verw.-Angestellter Dipi.-Kfm. Norbert Nimbach, 




für die Hochschulen des 
Landes Niedersachsen 
Leiter: 
örtlicher Personalrat TU 
Vorsitzende: 
1 . Stellvertreter: 
2. Stellvertreter: 
örtlicher Personalrat 
Institut für Baustoffe, 







1 . Stellvertreter: 
2. Stellvertreter: 
Abt-Jerusalem-Straße 6, 
1. Stock, Zi. 104,105,111.112 
Verw.-Angestellter Dipl.-lng. und 
Dipi.-Wi.-lng. Gebhard Vössing, 
Zi. 112, App. 4530 
Eleonore Lierse (Angestelltengruppe). 
Spielmannstraße 20, 1. Stock, Zi. 104, App. 4550 
Sprechstunden Mi 10-12 Uhr 
Ak. OR. Dr.-lng. Hanfried Kerle (Beamtengruppe) 
App. 2584, 2621 
Michael Andrezejewsky (Arbeitergruppe), App. 5327 
Johann Joachim Mollenhauer (Angestelltengruppe), 
Beethovenstraße 52, App. 5464 
RR. Dr.-lng. Jürgen Wesehe (Beamtengruppe), 
App. 5466 
Felix Bannert (Arbeitergruppe), App. 5496 
Dr. rer. nat. Ulrich Barkow (Beamtengruppe), 
Spielmannstraße 20, 1. Stock, Zi. 106, App. 4551) 
(Institut für Halbleiterphysik und Optik, App. 5132) 
Eleonore Lierse (Angestelltengruppe). App. 4550 
lnge Solty (Arbeitergruppe). App. 4242 
Der Vertrauensmann der Schwerbehinderten 
Siegtried Marschall 
Beethovenstraße 52, Zi. 207, App. 5427 
Stellvertreter: Henriette Borgelt, Dezernat 4, App. 4419 
Wissenschaftliche Mitarbeiter der Technischen Universität 
Sprecher: N.N. 




Der Allgemeine Studentische Ausschuß (AStA) 
Katharinenstraße 1. App. 4555 
F. 337851 
Die Vollversammlung (VV) 
Das Studentenparlament (SP) 
Geschäftszeit: Mo-Fr 10-14 Uhr 
in der vorlesungsfreien Zeit: 11 -13 Uhr 
Der Allgemeine Studentische Ausschuß (AStA) 
Die Fachschaftsvollversammlung (FS-VV) 
Der Fachschaftsrat (FSR) 
Die Fachgruppenvollversammlung (FG-VV) 
Der Fachrat (FR) 







Fachschaft für Physik und 
Geowissenschaften 
Fachgruppe Mineralogie und 
Geologie 
Grotrian, Bültenweg, 1. Stock, App. 4557 
Grotrian, Bültenweg, Erdgeschoß, App. 4559 
Bültenweg 4, 2. Stock 
Bültenweg 88 
Fachgruppe Geographie Langer Kamp 19 c, 1. Stock (vor der Bibliothek) 







Fachschaft für Architektur 
Fachschaft für Bauingenieur-
und Vermessungswesen 
Fachschaft für Maschinenbau 
Fachschaft für Elektrotechnik 

















Gartenhaus neben Chemie-Neubau, Zimmerstraße 
Beethovenstraße 55, 5. OG., Zi. 502, App. 8591 
Grotrian, Bültenweg, 1. Stock, App. 4557 
Bültenweg 4, 2. Stock 
Beethovenstraße 11, Baracke, App. 2379 
Grotrian/Keller, Bültenweg 
Rebenring 18, 2. Stock, App. 8629 
Grotrian, Bültenweg, 1. Stock, App. 8670 
Mühlenpfordthaus, Südturm, Erdgeschoß, 
Schleinitzstraße, .,Oller Fachschaftsraum". App. 8608 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 3. Stock (Bibliothek) 
N.N. (über AStA zu erreichen) 
N.N. (über AStA zu erreichen) 
Grotrian, Bültenweg, 1. Stock, App. 4557 
Wendenring 1, 3. Stock, Raum 305, App. 8674 






Fachgruppe Bildende Kunst 
Fachgruppe Bildende Kunst 
Fachgruppe Englisch (EW) 
Fachgruppe Mathe. Physik, 
Technik (EW) 
Fachgruppe Mathe. Physik, 
Technik (EW) 








Fachgruppe Biologie und 
Chemie (EW) 













Technik allg., Sport 













Zentrale Einrichtungen der Universität 
UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK 
PockeisstraBe 13 (Forum) 
App.3018 













im 1. OG) 
9-19 Uhr 
9-19 Uhr 
9-14, 15-16.30 Uhr 
9-12, 14-16.30 Uhr 
10-12 Uhr, 
13.00-15.30 Uhr 
9-12, 13-15.30 Uhr 
Sonnabend geschlossen 
Änderungen werden durch Aushang bekanntgegeben 
Ud. Bibi.-Dir. Hon. Prof. Dr. rer. nat. Josef Daum 
Licencie-es-Sciences. App. 301 0 
Bibi.-Dir., Priv.-Doz. Dr. rer. nat. Dietmar Brandes 
App. 3012 und über App. 3010 
App.3010 
Fachreferenten: 
Bibi. Rat Dipl.-lng. Hans-Joachim Zerbst, App. 3007 
und über App. 301 0 
Dipl.-lng. Traute Tschirschwitz, App. 3005 
und über App. 3010 
Bibi.-Oberrat, Dipi.-Math. Bernhard Eversberg, 
App. 3026 und über App. 3010 
Bibi.-Ass. Dr. rer. nat. Dipi.-Math. Dieter Leseberg, 
App.3006 
Bibi.-Rat Dipl.-oec. Klaus-Peter Müller, 
App. 3027 und über App. 3010 
Bibi.-Dir. Dr. phil. Peter Düsterdieck, App. 3003 
und über App. 301 0 
Bibi.-Oberrat Dr. phil. Dietrich Kornexl, App. 3002 
und über App. 3010 
Bibi.-Dir., Priv.-Doz. Dr. rer. nat. Dietrnar Brandes, 

























Erwerbungsabteilung App. 3014 
Fernleihe App. 3016 
Fotostelle App. 8379 
Kopiersteile A App. 8393 
Kopiersteile B App. 3025 
Lehrbuchsammlung App. 3019 u. 8385 
Leihsteile App. 3017 
Poststelle App. 3008 
Rechnungsstelle App. 3013 
Universitätsarchiv App. 3083 
Zeitschriftenstelle App. 3001 




Bibliothek des Mechanikzentrums 
Bibliothek Nachrichtentechnik 
Bibliothek des Physikzentrums 
Teilbibliothek Chemie App. 5383/5384 
RECHENZENTRUM 
Hans-Sommer-Straße 65 
Akad. Direktor Dr. rer. nat. Georg Bayer, App. 5510 
Dipi.-Math. Kurt Kämpen, App. 5533 
App.5510 
IBM 4341 
Amdahl470 V/7 (2 Anlagen) 
PockeisstraBe 4, Hauptgebäude, App. 5529 u. 8305 
Beethovenstraße 51, App. 5528 u. 8698 
Langer Kamp 19, App. 8304 
PockeisstraBe 4, Hochhaus 
Schleinitzstraße 23, App. 8303 
Gaußstraße 12, App. 3698 
Bültenweg 74/75, App. 8907 
Hans-Sommer-Straße 66, App. 8302 
Hans-Sommer-Straße 4, App. 8905 
Mendelssohnstraße 1 , App. 831 0 
Beethovenstraße 51 a, App. 3983 
Betriebszeiten der Anlagen: 
Mo-Fr 6.45-23.00 Uhr 
(von Operaleuren bedienter Betrieb) 
verbleibende Zeit i. d. Nacht I an Wochenenden 
(Betrieb ohne Operateurbedienung) 
Beratung: Mo 9.30-16.00 Uhr 
Di-Do 9.00-16.00 Uhr 
Fr 9.00-15.00 Uhr 
App. 5555 
Abtlg. 1: Systemorganisation/Hardware und DFO 
Leiter: Dipi.-Math. Kurt Kämpen, App. 5533 
Abtlg. 2: Anwendungen/Betriebsorganisation 






















Ak. OR. Dr. rer. nat. Friedemann Garn, App. 5521 
Dr. rer. nat. Matthias Kratz, App. 5520 
Dipl.-lng. Hans-Uirich Quante, App. 5519 
Dipi.-Math. Martin Wittram, App. 5518 
Dipl.-lng. Roll Hagemeier, App. 5522 
Dipi.-Math. Peter Dümpert, App. 5535 
Dipi.-Math. Reinhard Ries, App. 5531 
Dipi.-Math. Siegtried Weiß, App. 5532 
Dipl.-lng. Lothar Potratz, App. 5512 
Dipl.-lng. Detlef Schmidt, App. 5514 
Dipl.-lng. Helmut Woehlbier, App. 5513 
SPRACHLABOR 
Packeisstraße 4 (Aitgebäude), Zi. 1110, 
Ak. OR. Dr. phil. Peter Nübold, App. 3136 
Lia Hagen, App. 3133 und 31 36 
N. N., App. 3135 und 8462 
N. N. 
HOCHMAGNETFELDANLAGE 
Mendelssohnstraße 1, Gebäude B 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Gey, App. 5500 
Prof. Dr. rer. nat. Christoph Schwink, App. 5103 
ALLGEMEINER HOCHSCHULSPORT 
Beethovenstraße 16, App. 3617 
Sportoberrat Martin Sklorz 
Angelika Kaczmarek, App. 3617 
Dipi.-Sportlehrer Gerd Klimbingat 
Dipi.-Sportlehrer Lutz Stäter 
Franz-Liszt-Straße 34, Beethovenstraße 16 
und Konstantin-Uhde-Straße 16 
Helmut Bockmann, App. 2382 
(Franz-Liszt-Straße 34) 
Heinz Czader, App. 3618 
(Beethovenstraße 16) 
Detlef Kortegast, App. 2382 
(Franz-Liszt-Straße 34) 
Reiner Künne, App. 2834 
(Konstantin-Uhde-Straße 16) 
Klaus-Peier Schrader, App. 3618 
(Beethovenstraße 16) 
Gemeinsame Zentrale Einrichtung Großer Wellenkanal 
der Universität Hannover und der Technischen 
Universität Braunschwelg 
Beethovenstraße 51 a, App. 3930 






(Anstalt des Offentliehen Rechts) 
Katharinenstraße 1, F 340844, Postfach 5140 
Norddeutsche Landesbank, Nr. 1 711811 
Postscheckamt Hannover Nr. 1 9523-301 
Verwaltungsrat 
Vorsitzender: Der Präsident der Technischen Universität Braunschweig 
Vorstand: 






von besonderen Arztkosten: 
Freitischmarken, 









Amt für Ausbildungsförderung 
BAFöG und Auslandsförderung 




Dipl.-lng. Bernhard Schuhmacher (Vorsitzender) 
Prof. Dr.-lng. Ulrich Berr 
Prof. Dr.-lng. Roll Kayser 




Der Geschäftsführer des Studentenwerkes 
Assessor Reginald Rüter 









Di 10-13, Do 9.30-12.30 u. 14.00-16.00 
Offnungszeiten 
Mo-Fr 11.30-14.30, Sa 11.30-14.00; 
Mo-Do 16.30-19.40 
Fr 16.30-19.00 
Milchbar: Mo-Fr 9-15.45 
Cafeteria in der Uni-Bibliothek: Mo-Fr 9-16.00 
Essenausgabestelle Beethovenstr. Mo- Fr 11.30-14.00 
Psychotherapeutische 
Beratungsstelle (PBS) 
(Fallersleber-Tor-Wall 1 0) 
Papierfliege, 
Verkaufsstelle für Studienbedarf 
(Pockelsstraße 4, Hauptgebäude 
Erdgeschoß): 
Anmeldung: Mo-Fr 9.00-12.00, Zi 109 
















Bienroder Weg 54, F 352821 
Rebenring 61-64, F 340844, App. 87 
Jakobstraße 1 a- Wohnheim für verheiratete 
Studierende, F 18805 
Hans-Sommerstraße 25, F 338391 
Güldenstraße 8, F 1 88 05 
Wiesenstraße 17, F 338391 
Zimmerstraße 2 
Studentische Hilfswerk der früheren 







für das Cusanuswerk: 
für das Evangelische 
Studienwerk Villigst: 
für die Friedrich-Ebert-Stiftung: 
f. die Konrad-Adenauer-Stiftung: 






für evangelische Studierende: 
Sprechstunden: 








Prof. Dr. phil. Kari-Hermann Körner 
N.N. 
Prof. Dr. phil. Waller Eisermann 
Prof. Dr. phil. habil. Erhard Farndran 
Ak. Rat. Dr. rer. pol. Ulrich Heyder 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lampe 
Ak. OR. Dr. rer. pol. Peter Rölke 
Prof. Dr. phil. Ulrike Vogel 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerd Himmelmann 
Akadem. Dir. Dr. rer. nat. Klaus Nippert 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Wachendorf 
Deutsche Forschungsgemeinschaft 
Prof. Dr.-lng. Heinz Duddeck 
(Institut für Statik, Beethovenstraße 51, 
2. Obergeschoß) 
App.3668 
Studienstiftung des Deutschen Volkes 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann (federführend) 
Prof. Dr. phil. Henning Hopf 
Prof. Dr.-lng. Manfred Mitschke 
Prof. Dr. phil. Hans-Joachim Possin 
Patentstelle für die Deutsche Forschung 
der Fraunhofer Gesellschaft zur Förderung 
der engewandten Forschung 
Prof. em. Dr.-lng. Hartwig Petermann 
Studentenpfarrer 
Dr. Friedrich Heckmann, F 335351 
nach Vereinbarung 
Frau Christiane Krüger, Packeisstraße 21, F 333148 
Mo, Di, Do, Fr 11-13 und 15-17 Uhr 
Pater Wolfgang Stickler OP, 


















Kath. Studentenwohnheim, Sielkamp 5, F 32831 
Hochschulverbundene Vereinigungen 
Braunschweigischer Hochschulbund 
Schleinitzstraße 17, App. 4570 
Dr. Roll Winter 
Vorstandsvorsitzender der Braunschweigischen 
Kohlenbergwerke 
Prof. Dr.-lng. Hermann Kärner 
Frau Heidemarie Sehröder 
Hochschulverbandsgruppe Braunschweig 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Günter, App. 2577 
Prof. Dr.-lng., Dr.-lng. E. h. Karl Kordina, App. 5411 
Vereinigung emeritierter und pensionierter 
Professoren der Carolo-Wilhelmina 
Prof. em. Dr. phil. Hans Robert Müller, Am Schiefen 
Berg 49,3340 Wolfenbüttel, F (05331) 72937, 




Fallersleber-Tor-Wall 16, App. 4596 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Oberbeck 
Prof. Dr. rer. nat. Egon Richter 
Klasse für Naturwissenschaften und Mathematik 
Prof. Dr.-lng. Otto Rosenbach 
Klasse für Ingenieurwissenschaften 
Prof. Dr.-lng. Rudolf Jeschar 
Klasse für Bauwissenschaften 
Prof. Dr.-lng. Justus Herrenberger 
Klasse für Geisteswissenschaften 
Prof. Dr. phil. Martin Gosebruch 
Gästehaus der Technischen Universität 






Akademischer Bauingenieur Club 
PockeisstraBe 6, F 33 20 13 
Akademische Bläservereinigung Aka-Bias 
c/o Rudi Barwinek, Rebenring 63 
Akademische Fliegergruppe Braunschweig 
Flughafen, F 3952149 
Akademisch Musische Vereinigung Arminia 
Am Wendenwehr 9, F 336027 
Akademische Skizunft 
Postfach 2805, F 391-2920 
Akademische Sportverbindung Saxonia 
c/o Hans-Jürgen Godt, BernerstraBe 2, F 33 0218 
Akademische Turnverbindung Saxonia 
SchleinitzstraBe 8, F 338486 
Big-Band der Technischen Universität Braunschweig 
c/o Christian Kappmeyer, Sielkamp 5, F 320722 
Braunschweiger Burschenschaft "Aiemania" 
Rebenring 28, F 331 0 50 
Burschenschaft Arminia-Gothia zu Braunschweig 
GaysostraBe 1 , F 33 19 98 
Burschenschaft Germania 
Rebenring 36, F 3318 61 
Burschenschaft Thuringia 
Konstantin-Uhde-StraBe 1 0, F 3311 82 
Chinesische Studentenvereinigung 
c/o Zhiqiang Huang, Sielkamp 5, F 391-3636 
Corps Frisia 
AdolfstraBe 2, F 71301 
Corps Marchia 
Abt-Jerusalem-StraBe 5, F 3317 75 
Corps Teutonia-Hercynia 
Gaußstraße 18, F 3312 04 
Evangelische Studentengemeinde 
PockeisstraBe 21, F 3331 48 
Generalunion arabischer Studenten in der Bundesrepublik Deutschland und Westberlin 
- Sektion Braunschweig -
c/o Afif Fantar, Rebenring 62/20812 
Generalunion arabischer Studenten der TU Braunschweig 
c/o Jamil Hussein, Rebenring 64/517 
Hochschulgruppe der Grünen 









Schleinitzstraße 17, Eingang D 
Katholischer Studentenverein Cheruscia 
Hinter der Masch 20, F 5 7814 
Landsmannschaft im CC Makaria 
Schleinitzstraße 11, F 3318 97 
Liberaler Hochschulverband Hochschulgruppe Braunschweig 
c/o Michael Künzel, Gliesmaroder Straße 83, F 330763 
Ring Christlich-Demokratischer Studenten 
Am Wendenwehr 25 
Sängerschaft i. d. DS-Frankonia-Brunonia 
PockeisstraBe 8, F 33 7798 
SIMS- Students International Meditation Society, deutscher Verband e.V. 
c/o Arthur Winter, Campestraße 21 
Skandinavischer Studentenverein 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Studentenmission in Deutschland (SMD) 
Hochschulgruppe Braunschweig 
clo Rita Tirpitz, Roonstraße 12 
Studentische Filmvereinigung 
c/o Carsten Raabe, Maschstraße 36a 
Studentische Jägerschaft Huberto Brunonia 
Eschenburgstraße 1 
Studentische Reservisten-Kameradschaft 
c/o Frank Hoffmann, Wendenstraße 62 





PockeisstraBe 5, F 3312 83 
Turnerschaft Brunsviga-Brunonia 
Pestalozzistraße 14, F 340185 
Turnerschaft im CC Frisia Albertina 
Jasperallee 1, F 338582 
Verein der zypriotischen Studenten der TU Braunschweig 
c/o P. Sophocleous, Kaiserstraße 31 
Verein Deutscher Studenten Braunschweig-Dresden 
Schleinitzstraße 7, F 331114 
Verein Koreanischer Studenten 
an der Technischen Universität Braunschweig 
clo Jae-Kyun Chang, Eichtalstraße 6 d, F 506088 
Verein Islamischer Studenten 
Fallersleber-Tor-Wall 10 





Vereinigung Indonesischer Studenten in Deutschland e.V. 
c/o D. D. Gandani, Hans-Sommer-Straße 26, F 337296 
Vereinigung lateinamerikanischer Studenten u. Akademiker 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Wissenschaftliche Arbeitsgemeinschaft für Amateursende- und Empfangstechnik 
sowie Amateursatellitenbetrieb - Akafunk -
clo Willi Schmidt, Altewiekring 60 
Wissenschaftliche Arbeitsgemeinschaft für Studio- und Senderfragen - ags -
c/o Axel Pruin, Auf dem Anger 3 
Wissenschaftliche Verbindung Masuria Leipzig-Braunschweig im DWV 




SIEMENS Siemens entwickelt und fertigt IOr alle Anwen-
dungabereiche der . 
Elektrotechnik komplexe 
Systeme und Anlagen. 
Heute machen wir 
beretts Ober die Hallte 
unseres Umsatzes 
mit Produkten, die jünger 
sind als IOnf Jehre. 
Und ein Blick auf unser 
Entwicklungsprogramm 
zeigt, daß wir das Tempo 
der Innovation noch 
steigern. 
Deraus ergeben sich für 
kreative und enga-




Physik oder Mathematik 
von Unlversitaten und 
Fachhochschulen eine 
Vielzahl von Herausforde-
rungen und Chancen. 
Sie haben es in der Hand, wo Ihr Weg 
bei uns beginnt. Und es liegt an lhne". 





Einige Einstiege bei uns: 
Automatisierungstechnik 







Den gr08ten Bederl 
haben wir in unseren 
Enlwlcklungszentren in 
MOnehen und Erlangen. 
Aber auch in anderen 
Orten gibt es zahlreiche 
MOgllchkden. Wll8 Sie 
noch nicht wissen 
und konnen, lernen Sie 
bei uns. Eln persOnllcher 
Einarbeitungsplen sorgt 
dalOr, daß Sie achlialf 
die Obersicht gMW~nnen. 
Wenn Sie gut sind, 
steckt unHrAngebot 
vOller Chancen fOr Sie. 
Unser Grundlatz 
.FOhrunganachwucha 
mOgflchat nur- den 
eigenen flelhen• erOifnat 
Ihnen vletflltlge Ent-
wicklungaperapekllven. 
Ober das Ananzielle 
werden wir uns sicher 
schnell einig, unsere 
sozialen Leistungen sind 
anerkennt gut. 
Auch wenn Sie Ihr Stu-
dium noch nicht genz 
beendat heben, SOllten 
Sie uns schreiben. 
Wir schicken Ihnen die 
notlgen Bewerbungs-
unterligen und unsere 
Druckschrill .Informatio-













Für wi.,sPnSl haftlichpn Erfahrungs-
austausl h und ExpPrtPndiskussion 
auf jPdPr EhPnP- ob intPrnationalpr 
Kongrpf~, Fachtagung odPr iiffpnt-
lil hPs Symposium, ob 5Pminar odPr 
KonfPrPnz mit gpringpn TeilnPhmPr-
zahiPn- ist Braunsd1wPigs größtPs 
Kommunikationszpntrum Pln n-
fahrPn<'r G.JstgPhPr. 
Mit viPisPitigPr Kapazit,it für aiiP 
WünslhP: 
- mit PbPnso umfangrPithPm wiP 
variahiPm Raumangpbot !für 10 bis 
2 .. !00 TPilnPhnwrl, 
-mit nwhr als 800 Parkpl:itzPn dirPkt 
am HausPund auf PigPnPn Park-
dPl ks, 
- mit modPrnPr tPrhnischPr Aus-
stattung, diP alll' HilfsmittPI für 
Kommunikation und DokumPntation 
hPrPitstpllt lz.B. Simultan-DolnwtschPr-
anlagP, Aufnahmt> und WiPdPrgahP 
dPs VPranstaltungsgPsl hPhPns 
in Bild und Ton), 
- mit vipfpn SPrVil pmiiglil hkPitPn, 
z.B. Kongrpf~l ountPr, PrPSSPZPntrum, 
SondPrpostamt, Banksl haftpr, RPisP-
büro, AusstPIIungs- und Qpmon-
strationsr:iump usw. 
RundhPrum: Ein stilvoiiPs, ahPr sarh-
lil hPs AmhiPntP, wiP PS Kapazit,itPn 
zu Sl h:itzPn wisspn. EbPnso wiP diP 
gppfiPgtP GastronomiP - tagsübPr, 
abPr aul h hPim FPsthankPtt odn 
zum Großpn BallabPnd. 
StadthaiiP Braunsl hwPig 
BPtriPbs-GPSPIISl haft mhH 
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D-3300 Braunsl hwPig 
TPIPion 105.!11 7077-0 
TPI<•x 952 61 'i staha d 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
Dresdner Bank-Service 0 
für Studentinnen und Studenten. 
Während Ihrer Studienzeit helfen wir Ihnen - mit interessanten 
und wichtigen Informationen, die Sie kostenlos und unverbind-
lich in jeder Dresdner Bank-Geschäftsstelle erhalten: 
• "StiJ:)endien -wie kommt man da ran?" 
• "Studieren und Jobben" 
• "Studienaufenthalt im Ausland" 
• "Aufbaustudiengänge" 
Außerdem liegen für Sie unsere "Studenten-Kalender" bereit: 




Auch in finanziellen Dingen unterstützen wir Sie mit Rat 
und Tat: 
Ihr Dresdner Bank-Privatkonto wird während Ihrer Studienzeit 
kostenlos geführt. Über die Einzelheiten, wie beispielsweise 
Dispositionskredit und ec-Karte, wird man Sie in jeder unserer 
mehr als 1000 Geschäftsstellen gerne informieren. 





Institute und Seminare 
Naturwissenschaftliche Fakultät 
für die Fachbereiche 1 , 2 und 3 
Vorsitzender der Fakultät: Prof. Dr. rer. nat. Herbart Dreeskamp 









Fachbereich für Mathematik, Informatik und 
Wirtschaftswissenschaften 
(Fachbereich 1) 
Prof. Dr. jur. Eckart Koch 
PockeisstraBe 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 405/6, App. 51 02 
Institut für Analysis 
(PockelsstraBe 14, Forum, 4. Stock, Zi. 419) App. 3222 
Prof. Dr. rer. nat. Joachim Jaenicke 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Janssen 
Prof. Dr. rer. nat. Kari-Joachim Wirths 
Abteilung für Funktionalanalysis und Differentlaigleichungen 
Prof. Dr. rer. nat. Joachim Jaenicke, App 3222 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Janssen, App. 3218 
Dr. rer. nat Klaus Alvermann 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Klaus Hardenberg 
Ass. des LA Hans-Uirich KreiBI 
Dipi.-Math. Hans-Henning Petras 
N.N. 
Abteilung für Topologie und Grundlagen der Analysis 
(PockelsstraBe 14, Forum, 3. Stock, Zi. 319, App. 2638) 
Prof. Dr. rer. nat. Kari-Joachim Wirths, App. 2738 
Ak. OR. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Wolfgang Sander, App. 2875 
Ak. R. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Peter Schroth 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Pater Sperner 
Dipi.-Math. Marie Bonk 
Dipi.-Math. Stefan Löwe 
Dipl.-lnform. Holger Schellwal 
Dipi.-Math. Bettina Schnor 


























Institut für Algebra und Zahlentheorie 
(Pockelsstraße 14, Forum, 4. Stock, Zi. 413) App. 2359 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Burde, App. 3922 
Prof. Dr. rer. nat. Horst von Lianen (geschäftsführender Leiter), 
App. 2357 
Prof. Dr. rer. nat. Karl Mathiak, App. 3923 
Dr. rer. nat. habil. Joachim Gräter 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Hartmut Weiß 
Dipi.-Math. Knut Dehnhardt 
Ass. d. Lehramts Roll Elligsen, 
Dipi.-Math. Uwe Kühne 
Institut für Geometrie 
(Pockelsstraße 14, Forum, 6. Stock, Zi. 631) App. 3920 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko Harborth, App. 2867 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Meyer, App. 3924 
Prof. Dr. rer. nat. Udo Ott (geschäftsführender Leiter) 
Dipi.-Math. Gert Hillebrandt 
Dipi.-Math. Sabine Lohmann 
Dipi.-Math. Meinhard Möller 
Institut für Angewandte Mathematik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 3. Stock, Zi. 310) App. 2401 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann (geschäftsführender Leiter) 
Abteilung für Numerische Mathematik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 5. Stock, Zi. 503) App. 3880 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Dr. rer. nat. Klaus-Jürgen Förster 
Ak. R. Dr. rer. nat. Peter Köhler 
Dr. rer. nat. Knut Petras 
Abteilung für Mathematische Optimierung 
( PockeisstraBe 14, Forum, 3. Stock, Zi. 31 0) App. 24 01 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
M. Sc. Michael Dowling 
Claus Wallacher 
Institut für Mathematische Stochastik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 6. Stock, Zi. 624), App. 3208/9 
Prof. Dr.-lng Wolfgang Böhm, App. 3210 
Ak. Dir. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Hans Wollt, App. 3201 









• Unsere Trainee-Ausbildung und junge Kollegen 
helfen Ihnen, beim "learning on the job" in der 
Berufspraxis Fuß zu fassen. 
• Durch die Arbeit beiDEC schaffen Sie sich aus-
gezeichnete berufliche Perspektiven. 
• Kontinuierliche Weiterbildung sowie der Erfah-
rungsaustausch mit DEC-Kollegen im In- und 
Ausland erhöhen Ihre berufliche Qualifikation 
ständig. 
• Neue Anforderungen moderner Unternehmen in 
Fertigung, Forschung & Entwicklung und Ver-
waltung stellen eine Herausforderung für unseren 
Vertrieb, unsere Softwareberatung und unseren 
Service dar. 
• Sie beziehen ein attraktives und leistungsorien-
tiertes Gehalt, unsere Sozialleistungen sind vor-
bildlich, und nach Ihrer Trainee-Ausbildung erhal-













• Abgeschlossenes Informatikstudium oder ein 
technisches, naturwissenschaftliches oder betriebs-
wirtschaftliches Studium mit praktischer EDV-
Erfahrung. 
• F~higkeit zur Teamarbeit und gute Englischkennt-
msse. 
• Hohe Motivation und Belastbarkeit. 
• Analytisches Denkvermögen, Kreativität und 
Überzeugungskraft. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen, die Sie je nach Ihrer Standortpräferenz 
bitte an eine der folgenden Personalabteilungen der 
Digital Equipment GmbH schicken: 
Für Hamburg, Hannover und Berlin 
Schulterblatt 120, 2000 Harnburg 6 
Telefon (0 40) 4 31 69-2 93 
Für Köln und Essen 
Stolberger Straße 90, 5000 Köln 41 
Telefon (02 21) 54 86-4 40 
Für Frankfurt, Sprendlingen und Mannheim 
Robert-Bosch-Straße 5, 6072 Dreieich-Sprendlingen 
Telefon (0 61 03) 3 83-4 00 
Für Stuttgart 
Marco-Polo-Straße 1, 7302 Ostfildern 4 
Telefon (07 11) 45 04-2 13 
Für München und Nürnberg 
Lützelsteiner Straße 1, 8000 München 45 
Telefon (0 89) 3 23 01-3 04 
Hauptverwaltung München 
Digital Equipment GmbH 
Freischützstraße 91, 8000 München 81 
Telefon (0 89) 95 91-45 13 
Die Digital Equipment Corporation - kurz: 
DEC - zählt zu den weltweit führenden Com-
puterherstellern. In Deutschland haben wir über 
24.000 Systeme installiert, fertigen in eigenen Pro-
duktionsstätten und beschäftigen mehr als 3.500 
Mitarbeiter. Wir wachsen kontinuierlich und über-
durchschnittlich, unser Arbeitsstil ist leistungs-
orientiert und informell. Bei uns finden engagierte 



















Fachgebiet für Mathematische Stochastik 
Ak. Dir. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Hans Wolff 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Lothar Schüler 
Dipi.-Math. Joachim Bartel 
Dipi.-Math. Klaus Dieter Meyer 
Ass. des Lehramts Dr. rer. nat. Sabine Stank 
Fachgebiet für Angewandte Geometrie und 
Geometrische Datenverarbeitung 
Prof. Dr.-lng. Wolfgang Böhm 
Dipi.-Math. Norbert Luscher 
Institut für Theoretische Informatik 
( Gaußstraße 11 ), App 2386 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Ulrich Golze, App. 2389 
Prof. Or.-lng. Roland Vollmar (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Dietmar Wätjen 
Dipl.-lnform. Jürgen Hannken-llljes 
Dipl.-lnform. Volker Henkel 
Dipl.-lnform. Hans-Joachim Kraas 
Dipl.-lnform. Erwin Unruh 
Dipl.-lnform. Holger Sedlak 
Dipl.-lnform. Thomas Worsch 
Institut für Programmiersprachen und Informationssysteme 
(Gaußstraße 11/12), App. 3271 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Alber 
Prof. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Ehrich (geschäftsführender 
Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Hagen 
Abteilung Programmiersprachen 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Alber, App. 3277 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Jürgen Spieß 
Dipl.-lnform. Pater Ruckmann 
Dipl.-lnform. Günther Schrüfer 
Dr. rer. nat. Werner Struckmann 
Dipl.-lnform. Wolfgang Bruns 
Abteilung Datenbank 
Prof. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Ehrich, App. 3271 
Dr. rer. nat. Udo Lipeck 
Ak. R. Dr. Martin Gogalla 
Dipl.-lnform. Pater Herr 
Dipl.-lnform. Uwe Hohenstein 
Dipl.-lnform. Leonore Neugebauer 
Dipl.-lnform. Gunter Saake 
Abteilung Computergraphik 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Hagen 

















Institut für Betriebssysteme und Rechnerverbund 
Bültenweg 74/75), App. 3288 
Prof. Dr. rer. nat. Rudolf Kruse 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Langendörfer, App. 3294 
Pro. Dr. rer. nat. Günter Stiege (geschäftsführender Leiter) 
App. 3288 
Dipl.-lnform. Wolfgang Bachmann 
Dipl.-lnform. Rüdiger Buck-Emden 
Dipl.-lnform. Ralf Cordes 
Dipl.-lnform. Wolfgang Jankowki 
Dipl.-lnform. Jung Sun Lie 
Dipl.-lnform. Thomas Kühme 
Dipl.-lng. Jürgen Wagner 
Dipl.-lnform. Pater Witschital 
Abteilung für Mathematische und Experimentelle 
Informatik 
Prof. Vladimir Cherniavsky, App. 3285 
Dipl.-lnform. Halfried Broer 
Dipl.-lnform. Gerhard Pogrzeba 
Dipl.-lnform. Pater Tillert 
Institut für Robotlk und Prozeßlnformatlk 
Hamburger Straße 267, App. 5600 · 
Prof. Dr.-lng. Friedrich M. Wahl 
Gerhard Fotheringharn 
Harald Rieseier 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
(Bültenweg 4, Erdgeschoß), App. 2440 
Prof. Dr. jur. Eckart Koch 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-lng. Johannes-Henrich Kirchner 
Prof. Dr. oec. Herbart Wilhelm 
Abteilung für Volkswirtschaftslehre 
(Pockelsstraße 14, Forum, 6. Stock, Zi. 603), App. 2592 
Prof. Dr. oec. Herbart Wilhelm, App. 2425 
Priv. Doz. Dr. rer. pol. habil. Hans Corsten 
Dr. rer. pol. Pater Gunkel 
Dipi.-Kfm. Stefan Hagemeister 
Dr. rer. pol. Claudia Krah 
Abteilung für Betriebswirtschaftslehre 
(Abt-Jerusalem-Straße 4, Erdgeschoß) 
Prof. Dr. rer. pol. Hans-Joachim Engeleiter, App. 28 72 
Dipi.-Kfm. Paui-G. Capelle 
Dipl.-oec. Christine Knäbel 
Abteilung für Statistik und Operations-Research 
(Abt-Jerusalem-Straße 4, 1. Stock, Zi. 1 07) · 
Prof. Dr. rer. pol. Jochen Schwarze, App. 3610 
Dipl.-lnform. Uwe Ammermann 














Abteilung für Rechtswissenschaft 
(Bültenweg 4, EG), App. 2440 
Prof. Dr. jur. Eckart Koch, App. 2440 
Dr. jur. Jürgen Ensthaler 
Assessor Jürgen Braust 
Abteilung für Finanzwissenschaft und Verkehrswirtschaft 
(Spielmannstraße 9) 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Günter, App. 2577 
Dipl.-lng., Dipi.-Wirtsch.-lng. Uwe Koch 
N. N. 
Abteilung für Unternehmensführung 
(Spielmannstraße 9) 
Prof. Dr. rer. pol. Joachim Hentze, App. 2593 
N. N. 
Abteilung für Arbeitswissenschaft 
(Pockelsstraße 4, Geb.-Nr. 4102, Zi. 128) 










Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
(Fachbereich 2) 
Prof. Dr. phil. Franz Rudolf Keßler 
PockeisstraBe 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 407, App. 5250 
Institut für Metallphysik und Nukleare Festkörperphysik 
(Mendelssohnstraße 3, 1. Obergeschoß, Zi. 119). 
App.5103 
Ak. OR. apl. Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Hesse, App. 5117 
Prof. Dr. rer. nat. Fritz Münnich, App. 5107 
Prof. Dr. rer. nat. Christoph Schwink (geschäftsführender 
Leiter), App. 5103 
Dr. rer. nat. Herbart Brömer, App. 5106 
Dr. rer. nat. Fritz Münnich, App. 5107 
Dr. rer. nat. Hartmut Neuhäuser, App. 5109 
Dr. rer. nat. Christoph Schwink, App. 5103 
Ak. OR. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Jürgen Hesse 
Dipi.-Phys. Michael Graefenstedt 
Dipi.-Phys. Bernhard Huck 
Dipi.-Phys. Frank, Jäger 
Dipi.-Phys. Harald Jung 
Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil., Uwe Keyser 
Dipi.-Phys. Ronald Neuhaus 
Dipi.-Phys. Heiko Pinkvos 
Dr. rer. nat., Dipi.-Phys. Dietrich Rönnpagel 
Dipi.-Phys. Frank Schmidt-Hohagen 
Dipi.-Phys. Friedhelm Schreiber 
Dipi.-Phys. Claus Tempelmann 
Institut für Halbleiterphysik und Optik 
(Pockelsstraße 4, Geschoß -1, Zi. 126), App. 5130 


















Ak. OR. Dr. rer. nat. Ulrich Barkow 
Dipi.-Phys. Horst Settin 
Dr. rer. nat. Klaus Dettmer 
Dipi.-Phys. Winfried Köppen 
Dipi.-Phys. Jürgen Nieder 
Dr. rer. nat. Reinhard Nies 
Dipi.-Phys. Ernst-W. Ritters 
Dipi.-Phys. Uwe Scheuermann 
Dipi.-Phys. Rudolf Schulz 
Dipi.-Phys. Claudia Wittchen 
N. N. 
Institut für Technische Physik 
(Mendelssohnstraße 2, 1. Stock, Zi. 145), App. 51 60 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Eichler, App. 51 64 
Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Gey (geschäftsführender Leiter) 
Technische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Günther Schneider, App. 51 62 
Physik 
Dr. rer. nat. Wolfgang Eschner 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Detlef Schneider 
Dipi.-Phys. Axel Bleckwedel 
Dipi.-Phys. Harald Sohn 
Dipi.-Phys. Georg Brann 
Dipi.-Phys. Wolfgang Jungnickel 
Dipi.-Phys. Stephan Weyhe 
N.N. 
Institut für Theoretische Physik 
(Mendelssohnstraße 2/3, Gebäude A, 3. Stock, Zi. 315), 
App. 51 80/81 
Prof. Dr. rer. nat. Harro Hahn, App. 51 86 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Sirnon (geschäftsführender Leiter) 
Theoretische Physik · 
Prof. Dr. rer. nat. Ludwig J. Weigert, App. 51 82 
Theoretische Physik 
Ak. R., Dr. rer. nat. Michael Urbassek 
Dr. rer. nat. Thomas Streit 
Dipi.-Phys. Marion Tönhardt 
Institut für Mathematische Physik 
(Mendelssohnstraße, 3. Stock, Zi. 304), App. 5200 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Gerlich, App. 5202 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Müller, App. 5206 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Egon Richter (geschäftsführender Leiter), 
App. 5200 
Theoretische Physik 


















Ak. R. Dr. rer. nat. Geert-Uirich Sölter 
Dipi.-Phys. Bernd Köster 
Dipi.-Phys. Tilko Dietert 
Institut für Geophysik und Meteorologie 
(Mendelssohnstraße 3, 4. Stock, Zi. 401 ), App. 5215 
Prof. Dr. rer. nat. Walter Kertz (geschäftsführender Leiter) 
Geophysik und Meteorologie 
Prof. Dr. rer. nat. PeterWeidelt, App. 5218 
Geophysik 
Dr. rer. nat. Hermann Luehr 
Apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Ludwig Engelhard 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Günter Musmann 
Dipi.-Phys. Christina Drews 
Dipi.-Phys. Eberhard Musehold 
Dipi.-Phys. Wulf Deischlägel 
·N.N. 
Institut für Geologie und Paläontologie 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 5. Stock), Zi. 404, App. 2500 
Prof. Dr. rer. nat. Pater Carls (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil. Walter Pohl 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Schneider 
Abteilung Allgemeine und Historische Geologie 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Wachendorf, App. 2502 
Ak. R. Dr. rer. nat. Dieter Zachmann 
Dipi.-Geol. Hubert Breitkreuz 
Abteilung Sedimentgeologie 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Schneider, App. 2504 
Dipi.-Geol. Martin Schmid 
Abteilung Angewandte Geologie 
Prof. Dr. phil. Walter Pohl, App. 2500 
Dr. rer. nat. Joachim Wolff 
Dipi.-Geol. Dietrich Grundke 
Abteilung Paläontologie 
Prof. Dr. rer. nat. Pater Carls, App. 2501 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Günther Engel 
Mineralogisches Institut 
(Gaußstraße 28/29, 2. Obergeschoß), App. 3655 
Prof. Dr. rer. nat. Dietmar Reinsch, App. 23 72 
Mineralogie und Petrographie 
Prof. Dr. sc. nat. Krishnamoorthy Viswanathan, Ph. D., 
(geschäftsführender Leiter), App. 3628 


















Ak. OR., apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Eberhard Seidel 
Dipi.-Min. Otto Harneit 
Dipi.-Min. Ewald Ockenga 
Institut für Geographie 
(Langer Kamp 19c, 2. Obergeschoß, Zi. 204), App. 3594 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Herrmann _ 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Meibeyer (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Heinrich Rohdenburg 
Abteilung Wirtschafts- und Sozlalgeographle, 
Regionale Geographie 
Prof. Dr. phil. Arnold Beuermann, App. 3591 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Meibeyer, App. 3594 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Klaus-Walther Ohnesorge 
Ak. R. Dr. phil. Gerd Zimmermann 
N.N. 
Abteilung Physische Geographie und 
Landschaftsökologie 
Prof. Dr. rer. nat. Heinrich Rohdenburg, App. 5605/06 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Herrmann, App. 5607 
Dr. rer. nat. Hans-Rudolf Bork 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Berno Faust 
Dipi.-Geogr. Matthias Schöniger 











Fachbereich für Chemie, Pharmazie und 
Biowissenschaften 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Görlitzer 
PockeisstraBe 14, Forum, 4. Stock, Zi. 403, App. 5300 
Professorenstelle für Zuckertechnologie 
(langer Kamp 5), App. 8520, F 340928 
Prof. Dr. rer. nat. Erich Reinefeld 
landwirtschaftliche Technologie und Zuckerindustrie 
Dipl.-lng. Reinhold Hampelmann 
N.N. 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
( Hagenring 30), App. 5303 
Prof. Dr. rer. nat. Armand Blaschatte 
Ak. Dir., apl. Prof. Dr. rer. nat. Hans-Heinrich Falius 
(geschäftsführender Leiter), App. 5305 
Prof. Dr. rer. nat. Reinhard Sehrnutzier 
Dr. rer. nat. Armand Blaschette, App. 5306 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. Manfred Fild, App. 5308 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. Reinhard Schmutzler, App. 53 04 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat., Dr. h. c. Ulrich Wannagat, App. 5302 
Anorganische Chemie 
Ak. OR. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Ludger Ernst 
Ak. Dir., apl. Prof., Dr. rer. nat. Hans-Heinrich Falius 
Ak. ORtin. Dr. rer. nat. Marlen Wieback 
Dr. rer. nat. Hamid Reza Haji Begli 
Dipi.-Chem. Willried Becker 
Dipi.-Chem. Johannes Breker 
Dipi.-Chem. Horst Buhl 
Dipi.-Chem. Roland Flindt 
Dipi.-Chem. Annette Groddeck 
Dipi.-Chem. Matthias Gruber 
Stud. Ass. Karin linoh 
Dipi.-Chem. Petra Look 
Dipi.-Chem. Regine Rohr-Aahle 
Dipi.-Chem. Adrian Schervan 
















Institut für Organische Chemie 
( Hagenring 30, Zi. 238), App. 5255 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Boldt 
Prof. Dr. phil. Henning Hopf (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Wolf 
Dr. rer. nat. Peter Boldt, App. 52 72 
Organische Chemie 
Dr. phil. Henning Hopf, App. 5255 
Organische Chemie 
Dr. rer. nat. Karsten Krohn, App. 52 64 
Organische Chemie 
Dr. rer. nat. Herbert Wolf, App. 5266 
Angewandte Spektroskopie 
N. N. 
Ak. Dir. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. WallerGrahn 
Oberassistent Dr. rer. nat. Hans-Martin Schiebe! 
Dipi.-Chem. Wolfgang Baltus 
Dipi.-Chem. Sonja Ehrhardt 
Dipi.-Chem. Edgar Herrmann 
Dipi.-Chem. Hans-Jürgen Köhle 
Dipi.-Chem. uw, Kubillus 
Dipi.-Chem. Verima Lehne 
Dipi.-Chem. Friedhelm Lehrich 
N.N., N.N., N.N. 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
(Bültenweg 17), App. 3786 
Laborräume Konstantin-Uhde-Straße 8 
Prof. Dr. rer. nat Fritz Wagner 
(geschäftsführender Leiter) 
Dr. rer. nat. Christoph Syldatk 
Ak. R. Dr. rer. nat. Siegmund Lang 
Ak. R. Dr. Reinhard Müller-Hurtig 
Ak. R. Dr. rer. nat. Udo Rau 
Dipi.-Biol. Giselher Dombach 
Institut für Physikallsehe und Theoretische Chemie 
(Hans-Sommer-Straße 10, 1. Stock, Zi. 123), App. 5339 
Prof. Dr. rer. nat. Gottfried Döge 
Prof. rer. nat. Herbert Dreeskamp 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang von Niessen 
(geschäftsführender Leiter) 
Abteilung Physikallsehe Chemie: Thermodynamik 
und Kinetik 
Prof. Dr.-lng. Rolf Lacmann, App. 5326 
Dr. rer. nat. Wolfgang Backmann 



















Abteilung Physikallsehe Chemie: Spektroskopie und 
Kinetik 
Prof. Dr. rer. nat. Herbart Dreeskamp, App. 5341 
AK. Rat Dr. rer. nat. Hans-Gerd Löhmannsröben 
Dipi.-Chem. Wolf-Uirich Palm 
Abteilung Physikallsehe Chemie Fluider Phasen 
Prof.: Dr. rer. nat. Klaus Kerl, App. 5328 
Dipi.-Chem. Tilmann Wolfsteller 
Abteilung Angewandte Physikallsehe Chemie 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko Cammenga, App. 5333 
Abteilung Angewandte Elektrochemie 
Prof. Dr. rer. nat. Rolf Bertram, App. 5336 
Dipi.-Chem. Hans-Joachim Weit 
Abteilung Moleküldynamik 
( PockeisstraBe 4, Mühlenpfordthaus, Erdgeschoß) 
Prof. Dr. rer. nat. Gottfried Döge, App. 5343 
Dipi.-Chem. Henrik Crone-Münzebrock 
Abteilung Theoretische Chemie 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, I. Etage) 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang v. Niessen, App. 5344 
Institut für Technische Chemie 
(Hans-Sommer-Straße 10, 2. Stock, Zi. 224), App. 5360 
Prof. Dr. rer. nat. Arno Löwe (geschäftsführender Leiter), 
App. 5362, Reaktionstechnik 
N.N. 
Chemische Technologie 
Dr. rer. nat. Hartmut Widdecke 
Ak. R. Dr. rer. nat. Klaus-Dieter Vorlop 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Gerd Wollanke 
Dipi.-Chem. Bernd Fleischer 
Dipi.-Chem. Wolf-Dieter Geßner 
Dipl.-lng. John Kahsnitz 
Institut für Lebensmittelchemie 
(Fasanenstraße 3), App. 2608 
Prof. Dr. phil. nat. Hans Gerhard Maier 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Rudolf Galensa 
Ak. Rat Dr. rer. nat. Ulrich Engelhardt 
Lebensmittelchemiker Erhard Schmidt 













Institut für Pharmazeutische Chemie 
(Beethovenstraße 55, 1. Stock, Zi. 1212), App. 2751 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Görlitzer 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Kliegel 
Prof. Dr. phil. Gerwall Zinner (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Görlitzer, App. 2764 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Kliegel, App. 2754 
Prof. Dr. rer. nat. Dietrich Moderhack, App. 2755 
Prof. Dr. phil. Gerwall Zinner, App. 2751 
Ak. R. Dr. rer. nat. Hans-Otto Burmeister 
Ak. R. Dr. rer. nat. Johann Grünefeld 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Wilhelm Heuer 
Ak. R. Dr. rer. nat. Michael Lorke 
Ak. R. Dr. rer. nat. Lutz Preu 
Ak. R. Dr. rer nat. Volker Ruthe 
Apotheker Henning Amt 
Apotheker Jörg Bayersdorf 
Apotheker Dirk-Ottfr. Bode 
Apotheker Michael Bömeke 
Apothekerin Regina Dehne 
Apotheker Klaus Drückler 
Dipi.-Chem. Eckardt Ebeling 
Apotheker Christian Heinrici 
Apotheker Torsten Hoppe 
Apotheker Haiwart Kahnert 
Apotheker Hartwig Klein 
Apotheker Carsten Kramer 
Apotheker Eckhart Schmidt 
Apothekerin Ute Schumacher 
Apotheker Mahmood Tajerbashi-Aibers 
Institut für Pharmazeutische Technologie 
(Mendelssohnstraße 1, 1. Geschoß, Zi. 153), App. 5650 
Prof. Dr. phil. nat. Claus Führer (geschäftsführender Leiter) 
Pharmazeutische Technologie 
Prof. Dr. rer. nat. Erika Hickel 
Geschichte der Pharmazie und der Naturwissenschaften 
N.N. 
Dr. rer. nat. Christel Müller Gaymann 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Werner Schulze 
Apotheker Johannes Bartholomäus 
Apotheker Michael Baehr 
Apotheker Franz Häusler 
Apotheker Hans-Jürgen Hamann 
Apotheker Peter Hansen 
Apotheker Georg Heun 
Apothekerin Kirsten Westesen 
Abteilung für Geschichte der Pharmazie und der 
Naturwissenschaften 
(Beethovenstraße 55, 5. Stock, Zi. 5214), App. 2790 
Prof. Dr. rer. nat. Erika Hickel 
Klaus D. Oberdieck 
Dipi.-Biol. Uschi Schling-Brodersen 














Institut für Pharmakologie und Toxikologie 
(Mendelssohnstraße 1, 2. Stock, Zi. 267), App. 5665 
Prof. Dr. med. Jürgen Haan (geschäftsführender Leiter), 
App.5669 
Pharmakologie und pathologische Physiologie 
Pharmakologie, Kreislaufforschung und Mikrobiologie 
Prof. Dr. rer. nat. Dr. med. Reiner Schueppel, App. 5670 
Pharmakologie und medizinische Propädeutik 
Dr. rer. nat. Jutta Cordes 
Ak. R. Dr. med. vet. Thoms Vieregge 
Apothekerin Anke Domdey 
Christian Mignat 
N.N. 
Institut für Pharmazeutische Biologie 
(Mendelssohnstraße 1, 1. Obergeschoß, Zi. 186), App. 5680 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann, App. 5680 
(geschäftsführender Leiter) Pharmazeutische Biologie 
N.N. 
Pharmazeutische Biologie 
Dr. rer. nat. Peter Proksch 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Bruno Wolters 
Ak. R. Dr. Lutger Witte 
Ak. R'in Dr. rer. nat. Adelheid Ehmke 
Apotheker Ralf Dieter Adolph 
Apothekerin Barbara Dierich 
Apotheker Frank Oprach 
Apotheker Bernd Riebesehl 
Apotheker Heinrich Sander 
Dipi.-Biol. Regina Siebertz 
Apotheker Gerd Toppe! 
Botanisches Institut 
(Humboldtstr. 1, App. 3692 und Mendelssohnstr. 4), App. 3151 
Prof. Dr. rer. nat. Böle Biehl 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Fellenberg (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Gottfried Galling 
Dr. rer. nat. Böle Biehl, App. 31 51 
Botanik; Schwerpunkt Pflanzenphysiologie 
Dr. rer. nat. Günter Fellenberg, App. 3263 
Botanik; Schwerpunkt Entwicklungsphysiologie und 
Umweltbelastung und Umweltschutz 
Dr. rer. nat. Gottfried Galling, App. 3692 
Botanik; Schwerpunkt Zellbiologie und Molekularbiologie 
der Pflanzen 
Dr. rer. nat. Reinhard Lieberei, App. 31 56 
Botanik; Schwerpunkt Angewandte Botanik und Phytopathologie 
Priv. Doz. Dr. rer. nat. habil. Michael Wettern 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Wilhelm Hinkelmann 




















lnstHut für Mikrobiologie 
(Gaußstraße 7, 1. Obergeschoß, Zi. 113), App. 3680/89 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Jürgen Aust, App. 3690 
Mykologie und Phykologie 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Hanert, App. 31 52 
Mikrobiologie 
Prof. Dr. rer. nat. Roll Näveke, App. 3680 
Mikrobiologie (geschäftsführender Leiter) 
Dipi.-Biol. Andreas Dorrong 
Dipi.-Biol. Siegfried Draeger 
Dipi.-Biol. Matthias Graf! 
Dipi.-Biol. Peter Harborth 
Dipi.-Biol. Karin Jens 
Dipi.-Biol. Ellen Kintzinger 
Dipi.-Biol. Werner Neumann 
Dipi.-Biol. Christine Wippich 
Zoologisches Institut 
(Pockelsstraße 10a, Erdgeschoß, Zi. 6), App. 3231 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Klingel 
Prof. Dr. rer. nat. Otto Larink 
Prof. Dr. rer. nat. H. Gerd Wolf! (geschäftsführender Leiter) 
Dr. rer. nat. Cart Hauenschild, App. 3228 
Allgemeine und Spezielle Zoologie 
Dr. rer. nat. Hans Klingel, App. 3234 
Zoologie, insbes. Ethologie 
Dr. rer. nat. Otto Larink, App. 3238 
Zoologie insbes. Entwicklungsbiologie 
Dr. rer. nat. Georg Rüppell, App. 2540 
Zoologie, insbes. Okologie 
Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolf!, App. 3161 
Tierphysiologie 
Dr. rer. nat. Eckehard Liske 
Dr. rer. nat. Wolfgang Mrowka 
Ak. R. Dr. rer. nat. Jochen Brüggemann 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Ralf Nicklaus 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Dietrich Taschner 
Claudia Frenzel 
Institut für Humanbiologie 
(Gaußstraße 17, Erdgeschoß), App. 2530 
Prof. Dr. rer. nat. Paul Eberle (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Egon Reuer 
App. 2475 
Abteilung Anthropologie 
(Konstantin-Uhde-Straße 3, 3. Stock), App. 24 75 
Prof. Dr. rer. nat. Egon Reuer 
Ak. OR Priv.-Doz. Dr. rer. nat. Eberhard May 
Dipi.-Biol. Klaus Hannema.nn 
Abteilung Humangenetik und Cytogenetlk 
(Gaußstraße 17, Erdgeschoß), App. 2530 
Prof. Dr. rer. nat. Paul Eberle 
Dr. rer. nat. Susanne Diener 




















Institut für Genetik 
(Spielmannstraße 8, 1. Obergeschoß), App. 2439 
Prof. Dr. rer. nat Herbart Gutz (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr. Lutz Heim 
Dipi.-Biol. Petra Kapitza 
Dipi.-Biol. Henning Schmidt 
Institut für Psychologie 
(Spielmannstraße 19, Erdgeschoß, Zi. 007), App. 3654 
Prof. Dr. phil. Heiner Erke (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil. habil. Wolfgang Schulz 
Prof. Dr. phil. Hans Christoph Micko 
Abteilung Allgemeine Psychologie 
N.N. 
Dr. rer. nat. Gerhard Weber 
Dipi.-Psych. Rüdiger Pohl 
Dipi.-Psych. Munira Schömann 
Abteilung Entwicklungspsychologie 
N.N., App. 3652 
Dipi.-Psych. Christian Bittner 
Abteilung Mathematische Psychologie und 
Sozialpsychologie 
Prof. Dr. phil. Hans Christoph Micko, App. 31 46 
Dr. Claudia Müller 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Klaus Nippart 
Abteilung Diagnostik und Kilnlache Psychologie 
N.N. 
Prof. Dr. phil. habil. Wolfgang Schulz, App. 3625 
Dipi.-Psych. Friedemann Gerhards 
Abteilung Angewandte Psychologie 
Prof. Dr. phil. Heiner Erke, App. 2547 
Dipi.-Psych. Sabine Sonnentag 
Institut für Sportwissenschaft 
(Franz-Liszt-Straße 34), App. 2378 
Prof. Dr. Gerd Landau (geschäftsführender Leiter), App. 2378 
Sportwissenschaft 
Prof. Dr. phil. Paul Tholey, App. 3609 
Sportwissenschaft 
OSt.R. i. HO. N.N. 
Ak. R. Robin Kähler 
Ak. R.tin Helgard Lange 













Fachbereich für Architektur 
(Fachbereich 4) 
Prof. Barthold Burkhardt 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 5. Stock, Zi. 502, App. 5565 
Institut für Baugestaltung 
( PockeisstraBe 4, Hochhaus, 16. Stock), App. 25 70 
Prof. Dipl.-lng. Meinherd von Gerkan, App. 2518 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten A 
Prof. Oipl.-lng., Architekt Gerhard Wagner, App. 25 70 
(geschäftsführender Leiter) 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten 8 
Obering. Dipl.-lng. Alfred Dziadzka 
Dipl.-lng. Charlie Becker 
Dipl.-lng. Ulrich Hasseis 
Dipl.-lng. Christoph Grossmann 
Dipl.-lng. Bernd Kreykenbohm 
Dipl.-lng. Angela Vorwerk 
Dipl.-lng. Joachim Zais 
Dipl.-lng. Stephan Dörken 
N.N. 
Institut für Gebäudelehre 
(Mühlenpfordtstraße 22/23, 6. Stock, Zi. 613), App. 3531 
Prof. Dipl.-lng. Gerhard Auer, App. 2748 (geschäftsführender Leiter) 
Gebäudelehre und Grundlagen des Entwerfens 
(Pockelsstr. 4, Trakt Schleinitzstr., 1. Obergeschoß, Zi. 3207) 
Prof. Dipl.-lng. Roland Ostertag 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten 
Dipl.-lng. Bettina Brosowsky 
Ak. R. Dipl.-lng. Ortwin Heipe 
Dipl.-lng. Annegret Droste 
Dipl.-lng. Hans-Jochen Goede 
Dipl.-lng. Gabriele Gropp 
Dipl.-lng. Jürgen Köpke 
Dipl.-lng. Michael Stumpfe 
Dipl.-lng. Hartmut Zander 
Institut für Baukonstruktionen und Industriebau 
N.N. 
Baukonstruktionen 
(Schleinitzstraße, Steinbaracke, EG) 
Prof. Dipl.-lng. Helmut Schulitz, App. 2541 
(geschäftsführender Leiter) 
Baukonstruktionen und Industriebau 
( PockeisstraBe 4, Hochhaus, 8. Stock) 
Dipl.-lng. Günter Bellin 
Dipl.-lng. Brigitte Bertin 
Dipl.-lng. Alfred Breukelman 
Dipl.-lng. Harald Gatermann 
Dipl.-lng. Wolfgang Langenberg 
Dipl.-lng. Reimer Martin 
Dipl.-lng. Jürgen Reichardt 
Dipl.-lng. Jan Schüsseler 
Dipl.-lng. Michael Sprysch 













Institut für Tragwerksplanung 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, 1. Obergeschoß, 
ZL 229), App. 3571 
Prof. Barthold Burkhardt(geschäftsführender Leiter) 
Dr.-lng. Rainer Hempel 
Dipl.-lng. Helmut Klaassen-Uhde 
Dipl.-lng. Emil Brockstedt 
N.N. 
Institut für Entwicklungsplanung und Siedlungswesen 
(Mühlenpfordtstraße 22/23, 9. Stock, Zi. 916), App. 3546 
Prof. Dr.-lng. Reinhardt Guldager (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-lng. Hernan Rojo 
Dipl.-lng. Norbert Weiss 
N.N. 
Institut für Städtebau, Wohnungswesen und Landschafts-
planung 
(Mühlenpfordtstraße 22/23, 8. Stock, Zi. 812), App. 3537 
Prof. Dr.-lng. Gottfried Schuster, App. 3545 
Städtebauliche Planung 
Prof. Dipl.-lng. Ferdinand Stracke (geschäftsführender Leiter) 
Städtebau, Wohnungswesen und Landschaftsplanung 
Prof. Hinnerk Wehberg, App. 3543 
Garten- und Landschaftsgestaltung 
Oberingenieur Dipl.-lng. Rüdiger Kulke (z. Z. beurlaubt) 
Dipl.-lng. Ute Barner-Bieyl 
Dipl.-lng. Rolf Blume 
Dipl.-lng. Leo Bussjäger 
Dipl.-lng. Henning Kahmann 
Dipi.-Designer Bernd Kühlart 
Dipl.-lng. Jörg T. Riemenschneider 
Institut für Architekturzeichnen und Raumgestaltung 
(Zimmerstraße 24, EG.), App. 3559 
Prof. Dipl.-lng. Peter Färber (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-lng. Michael Dillmann 
Dipl.-lng. Michael Drewitz 
N.N. 
Institut für Technischen Ausbau 
(Mühlenpfordtstraße 22/23, 10. Stock, Zi. 1013), App. 3555 
Prof. Dr.-lng. Barthold Gockel! (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-lng. Michael Bisehoff 
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Institut für Bau- und Stadtbaugeschichte 
Prof. Dr. phil. Kristiana Hartmann, App. 2318 
Lehrvertretung WS 1986/87 u. SS 1987 
Dr.-lng. Ger! Kähler 
Architektur- und Stadtbaugeschichte 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, Galerie) 
Prof. Dipl.-lng., Dr. phil. Harmen Thies, App. 2524 
(geschäftsführender Leiter) 
Baugeschichte . 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, 1. Obergeschoß, 
Zi. 3221) App. 2524 
Wiss. Mitarbeiter: Dipl.-lng. Gundela Lemke 
Dipl.-lng. Margret Weber 




Institut für Elementares Formen 
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Fachbereich für Bauingenieur- und 
Vermessungswesen 
(Fachbereich 5) 
Prof. Dr.-lng. Hans-Jürgen Collins 
PockeisstraBe 4, Sockelgeschoß, Zi. 133, App. 5566 
Institut für Statik (Mechanikzentrum) 
(Beethovenstraße 51, 2. 0. G.), App. 3668 
Prof. Dr.-lng. Heinz Duddeck (geschäftsführender Leiter) 
Statik 
Ak. OR., apl. Prof. Dr.-lng. Hermann Ahrens, App. 3669 
Baustatik 
Prof. Dr.-lng. Heinrich Twelmeier, App. 3666 
Experimentelle Statik 
Dr.-lng. Dieter Dinkler 
Ak. OR., apl. Prof. Dr.-lng. Hermann Ahrens 
Ak. R. Dipl.-lng. Ralf Meyer 
Ak. R. Dipl.-lng. Raimond Dallmann 
Dipl.-lng. Ernst-Rainer Tirpitz 
Dipl.-lng. Gerhard Kracht 
siehe Fachbereich für Maschinenbau 
Institut für Stahlbau 
(Beethovenstraße 51, 1. Stock, Zi. 113), App. 3373/79 
Prof. Dr.-lng. Knut Hering 
Prof. Dr.-lng. Joachim Scheer (geschäftsführender Leiter) 
Abteilung Stahlbau 
Prof. Dr.-lng. Joachim Scheer 
Ak. OR. Dr.-lng. Wolfgang Maier 
Ak. OR. Dr.-lng. Udo Peil 
Dipl.-lng. Ekhard Beißner 
Dipl.-lng. Maritta Klahold 
Dipi.-Jng. Matthias Rohde 
Dr.-lng. Klaus Plumeyer 
Abteilung Baumechanik 
Prof. Dr.-lng. Knut Hering, App. 3370 
Dipl.-lng. Detlef Liebe 
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz 
(Beethovenstraße 52, 1. 0. G.), lnstitutsvermittlung: App. 5431 
Geschäftszimm.: App. 5411 (Kordina); App. 5421 (Rostasy) 
-Amtliche Materialprüfanstalt für das Bauwesen - (siehe 
auch Institute an der TU) 
Prof. Dr.-lng., Dr.-lng. E. h. Kar1 Kordina (geschäfts-
führender Leiter) 
Prof. Dr.-lng. Ferdinand S. Rostasy 
Dr.-lng. Klaus Großkurth 
Dr.-lng. Dietmar Hasser 
Dr.-lng., Dr.-lng. E. h. Kar1 Kordina 


















Dr.-lng. Ulrich Diederichs 
Ak. A. Dipi.-Phys. Dietrich Eckhard Hagen 
Ak. Dir. Dr.-lng. Joachim Sieinert 
Ak. R. Dipl.-lng. Rainer Grzeschkowitz 
Ak. A. Dr.-lng. Volker Henke 
Ak. R. Dr.-lng. Manfred Teutsch 
Dipl.-lng. Lore Krampf 
Dilp.-lng. Kai-Uwe Voß 
Fachgebiet Baustoffkunde und Stahlbetonbau 
Prof. Dr.-lng. Ferdinand S. Rostäsy, App. 5421 
Ak. R. Dipl.-lng. Uwe Pusch 
Dipl.-lng. Anette Rohling 
Dipl.-lng. Harald Sudelmann 
Dipl.-lng. Dieter Bunte 
Dipl.-lng. Wolfgang Henning 
Dipl.-lng. Peter Holzenkämpfer 
Dipl.-lng. Martin Laube 
Dipl.-lng. Peter Warnecke 
Fachgebiet Massivbau 
( PockeisstraBe 4, Hochhaus, 13. Stock), App. 55 75 
Prof. Dr.-lng., Dr.-lng. E. h. Karl Kordina 
Oberingenieur Dr.-lng. Siegtried Droese m. d. Wahrn. b. 
Dipl.-lng. Eberhard Grossert 
Dipl.-lng. Erhard Gunkler 
Dipl.-lng Thies Claußen 
Fachgebiet Brandschutz und Grundlagen des 
Massivbaus 
Prof. Dr.-lng. Dietmar Hosser 
Ak. R. Dipi.-Phys. Eckhard Hagen 
Dipl.-lng. Eckehardt Richter 
Fachgebiet Struktur und Anwendung der Baustoffe 
(Hopfengarten 20) 
Prof. Dr.-lng. Klaus Großkurth, F 7 4058 
Dipl.-lng. Andreas Konietzko 
Dipi.-Phys. Michael Leck 
Dipi.-Phys. Winfried Malorny 
Dipl.-lng. Wolfgang Perbix 
Institut für Angewandte Mechanik (Mechanlkzentrum) 
(Abt-Jerusalem-Straße 7, 2. Stock, Zi. 206), App. 2450 
Mechanik und Festigkeitslehre 
N.N. 
Ak. OA. apl. Prof. Dr.-lng. habil. Peter Auge, App. 2451 
(geschäftsführender Leiter) 
Numerische Methoden der Mechanik 
Dr.-lng. Jörg Schneider 
Ak. A. Dipl.-lng. Klaus Bergmann 
Ak. OA. apl. Prof. Dr.-lng. habil. Peter Auge 
Dipl.-lng. Michael Müller 
Dipl.-lng. Thomas Pionski 















Institut für Grundbau und Bodenmechanik 
(Gaußstraße 2), App. 2730/31 
N.N. m. d. Wahrn. b. Prof. Dr.-lng. Rolf Kayser 
Ak. R. Dipl.-lng. Holger Meseck 
Dipl.-lng. Petra Backefeld 
Dipl.-lng. Matthias Kahl 
Dipl.-lng. Joachim Knüpfer 
Dipl.-lng. Thomas Krause 
Institut für Baukonstruktion und Holzbau 
(Schleinitzstraße, Steinbaracke), App. 2397 
Prof. Dipl.-lng. Horst Schulze 
Dipl.-lng. Hans-Peter Leimer 
Dipl.-lng. Norbert Raschper 
Dipl.-lng. Theodor Schönhoff 
Institut für Verkehr, Elsenbahnwesen und Verkehrssicherung 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 10/11. Stock), App. 33 80 
Prof. Dr.-lng. Peter Form, App. 2704 
Sicherungstechnik im Flugverkehr und Elektronische 
Verkehrssicherung 
Prof. Dr.-lng. Klaus Pierick (geschäftsführender Leiter) 
Verkehr, Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung 
Ak. R. Dr.-lng. Jan-Tecker Gayen 
Ak. R. Dipl.-lng. Wolfgang Keßler 
Ak. Dir. Dr.-lng. Klaus-Dieter Wiegand 
Oberingenieur Dipl.-lng. Wolfgang Keßler 
Bundesbahnrat Dipl.-lng. Wolfgang Fengler 
Bundesbahnrat Dipl.-lng. Karlheinz Lehrach 
Dipl.lng. Wilfried Messner 
Dipl.-lng. Jürgen Six 
Institut für Stadtbauwesen 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 14. Stock), App. 3567 
Prof. Dr.-lng. Rolf Kayser 
Prof. Dr.-lng. Wilfried Ruske (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Manfred Wermuth 
Abteilung Stadtbauwesen und Stadtverkehr 
Prof. Dr.-lng. Wilfried Ruske, App. 3567 
Ak. R. Dr.-lng. Rainer Wirth 
Dipl.-lng. Rainer Feiertag 
Dipl.-lng. Volker Gudehus 
Dipl.-lng. Stephan Krug 
Abteilung Stadt- und Regionalplanung 
(Pockelsstraße 4, Altgebäude, Erdgeschoß), App. 3569 
Prof. Dr. rer. nat. Manfred Wermuth 
Dipl.-lng. Frank Schröter 
Dipl.-lng., Dipi.-Math. Meinolf Spiehai 
Abteilung Siedlungswasserwirtschaft 
(Pockelsstraße 4, Trakt Okerufer, Erdgeschoß), App. 2408 























Dr.-lng. Dieter Bahrs 
Dipl.-lng. Gero Fröse 
Dipl.-lng. Thomas Teichfischer 
lnst"ut für Straßenwesen 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 12. Stock), App. 2368 
Prof. Dr.-lng. Wolfgang Arand (geschäftsführender Leiter) 
N.N. 
Ak. OR. Dr.-lng. Gerd Steinhoff 
Dipl.-lng. Siegfried Dörschlag 
Dipl.-lng. Jörg Eulitz 
Dr.-lng. Pater Renken 
Dipl.-lng. Horst Milbradt 
Dipl.-lng. Pater Pohlmann 
LeichtweiB-Institut für Wasserbau 
(Beethovenstraße 51 a, 2. Stock, Zi. 210, App. 3960 
Prof. Dr.-lng. Hans-Jürgen Collins 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-lng. Ulrich Maniak 
Prof. Dr. agr. Gerhard Schaffer 
Abteilung Wasserwirtschaft, Wasserbau und Kulturtechnik 
Prof. Dr.-lng. Dr. sc. h. c. Günther Garbrecht, App. 3940 
Ak. OR. Dr.-lng. Joachim Schmidt 
Ak. R. Dipl.-lng. Jürgen Eilars 
Oberingenieur Dr.-lng. habil. Wolfgang Mertens 
Dipl.-lng. Ulrich Vierfuß 
Abteilung Hydromechanik und Küstenwasserbau 
Prof. Dr.-lng. Alfred Führböter, App. 3930 
Ak. OR. Dr.-lng. Hans Henning Dette 
Ak. R. Dipl.-lng. Hans Heinrich Witte 
Abteilung Hydrologie und Wasserwirtschaft 
Prof. Dr.-lng. Ulrich Maniak, App. 3950 · 
Dr.-lng. Bernd Grobe 
Abteilung Landwirtschaftlicher Wasserbau 
Prof. Dr.-lng. Hans-Jürgen Collins, App. 3960 
Dipl.-lng. Mathias Namuth 
Abteilung Bodenkunde und Kulturtechnik 
Prof. Dr. agr. Gerhard Schaffer, App. 3970 
Dr.-lng. Heiko Diestel 
Dipl.-lng. Hans-Günter Ramke 
Institut für Bauwirtschaft und Baubetrieb 
(Pockelsstraße 4, 3. Stock, Zi. 318), App. 3174 














Dipl.-lng. Jörg Bartels-Langweige 
Dr.-lng. Heinz Hirschbarger 
Dipl.-lng. Joachim Keune 
Dipl.-lng. Jens Schneider 
Dipl.-lng. Bettina Schönwald 
Dipl.-lng. Bernd Seikowsky 
Dipl.-lng. Uwe Stöver 
Institut für Vermessungskunde 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 6. Stock), App. 5585 
Ak. OR. apl. Prof. Dr.-lng. Heinz-Günter Bähr 
Prof. Dr.-lng. Dietrich Möller (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-lng. Bodo Sehrader 
Abteilung Vermessungskunde und Ingenieurvermessung 
Prof. Dr.-lng. Dietrich Möller, App. 5585 
Ak. R. Dipl.-ing. Martin Köhler 
Dipl.-lng. Hinrich Kock 
Dr.-lng. Bernhard Ritter 
Abteilung für Mathematische und Datenverarbeitende 
Geodäsie 
Prof. Dr.-lng. Bodo Schrader, App. 5586 
Dipl.-lng. Gerd Kehne 
Dipl.-lng. Heinz Runne 
Abteilung Ausgleichungsrechnung und statistlache 
Verfahren ln der Geodäsie 
Ak. OR. apl. Prof. Dr.-lng. Heinz-Günter Bähr, App. 5588 
Dipl.-lng. Michael KieBig 
Institut für Photogrammetrle und Kartographie 
(Gaußstraße 22, part.), App. 2870 
Prof. Dr.-lng. Willried Wester-Ebbinghaus 
Ak. R. Dipl.-lng. Klaus Wendt 
Dipl.-lng. Wolfgang Bredehöft 
Dr.-lng. Klaus-Eberherd Krug 
Dipl.-lng. Peter Ladstätter 
N.N . 
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Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
für die Fachbereiche 6 und 7 
Vorsitzender der Fakultät: Prof. Dr.-lng. Helmut Schönfelder 










Fachbereich für Maschinenbau 
(Fachbereich 6) 
Prof. Dr.-lng. Elmar Steck 
PockeisstraBe 4, 1. Stock, App. 55 70 
Institut für Fahrzeugtechnik 
(Hans-Sommer-Straße 4, 1. Geschoß, Zi. 113), App. 2610 
Prof. Dr.-lng. Hans Joachim Beermann, App. 2559 
Fahrzeugstrukturen 
Prof. Dr.-lng. Manfred Mitschke (geschäftsführender Leiter) 
Fahrzeugtechnik 
Ak. OR. Dr.-lng. Horst Braun 
Ak. R. Dipl.-lng. Michael Hazelaar 
Dipl.-lng. Volker Alberti 
Dipl.-lng. Peter Diepen 
Dipl.-lng. Detlef Lehmann 
Dipl.-lng. Dieter Maus 
Dipl.-lng. Hermann-Josef Risse 
Dipl.-lng. Rainer Schuller 
Institut für Feinwerktechnik und Regelungstechnik 
(Langer Kamp 8, 5. Stock, Zi. 502), App. 3316 
Prof. Dr.-lng. Armin Richter, App. 3330 
Elektrische Maschinen und Antrieb i. d. Feinwerktechnik 
Prof. Dr.-lng. Hans Schier (geschäftsführender Leiter) 
Feinwerktechnik und Regelungstechnik 
Ak. R. Dipl.-lng. Carsten Jacobs 
Ak. R. Dipl.-lng. Ulf Nitzsche 
Dipl.-lng. Florian Weiser 
N.N. 
Institut für Meßtechnik und Austauschbau 
(Langer Kamp 19 8, 1. Geschoß), App. 2668 
Prof. Dr.-lng. Klaus Horn (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-lng. Helmut Hey 
Dipl.-lng. Gunther Kruse 
Dipl.-lng. Holger Wente 
N.N. 
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Institut für Strömungsmechanik 
(Bienroder Weg 3, 1. Obergeschoß, Zi. 208), App. 2337 
Prof. Dr.-lng. Dietrich Hummel (geschäftsführender Leiter), 
App. 2433 
Aerodynamik des Flugzeugs 
N.N. 
Ak. R. Dr.-lng. Hartmut Baumeister 
Ak. OR. Priv.-Doz. Dr.-lng. habil. Udo Stark 
N.N. 
N.N. 
Institut für Flugführung 
(Hans-Sommer-Sir. 66, 14. Geschoß), Zi. 1422, App. 3716/17 
Prof. Dr.-lng. Rudolf Brockhaus 
Prof. Dr.-lng. Gunther Schänzer (geschäftsführender Leiter) 
Abteilung Flugführung 
Prof. Dr.-lng. Gunther Schänzer, App. 3716 
Dr.-lng. Dirk Brunner 
Dipl.-lng. Gerd Hanitz 
Dipl.-lng. Thomas Jacob 
Dipl.-lng. Manfred Swolinsky 
Abteilung Flugregelung 
Prof. Dr.-lng. Rudolf Brockhaus, App. 3714 
Dipl.-lng. Jörg Buchholz 
Institut für Flugmechanik (Mechanikzentrum) 
(Rebenring 18, Erdgeschoß), App. 2601 
Prof. Dipi.-Math. Günther Reicher! (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-lng. Friedrich-Wilhelm Meyer 
Dipl.-lng. Thomas Küpper 
Institut für Flugzeugbau und Leichtbau 
(Langer Kamp 19, 1. Obergeschoß, Zi. 103), App. 2685 
Prof. Dr.~lng. Horst Kossira (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-lng. Hans-Wilhelm Pohl 
Ak. R. Dipl.-lng. Klaus Wolf 
N.N., N.N. 
Institut für Maschinenelemente und Fördertechnik 
(Langer Kamp 19 B, 2. Stock, Zi. 202), App. 2640/2643/2647 
Prof. Dr.-lng. habil. Pater Brüser, App. 2647 
Prof. Dr.-lng. habil. Joachim Glienicke 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-lng. Dieter Thormann 
Abteilung Maschinenelemente 
Prof. Dr.-lng. habil., Joachim Glienicke, App. 2640 
Ak. R. Dipl.-lng. Henning Schiums 
Dipl.-lng. Ralf Degner 
Dipl.-lng. Gerhard Gross 
Dipl.-lng. Rudolf Horn 


















Prof. Dr.-lng. Dieter Thormann, App. 2643 
Dipl.-lng. Rudolf Stein 
Dipl.-lng. Eberhard Wißerodt 
Abteilung Antriebstechnik 
Prof. Dr.-lng. habil. Peter Brüser, App. 2647 
Dipl.-lng. Christian Westphal 
Institut für Konstruktlonslehre, Maschinen- und 
Feinwerkelemente 
(Langer Kamp 8, 3. Obergeschoß, Zi. 303), App. 3343 
Prof. Dr.-lng. Karlheinz Roth (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-lng. Thomas Derhake 
Ak. R. Dr.-lng. Ulrich Haupt 
Dipl.-lng. Jörg Barrenscheen 
Dipl.-lng. Thomas Brückner 
Dipl.-lng. Detlef Klausnitz 
Dipl.-lng. Klaus-Dieter Weigel 
Dipl.-lng. Andreas Wenzel 
N.N., N.N. 
Institut für Technische Mechanik (Mechanikzentrum) 
(Spielmannstraße 11, 1. Stock, Zi. 107), App. 2335 
Prof. Dr. rer. nat. Eberhard Brommundt (geschäftsführender 
Leiter) 
Mechanik 
Prof. Dr.-lng. Reinhold Ritter, App. 32 74, PockeisstraBe 11 
Experimentelle Mechanik 
Ak. OR. Dr.-lng. Friedrlch W. Hecker 
Ak. OA., apl. Prof. Dr.-lng. habil. Dieter Ottl 
Dipl.-lng. JensOtto Hilbig 
Dipl.-lng. Hans Reddemann 
Dipl.-lng. Siefan Schamberg 
Dipl.-lng. HelmutStaben 
Institut für Allgemeine Mechanik und Festigkeitslehre 
(Mechanikzentrum) 
(Gaußstraße 14, Erdgeschoß, Zi. 002) App. 2701 
Prof. Dr.-lng. Joachim Baumgarte, App. 27 47 
Theoretische Mechanik 
(Gaußstraße 17) 
Prof. Dr.-lng. Elmar Steck, App. 2701 (geschäftsführender Leiter) 
Mechanik B 
(Gaußstraße 14) 
Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Stickforth, App. 2724 
Mechanik C 
(Gaußstraße 17) 
Ak. Dir. Dr.-lng. Klaus Andresen 
Ak. R. Dipi.-Math. Wolfgang Marlen 
Ak. R. Dr.-lng. lngeborg Göbel 
Dipl.-lng. Huber! Gröhlich 
Dipl.-lng. Mathias Hahne 
Dipi.-Phys. Hanfried Hesselbarth 











Institut für Getriebelehre und Maschinendynamik 
(Mechanikzentrum) 
(Gaußstraße 17, 1. Stock), App. 2394 
Prof. Dr.-lng. Bekir Dizioglu (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-ing. Winfried Ahlers 
Ak. OR. Dr.-lng. Hanfried Kerle 
N.N. 
Zum Mechanikzentrum gehören außerdem 
Institut für Angewandte Mechanik 
Institut für Statik 
siehe Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungs-
wesen 
Institut für Landmaschinen 
(Langer Kamp 19 A, 1. Stock, Zi. 22), App. 26 70 
Prof. Dr.-lng. Hans Jürgen Matthies (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr.-lng. Otto Köhler 
Ak. R. Werner Röhrs 
Oberingenieur N.N. 
Dipl.-lng. W. Friedrichsen 
Dipl.-lng. Thomas van Hamme 
Dipl.-lng. Ralf Komoll 
Dr.-lng. Kamara Paolim 
Dipl.-lng. Kari-Peter Wolf 
Pflelderer-lnatltut für Strömungsmaschinen 
(Langer Kamp 6, 1. Obergeschoß, Zi. 1 04), App. 2918 
Prof. Dr.-lng. Günter Kosyna 
Ak. OR. Dr.-lng. Detlev Wulff 
Dr.-lng. Sönke Brodersen 
Dipl.-lng. Roland Körner 
Dipl.-lng. Falko Schubart 
lnatltut für Verbrennungskraftmaschinen und 
Flugtriebwerke 
(Langer Kamp 6, Erdgeschoß), App. 2929 
Prof. Dr.-lng. Herbart Müller, App. 2931 
Verbrennungsmotoren, Kolbenpumpen und Kolben-
verdichter 
Prof. Dr.-lng. Alfred Urlaub (geschäftsführender Leiter) 
Verbrennungskraftmaschinen und Flugtriebwerke 
Ak. R. Dipl.-lng. Werner Aberle 
Dipl.-lng. Herbart Blachucik 
Dipl.-lng. Klaus Rhode-Brandenburger 
Dipl.-lng. Lothar Nee 
Dipl.-lng. Heinrich Schäperkötter 
Dipl.-lng. Henning Schmidt 


















Institut für Thermodynamik 
(Hans-Sommer-Straße 5, 1. Stock, Zi. 129), App. 2625 
Prof. Dr.-lng. Hans-Jürgen Löffler, Thermodynamik 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof Dr.-lng. Werner Klenke, App. 2631 
Thermodynamik des Wärme- und Stofftransportes 
Ak. R. Dipl.-lng. Josef Fontaine 
Ak. OR. Dr.-lng. Willi Pantermann 
Ak. R. Dipl.-lng. Helge Timm 
Dipl.-lng. Martin Hellmann 
Dipl.-lng. Jochen Keßler 
Dipl.-lng. Joachim Storm 
N.N., N.N., N.N. 
Institut für Wärme- und Brennstofftechnik 
(Franz-Liszt-Straße 35, 1. Stock, Zi. 214), App. 3030 
Prof. Dr. techn. Reinhard Leithner (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr.-lng. Uwe Köhler 
Ak. R. Dipl.-lng. Benno Lendt 
Ak. R. Dipl.-lng. Horst Müller 
Dipl.-lng. Christoph Menke 
Dipl.-lng. Hartmut Rohse 
Institut für Verfahrens- und Kerntechnik 
(Langer Kamp 7), App. 2780/2781 
Prof. Dr.-lng. Matthias Bohnet (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr.-lng. Jürgen Teifke 
Dipl.-lng. Thomas Braun 
Dipl.-lng. Dirk-Hans Frobese 
Dipl.-lng. Jens Rügge 
Institut für Raumflug- und Reaktortechnik 
(Hans-Sommer-Str. 5, 2. Stock, Zi. 223/225), App. 2718/2719 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Oldekop (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-lng. Dietrich Rex, App. 2719 
Ak. OR. Dr.-lng. Willried Zaggel 
Abteilung Raumflugtechnik und Reaktortechnik 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Oldekop, App. 2718 
Dipl.-lng. Joachim Axmann 
Hans-Jürgen Kirchhof 
Abteilung Raumflugtechnik 
Prof. Dr.-lng. Dietrich Rex, App. 2719 
Dipl.-lng. Karl Dietrich Bunte 
Institut für Mechanische Verfahrenstechnik 
( Volkmaroder Straße 4/5), App. 9610 
Prof. Dr.-lng. Jörg Schwades (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr.-lng. Siegtried Bernotat 
Ak. R. Dipl.-lng. Dietmar Schulze 














Institut für Werkzeugmaschinen und Fertigungstechnik 
(Langer Kamp 19 B, Osteingang, 1. Stock, Zi. 203), App. 2655 
Professor Dr.-ing. Ernst Salje (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-lng. Hartmut Möhlen 
Ak. R. Dipl.-lng. Waller Stühmeier 
Ak. R. Dipl.-lng. Thomas Trapp 
Obering. Dipl.-lng. Klaus-Dieter Kühn 
Dipl.-lng. Hans-Otto Bode 
Dipl.-lng. Holger Gerlaff 
Dipl.-lng. Rainer Liebrecht 
Dipl.-lng. Michael v. See 
Institut für Fabrikbetriebslehre und Unternehmensforschung 
(Katharinenstraße 3, 2. Stock), App. 2706 
Prof. Dr.-ing. Ulrich Berr (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Hatje 
Dipl.-lng. Jens Kirchhof! 
Ak. R. Dipl.-lnform. Thomas Mielke 
N.N. 
Institut für Schweißtechnik 
(Langer Kamp 8, 2. Stock, Zi. 202), App. 3078 
Prof. Dr.-lng. Jürgen Auge (geschäftsführender Leiter) 
Schweißtechnik und Werkstofftechnologie 
Prof. Dr.-ing. Kyong-Tschong Rie, App. 3312 
Werkstoffkunde und Werkstoffprüfung 
Ak. OR. Dipl.-lng. Huber! Wösle 
Ak. R. Dr. rer. nat. lngo Decker 
Dipl.-lng. Karl Thomas 
Dipl.-lng, Andreas Matzeil 
Forschungsstelle für Plasmatechnologische 
Produktionsverfahren 
Prof. Dr.-ing. Kyong-Tschong Rie 
N.N. 
Institut für Werkstoffe 
(Langer Kamp 8, 1. Stock, Zi. 1 02), App. 3061 
Prof. Dr. rer. nat. Frank Haeßner (geschäftsführender Leiter) 
Werkstoffkunde und Herstellungsverfahren 
Prof. Dr.-lng. Günter Lange, App. 3065 
Angewandte Werkstoffkunde 
N.N. 
Ak. OR. Dr.-lng. Paul Wehr 
Dipl.-lng. Ulrike Meyer 
Dipl.-lng. Manfred Heiser 
Dr. rer. nat. Hans-Rainer Sinning 
















Fachbereich für Elektrotechnik 
(Fachbereich 7) 
· Prof. Dr.-lng. Hermann Kärner 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Geschoß, Zi. 1 04, App. 55 72 
Institut für Elektrische Meßtechnik und Grundlagen 
der Elektrotechnik 
(Hans-Sommer-Straße 66, 5. Geschoß, Zi. 519), 
App. 3866/67 
Prof. Dr. lng. Klaus Bethe 
Elektrische Meßtechnik und Grundlagen der Elektrotechnik 
Prof. Dr.-lng. Jörn,-Uwe Varchmin (geschäftsführender Leiter) 
Mikroelektronik, Grundlagen der Elektrotechnik 
Ak. OR. Dipl.-lng. Gerd Helmholz 
Ak. OR. Dr.-lng. Dieter Huhnke 
Ak. R. Dipl.-lng. Falk Beil 
Ak. R. Klaus-Dieter Strauß 
Dipi.-Phys. Jörg Frank 
Dipl.-lng. Bernd Haibauer 
Dipl.-lng. Thomas Hirschberg 
Dipl:-lng. Klaus Rietkötter 
Dipl.-lng. Ralf Schicke 
Dipl.-lng. Conrad Schucht 
Institut für Regelungstechnik 
(Hans-Sommer-Straße 66, 6. Geschoß, Zi. 618), App. 3836/37 
Prof. Dr.-lng. Werner Leonhard (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr.~lng. Werner Vollstadt 
Oberingenieur N.N. 
Dipl.-lng. Manfred Haverland 
Dipl.-lng. Gerhard Hainemann 
Dipl.-lng. Michael Krüger 
Dipl.-lng. Frank Krutemeier 
Dipl.-lng. Kai Müller 
Institut für Elektronik 
(Hans-Sommer-Sir. 66, 10. Geschoß, Zi. 1022/23), App. 3773n4 
N.N. 
Ak. OR. Dr.-lng. Günter Weinhausen 
Dipl.-lng. Christian Maier 
N.N. 
Institut für Elektrophysik 
(Hans-Sommer-Sir. 66, 8. Geschoß, Zi. 822), App. 3820/21 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Lautz (geschäftsführender Leiter) 
Dr.-lng. Ulrich Kunze 
Ak. R. Dipl.-lng. Günter Klein 
Oberingenieur apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Joachim Seeb~ß 
Dipl.-lng. Erwin Behnen 
Dipi.-Phys. Henning Kramer 
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Institut für Allgemeine Elektrotechnik 
(Langer Kamp 19 c, 3. Stock, Zi. 308), App. 3169 
Prof. Dr.-lng. Ernst-Helmut Horneber 
Dr. lng. Woifgang Malhis 
Ak. R. Dr. lng. Reinhard Kamitz 
Dipl.-lng. Rainer Nawrocki 
Dipl.-lng. Joachim Vester 
Dipl.-lng. Heinrich Warmers 
Institut für Hochspannungstechnik 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, 2. Stock, Zi. 206) 
App. 2312, Versuchsanlage Hallendorf F (05341) 43526 
Prof. Dr.-lng. Hermann Kärner (geschäftsführender Leiter) 
Hochspannungstechnik 
Prof. Dr.-lng. Jürgen Salge, App. 3890 
Hochspannungstechnologie 
Ak. OR. Dr.-lng. Werner Kodoll 
Dipl.-lng. Günter Bender 
Dr.-lng. Ulrich Braunsbarger 
Dipl.-lng. Rainer van der Huir 
Dipl.-lng. Axel Krämer 
Dipl.-lng. Siegtried Lion 
Dipl.-lng. Frank Schneider 
Dipl.-lng. Harald Waitschat 
Institut für Elektrische Energieanlagen 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, 2. Stock, Zi. 228/229), 
App. 2313 
Prof. Dr.-lng. Manfred Lindmayer (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R'tin Dr.-lng. Gabriele Klepp 
Dipi.-Phys. Guntram Giemens 
Dipl.-lng. Dieter Heyn 
Dipl.-lng. Ziqiang Huang 
Dipl.-lng. Frank Unger-Weber 
Dipl.-lng. Peter Uphoff 
N.N. 
Institut für Elektrische Maschinen, Antriebe und Bahnen 
(Hans-Sommer-Straße 66, 2. Geschoß, Zi. 220), App. 3912 
Prof. Dr.-lng. Hanskarl Eckhardt, App. 3903 
Berechnung und Konstruktion elektrischer Maschinen 
Prof. Dr.-lng. Herber! Weh (geschäftsführender Leiter) 
Elektrische Maschinen, Antriebe und Bahnen 
Ak. OR. Dr. lng. Helmut Mosebach 
N.N., m. d. Wahrn. b. Oberingenieur 
Dr.-lng. Jürgen Paschadel 
Dipl.-lng. Burkhard Fischer 
Dipl.-lng. Helmut Hupe 
Dipl.-lng. Wolfgang Niemann 
Dipl.-lng. Reinhard Oesinghaus 
Dipi.-Mathem. Wolfgang Schmid 



















Institut für Hochfrequenztechnik 
(Schleinitzstraße 21-24, Haus der Nachrichtentechnik, 
1. Stock, Zi. 121), App. 2422,2473 
Prof. Dr.-lng. Hans-Georg Unger (geschäftsführender Leiter) 
Hochfrequenztechnik und optische Nachrichtentechnik 
Prof. Dr.-lng. Johann Hinken 
Mikrowellentechnik 
Prof. Dr. rer. nat. Kari-Joachim Ebeling 
Hochfrequenzhalbleiter 
Abteilung Hochfrequenztechnik und optische 
Nachrichtentechnik 
Prof. Dr.-lng. Hans-Georg Unger, App 2422 
Ak. OR. Dr.-lng. Udo Unrau 
Dipl.-lng. Pascal Baniel 
Dipl.-lng. Hans Dominik 
Dipl.-lng. GertEvers 
Dr.-lng. Jörn Jacob 
Dipi.-Phys. Axel Kober 
Dipl.-lng. Ludwig Watenkamp 
M. Sc. Risheng Yang 
Abteilung Mikrowellentechnik 
Prof. Dr.-lng. Johann Hinken, App. 2469 
Ak. R. Dipl.-lng. Frank Henze 
Dipl.-lng. Martin Klinger 
Dipl.-lng. Uwe Meier 
Dipl.lng. Eckard Vollmer 
Abteilung Hochfrequenzhalbleiter 
Prof. Dr.-lng. Kari-Joachim Ebeling, App. 2498 
Dipl.-lng. Themas Hackbarth 
Dr.-lng. Wolfgang Kowalsky 
Dipl.-lng. Jürgen Mähnß 
Dipi.-Phys. Michael Port 
Institut für Nachrichtentechnik 
(Schleinitzstraße 23, Haus der Nachrichtentechnik, 
2. Stock, Zi. 204), App. 2480 
Prof. Dr.-lng. Erwin Paulus, App. 2489 
Prof. Dr.-lng. Helmut Schönfelder 
(geschäftsführender Leiter) 
N.N. 
Abteilung Fernsehtechnik und Bildübertragung 
Prof. Dr.-lng. Helmut Schönfelder 
Dr.-lng. Wolf-P. Buchwald 
Ak. Rat Dipl.-lng. Stephan Breide 
Ak. R. Dipl.-lng. Uwe Seidemann 
Dipl.-lng. Christian Johansen 
Dipl.-lng. Detlef Teichner 
Abteilung Digitale Signalverarbeitung und automatische 
Mustererkennung 
Prof. Dr.-lng. ErWin Paulus 
Ak. R. Dr.-lng. Volker Märgner 
Dipl.-lng. Harry von Borstel 
Dipl.-lnform. Joachim Mudler 









Abteilung Nichtlineare Elektrotechnik 
N.N. 
Ak. Dir. Dr.-lng. Günther Dehmel 
Dipl.-lng. Frank Ziegler 
N.N. 
Institut für Nachrichtensysteme 
(Hans-Sommer-Straße 66, 1 1. Geschoß, Zi. 11 08), App. 52 85 
Prof. Dr.-lng. Harro-Lothar Hartmann (geschäftsführender 
Leiter) 
Ak. R. Dipl.-lng. Michael Axmann 
Ak. R. Dipl.-lng. Manfred Weber 
M. Sc. Seung-Kuk Choi 
Dipl.-lng. Wolfgang Bziuk 
Dipl.-lng. Peter Jonas 
Dipl.-lng. Zhigang Zhang 
Institut für Datenverarbeitungsanlagen 
(Hans-Sommer-Sir. 66, 12. Geschoß, Zi. 1219), App. 3734/35 
Prof. Dr.-lng. Hans-Otto Leilieh (geschäftsführender Leiter) 
Ak. Dir. Dr.-lng. Fritz Gliem 
Ak. OR. Dr.-Jng. Manfred Gärtner 
Ak. OR. Dr.-lng. Hans Christoph Zeidler 
Dipl.-lng. Hagen Auer 
Dipl.-lng. Jörg Bach 
Dipl.-lng. Holger Dinse 
Dipl.-lng. Bernd Franke 
Dipl.-lng. Ralf Harneil 
Dipl.-lng. Axel Kern 
Dipl.-lng. Uwe Knaak 
Dipl.-lng. Edgar Krahn 
Dipl.-lng. Jürgen Kreyßig 
Dipl.-lng. Pater Mertinatsch 
Dipl.-lng. Harald Michalik 
Dipl.-lng. Fjeinhard Müller 
Dipl.-lng. Kai-Uwe Reiche 
Dipl.-lng. Wolfgang Rieck 
Dipl.-lnform. Pater Rüffer 
Dipl.-lnform. Horst Schukat 
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Fachbereich für Philosophie und 
Sozialwissenschaften 
(Fachbereich 8) 
Prof. Dr. phil. Klaus Erich Poilmann 
Wendenring 1 , App. 55 73 
Seminar A für Philosophie 
(Geysostraße 7), App. 31 38 
Prof. Dr. phil. Heribert Boader (geschäftsführender Leiter) 
Philosophie 
Prof. Dr. phil. habil. Dr. med. Claus-Artur Scheier, App. 31 21 
Philosophie 
Dr. phil. Ubaldo R. Perez Paoli 
N.N. 
Seminar für Pädagogik 
(Wendenring 1, 4. OG., Zi. 409), App. 2554 
Prof. Dr. phil. Dipi.-Psych. Reiner Fricke 
Ak. OR. Helmut Rupprecht 
Ak. OR. Dr.-Psych. Hartmut Thiele 
Dipi.-Päd. Tobina Brinker 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
(Mühlenpfordtstraße 22/23, 3. Stock, Zi. 316), App. 3514 
Prof. Dr. phil. Helmut Henne 
Prof. Dr. phil. Jost Schillemeit 
Prof. Dr. phil. Rüdiger Schnell (geschäftsführender Leiter) 
Dr. phil. Gotthardt Frühsorge, App. 3523 
Neuare deutsche Literaturgeschichte 
Dr. phil. Helmut Henne, App. 3514 
Germanistische Linguistik 
Dr. phil. Jost Schillemeit, App. 3521 
Deutsche Literaturwissenschaft 
Dr. phil. Jürgen Stenze!, App. 3524 
Neuare deutsche Literaturwissenschaft 
Dr. phil. habil. Rüdiger Schnell, App. 3516 
Deutsche Sprachgeschichte und mittelalterliche Literatur 
Dr. phil. Armin Burkhardl 
Ak. OR. Dr. phil. Herbart Blume 
Ak. OR. Dr. phil. Jörn Dräger 
Ak. Dir. Dr. phil. Dieter Prinzing 
Ak. OR. Dr. phil. Helmut Rehbock 













Dr. phil. Kunigunde Büse, App. 2358 
Lektorat Deutsch als Fremdsprache 
Seminar für Anglistik und Amerikanistik 
(Mühlenpfordtstraße 22/23, 1. Stock, Zi. 116/216), 
App. 3500/3507 
Prof. Dr. phil. Hartmut Heuermann, M.A., App. 3500 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil. Ernst Burgschmidt 
Prof. Dr. phil. Bernd-Peter Lange 
Dr. phil. Ernst Burgschmidt, App. 3509 
Anglistische Sprachwissenschaft und Mediävistik 
Dr. phil. Hartmut Heuermann, M.A., App. 3508 
Amerikanistik 
Dr. phil. Bernd-Peter Lange, App. 3505 
Anglistische Literaturwissenschaft 
Dr. phil. Viktor Link, App. 3502 
Anglistische Literaturwissenschaft 
Dr. phil. Hans-Joachim Possin, App. 3507 
Anglistische Literaturwissenschaft 
Ak. OR. John Charles Guntner, M.A., Ph. D. 
Ak. OR'tin Gabriele Link 
Ak. OR. Dr. phil. Helmut Schmidt 
Norbert Frackmann 
Christopher Perkins, B.A., M.A. 
N.N. 
Romanisches Seminar 
(Wendenring 1, 5. Obergeschoß, Zi. 506), App. 31 40 
Prof. Dr. phil. Kari-Hermann Körner, App. 3143 
Romanische Sprachwissenschaft 
Prof. Dr. phil. Hans Mattauch, App. 31 40 
Romanistik 
Prof. Dr. phil. Gregor Maurach, App. 31 28 
(geschäftsführender Leiter) 
Lateinische Philologie 
Dr. phil. Emilio Hidalgo-Serna 
Ak. OR. Eberhard Kleinschmidt 
Ak. OR. Dr. phil. Kari-Ludwig Müller 
m. d. Wahrn. b. Alain Pierre 
m. d. Wahrn. b. Daniel Vaslet 
Historisches Seminar 
(Schleinitzstraße 13), App. 2857, 3091 
Prof. Dr. phil. Joachim Ehlers 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil. Helmut Castritius 











Dr. phil. Helmut Castritius, App. 3093 
Alte Geschichte 
Dr. phil. Joachim Ehlers, App. 2857 
Mittelalterliche Geschichte 
Dr. phil. Theodora Hantos (z.Z. beurlaubt) 
Alte Geschichte 
Dr. phil. Norbert Kamp (z.Z. beurlaubt) 
Mittelalterliche Geschichte 
Dr. phil. Karl Heinz Oelrich, App. 3094 
Neuere Geschichte m. bes. Berücksichtigung der 
Frühen Neuzeit 
Dr. phil. Klaus Erich Pollmann, App. 8461 
Neuere Geschichte 
Ak. OR. Dr. phil. Hans-Uirich Ludewig 
Ak. OR. Priv.-Doz. Dr. phil. Gerhard Schildt 
Ak. OR. Dr. phil. Goswin Spreckelmeyer 
Ak. R. Priv.-Doz. Dr. phil. habil. Bernd Schneidmüller 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
(Wendenring 1, 2. Geschoß), App. 2310/11 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe 
Politikwissenschaft 
Prof. Dr. phil. Ulrike Vogel, App. 3112 
Allgemeine Soziologie 
Prof. Dr. phil. Gilbart Ziebura (geschäftsführender Leiter), 
App.2310 
Politikwissenschaft 
Prof. Dr. phil. Birgit Poilmann 
Ak. OR. Dr. phil. Hubertus Bergwitz 
Ak. R. Dr. rer. pol. Ulrich Heyder 
Ak. OR. Dr. rer. pol. Dipi.-Pol. Hans H. Rass 
Ak. OR. Dr. rer. pol. Pater Rölke 
Ak. R. Dr. rer. pol. Klaus Wasmund 
Ak. Dir. Dr. rer. pol. Klaus M. Wrede 
Klaus B. Roy 
Institut für Kunstgeschichte 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 5. Stock, Zi. 514), App. 3528 
Prof. Dr. phil. Reinhard Liess (geschäftsführender Leiter), 
App.3529 
Kunstgeschichte 
Dr. phil. Frank Steigerwald 
Nacht +Tag 



















Prof. Dr.-phil. Klaus-Jürgen Gutsehe 
Konstantin-Uhde-Straße 16, 1. Stock, Zi. 1 02 a, App. 3410 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
(Bültenweg 74/75, 1. Stock, Zi. 122), App. 3482 
Prof. Dr. phil. Karl Binneberg, App. 2823 
Allgemeine Pädagogik 
Sprachst. Di 16.30-17.30 Uhr 
Prof. Dr. phil. Walter Eisermann, App. 34 78 
Pädagogik (geschäftsführender Leiter) 
Sprachst. Di 15.00-16.00 
Prof. Dr. phil., Dipi.-Psych. Hein Retter, App. 2843 
Allgemeine Pädagogik 
Sprachst. Mo. 10.00-11.00 
Ak. OR. Dr. phil. Dipi.-Päd. Gerhard Meyer-Willner 
Ak. OR. M.A. Sebastian H. Stopper 
Dipi.-Päd. Reinhard Ohms, Seminarkonrektor 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
(Bültenweg 74/75), App. 3458 
Prof. Dr. phil. Dieter Hoof (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil. Heinz Seme! 
Abteilung Schulpädagogik (Grund- und Hauptschule) 
Prof. Dr. phil. Dieter Hoof, App. 3480 
Sprachst. Fr. 11.00-12.00 Uhr 
Ak. OR. Dr. phil. Dipl. Päd. Joachim Nauck 
Ak. R. Dipi.-Päd. Kari-Heinz Sander 
Karlernst Schoezel, Sonderschulrektor 
Bergit Flachsbart, Lehrerin 
Abteilung Pädagogik (Realschule) 
Prof. Dr. phil. Heinz Seme!, App. 34 72 
Sprechst. n. Vereinb. 
Ak. OR. Dipi.-Hdl. Ludger Kathe 
Ak. OR. Horst Rönnefahrt 
Dr.-phil., Dipi.-Päd. Fritz Heise, Realschulrektor 
Günter Hoffmann, Realschullehrer 
















Forschungsstelle für Schulgeschichte 
Prof. Dr. phil. Heinz Seme!, App. 3472 
Sekretariat: 34 58 
Ak. OR. Ludger Kathe 
Ak. OR. Horst Rönnefahrt 
Wolfgang Böser 
Bernd Hoffmann 
Praktikantenamt für Lehrämter 
Leitung: Akad. Oberrat Horst Rönnefatirt, App. 34 73 
Sprechstunde: Do 1 0 - 11 , 14.30 - 15.30 
Medienpädagogisches Labor 
Leitung: Akad. Rat Kari-Heinz Sander, App. 34 70 
Sprechstunde: Mo 9.00 - 10.00 Uhr 
Medientechnische Werkstatt: 
Techn. Mitarbeiter Peter Schade-Didschies 
Fotolabor: Pater Amesbury 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
(Rebenring 53, EG., Zi. 004), App. 3405 
Prof. Dr. phil. Siegfried Bachmann 
Prof. Dr. phil., Dipi.-Psych. Lutz Rössner 
(geschäftsführender Leiter) 
Abteilung Soziologie 
Prof. Dr. phil. Siegfried Bachmann, App. 3454 
Sprachst. Do. 16.30-17.30 Uhr 
N.N. 
Ak. Dir. Dr. rer. pol., Dipi.-Hdl. Peter Albrecht 
Ak. R. Dr. disc. pol., Dipi.-Sozw. Andreas Feige 
Ak. R. Dr. disc. pol., Dipi.-Sozw. Horst Rademacher 
Ak. R. Dr. disc. pol., Dipi.-Sozw. Walter Spähring 
Abteilung Sozialarbeitswissenschaft 
Prof. Dr. phil., Dipi.-Psych. Lutz Rössner, App. 3405/3484 
Ak. OR. Dr. rer. nat., Dipi.-Psych. Hans-Joachim Winkler 
Ak. R. Dr. phil., Dipi.-Päd. Henning Imker 
N.N. 
Dipi.-Päd. Michael Grand 
Seminar für Psychologie 
(Bültenweg 74/75, 2. Stock, Zi. 218), App. 3493, 
08.00-12.00 Uhr 
Prof. Dr. phil. Ernst Heinrich Bottenberg, 
(geschäftsführender Leiter), App. 3493 
Psychologie 
Sprechst. Do. 13.00-14.00 Uhr 
Prof. Dr. phil. Walter Edelmann, App. 3492 
Psychologie 
Sprechst. Do. 9.00-10.00 Uhr 
Ak. R. Dr. phil. Bernhard Sieland 













Seminar B für Philosophie 
(Spielmannstraße 8, 2. Stock), App. 3452 
Prof. Dr. phil. habil. Walther Ch. Zimmerli (geschäftsführender 
Leiter) 
Sprachst. Do. 15.00-16.00 Uhr 
Dr. phil. Roland Simon-Schaefer 
Dr. phil. S. Olaf Walding 
Tracy Colsh, B. A. 
Helga Metz 
Uwe Wolter 
Seminar für Politische Wissenschaft und Politische Bildung 
(Wendenring 1-4, 3. Stock), App. 3467 
Prof. Dr. phil. habil. Erhard Farndran 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann 
(geschäftsführender Leiter} 
Abteilung Politische Wissenschaft 
Prof. Dr. phil. habil. Erhard Forndran, App. 2832 
Sprachst. Do. 15.00-16.00 Uhr 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann, App. 3401 
Sprachst. Mo. 14.00-15.00 Uhr 
Ak. R. Dipi.-Päd. Hermann Harms 
Abteilung Politische Bildung 
kommissarisch Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann, 
App. 3401 
Sprachst. Mo. 14.00 - 16.00 Uhr 


















Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
und deren Didaktik 
(Bültenweg 74/75, 3. Stock, Zi. 315), App. 3419 
Prof. Dr. phil. Peter Hasubek, App. 3469, 
(geschäftsführender Leiter) 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik 
Sprachst. Mo. 17.00-18.00 Uhr 
Prof. Dr. phil. Dietrich Pregel, App. 3414 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik 
Sprachst. Mo.16.00-17.00 Uhr, Di 10.00-11.00 Uhr 
Prof. Dr. phil. Ursula Weber, App. 3412 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik 
Sprachst. Di 12.00-13.00 Uhr 
Ak. OR. Rolf Lieberum 
Sprachst. Di. 12.00-13.00 
Ak. OR. Günter Lange 
Elisabeth Beermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
(Bültenweg 74/75, 3; Stock, Zi. 304), App. 3497 
Dr. Manfred Erdmanger 
Prof. Dr. phil. llse Vater (geschäftsführende Leiterin) 
Prof. Dr. phil. Günther Zimmermann 
Abteilung Englische Sprache und ihre Didaktik 
Prof. Peter Doye, App. 3496 
Sprachst. Di. 14.00-15.00 Uhr 
Prof. Dr. phil. llse Vater, App. 3450 
Sprachst. Mo. 10.00-11.00 Uhr 
Ak. OR. Dr. phil. Manfred Erdmanger 
Ak. OR. Dr. phil. Horst Schroeder 
Michael Bacon, M. A. 
Abteilung Französische Sprache und ihre Didaktik 
Prof. Dr. phil. Günther Zimmermann, App. 3411 
Sprachst. Di. 11.00-12.00 Uhr 
Pierre Lecoeur 
Seminar für Evangelische Theologie und Religionspädagogik 
(Bültenweg 74/75,1. Obergeschoß, Zi. 116/117), App. 3476 
Prof. Dr. theol. Reinhard Dross (geschäftsführender Leiter) 
Sprachst. Mo. 12.00-13.00 Uhr 
Prof. Dr. theol. habil. Wolfgang Pöhlmann 
Sprachst. Mo. 12.00 -13.00 Uhr 
Dr. theol. Harry Noormann 
Dipi.-Päd. Matthias Hahn 
Fachgebiet Katholische Religionspädagogik 
(Bültenweg 74/75, 3. Stock, Zimmer 320), App. 3409 
Sprachst. jeweils nach Vereinbarung 
Pater Silvester Beckers 














Seminar für Geographie und Geschichte und 
deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi. 130), App. 3461 
Prof. Dr. phil. Hans-Peter Harstlek (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Lydia Bäuerle 
Abteilung Geographie und ihre Didaktik 
Prof. Dr. rer. nat. Lydia Bäuerle, 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi. 130, App. 3459 
Sprachst. Di. 12.00-13.00 Uhr 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Helmut Amthauer 
Abteilung Geschichte und ihre Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, Erdgesch., Zi. A 16), App. 3449 
Prof. Dr. phil. Hans-Peter Harstick 
Sprachst. Di. 13.00-14.00 Uhr 
Ak. OR'tin Rosemarie Rümenapf-Sievers 
Archäologieoberrat Hartmut Rötling, M. A. 
Seminar für Kunst und Musik und deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, 1. Stock, Zi. 101), App. 3487 
Prof. Dr. phil. Rainer Schmitt 
Abteilung Kunst und Ihre Didaktik 
Ak. OR. Sigurd Saß 
Abteilung Musik und ihre Didaktik 
Prof. Dr. phil. Rainer Schmitt 
App. 3428 






























Seminar für Sportwissenschaft und Sportpädagogik 
(Konstantin-Uhde-Str. 161 1. Stock, Zi. 139), App. 2821 
Prof. Dr. phil. Klaus-Jürgen Gutsehe (geschäftsführender 
Leiter) 
Ak. OR'tin Reinhild Hallmann 









Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Straße 16, 1. Stock, Zi. 124), App. 2827 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Keune ' 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Gerhard Reichart 
Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Tausch (geschäftsführender 
Leiter) 
Abteilung Didaktik der Biologie 
Prof. Dr. rer. na1- habil. Gerhard Reichart, App. 3441 
Sprachst. Di. 12.00-13.00 Uhr 
Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Tausch, App. 3426 
Sprachst. Mo. 10.00-11.00 Uhr 
Ak. R. Dr. phil. Gerd-Jürgen Müller 
Ak. OR. Di". phil., Dipi.-Biol. Gerhard Trommer 
Abteilung Chemie und ihre Didaktik 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Keune, App. 3436 
Sprachst. Mo. 10.00-11.00 Uhr 










Institut für Mathematik, Physik und Technik und 
deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, 2. Stock, Zi. 209), App. 3435 
Prof. Dr. rer. nat. Kari-Heinz Granemeier 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Müller-Schweinitz 
Prof. Dr.-lng. Walter E. Theuerkauf 
(geschäftsführender Leiter) 
Abteilung Mathematik und Ihre Didaktik 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Müller-Schweinitz, App. 3462 
Sprechst. Do. 16.00-17.00 Uhr 
Ak. OR. Hans Bergmann 
Ak. OR. Dr. phil., Dipi.-Math. Eberhard Dahlke 
Ak. OR. Horst Steibl 
Abteilung Physik und ihre Didaktik 
Prof. Dr. rer. nat. Kari-Heinz Gronemeier, App. 3438 
Sprechst. Mo. 9.00-10.00 Uhr 
Ak. OR. Rolf Horstmeyer 
Ak. R. Klaus Janke 
Ak. R. Wolfgang Peisker 
Abteilung Allgemeine Techniklehre und Ihre Didaktik 
Prof. Dr.-lng. Walter E. Theuerkauf, App. 3429 
Sprechst. Di. 14.00-15.00 Uhr 
Weiterbildungslehrgang 
,.Personalentwicklung im Betrieb" 












Sonderforschungsbereich 179 - Wasser- und 
Stoffdynamik in Agrar-ökosystemen -
Prof. Dr. rer. nat. Heinrich Rohdenburg 
Institut für Geographie, 
Langer Kamp 19 c, Zi. 413, App. 5608 
Dr. rer. nat. Hans -Rudolf Bork 
Sonderforschungsbereich 212 - Sicherheit im Luftverkehr -
Prof. Dr.-lng. Gunther Schänzer 
Institut für Flugführung 
Hans-Sommer-Straße 66, App. 3716/17 
Sonderforschungsbereich 319- Stoffgesetze für das 
inelastlsche Verhalten metallischer Werkstoffe 
- Entwicklung und technische Anwendung -
Prof. Dr.-lng. Elmar Steck 
Institut für Allgemeine Mechanik und Festigkeitslehre 
(Mechanik B), Gaußstraße 14, App.: 2701 
Prof. Dr.-lng. Reinhold Ritter 
Institut für Technische Mechanik, Abt. Experimentelle Mechanik, 




















Institute an der Technischen Universität 
Fraunhofer-lnstitut für Holzforschung 
- Wllhelm·Kiauditz·lnstitut-
(Bienroder Weg 54 E) F 3909-0, Teletex 5318185 wkibs 
Prof. Dr.-lng. habil. Gert Kossatz 
Günter Kämmerer 
Obering. Lutz Mehlhorn 
Dipi.-Phys. Dieter Greubel 
Dipl.-lng. Frank Hoyer 
Obering. Wolfgang Kratz 
Dipl.-lng. Burkhard Plinke 
Dipi.-Holzw. Claus Harbs 
Dipi.-Holzw. Christian BoehmE 
Dipl.-lng. Paul Buchholzer 
Obering. Hans-Aibrecht May 
Prof. Dr.-lng. habil. Gert Kossatz 
Dr. rer. nat. Karsten Lempfer 
Dipl.-lng. Wolfgang Heine 
Dipi.-Holzw. Thomas Hilbart 
Dr.-lng. Heinz Sattler 
Dipl.-lng. Dietrich Weiß 
Dr. rer. nat. Rainer Marutzky 
Dr. rer. nat. Brigitte Dix 
Prof. Dr.-lng. Edmone Roffael 
Dr. rer. nat. Eckhard Schriever 
Dr. rer. nat. Peter Böttcher 
Institut für Landwirtschaftliche Technologie 
und Zuckerindustrie 
(Langer Kamp 5), App. 8520, F 340928 
Prof. Dr. rer. nat. Erich Reinefeld 
Prof. Dr. rer. nat. Dietrich Schliephake 
Bereich Chemie 
Priv.-Doz. Dr. rer. nat. Klaus Buchholz 
Abteilung für Analytische und Physikalische Chemie 
Dr. rer. nat. Klaus Thielecke 



















Physik der Baustoffe 
Chemie und Holzschutz 












Abteilung für Organische Chemie und Biochemie 
Dr. rer. nat. Klaus-Michael Bliesener 
Dr. rer. nat. Dierk Miehe 
Abteilung für Mikrobiologie und Abwassertechnologie 
Dr. rer. nat. Albert Pellegrini 
Abteilung für Biotechnologie 
vom Bereichsleiter wahrgenommen 
Dr. rer. nat. Christoph Buttersack 
Dr. rer. nat. Eberhard Stoppok 
Bereich Energie- und Verfahrenstechnik 
Dr.-lng. Klaus E. Austmeyer 
Abteilung für Prozeßtechnik 
vom Bereichsleiter wahrgenommen 
Dipl.-lng. Bernhard Ekelhof 
Dipl.-lng. Thomas Frankenfeld 
Dipl.-lng. Helmut Aöver 
Dipl.-lng. Thomas Pollex 
Dipl.-lng. Gunter Sitte! 
Abteilung für Energietechnik 
N.N. 
Dipl.-lng. Uwe Bunert 
Dipl.-lng. Martin Bruhns 
Amtliche Materialprüfanstalt für das Bauwesen 
(Beethovenstraße 52), App. 5431 
Prof. Dr.-lng., Dr.-lng. E. h. Karl Kordina (5411) 
Prof. Dr.-lng. Ferdinand S. Rostasy (5421) 
Reg.-Dir. Dr.-lng. Claus Meyer-Ottens 
ORR. Dr.-lng. Wilfried Bödecker 
Dr.-lng. Ernst-Holger Ranisch 
Dipl.-lng. Falk Herschalmann 
ORR Dr.-lng. Jürgen Neisecke 
ORR Dr.-lng. Axel Lämmke 
ORR Dipi.-Phys. Herbart Schulze 
Akadem. Direktor Dr.-lng. Joachim Steinart 
Dipl.-lng. Gerhard Heydemann 
Reg.-Dir. Dr.-lng. Claus Meyer-Ottens 
Dipl.-lng. Lore Krampf 
ORR Dr.-lng. Jürgen Wesehe 
Dr.-lng. Reinhold Dobbernack 
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im Sommersemester 1987 
Das STUDIUM INTEGRALE, das an der Technischen Universität Braunschweig im Win-
tersemester 1985/86 eingeführt worden ist, läßt sich von der Notwendigkeit leiten, die Integra-
tion wichtiger Fragestellungen und Forschungsergebnisse wissenschaftlicher Disziplinen zu 
fördern. 
Gerade das Fächerspektrum einer Technischen Universität ist besonders geeignet, Probleme 
mit Aktualitätsbezug aus den Perspektiven sehr unterschiedlicher Disziplinen wahrzunehmen, 
darzulegen und zu erörtern. ln der Verknüpfung spezifischer Fragehaltungen kann das Zu-
sammenwirken von Natur- und lngenieurwissenschaften, Geistes- und Sozialwissenschaften 
nicht nur intensiviert, sondern auch eine Ausweitung der Erkenntnishorizonte bewirkt werden. 
Das STUDIUM INTEGRALE besteht aus einem Angebot in drei verschiedenen Veranstal-
tungstypen: 
I. Ringvorlesungen 
Unter Beteiligung von Wissenschaftlern verschiedener Fachbereiche der Technischen 
· Universität Braunschweig sowie auswärtiger Referenten sollen Ringvorlesungen einerseits · 
innerhalb der Universität Gelegenheit bieten, einen Themenkomplex im Facettenreichtum 
unterschiedlicher Erkenntnisinteressen zu "beleuchten': und damit zugleich Einblicke in 
andere an der Technischen Universität vertretene Disziplinen zu gewinnen. Andererseits 
sollen sie universitäre Forschung und Lehre gegenüber der Offentliehkeil von Stadt und 
Region Braunschweig präsentieren. Die Vorträge der Ringvorlesungen sind öffentlich. 
II. Fachübergreifende Lehrveranstaltungen in der Form problemorientierter Kooperations-
veranstaltungen, in denen Dozenten verschiedener Fachbereiche bzw. Fächer gemein-
sam interessierende Themen aus unterschiedlichen Perspektiven behandeln. 
111. Weitere Lehrveranstaltungen, die ihrer Thematik nach auch für Studenten anderer 
Fachbereiche bzw. Fächer relevant sind und zu fachübergreifenden Fragestellungen Bei-
träge leisten, orientieren sich insoweit an den Zielsetzungen des STUDIUM INTEGRA-
LE. Diese Lehrveranstaltungen sind im Folgenden unter 111 aufgeführt, außerdem im Vor-
lesungsverzeichnis durch einen ausgefüllten Kreis (e) markiert.*) 
Zu Veranstaltungen der Typen II und 111 sind neben Mitgliedern und Angehörigen der Universi-
tät weitere besonders interessierte Teilnehmer willkommen. Nichtmitglieder der Technischen 
Universität Braunschweig werden als Gasthöhrer eingeschrieben. Über die hierzu notwendi-
gen Voraussetzungen informiert das Immatrikulationsamt (Telefon 0531/3 91-4313). 
") Lehrveranstaltungen (außerhalb des STUDIUM INTEGRALE), die für Hörer aller Fachbereiche bestimmt sind, sind im 
Vorlesungsverzeichnis mit einem ") versehen. Darüber hinaus sind das Fremdsprachenprogramm der Zentralen Einrich-
tung Sprachlabor. Veranstaltungen der Zentralen Einrichtung Allgemeiner Hochschulsport sowie Lehrveranstaltungen der 





Die Lehrveranstaltungen beginnen am 6. April 1987 und enden am 4. Juli 1987. in der Exkur-
sions- und Übungswoche vom 9. bis 13. Juni 1987 werden Vorlesungen und Seminare nicht 
gehalten. 
Im Rahmen des STUDIUM INTEGRALE werden im Sommersemester 1987 angeboten: 
I. Ringvorlesung 
Zu öffentlichen Vorträgen einer Ringvorlesung wird erst zum Wintersemester 1987/88 wieder 
eingeladen. · 
Veranstaltungen des Außeninstituts der Technischen Universität Braunschweig (Geyso-
straße 7, Tel. 391-31 88) werden durch Anschläge gesondert bekanntgegeben. 
11. Problemorientierte Kooperationsveranstaltungen 
(1) Arbeitskreis zur Naturwissenschafts· und Hickel, E.; Kertz, w. 
Technikgeschichte (21539/33490) 
montags 18.00-20.00 Uhr R 5211 Beethovenstraße 55 
(einmal monatlich; Beginn: 27. April 1987) 
Interdisziplinäre Diskussion von naturwissenschafts- und technikgeschichtlichen · For-
schungsprojekten, die zur Zeit im Raum Braunschweig-Hannover durchgeführt werden. 
Ingenieure, Naturwissenschaftler, Mediziner, Geistes- und Sozialwissenschaftler und Phi-
losophen mit historischem Interesse bzw. entsprechender Ausbildung stellen unter einem 
ausgewählten Rahmenthema eigene Forschungsarbeiten zur Diskussion. 
(2) Historische .Wissenschafts- und Hickel, E., und auswärtige Referenten 
Technikforschung (33491) 
dienstags 18.00-20.00 Uhr S 1 PockeisstraBe 4 (Trakt Schleinitzstraße) 
(zweimal monatlich; Beginn: 14. April 1987) 
Die Naturwissenschafts- und Technikgeschichte ist unentbehrlicher Bestandteil der Wis-
senschaftsforschung ("Science of Science"), die sich mit den Regeln und Gesetzmäßig-
keilen im Ablauf der Naturwissenschafts- und Technikentwicklung befaßt. Die Wechsel-
wirkung zwischen innerwissenschaftlichen und äußeren gesellschaftlichen Faktoren, die 
den Gang der technischen Entwicklung und der naturwissenschaftlichen Erkenntnis be-
stimmen, muß nicht nur philosophisch und soziologisch, sondern am historischen Fallbei-
spiel untersucht werden. 
Neuare Ansätze zu dieser historischen Wissenschaftsforschung sollen im Sommerseme-
ster 1987 und im Wintersemester 1987/88 durch auswärtige Fachgelehrte vorgestellt wer-
den. 
(3) Das Leib-Seele- Pohl, R.; Schömann, M.; Simon-Schaefer, R.; Waloszek, G.; 
als Seele-Gehirn-Problem Welding, S. 0.; Wender, K. F.; Zimmerli, W. Ch. 
(Kolloquium) (90703) 
donnerstags 17.30-19.00 Uhr N 24 Konstantin-Uhde-Straße 16 
Das traditionelle philosophische Leib-Seele-Problem, das unser neuzeitliches Denken seit 
Descartes· begleitet hat, ist durch drei Entwicklungen in eine neue Phase eingetreten: Zum 
einen hat die neurophysiologische Forschung einen Stand erreicht, der eine Neuformulie-
rung des Problems ermöglicht; zum anderen liegen in der funktionalistischen und kogniti-
vistischen Psychologie neue Theorieangebote vor; und schließlich erlaubt der Einsatz von 
Rechnern die materielle Simulation psychischer Prozesse. Mit der auf diese Weise verän-
derten Ausgangssituation und den sich daraus ergebenden Fragen beschäftigt sich das 




(4) Volkszählung - .. Schwarze, J., und Referenten 
Inventur des Staates im Dienste seiner Burger? 
donnerstags (30. April, 7. Mai, 14. Mai, 21. Mai 1987) 
18.30-20.00 Uhr S 4 PockeisstraBe 4 (Trakt Schleinitzstraße) 
30. April 
e Volkszählung aus statistischer Sicht - Eine Einführung 
(Prof. Dr. J. Schwarze) 
e Die Durchführung der Volkszählung 1987 
(LI. Reg.-Dir. P. Würzberger, Statistisches Bundesamt, Wiesbaden) 
e Organisation und Durchführung der Volkszählung in Braunschweig 
(Dipi.-Geogr. U. Kegel, Amt für Statistik und Stadtforschung der Stadt Braunschweig) 
7. Mai 
e Verwendung der Volkszählungsdaten für Regionalplanung 
(Prof. Dr. W. Meibeyer) 
• Datenbedarf und Datenschutz - Probleme der Stadt- und Verkehrsplanung 
(Prof. Dr. M. Wermuth) 
14. Mai 
• Volkszählung aus politikwissenschaftlicher Sicht 
(Prof. Dr. J. Seifert, Institut für Politikwissenschaft der Universität Hannover) 
• Rechtsgrundlagen und Grenzen des Zählans und Gezähltwerdens 
(Prof. Dr. E. Koch) 
21. Mai 
• Diskussionsveranstaltung zum Thema Volkszählung 
Podiumsteilnehmer: Referenten u. a. (Leitung: Prof. Dr. J. Schwarze) 
111. Weitere Lehrveranstaltungen des STUDIUM INTEGRALE 
(Wochenstunden-Verteilungsplan) 
montags 
9.45-11.15 Uhr S 6 PockeisstraBe 4 (Trakt Schleinitzstraße) Herrenberger, J. 
41 487 Baukonstruktion in der Denkmalpflege 
Darstellung historischer Konstruktionen des Roh- und Ausbaues. Konstruktive Maß-
nahmen zur Erhaltung, Sanierung und Modernisierung. Naturstein- und Backstein-
bau, Holzfachwerk, Holzbalkendecken, Holzdächer, Holztreppen, Fenster, Türen, To-
re, Außenanlagen. 
Für Architekten, Bauingenieure, Bau- und Kunstgeschichtler, Ingenieure für techni-
schen Ausbau. 
15.45-18.15 Uhr LK 1 0 Hans-Sommer-Straße 66 Aly, F.-W. 
(14tägig) 
71417 Elektromedizin II: Medizinische Grundlagen und Anwendungsgebiete 
192 
Therapie mit elektromagnetischen Wellen. Die Physiologie der Nervenleitung. Rönt-
gen- und Isotopendiagnostik, Strahlentherapie, Strahlenschutz. Elektrische Unfälle, 




7.45-8.45 Uhr Auditorium Maximum Stiege, G. 
12458 
12459 ~g~~~ung Einführung in die Informatik und das Programmieren 
Vorlesung: Es wird ein Einblick in Teilgebiete der Informatik gegeben: Hardware, 
Grundsoftware, Anwendungen, Algorithmusbegriff, gesellschaftliche Be-
deutung der Informatik. Die Vorlesung ist nicht zum Mitschreiben ge-
dacht. 
Übung: Der übungsbetrieb ist völlig unabhängig von der Vorlesung. Es handelt 
sich um einen pragmatischen Programmierkurs, der in die Grundlagen 
der Programmierung einführt. Es können die Programmiersprachen 
PASCAL oder FORTRAN .9ewählt werden. in betreuten Übungen an Ar-
beitsplatzrechnern wird der Stoff anhand schriftlicher Unterlagen weit-
gehend selbständig erarbeitet. 
Zur Übung siehe auch den Aushang im Institut für Betriebssysteme und 
Rechnerverbund. 
9.40-1 0.25 Uhr P 3 PockeisstraBe 4 (Trakt Pockelsstraße) Henne, H. 
(s. auch mittwochs 9.40-10.25 Uhr) 
83401 Fach- und Gruppensprachen 
Fachsprachen benennen die Weit neu; Gruppensprachen benennen sie um. 
Fachsprachen drängen auf Präzision, sind zum Teil normiert und terminologisiert; 
Gruppensprachen drängen auf Identifikation und Gruppenzusammenhang, sind se-
mantisch variabel und vage. 
Die auf die deutsche Standardsprache bezogenen Fach- und Gruppensprachen sol-
len am Beispiel und in ihrer historischen Entwicklung dargestellt und sprachpolitisch 
und -historisch gewichtet werden. 
11.30-13.00 Uhr A 203 Konstantin-Uhde-Straße 16 Theuerkauf, W. E. 
92501 Einführung in technische Systeme für Geistes- und Sozialwissenschaften 
Die Veranstaltung soll insbesondere Studierenden nichttechnischer Fachrichtungen 
einen Einblick in die wesentlichen Strukturen und Prinzipien technischer Systeme ge-
ben. An prägnanten Beispielen für technische Entwicklung, wie der "Fabrik der Zu-
kunft" und der "energiewandelnden Systeme", werden diese näher erläutert, so daß 
damit eine Grundlage gegeben ist, technische Systeme und soziotechnische Ge-
sichtspunkte mehrperspektivisch zu beurteilen. 
17.35-18.20 Uhr H 1 PockeisstraBe 4 (Hochhaus) Boeder, H. 
(s. auch freitags 17.35-18.20 Uhr) 
81401 Die Unterscheidung der Vernunft IV (Letzte Epoche) 
Philosophie ist Vernunftwissenschaft gewesen. Dies allerdings in epochal unter-
schiedlicher Bedeutung. Die Aufhellung des Sesinnungsgefüges der Moderne hat in 
ihr drei Ebenen verdeutlicht - bezogen auf die Wissenschaften, ihren Lebensboden 
und auf das produktive Menschenwesen. Diese thematische Dreifalt drängt auf eine 
Unterscheidung der Vernunft selbst. Nicht wie sie als dem Menschen eigentümliches 
Vermögen verstanden wird, sondern wie sie sich in bestimmten Werken bezeugt hat. 
18.30-20.00 Uhr H 3 PockeisstraBe 4 (Hochhaus) Louis, H. W. 
12441 Datenschutzrecht II 
Die Vorlesung baut auf der Veranstaltung des Wintersemesters auf und legt die Pro-
blematik des Persönlichkeitsrechts anhand des Datenschutzes dar. in dieser Veran-





8.00-9.30 Uhr H 1 PockeisstraBe 4 (Hochhaus) Kirchner, J.-H. 
(Vorlesung) und 
9.45-11.15 Uhr (Übungen) 
13418 Ergonomie 
Benutzungsgerechte Gestaltung technischer Erzeugnisse: Mensch-Maschine-Systeme; 
Stellteile; Anzeigen; Geräte; Arbeitsplatz; Umgebungseinflüsse; Arbeitssicherheit. 
Die Technik ist für den Menschen da, deshalb muß man über die Beziehungen Be-
scheid wissen. 
9.40-10.25 Uhr M 3 Packeisstraße 4 (Mühlenpfordthaus) Henne, H. 
(s. dienstags 9.40-10.25 Uhr) 
83401 Fach- und Gruppensprachen 
9.45-11 .15 Uhr P 8 PockeisstraBe 4 (Trakt Pockelsstraße) Lampe, K. 
88401 Staat, Wirtschaft, Technik 
Neuere Wirtschafts- und technologiepolitische Konzeptionen stehen im Vordergrund der 
Veranstaltung. Dabei wird auch nach den theoretischen Ansätzen gefragt, die den je-
weiligen Politikmustern zugrundeliegen. Im zweiten Teil der Veranstaltung geht es um 
die Klärung der grundsätzlichen Voraussetzungen, Möglichkeiten und Folgen bestimm-
ter Formen des technischen Fortschritts und die Probleme der Abschätzung und Bewer-
tung von Technikfolgen. Dabei wird auch gefragt, welche Rolle Markt, Staat, Wissen-
schaft und Offentliehkeil bei der Selektion technischer Entwicklungslinien spielen können. 
11 .00-12.00 Uhr A 21 0 Konstantin-Uhde-Straße 16 Reichart, G. 
91101 Biologie und Technik 
An Beispielen aus verschiedenen Gebieten (Biokybernetik, Evolutionstechnik, Biotech-
nologie, Computertechnik u.a.) sollen die zunehmend sichtbar werdenden Querverbin-
dungen und Verflechtungen zwischen Biologie und Technik dargestellt und sowohl er-
kenntnistheoretische Konsequenzen als auch einige zukunftsorientierte Anwendungs-
möglichkeiten diskutiert werden. 
12.00-13.00 Uhr Hörsaal Botanisches Institut Fellenberg, G. 
(s. auch donnerstags 12.00-13.00 Uhr) 
3441 0 Einführung in ökologische Probleme der Umweltbelastung 
Die Auswirkungen wichtiger Belastungsfaktoren auf Ökosysteme werden dargestellt. Im 
Mittelpunkt der Betrachtungen stehen die Bevölkerungsentwicklung des Menschen, 
Raumbedarf und Raumnutzung, konventionelle und biologische Landwirtschaft, zentrale 
und dezentrale Trinkwassergewinnung, Bergbau und Landschaft, Energiegewinnung 
und Waldsterben, Menschen und Klima. 
15.00-16.30 Uhr M 8 Packeisstraße 4 (Mühlenpfordthaus) Rara, D. 
83431 Gestaltendes Lesen von Texten 
Es geht um eine intensive interpretatorische Auseinandersetzung mit ästhetischen Tex-
ten unterschiedlicher Art und um den Erwerb der für die sprecherische Gestaltung nöti-
gen AusdrucksmitteL Ziel ist dabei auch eine Erweiterung der inneren Erlebnisfähigkeit 
beim stummen Lesen. 
17.00-18.00 Uhr Universitätsbibliothek Daum, J. 
83436 Die ehemalige Bibliothek "Collegium Carolinum": 
194 
ein beachtenswerter Bücherbestand vom 15. bis 18. Jahrhundert 
Vorstellung des wissenschaftsgeschichtlich wertvollen Buchbestandes der alten Kol-
legiumsbibliothek, aus der die heutige Universitätsbibliothek hervorgegangen ist. Vor-
träge und Demonstration alter Kräuterbücher, Reiseliteratur, technischer und natur-




9.45-11.15 Uhr Hs A Konstantin-Uhde-Straße 16 Forndran, E. 
90801 Abschreckung und alternative Konzepte der Friedenssicherung 
Im Laufe der letzten 30 Jahre sind in der politischen Praxis und in der Wissenschaft 
verschiedene Konzepte der Friedenssicherung entwickelt worden. Diese sollen unter 
dem Aspekt der Stabilität beurteilt werden. Stabilität ist in diesem Zusammenhang 
auch von technischen Merkmalen von Waffensystemen und Entscheidungswegen 
abhängig. Das Thema betrifft daher über die Politische Wissenschaft hinaus die ge-
samte Breite wissenschaftlicher Diskussion. 
11 .30-13.00 Uhr Institut fur Wärme- und 
Brennstofftechnik, 
Leithner, R. 
Zeichensaal Franz-Liszt-Straße 35 
68421 Umweltschutz und Wärmetechnik 
- Einleitung in das Thema 
- Reinhaltung der Luft, Schadstoffentstehung und Emissionsminderungsmaßnahmen 
- Gewässerschutz 
- Abwärmebelastung der Luft und der Gewässer und ihre Verminderung 
- Abfallentstehung und ihre Beseitigung 
- Lärmentstehung und Lärmminderung 
12.00-13.00 Uhr Hörsaal Botanisches Institut Fellenberg, G. 
(s. mittwochs 12.00-13.00 Uhr) 
34410 Einführung in ökologische Probleme der Umweltbelastung 
16.00-18.00 Uhr Ph 2 Mendelssohnstraße 2 Hickel, E. 
33482 Einführung in die Geschichte der Naturwissenschaften: 
Das Zeitalter der "Naturwissenschaftlichen Revolution" im 17. Jahrhundert 
Die Vorlesung gibt in vier Semestern einen Überblick über die Entwicklung der 
abendländischen Naturwissenschaft und ihrer Disziplinen. Die Bedingungen und Ein-
flußfaktoren gesellschaftlicher, wirtschaftlicher und philosophischer Art, das Erkennt-
nisinteresse verschiedener Zeiten und Bevölkerungschichten und die Rückwirkung 
dieser Naturwissenschaft auf die geschichtliche Entwicklung stehen im Mittelpunkt. 
freitags 
9.45-11.15 Uhr R 312 Wendenring 1 Fritzsche, K. P. 
90803 Antisemitismus (Innenpolitik) 
1 . Historischer Überblick über die unterschiedlichen Antisemitismen 
bis zum Holocaust 
2. Sozialwissenschaftlicher Überblick über die wichtigsten Erklärungsansätze 
3. Empirische Analysen über Antisemitismus nach dem Holocaust in der 
Bundesrepublik Deutschland 
4. Kontinuität und Wandel der Funktionen des heutigen Antisemitismus 
5. Das Verhältnis von Antizionismus und Antisemitismus 
17.35-18.20 Uhr H 1 PockeisstraBe 4 (Hochhaus) Boeder, H. 
(s. dienstags 17.$5-18.20 Uhr) 




Nur an bestimmten Tagen: 
14.00-16.30 Uhr M 2 PockeisstraBe 4 (Mühlenpfordthaus) Bartsch, E. 
(nur 4. April 1987) 
51 650 Allgemeine Rechtsfragen 
Rechtsfähigkeit; Geschäftsfähigkeit; Rechtsvertretung; Schadenersatzrecht, insbe-
sondere Gefährdungshaftung und Haftung aus unerlaubter Handlung. 
14.00-16.30 Uhr M 2 PockeisstraBe 4 (Mühlenpfordthaus) Gönner, D. 
(nur 27. April 1987) 
51 651 Arbeitsschutz in der Bundesrepublik Deutschland 
- Geschichtliche Entwicklung und Organisation des Arbeitsschutzes in der 
Bundesrepublik Deutschland 
- Aufgaben und Umfang der gesetzlichen Unfallversicherung 
18.30-20.00 Uhr P 2 PockeisstraBe 4 (Trakt PockelsstraBe) v. Gerkan, M. 
(am 1. Juni 1987: 16.00-19.00 Uhr) 
(am 18. Mai und 1. Juni 1987: 
S 4 PockeisstraBe 4 (Trakt SchleinitzstraBe)) 
(12., 18., 19. Mai, 1. Juni 1987) 
41404 Bauen im historischen Kontext: ein Dialog mit der Architekturgeschichte 
196 
Die Thematik der angekündigten Vorlesungsreihe bleibt nicht auf die Architektur be-
schränkt, sondern ist im Rahmen der gesellschaftlichen Auseinandersetzung mit der 
gebauten Umwelt zu sehen. 
Kopien ab 
0,09 Ecke Pockelsstr./ Katharinenstr. o-Center 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
Lehrveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche*) 














Welding, S. 0.; 
Zimmerli, W. Ch. 
Soziologisches· Fragen und Begreifen: . (90 601) 
Alltagserfahrungen mit "Gesellschaft" 
(Einführung in Schlüsselbegriffe der Soziologie) 
Do und Fr 10.30-11.15 Uhr Hs B (Konstantin-Uhde-Str. 16) 
Kant, Kritik der Urteilskraft (II. Hauptteil) (81403) 
Do 19.15-20.45 Uhr H 1 ( PockeisstraBe 4, Hochhaus) 
Gesellschaft und Herrschaft in der 
archaischen Zeit Griechenlands 
Mi und Do 8.45-9.30 Uhr 
S 1 (Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße) 
Geschichte Frankreichs im Mittelalter 
Mi 13.15-14.45 Uhr 
S 6 (Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße) 
Heimische Giftpflanzen 
Mo 12.00-13.00 Uhr Hörsaal Botanisches Institut 
Quellenseminar zur Geschichte von 
Frauen in der Naturforschung 
Mi 18.30-20.00 Uhr Ph 3 (Mendelssohnstraße 1) 
Bürgerliches Recht II 
Mi 16.45-18.15 Uhr 
S 4 (Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße) 
Vor- und frühromanische Baukunst in Spanien 
Fr 15.00-16.30 Uhr 
S 6 (Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße) 
Theorie des Entwerfens 
Mo 11 .30-13.00 Uhr 
P 3 (Pockelsstraße 4, Trakt Pockelsstraße) 
Entwicklung der modernen Architektur 
Di 16.45-18.15 Uhr 









Rußland im Zeitalter der Revolution (87 407) 
Di und Mi 15.00-15.45 Uhr H 1 (Pockelsstraße 4, Hochhaus) 
Epochen der deutschen Lyrik 
Do9.45-11.15Uhr 
S 6 (Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße) 
(83402) 
Grundprobleme und Grundpositionen (90706) 
der neueren Wissenschaftstheorie (Kolloquium) 
Mi 16.45-18.15 Uhr A 202 (Konstantin-Uhde-Straße 16) 
') Außerdem sind das Fremdsprachenlehrprogramm der Zentralen Einrichtung Sprachlabor (unter den LVA-Nrn. 89 ... ), 
die Veranstaltungen der Zentralen Einrichtung Allgemeiner Hochschulsport (unter den LVA-Nrn. ~6 ... ), Universitäts-
chor, Collegium musicum (unter den LVA-Nrn. 902 ... ) sowie weitere Veranstaltungen der Fachgebiete Philosophie 




Trommer, G. Natur verstehen - Zur Geschichte pädagogischer (911 02) 
Anleitung des Umgangs mit Natur 
Mi 16.00-17.00 Uhr A 210 (Konstantin-Uhde-Straße 16) 
Vogel, U. Zur Geschichte der Soziologie (88404) 
Fr 1 0.00-12.00 Uhr SP 212 (Wendenring 1) 
Welding, S. 0. Einführung in die Philosophie (90 709) 
(Proseminar 2) 
Do 9.45-11.15 Uhr A 210 (Konstantin-Uhde-Straße 16) 
Welding, S. 0. Theorie und Praxis der Verwantwertung (90 71 0) · 
(Hauptseminar) 
Do 8.00-9.30 Uhr A 202 (Konstantin-Uhde-Straße 16) 
Wender, I. Die Rolle des Vaters in der Entwicklung des Kindes (90516) 
Do 18.15-20.00 Uhr B 29 (Bültenweg 74/75) 
Ziebura, G. Einführung in Grundfragen der Politikwissenschaft (88403) 
Di 11.30-13.00 Uhr M 1 (Mühlenpfordtstraße 22-23) 
Zimmerli, W. Ch. Geschichte der Philosophie im Überblick II: (90 701) 
Neuzeit und Gegenwart 
Do 11.30-13.00 Uhr Hs A (Konstantin-Uhde-Straße 16) 
Zimmerli, W. Ch. Einführung in die Philosophie (90702) 
(Proseminar 1) 




Zentrale Einrichtung Allgemeiner Hochschulsport 
Dei Zentrale Einrichtung Allgemeiner Hochschulsport bietet in ihrem Sportprogramm allen 
Universitätsangehörigen ein umfangreiches sportliches Angebot. 
Das Sportprogramm ist so angelegt, daß es den vielfältigen Interessen und neigungen der 
Universitätsmitglieder gerecht wird. 
Der Freizeitsport umfaßt 90 % des Sportangebots. 
Die angebotenen Stunden können prinzipiell gemeinsam von Studenten, Mitarbeitern und 
Hochschullehrern besucht werden. Daneben werden aber auch spezielle Sportstunden für die 
einzelnen Gruppen angeboten. 
Sportarten: 
Aikido Kanu Sport am Wochenende 
Ausgleichsport Karate Sport für Behinderte 
Badminton Konditionstraining Squash 
Basketball Leichtathletik Tanz 
Fallschirmspringen Mitarbeitersport Tennis 
Folklore Motorfliegen Tischtennis 
Fußball Reiten Trampolinspringen 
Gymnastik Rock'n Roll Turnen 
Hochschullehrersport Rudern Volleyball 
Hockey Schwimmen Waldlauf 
Jazz-Gymnastik Segelfliegen Windsurfen 
Jazz-Choreographie Segeln Yoga 
Judo Seniorensport 
Die Teilnahme an den Sportstunden ist grundsätzlich kostenfrei. Nur in einigen sehr kosten-
aufwendigen Sportarten muß eine Gebühr erhoben werden (z. B. Fallschirmspringen, Motor-
fliegen, Reiten, Segelfliegen, Segeln, Tennis, Windsurfen usw.) 
Die Höhe der Gebühren wird jeweils durch Aushänge bekanntgegeben. 
in den vorlesungsfreien Zeit werden zusätzlich noch Sportkurse angeboten (Reiten, Segeln, 
Tauchen, Tennis, Windsurfen usw). 






des Rechenzentrums der Techn. Universität Braunschweig 
Als Grundlage der Benutzerberatung führt das Rechenzentrum regelmäßige Einführungskurse 
für Benutzer durch, die noch keine Erfahrung im Umgang mit Großrechnern haben. Insbeson-
dere werden Studenten angesprochen, die eine DV-Grundausbildung an Personai-Computem 
absolviert haben und für ihre Studien- oder Diplomarbeiten den Großrechner benötigen. 
Ferner führt das Rechenzentrum bei Bedarf Informationsveranstaltungen der Kurse zur Nut~ 
zung spezieller Software durch, z. B. zur 
- Vorstellung neuer Komponenten im Softwareangebot 
- Benutzung von Standard-Programmsystemen wie SPSS, ADINA, TeX ... 
RZ-Einführungskurse im Sommersemester 
(Anmeldung in der Beratung, Tel. 5555, unbedingt erforderlich) 
Einführung in das Betriebssystem (Quante): 27. 4.-30. 4. 
Erklärt wird der Umgang mit dem Betriebssystem VM/SP CMS sowie mit zusätzlichen 
Systemkomponenten, die standardmäßig zum Handwerkszeug eines Benutzers gehö-
ren. Gegeben wird ferner ein Überblick über die sonstigen Angebote des Rechenzen-
trums. Vorausgesetzt werden grundlegende EDV-Kenntnisse. 
Einführung in das Arbeiten mit FORTRAN (Kratz): 4. 5.-8. 5. 
Erklärt wird die Handhabung der Compiler FORTVS und WATFOR 77 sowie der zur 
Ausführung eines Programms nötigen Betriebssystemkomponenten. Ferner werden 
Software-Tools erläutert, die bei der Erstellung und Änderung von Fortranprogrammen 
nützlich sind. Die Hörer müssen Vorkenntnisse über die Kommandosprache CMS besit-
zen und einen FORTRAN-Kurs besucht haben. 
Einführung in das Arbeiten mit GKS (Wittram): 11. 5.-15. 5. 
E.rklärt wird die Erstellung von Zeichnungen mit dem graphischen Kernsystem (GKS), 
d1e Nutzung geräteunabhängiger Dateien, die graphische Eingabe von Tablett und Bild-
schirm, die Nutzung des Segmente-Konzepts in GKS. Vorkenntnisse über das Be-
triebssystem und Erfahrungen in der Fortran-Programmierung sind Voraussetzung. 
Einführung in die Textverarbeitung mit GML (Weiß, Kaul): 18. 5.-20. 5. 
Es wird ein kurzer Überblick über das Angebot des RZ bzgl. Textverarbeitung gegeben. 
Danach wird GML und dessen Anwendung mit BSPUB erläutert. Der Hörer muß Vor-
kenntnisse in der Kommandosprache CMS sowie im Umgang mit dem Editor XEDIT 
besitzen. 
Die Kurse beinhalten jeweils 
t.~eoretische Einführung: Mo-Mi 9-11 Uhr, Seminarraum 012 
Ubungen am Bildschirm: Mo-Fr 14-16 Uhr, Praktikumsraum 002 
Hinweis auf Lehrveranstaltungen: 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissenschaften: 
Stiege: Einführung in die Informatik und das Programmieren 
Stiege: Programmierpraktikum für Nicht-Informatiker 
Fachbreich für Bauingenieur- und Vermessungswesen: 
Schrader: Grundzüge der Ingenieurinformatik- Programmieren in PASCAL 
Fachbereich für Maschinenbau: 






Sprachlabor der Technischen Universität Braunschweig 
Die Zentrale Einrichtung Sprachlabor bietet allen Mitgliedern und Angehörigen der TU Braun-
schweig ein umfangreiches fremdsprachliches Aus- und Weiterbildungsprogramm: 
1 . Sprachkurse 
1 .1 . allgemeinsprachlich 
Chinesisch, Dänisch, Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch, (Neu-)Grie-
chisch, Italienisch, Japanisch, Niederländisch, Portugiesisch, Russisch, Schwedisch, 
Spanisch, Türkisch 
1.2. fachsprachlich (Natur-, Ingenieurs- und Wirtschaftswissenschaften) 
Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch 
2. Arbeitsgruppen 
Arabisch, Niederländisch, Norwegisch, Polnisch 
3. Mediothek 
Die Arbeit in der Mediothek ist selbständige oder (auf Wunsch) von einem Tutor betreute 
Individualarbeit mit Hilfe von Medien. Sie ergänzt die Arbeit in den Sprachkursen und Ar-
beitsgruppen, kann jedoch auch unabhängig davon erfolgen. Wird die Hilfe eines Tutors 
gewünscht, so kann dem Tutorenplan entnommen werden, wann für welche Fremdspra-
che eine qualifizierte Beratung zur Verfügung steht. 
Die Mediothek ist in 3 Bereiche gegliedert. 
3.1. Audiothek 
Hier findet an 24 modernen Arbeitsplätzen der individuelle Sprachlabor-Betrieb statt. 
Alle in den Sprachkursen und Arbeitsgruppen verwendeten (Tonband-)Kassetten sowie 
eine Vielzahl zusätzlicher Sprachlaborprogramme und Hörtexte stehen zur Verfügung. 
3.2. Videothek 
An einem Einzel- und einem Gruppenarbeitsplatz besteht die Möglichkeit zur Arbeit mit 
Videofilmen. Neben dem in Sprachkursen und Arbeitsgruppen verwendeten Material sind 
zahlreiche Filme landeskundliehen und literarischen Inhalts vorhanden. Im Rahmen des 
aktuellen Dienstes werden täglich die englischen Fernsehnachrichten (BBC und ITN) 
vom Vorabend angeboten. 
3.3. Bibliothek 
Die Bibliothek umfaßt im wesentlichen fremdsprachliche Lehrbücher, Wörterbücher und 
Grammatiken. Sie ist als Präsenzbibliothek konzipiert. 
4. Einführungsveranstaltung 
ln der ersten Woche jedes Semesters findet eine einstündige Einführungsveranstaltung 
statt, die Methode und Technik des Arbeitens im Sprachlabor erläutert. 
Die Sprachkurse sind unter 8.9 in diesem Vorlesungsverzl;lichnis aufgeführt. Nähere Einzel-
heiten entnehmen Sie bitte den Anschlägen der ZE Sprachlabor. Anschlagbretter finden Sie 
vor dem Geschäftszimmer (Aitgebäude, EG; neben Hörsaal P 2) und der Mediothek (Aitge-




Zentralstelle für Weiterbildung 
Die Technische Universität Braunschweig wird künftig neben der Ausbildung in den klassi-
schen Disziplinen und in neuen Studiengängen Möglichkeiten der beruflichen Weiterbildung 
anbieten und mit Einrichtungen in der Erwachsenenbildung kooperieren. Besonders im Raum 
Ost-Niedersachsen wird sich eine enge Zusammenarbeit mit vielen Einrichtungen entwickeln. 
Die Inhalte der Weiterbildungsveranstaltungen entstammen den an der Technischen Universi-
tät vertretenen Fachgebieten und aus der fachbereichsübergreifenden Zusammenarbeit. Die 
Zentralstelle für Weiterbildung hat die Aufgabe, die durch die Hochschullehrer getragenen 
Weiterbildungsinhalte im Auftrage des Präsidenten zu fördern und zu entwickeln. Durch ihre 
koordinierende und helfende Arbeit trägt sie dazu bei, die Institute von zentralisierbarer und 
Verwaltungsarbeit zu entlasten und ihnen dadurch die Betätigung in der Weiterbildung zu er-
leichtern. ln Weiterbildungsfragen vertritt sie die Technische Universität nach außen. 
Nachfolgende Veranstaltungen stehen TU-Mitarbeitern z.T. kostenfrei zur Verfügung. Studen-
ten erhalten im Rahmen freier Plätze Zutritt. Anmeldungen sind erwünscht. 
13./14. 02. 87 Einführung in die CNC-Technik Abt. allg. Technik 
27./28. 02. 87 u. ihre Didaktik 
16./17.02.87 
18.02. 87 
20. - 22. 02. 87 
24.02.87 
Schützen, Inslandsetzen und Verstärken 
von Betonbauten 
Asbestgefährdung in Innenräumen, in denen 
Menschen wohnen und arbeiten - ein Umwelt-
problem von morgen? 
Verhandlungsführung u. Überzeugungstechnik 
Grundseminar 
Soziale Folgen neuer Technologien als 
Herausforderung an die soziale Innovations-
fähigkeit im Betrieb 
27. 02.- 01. 03. 87 Verhandlungsführung u. Überzeugungstechnik 
Grundseminar 
07. 03./08. 03. 87 Biopharmazie 
und 21.03 
bzw. 22. 03. 
bzw. 28. 03. 
bzw. 29. 03. 
13.- 15. 03. 87 Verhandlungsführung u. Überzeugungstechnik 
Aufbauseminar 
19. 03. 87 Sicherung und Stärkung der Ertragslage-
systematische, praxisgerechte Hilfen zur 
Unternehmensführung von Bau- und 
Baugewerbefirmen 
19./20. 03. 87 
202 
Kolloquium Brandverhalten von Bauteilen 
(Sonderforschungsbereich) 
lnst. t. Baustoffe Aula 
Massivbau u. 
Brandschutz 
lnst. f. Bauwirtschaft u. 
Baubetrieb 
lnst. t. Bauwirtschaft 




lnst. t. Bauwirtschaft 
u. Baubetrieb 
lnst. f. Pharmazeutische 
Technologie 
lnst. t. Bauwirtschaft 
u. Baubetrieb 




26./27. 03 87 Biologische Stickstoff- und Phosphorelimination 
in Abwasserreinigungsanlagen 
27./28.03.87 Quantitatives Marketing im Konzept der 
Wirtschaftsinformatik 
27.-29. 03 87 Verhandlungsführung u. Überzeugungstechnik 
Grundseminar 
27./28.03.87 Einführung in die CNC-Technik 
10./11. 04 87 (bes. f. Emsland) 
Juni/Juli Dichtungswände und Dichtungssohlen 
24./25.04.87 Einführung in die CNC-Technik 
08./09.05.87 
13./14.05.87 Geotextilien, Geomembranen im Erd- und 
Grundbau 
28.-31. 05. 87 Japanisch 
Sprache und Landeskunde für den Wirtschaft-
Iichen Kontakt mit Japan 
Mai 1987 Einführung in die CAD-Technik 
25. - 28. 06. 87 Chinesisch 
Sprache und Landeskunde für den Wirtschaft-
Iichen Kontakt mit China 
26./27.06.87 Einführung in die CNC-Technik 
03./04.07.87 
24./25. 09. 87 Fachseminar des Zentrums für Abfallforschung 
Oktober 1987 Einführung in die CAM-Technik 
22./29.09.87 Fachseminar des Zentrums für Abfallforschung 
Weitere Informationen erteilt: 
Zentralstelle für Weiterbildung 
Wendenring 33 
3300 Braunschweig 
Telefon: (0531) 391-4210 
4211 
Leiter: Eberhard Baron 
Ins!. f. Stadtbauwesen, 
Abt. Siedlungswasser-
wirtschaft 
lnst. f. Bauwirtschaft 
u. Baubetrieb 
lnst. f. Bauwirtschaft 
u. Baubetrieb 
Abt. allg. Techniklehre 
u. ihre Didaktik 
lnst. f. Grundbau 
u. Bodenmechanik 
Abt. allg. Techniklehre 
u. ihre Didaktik 












Abt. allg. Techniklehre 








"Personalentwicklung im Betrieb" 
Die zunehmend raschere Entwicklung von Wissenschaft und Technik und der vermehrte Ein-
satz neuer Technologien erfordern über die Erstausbildung hinaus ein Angebotsspektrum zur 
Weiterbildung. Daher sieht sich die Technische Universität Braunschweig, entsprechend der 
im Niedersächsischen Hochschulgesetz festgelegten Aufgabe der Weiterbildung, verpflichtet, 
berufsbegleitende Kontaktstudien und Weiterbildungsstudiengänge anzubieten. Sie eröffnen 
den Teilnehmern in der Verbindung von "Arbeiten und Studieren" die Möglichkeit, die in Aus-
bildung und Beruf erworbenen Qualifikationen zu erneuern, zu korrigieren und zu vertiefen. 
Die Konzeption des Studienaufbaus und der Studienorganisation dieser Studienangebote ist 
daher so gestaltet, daß die Teilnehmer diesen neben ihrer Berufstätigkeit nachgehen können. 
Mit dem Weiterbildungsstudiengang "Personalentwicklung im Betrieb" beschreitet die Techni-
sche Universität Braunschweig neue Wege. Liegt der Schwerpunkt des Ausbildungs- und For-
schungsspektrums in den technischen Wissenschaften und ihren Anwendungsfeldern, so er-
gänzt der Weiterbildungsstudiengang diese Zielsetzung mit der Vermittlung des Bedingungs-
gefüges zur Qualifikation von Mitarbeitern in Unternehmen, einem Gebiet, das im Wandel der 
Arbeitsprozesse zunehmend an Bedeutung gewinnt. 
Der Weiterbildungsstudiengang "Personalentwicklung im Betrieb" ist auf der Basis betriebli-
chen Erfahrungspotentials kooperativ zwischen Industrie und Universität konzipiert worden. 
Mit seinen fachübergreifenden und projektbezogenen Fragestellungen und Inhalten wird Mit-
arbeitern insbesondere der in der Region Braunschweig/Wolfsburg/Salzgitter angesiedelten 
~nternehmen die Gelegenheit gegeben, einen Weiterbildungsstudiengang zu absolvieren, der 
Sie auf Anforderungen, die neue Technologien stellen, vorzubere!ten versucht. 
04 Moderne Industriegesellschaft - Chancen und Herausforderungen 
Industrialisierung und "moderne" Technik - Entwicklungstendenzen der "lndustriegesell-
schaft" - Zur Theorie der sozioökonomischen Entwicklung - Dimensionen des Wissens und 
der Technologie- Probleme des Konzepts einer "nachindustriellen" Gesellschaft- Qualifizie-
rungserfordernisse im "Wandel des Lebenslaufs" - Das "Unbehagen in der Modernität" -
Fragen personaler und sozialer Identität. 
Dozenten: Prof. Dr. Siegtried Bachmann I Dr. Horst Rademacher 
Tag: 24./25. April und 8./9. Mai 1987 
Zeit: Freitag 17.00-21.00 Uhr und Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Ort: Konstantin-Uhde-Straße 16, Raum A 202 
05 Planung und Durchführung betrieblicher Qualifizierungsprozesse 
Technologische und gesellschaftspolitische Veränderungen des betrieblichen Umfeldes '-
Wirtschaftswachstum durch Qualität des Sachkapitals und des Humankapitals - Neue inhaltli-
che und zeitliche Dimensionen der Qualifizierungsarbeit - Struktur der betrieblichen Qualifizie-
rungsarbeit - Die bisherige betriebliche Planungspraxis - Bildungsplanung als interaktiver 
Prozeß und integrativer Bestandteil betrieblicher Planung - Von der trend- zur projektbezoge-
nen Planung - Instrumente betrieblicher Qualifizierungsplanung - Operationale Ziele aktiver 
betrieblicher Qualifizierungsplanung - Formen der Durchführung von Qualifizierungsmaßnah-
men - Ausgewählte Beispiele aus der Praxis zur Planung und Durchführung betrieblicher 
Qualifizierungsprogramme. 
Dozent: Dipi.-Kfm. Peter Haase 
Tag: 24./25. April und 8./9. Mai 1987 
Zeit: Freitag 17.00-21.00 Uhr und Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 




06 Möglichkeiten der Vermittlung neuer Technologien am Beispiel der CNC-Technik 
Grundlegender Aufbau und Struktur von CNC-Maschinen - Qualifikationsanalyse an CNC-
Maschinen - Vermittlungsziele aufgrund technologischer Veränderungen - Vermittlungsmög-
lichkeiten neuartiger Qualifikationen (aufgezeigt an Programmbeispielen zum CNC - Drehen 
und Fräsen) - Effizienzbetrachtung von eingesetzten Medien. 
Dozent: Prof. Waller E. Theuerkauf 
Tag: 15./16. Mai und 22./23. Mai 1987 
Zeit: Freitag 17.00-21.00 Uhr und Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Ort: Konstantin-Uhde-Straße 16, Raum A 203 
07 Personalentwicklung aufgrund neuer Technologien - arbeitsrechtliche Fragen 
Arten neuer Technologien - Durch neue Technologien berührte Rechtsgebiete - Kollektive 
und individuelle Rechte gegen Einführung neuer Technologien und gegen ihre Auswirkungen 
- Regelungen bezüglich der Einführung neuer Technologien und ihrer Auswirkungen- Durch-
satzung von Rechten im Zusammenhang mit neuen Technologien. 
Dozent: Dr. Hermann D. Kaiser 
Tag: 15./16. Mai und 22./23. Mai 1987 
Zeit: Freitag 17.00-21.00 Uhr und Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Ort: Konstantin-Uhde-Straße 16, Raum A 202 
08 Gruppenprozesse und Gruppenführung im Betrieb 
Gruppenformen und Gruppendynamik - Gruppenorganisationsformen und Synergie-Effekt -
Leistungsvorteile und Nachteile der Gruppe - Kommunikation in Gruppen: Inhalts- und Bezie-
hungsaspekte - lnformationsumfang, Informationsfluß und Informationsaustausch - Gruppen-
arbeitstechniken: ldeenfindung, Problemlösung und Entscheidungstindung - Konflikte: Aus-
drucksformen und Regelungen in Gruppen. 
Dozenten: Dr. Horst Rademacher I Prof. Dr. Siegtried Bachmann 
Tag: 12./13. Juni und 19./20. Juni 1987 
Zeit: Freitag 17.00-21.00 Uhr und Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53, Raum N 1 03 
09 Arbeit und Wertwandel: Von der Industriellen zur postindustriellen Gesellschaft 
Methodelogische Einführung in die Wertwandeltheorie-Diskussion - Werte, Normen, Hand-
lungstheorie - Sozialphilosophische Aspekte des gegenwärtigen Wertwandels - Arbeit als 
ökonomischer, sozialer und moralischer Wert - Differenzierung von geistiger, körperlicher, 
materieller Arbeit und vergesellschafteter Tätigkeit - Arbeit und Selbstverwirklichung - Arbeit 
und Entfremdung - Gegenseitige Abhängigkeit von Menschenverständnis, Gesellschaftskon-
zept und Politik - Technologieinduzierte Änderungen im industriellen und außerindustriellen 
Bereich der Arbeit- Automatisierung, Robotisierung und Arbeitslosigkeit- Deskilling versus 
Spezialisierung. 
Dozenten: Prof. Dr. Wallher Ch. Zimmerli I Dr. Roland Simon-Schaefer 
Tag: 19./20. Juni und 26./27. Juni 1987 
Zeit: Freitag 17.00-21.00 Uhr und Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Ort: Konstantin-Uhde-Straße 16, Raum A 202 
1 0 Psychologische Aspekte zur Personalentwicklung im Betrieb 
Personal= Personen; wie funktionieren sie? wie lernen sie? - Personal= Persönlichkeitsent-
wicklung? - Mitarbeiter und Kollegen = Kleingruppen und Gruppendynamik - Betriebsklima 
und Unternehmenskultur: wie gestalten wir Umwelt? - Denken und Handeln in Systemen: 
Personal-, Team-, Organisations- und Gesellschaftsentwicklung im Kontext. 
Dozent: Dr. Ulrich Schweiker 
Tag: 26./27. Juni und 3./4. Juni 1987 
Zeit: Freitag 17.00-21.00 Uhr und Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 




11 Kriterien zur Beurteilung von Arbeitsbedingungen - im Hinblick auf die 
Personalentwicklung 
Menschliche Arbeit als zweckgerichtete Tätigkeit - Beurteilungskriterien für Arbeitsbedingun-
gen bezüglich arbeitendem Menschen und Arbeitsergebnis - Beschreibung und Gestaltung 
von Arbeitsbedingungen - Beziehungen zur Personalentwicklung. 
Dozent: Prof. Dr. Johannes-Henrich Kirchner 
Tag: 26./27. Juni und 3./4. Juli 1987 
Zeit: Freitag 17.00-21.00 Uhr und Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53, Raum N 1 03 
Die Veranstaltungen erscheinen unter den LVA-Nr. 92.604-92.611. 
Die Kurse sind zeitlich geordnet. 
Weitere Informationen über den Weiterbildungsstudiengang gibt die Geschäftsstelle des Stu-
dienganges: 
Abteilung Allgemeine Techniklehre und ihre Didaktik 
Technische Universität Braunschweig 
Konstantin-Uhde-Straße 16 
3300 Braunschweig 
Tel. (0531) 391-3429/2814 
Dort sind auch die Zulassungsunterlagen formlos anzufordern. 







LVA-Nr. Thema der Vorlesung/übung 
1.1 Mathematik 
11401 MATHEMATIK IV FUER ELEKTF<OTECHNIKER 
11402 SPEKTRALTHEORIE 
11403 UEBUNGEN ZU SPEKTRALTHEORIE 
11404 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11405 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITI~N 
11406 ANAL YTlSCHE ItiSTIUBUTIO~IEN 
11407 MATHEMATIK II FUER ELEKTI<OTECHNIKER 
11408 lJEBUHßEN ZU MATHEMATIK II FUER ELEKTROTECHNIKEr~ 
11409 UEBUNßEN ZU MATHEMATIK II FUER ELEKTROTECHNIKER 
gehalten von 
JA EI~ I CKE , .JOACH IM 
JAENICKE, .JOACHI M 
unter Mitwirkung von 
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11410 ANLEITUNG ZU IJISS. ARBEITEN JANSSEN, GERHARII 
11411 AG KATASTROPHENTHEORIE JANSSEN,GERHARio 
11412 BETREUUNG VON IoiPLOMARicEITEN JA~ISSE, GERHARio 
11413 NORMIERTE ALGEBREN ALVEI~MANN, KLAUS 
11414 UEBUNGEN ZU ~IORMIERTE ALGEBREN ALVERMANN,KLAUS 
11415 VAf~IATIONSRECHNUNG HARIIENBERG,KLAUS 
11416 UEBUNGEN ZU VARIATIONSRECHNUNG HARioENBERG,KLAUS 
11417 ANLEITUNG ZU IJISS. ARBEITEN <HL/RL> HARioENI<l'T<G, KLAUS 
11418 MATHEMATISCHE LOGIK KOIJALSKY ,HANS-·J. 
11419 FUNKTIONENTHEORIE Il IJIRTHS,K.JIJACHIM 










s 3/S 2 
UE 01 


























1:1A21 MATHD1AT I c>CI1F Wt:: I TLf(f.<l LIJUHU (f(U ~oN( >CWAH!nT: MI) fHEMPil H: WlRll-l~J,K ... lOAC\-liM 
Wlr(fH:::;, 1'\ ... .JOPtCIIIM ~-~CI·It-!Or...: ..,BL:TTlNtt 
I<.OWALSI<:Y, 1-\ANeJ·-.! .. 
SAI'IDEI':, WOLFCAHG 
t:;cHr-~crnt., r-r::Tcr:: 
bF'El'-.:NE.H 'J r-'l: ·rtJ:-.: 
:1.:1.424 ,~,NLLITUt-IG :ZU WI;.i:~3 .. ?~,r~BEITEI-I 
~JJI:;:THß, 1-< M .JOACI-IIi'i 
:ll.tt2l> ANAI..Yßlf:) Il 
l.l.427 I.JUJUNGIC:N ZU ANALY::n:r,; Il BOt·ti< ~· HAR IO 
11'+29 ANL.EITUNU L:U Wim>.. AI'':BEITE:I-1 s,~I-.J[I[J~ >? WOL.F"GAt·U3 
1 :1. Lt30 FUNKT J UNEHTHLUI< l E SCHROTl-I, I''ETLR 
l :1.'+:'>1 UEI<Ui'IGEI~ ZUF: FUHKTIDNEHTI-IEOR:I E 
m;HI':OTH, PF:TU< 
1.:1.433 I<ETf':EUUHD VON IUT'I...OMARI:<EITEN ;;cHROTH, [-'I.·:TLJ:; 
\11.. ():\ 
l)Il~·:i .. 00··-·1"7 N :t~5 
I"DI·':U~l I~ :n:·•; 
UE 0~'-
MUl.4 .. 00··:1.~;.:.\0 
I'UI"JM F :5:1.6 
ur: o:.• 
H. Vlo::I':LJI•B .. 
u::.: 
IJE 
1}1 ... ()/* 
DO :l 0 .. ::;:-~•-·-:1. :2 .. 0:-:'J 
1''1': 11 .. 3() -:1..:1.0() 
AM 
UL 02 




MI 1.·.:s .. :\.~J·-·:lA .. 1~~·:.; 
111 .t.t .. :3o-.t:?:Moo 
("' ··~ 
UE o::• 
MD 1.1. .. 30--1.3 .. 00 
01 :l.:t .. 30-·:L:!l .. 00 
c 2/~.) 2 
UE UT 
u: .. : (}"! 
VL ()4 




1143~i UEBUNGUI ZU!~ TOPOLOGIE 11 
114:~6 MATH. WEITEJWIU:tUND <F<U, ßEDMETRlL 
11437 AHLEITU~IG ZU WIF;~; .. AI'::BEITEH <HL,f':U 
:L Vt3? UEI<UI,IG ZUR AL GEI< RA I I 
:L1<t40 BETREUUNG VON lJIPL.DMAI;:BEITHI 
l:l4-41 AI,IL.EITU~IG ZU Wif>S .. AF<I<EITEN 
11442, ZAHLEI•rrHEOFU.E 
114<,;; UH<UHGEH ZU ZAHLE~ITHEDF<JE 
1l44<t SEMIHAF~ UEf.<Ef~ ZAHLENTHEDF<IE 
11445 ANLEITUNG ZU WISß. ARI<EITFN 
114Lt6 BETREUUNG VON DIPLOMAFWEITEI-1 
11447 MATHEMATIK U FUER MA~3CI-Ili•IEHBAUEI': U .. BAt.Jl~IGE:HJEUI':E 
11448 ßRDSBE LJEBU~IG ZU MATHEMATIK II F .. MASCHniEI,B .. U .. BAUHIG .. 
BUF<liE 7 KLAUS 
BUFWE, KLAUS 
V .. LIEI•IE~I ,I-IOF<bT 
V .. LlHIEN,HORbT 
V .. L.II:J~EN, HOF~:C>T 
KANDLD, HA~Iß·-· • .1 .. 
V.LIHIE~N,HOF<ßT 
!) .. LIENEt·I,HORßT 
M", Tl·ll t,l\, K()I'~L 
~:UU·iNE:, UWE 








liD OU .. 00·-0ll .. 4~; 
Dl OfJ .. OO····O? .. :m 
r· B/HU C 
UE 01 
no on .. tt~':J--·0':? .. :·:So 
DI 0'i'"Aü····l0"2::J 




r:H OB .. 00·-·09 .• :?SO 
MU 1L;>,o ··U .. OO 
f" f.l 
UE o:' 
DO 1~i .. OO· ·16 .. :30 
ß ~'.'j 
UE o::> 






OB .. OO·~·(YJ" .. ~·:;o 
AN 
UE 0~' 




11449 UEBLJNGEN IN KLEINEN GRUPPE~! ZU MATH.II F .. MASCH!). U. BAUING. KUEHNE,UWE 
11450 SEMHIAf< UCBEr( BEWERTUI~GSTHEOF(!E 
1l.4~):l I<ETI~EUI.JNG VON DIPUJMARBiciTE~I 
1.1452 AI~LEITUNG ZU WISS. Af<E<EITE~I 
11453 ALGEBI~AISCHE ZAHLENTHEOI':IE 
114:54 BETI~ELIU~IG VU~I DIPLOMAf~BFITEH 
ll4~)~; ANLEITUNG ZU WWS. AFU<EITEN 
1145"7 PF~Oßf<AMMIEf<EN IN C 
1:l45B RAMBEYTHEOIUE 
11459 DISKRETE GEOMETF~IE 
11460 IJEBUNG ZU DISKRETE!~ ßEOMETIUE 












HARI<Of<TH, HEI KO 
HAf<BORT"H,Hf:;IKO 
MOELLEf\, MEI HHAI'<D 
UE 02 
S .. AUßHANG INST .. 
UE 02 











FH .13 .. 1~.i·-·:l.L~ .. /t~5 
F 6:1.:7/.)1.7 
UE O;! 
MO 16 .. 4~:.i·-·18 .. 1!':j 
F 61."/ 
VL 02 
Ff( ()''} .. 45·-·l.l. .. 1.'5 
s 2 
t.)L. 02 
DJ OU. 00·-·09. 30 
~ s 3 
VL 02 
MI :1.3 .. :l.~~:.i·-·l">. 45 
"'!3 





11462 AI~E<EITßGEMEINSCHAFT I<OMI<INATDRII< 
1146~~ ANLEITUNG ZUM WißS. AFmEITEI~ 
1.1464 I<ETI'<EUU~IG VD~I DIPI...DMAI~r<EITEN 
1:1.465 PARTIELLE IIIFFEf<IC:NTlAI...GI...EICHUNGEH 1 .Df':DNUNG 
11.466 UEF.<LING ZU F'Af<TIEI...LE lliFFfiRENTIAI...GLElCI-ILINGE:I-1 l...ORDNLING 
1146'7 DAf<STELI...ENDE GEOMETRIE IX .FUEf< GEODAETEN, I<ALIINGEtHEI.Jf':E, 
ARCHITEKI'E~I 
HARBDRTI-I, I-lEI I<D 
HAf<F.<ornH, HEl i<:D 
HN~I<OI'-:TI I, HE 11·((] 
MEYEf<, PElU< 
MEYEf<, PETEH 
11't6B IJEBU~IG ZUR DAf<STU..LENitEN GEDMETIUE II F .. GF:DDAETFN,BAUI~IGE·- MEYEF<,PiöTER 
NIELIF<E 
11469 BETf<EIJUHD VON DIPLDMAf<F.<EITEN MFYEF<, PETEF< 
:llA70 I',~IL.EITUNG ZU WI:3S .. ARI<EITEI'I MEYER,F'ET[R 
1lA71 AI,IAL.YTJSCHE GE:tJMETfUE DTT,I.IDD 
:l.:l't72 UFI<IJ~ID ZU ANALYTISCHE DEDMETI;:IE DTT,lll.!D 
1 J./t7~1 Ff<OSEMit>IAF< rnT,UDD 
11474 Am<EIT:)GEMEINSCHAI"T GFOMETIUF DTT,UDU 




I·III...I...U.<I<AoiDT ,, F;EVf 
LIE 02 




t.)l ... o.:~ 
MD<><.i" .. .c't5·· .. :1.:1. .. :l :·:j/~J:3 
ltD 12 .. 1 ~j·-·1:3 .. A~5/r:0:3 
JA TG 
llt.·: 0.1 




Fl~ ()<)' n45 <1.1" 1~'j 
M l. 
I.IE: 02 
DI 16 ... t<t~'.'.i··:t.a .. l!:.'j 
UE GT 
I.IE GT 
•. >.. AUSHANG I I~IS f .. 
VI .. 04 
MI ll. .. :30·-·l:·J .. OO 
Fr.: o(.>' .. A~-:i··-:1.1 .. 1 ~-:.; 
c ::vr-rs c 
t_.IL. 02 
MO .1. :1. .. 30·-·l~S. 00 
c :-~ 
ur.. o:• 
Fl:.: l :3 .. :1. ~.J-· :1. ~· ... t~:~; 
F :31.6 
u~::: o:.~ 




11476 BETREUUNG VON DlPLOMARBEITHl OTT,U!IO 
11477 BETf<EUU~lG VON DIPLOMARBEITEN E<RASS", HELMUT 
11'+78 EINFUEHIWNCif.lPRAKTIKUM Ul DIE NUMEIUK FOEf~STER, K .. ···,J .. 
l.1479 NUMEIUSCHE METHODEN AUF FEI<SDNAL.COMPUTEJ<i~ PIEFKE,FRANK 
11480 UEBUNGEN ZU NUMERISCHE~'! METI-IDDEH AUF PERSONAL.CDMI''UTERN PIEFKE, FF<ANK 
11481 AHLEITUNG ZUM WIS~>. ARBEITEH PIEFKE,FRANK 
11482 MATHEMATII~ IV F .. MASCHINENr<AU,I<AUHIGE:HIEURWESEI~ UHD WOL.FF ,HANS 
GEODAEfJIE 
1148:3 UEBUNGEN ZUI~ MATHEMATIK IV FUEI~ MM>CI-III~EI~E<AU, BAUII,IGEI'IIEUR-· WOLFF ,HANS 
WEtiEH UND DEODAEßiE STANK,SABWE 
11'tB4 HTATlSTI~3CHE DATENANALYSE JII WClLFF,HAt·IS 
1148~j BETREUUNG VUN I.<IPLOMA~IItEH ETC WOl . .FF ,HAN~3 
114B6 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN [IEOHM,WDLFGAND 
l14f37 EINFUEHF:UNG Hl OIE NUMERISCHE MATHEMATIK ZIMMERMANN,UWE 
:L14f38 UEBUNG ZUI~ CII~FUEHF~UNG m DIE I~UMERISCHE MATHEMATIK Z I MMEI'~MANN, UWC 
11489 SEMINAf~ UCF.<ER MATHEMATIHCHC OPTIMIERUNG ZIMMEH~\AI~N, UWE 
11490 ANLEITUNG ZU WISS. ARI<EITEN ZIMMEF:MANN,UWE 















M012 .. 1~'i· <1.:3 .. 4~.) 
AM 
UE OJ. 
S. AIJSHAI~G INST. 
I}L 02 






FR ()<? .. 45·-:tl .. l~J 
DI Otl.00·-0'1.30 
P :·5/PH 2 
UE 02 
'-' AUSI-lANG INST .. 
UE 02 








11492 WAHRBCHEINl.ICHKEITSTHEDRIE FUEI~ INFORMATII<H~ UND HL ßCHUELEF<,LOTHAI< 
13.49~~ UEBUI~GEN ZUf< WAHf<SCHEINLICHKEITSTHEDf<IE FUJ:R INF. UND HL SCHUEI ... Ef<, L.CITHAf< MEYER,KL.AU[; DIET 
114'14 BEMINAF< UEI<ER MATHEMATISCHE: ßTA"llßTIK SCHUELEI<, LOTHAf< 
11495 PRAKTIKUM ZUf< STATISCHEN DATENAMAL.YSE SCHUELER, LCITHAI;: 
WOL.FF, I-lANG 
11496 ANGEWANI<TE BTATIBTIK II LINDNEJ<,KL.AUS 
11497 liEBUNGEN ZUR ANGEWANDTEN STATISTIK II L INDNEF<, KLAUS 
13412 BEßCHAFFUI~G UNI< ABSATZ ENGELEI TEF<, 1-1 .. ·-·.J .. 
l.3'tl.3 PROI<UKTIDNSWif<TSCHAFT ENGELEITEf<, Ho ···-l. 
LHl.4 I.<ElRIEI<~>Wif<TSCHAFTLICHE UEBUNO ZUH F:·F<ODUKTID~ISWIF<TSCHAFT EI~GCL.E I TER, H .. ·· · .. J. l<t.JAFBEL, Cl··lr<. 
1.;341~; BFTI<IEI<SWli<TSCHAFTLICHEB BEMlNAF< F .. WWAG. AB ;', .. Gf:.M .. E~IGEL.E I TEl<, 1·1 .. ··· • .J. 
VL 04 
MOU. Fr< 00 .. 00-·· 
09 .. 30 ~3 4 
ut:: o:' 
DI13 .. 10-·14 .. 50-
~; lt 
l.IE 02 
DO l~i.OO ··1.6 .. 30 
F 31t.> 
UE O'• 
MO 13 .. 15··14 .. 45 
F b1"/ 
VL o;!" 
MO l.~i.OO····l6 .. 30 
c ::.~ 
UE 02 
Ml 1::i .. OO····l.6 .. ;30 
c 2 
VL. 02 
D011 .. 30···L3 .. 00 
p .lt 
lJI... 04 
MO 1:1 .• 30···.1.:3 .. ()0 
Dl .1.l. .. 30···.1.~~ .. 00 
HB C/Hß t-1 
ur:: o:' 
MI O'l .. 45·-·l1.:t!:j 
HH C 
UE 02 




13't16 TECHNIK liES I<EllUEE<L.ICHEN F<ECHNUNGSWESHIS II 
<KOSTEHRECHNUNG> 
1:Vt17 TECHNIK DES BETI<IEl<I...ICHEI~ F<[:CHNU~IGSWE~3ENS II 
(1\üSTENHECHNUHG) 
B94;3:L ENGL.WCH 640 <MATHEMATIU> AND COMF''LITEF< SCIEI,ICU 
1.2 Informatik 
1240:l CI\I<····WEI~KZEUGE FUER DEI~ VL..Sl··-FNTWUI~F 
12402 VLm· EHrWURFSPRAKTIKUM 
12403 VU3I·· TESTPJ<AKTIKUM 
:1.2'+0'+ SEMINAf< ZUM TEST lf'.ITEGf':IEF<TER SCHAl..TUeiGLN 
12405 DIFt.OMANDEI~-· UNI< DOKTDr~ANI<FI+··SLMINAI~ 
1240(, BETREUUNG VOI,I lHF'L.OMAF<E<EITEel 
12407 E<ET!<EUUNG VON STUDIEHAI~E<EITEN 
1240B ANL.E!TUNG ZU WISS. ARBEITEN 
12409 KOMPLEXITAETSTHEDRIE 
Ei'IGEL.t:rrER ,H. ···.J. CAPEL.L.E, PAUI...-G. 
ENGEL.EITLI~, H. ···.J .. CAPEL.LE, PI\UL.··{; .. 
WEGENEJ~,. H .. D. 
GOLZE,ULf~lCH 
GOL.ZE, IJLR ICH HENKEL., ~'DLKER 
GOL.ZE,ULHICI-I ßEDLAK,HDLGFH 







MO :1.3N 15·-·14 .J.~j 
I-IS A 
UE 02 
[I() 13 .. l~.) --l.l> .. .t.t:=.-J 
HS B 
UL o:~ 
l<ll.~;.()()···l.6 .. :'>0 
SPF(ACHLI\BOF< l. 
vt... o .. > 










FF< OB. 00-·09 .. 30 
MI 12.15-U.OO 
P 3/P 2 
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12410 PARALLELVERARBEITUNG VOLLMAR,ROLAND VL 02 
MD 09.45···11..15 
p D 
12411 I<ETF~EUUNG VON STUDIENARBEITEN VOLLMAR,ROL.ANI! WISS .. MITAF<B. ur: 
12412 BETI~EUUNG VON DIPLOMARBEITEN VOLLMAR,ROLAND WIBS .. MITARB .. UE 
12413 ANLEITUNG zu WIBS .. Af~BEITEN VOLLMAR, ROI.ANit UE 
12414 ALGORITHME~I U~ID Pr<OGRAMME VDLLMAR, I~OLAND VL 02 
MJ:09.J•~5···l.:1._.1::; 
12415 UEI<UNGEN zu ALGORITHMEN UND PI~OGRAMME VOLLMAR, r.:OL.ANit I'(RAAS, HAN~l···.J. UE 01 
FF\09 .. 40·-·l. 0 .. 25 
s 4 
1.2416 HAf<DWARELABOR F. INFORMATIKER VOLU1AR, mJL.AND I<f<OER, HELFF<I ED UE 03 
POGRZEBA,G. 
1241"7 HARDWARELAitOR F. NICHT INFORMAl IKEf< VDLLMAF<, ROLAND I<F<DER,HELFF:IED VI... 01 
POGRZEBA,ß. 
124Hl HAFWWAF<ELAI<Df< FUEf< i'IICHTINFORMATIKER VOLU1AR, ROLAND BROEF<, HELFRIED UE ();3 
POGRZEBA,ß. 
12419 SOFTWARELABOF~ F. NICHTINFORMATIKER VOL.LMAf<, f<OLAND HAFEf~MANN, UDO VL 02 
SCHWARZ,ULRICH 
12420 SOFTWAF<ELABOF~ FUER NICHTINFDr~MATII(ER VOL.L.MAf<, f<OLAND HAFERMANN,UDO UE 04 
TII...LEF<T ,PETEI~ 
12421 AUSBILDUNGSKONZEPTE IN DER INFORMATIK VOLLMAf<, ROLAND SCHWARZ,LJLRICH LJE 02 
12422 THEORETISCHE I~IFORMATII( WAETJEN,DIETMAI~ VL 04 
MO os. oo-o9 .. :~o 
MI 09 .. 4~.:1-il .. l~.i 
c :5 
12423 UEBUNGEN ZUR THEORETISCHEN I~IFORMATIK WAET JHI, DIETMAR UNRUH,EI~WIN UE 01 
12424 FOF~MALE SPf<ACHEN 2 WAET.JE~I,DIETMAR VL 0~3 
12425 BETI~EUUNG VON STUitiENAI~BEITE~I WAETJE~I, ItlETMAR UE 
12426 I<ETf<EUUNG VON DIPLOMARBEITEN WAETJEH,DIETMAF< UE 






124~32 Tt-lCOf<CTH>CI-IC Gr~UNDLAGEN VON DATENBANKEN 
:L21t:33 SEMIHAI~ ZU DATEN:OANKSPI~ACHEH 
12435 DIF'LOMAI~DENSEMINAH 
12437 BETr<HJLING VON f.IIF'\ ... OMARBEITEI'i 
12430 DATENBANKSYSTEME 
12439 UEI<LINGEN ZU DATC~Ir<ANKSYETEME 
ALBEf~ ,KLAUS 
ALl<EF<, KLAUS 
EHRICH,I-1 .. ·-f.l. 
EHHICH,I-I .. ···It. 
EHRICH,H.-··f.l .. 
O-n< ICH, 1-l. ·-·I<. 
LIPECK,UIIO 
ERICI-!,1-1.-D. 
LI [,ECK, Uli!J 




~)CH~-::UEFEF: ,. G .. 
STHUCI\MAN~I, WERN .. 
HEI<F:, PET Er< 






HDHE:NSTE I I~, UWE 
NEUMANN, !<;Am .. 
GDGOLLA, MAI<T IN 
WISS.MITARBEITEF~ 












DI l..t .. ::S0·-·:1.2 .. :t.~) 
r-:·2 
VL 02 








DI Oß. 00··-09 .. :50 
c 3 
UE 0') 
," AUSHANG I~IST. 
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12440 DEMONSTRATIONSKURS ZU DATENBANKSYSTEME I..IPECK,UIIO 
e12441 DATHISCHUTZF<ECHT 2 LOUIS 
12442 METHOllEN DER BOFTWAF\EENTWICKLUNG Il FF:IEDIUCH,F'ETEH 
l-2-443 SEMINAF<:MEIHZINISCHE INFORMATIONSSYmEME f'E ICHERrZ, r· .. L.. 
12444 ANLEITUNG ZUR Eli:STELLUNG VON STUDIEN·- UND DIPLOMAHI<EITEI~ I~EICHEf<TZ,P.L. 
12445 EINFUEI-IRUNG IN DIE GRAPHISCHE DATEI,IVERAF<BEITUNG HAGEN,HANS 
12446 PRAKTIKUM ZUF< GRAF'HißCHE~I IIATENVEf,AF<BEITLJHG HAGEN,HANS 
12447 SEMHIAI< UEE<ER COMPLJTEI< AIDEit GEOMETRIC DESIGN I··IAGE~I, HANS 
1244() F.<ETF,E:LJUHO VO~I DIF'LOMAF<BEITEN HAGD·I, HANS 
12449 BETREUU~IG VON STUDIENARBEITEN HAGEN,HANS 








FH .1.1 .. 30···1:~.()0 
p 2 













20 .. 00 s 4 
Ul.:: <>"• 
MO,FH GT. 
GAUo~nH. :1. 2 
UE 04 
MD14.00·-16 .. 00 








12451 GI':API-IENTI-IEOHIE FUEH INFOHMATIKEF SF'I ESS, .JUERGEI~ 
J.2it~j2 IJEI!U~IGE~I ZUI<: GRAPHENTHEDIUE F.. INFDr-':MATIKEI': 
SPIEHS,..JLJERGC:N 
124~i4 GRUNDSOFTWARE ßT I EßE, GUEHTl-lEJ~ 
l. 2'+~3::'j GI~UNDSDFTWAF~E, UE:f.clJNGEN ST IEf:K~,. GLJENTHE! ~ HACHMANH 
STIEGE,GIJEHTHER HIL.DJ:T<f':'~NDT 
LANGFNDOFI<:FEF:, I ·I.. HEF·:ZDG 
KRUSE,R~ 
STIEßE, GIJEI·ITI-IEJ"( WAGI~ER, • .1. 
LANGENIJCJEF:ITH, H. 
K\:'.!USf::,R .. 
e12458 EINFUEI·U<Ut·IO Hl DIE INFOF(MATII<; UND DAS PfWGf(AMMIEF~E~I ST lEGE, GUE~ITHER 
e12459 EINFUEHF~UNG IN DIE .li~F"OI'<MATih UND DA!; PJ"<ODflAMMIEr<E~I --UEB .. ST I EGJ::, GIJEHil·IER t<;UEHNE,TH .. 
12460 PF<CJGf<AMMIERPf<AKTIKUM FUEF< NICI-ITmFORMATIKEI': ~:rr IEEiE, GUEHTHEF~ WIT~>CHITAL 
12461 HAGH-VERFAHREH STIEGE, GUfJ~TI-IEI~ 
12462 E<ETf<:t:UUNG VO~I BTUDIENAf<BEITHI STIEGE, GUEHTHEF: 
12463 BETREUUNG VON DIPLOMARI<EJTEN !3TIEGE, GUEIHI--IJ::R 
1246'• ANLEITUNG l.UM WIBS. Af<BEITE~I STIEGE,GUEHTHER 
12465 r<ETRIEIISSYSTEHE:DETERMINISTISCHE METHODEN LANGE:NDOEJ'(FER, H. 
Vl. 03 
[I() 0?. 40· ·J.() .. :.~~j 
DI 09 .. 't~:i··-ll .. 1~·i 
H :1. 
lJE 01 




.[l[)()fi .. 00·-09 •. 30 
t) ./ ... 
UE 02 



















1246b I<ETIUEI<SSYSTEME:DETERMINISTISCHE METHODEN UEI<. 
12't67 I<ETI~EIJUNG VON STUDIENARBEITEN 
124Ml BETREUUNG VO~I DIF'l..OMAF<BEITEN 
12469 ANLEITUNG ZUM WlSS. ARBEITEN 
12470 MESSEN,MODELL.IEf~EN,SIMUL.ATION 
12471 MESSEI~,MODELLIEI':EN,SIMUL.ATIDN -LIEB. 
12472 STATISTIK MIT FUZZY DATEN 
1:~4·73 F'ROGF<AMMIEI~EN IN PF<OL.OG 
12474 ANLEITUNG ZUM WIDS. ARBEITEN 
12475 BETREUUNG VON STUDIENAF<BEITEN 
12476 BETREUUNG VON DIPL.DMARI<EITEN 
124'77 PRClGf~AMMIEf~PRAKTIKUM -· ASSEMI<L.Er< 
12478 RECHNERSTRUKTUREN I (F. I~IFOI,MATJI(EI') 
12479 UEI<IJNG ZU RECI·INERSTRIJKTIJREN I <F .INFORMATIKER) 











DDZ. I<. INFClf~MATIK JANKDWSKI 









t .,.tL. 0~.~ 
MI 09 . .45-11.15 
ß 1 
IJE 02 
S. AUSHANG HI[>T. 
Vl.. 02 
















J.:;~'t80 ANLEITUNG ZU ltiPLOMAfmEITEN IM FACHGEI<IC:T lNHJRt1ATIK 
l24fJ:l A~IL.EITUNG ZU c>TUIHEt·IAf::U. H1 FACHUEI<lT:T I:I~FOf~MATU( 
12484 f':OBDTII( I 
1240~; I<OE<OTIK I UEt<UNG 
1;~487 BETREUUNG VU~I ltiPL.OMAfWEITEN 
12488 EII,IFUEHF<UNG IN DIE MEDIZIN FUEri H!FDI~MATIKEI': 
12489 EINFUEHFWNG Hl DIE AEFaTLICHE METHODIK 




WlSS .. ti~3S .. 
WISS .. MITAF<B .. 
ZElDLER~H .. CH .. 
GLIEM,F .. 
GAEHTI-.tEF<,. M .. 
L.EILICH,H .. D. 
Wt~)!"3 .. ABS .. 














t)l ... ()f) 
MI 09 .. /t:~.;-:1.:1. .. /t~; 
l.3" l ~'.i·-· :IJt .. 1f5 
1-1~:1 B 
LJE 02 




:1.1 .. 30·-·1.2" 1~j 
p 2 
UE 01 
S .. AUSHAND J H::n .. 
Vl.. 01 







12490 lHLOVEI~ARBElTUNG UND NUKLEARMEDIZINISCHE INFORMATIONSYSTEME PRETSCHNEF<,PETER 
12491 COMPUTEf~ AIDED GEOMETRIC DESIG~I II 
12492 COMPUTER··-SEHEN·-·SEMINAR 
12't93 DIPLDMA~IDHI-·SEMINAR 
11484 STATISTI~>CHE DATEI,IANAL YSE I II 
11492 WAHf<SCHEINLICHKEITSTHEORIE FUER INFOf~MATIKER UND HL 
11493 UEBUNGEJ-1 ZUR WAHRSCI-IEINLICHKEITSTI-IEDRIE FUER II~F. UND HL 
1149/t SEMINAf~ UEBEf~ MATHEMATISCHE STATISTIK 
11495 PRAKTIKUM ZUR STATISCHEN DATEI,IANAL YSE 












ENGELEITEI~, H. ···.J. 
f<I ESELEI<, HAI'~ALD 
FDTHEfUNGHAM, G. 
VL ()1 
1)[)16. 00·-·1"7" ()() 
GAUSSTI-;: .. 
ur: 02 
MD 1 '7. l ~;--21. 0() 
c :3 
UE 02 
~l .. AUclHANG INST .. 
UE 02 
S" AU~;HANG It-J~)T .. 
VL 02 
üi ll. 30·-·B .. 00 
VL. 04 
MOU.FI' 08.00-
09 .. 30 s 4 
MEYEI<,KL.Al.JS DH:T UE 02 
DI1~L 10·--14 .. 50 
B .tt-
U(:: 02 
DO l~i .. 00-16 .. ~·30 
F 316 
UE 0'• 
MO 13 .. 15·-1·'+"45 
F 6J.7 
\)1_ 02 





HS C/HS A 
13414 BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE UEI<UNG ZUR PRODUKTIONSWIRTSCHAFT ENGELEITER, Ii .. ···.J. I'(Nt-,EI<EL., CHF<. UE 02 




:1.:341.:5 BETf<IEE<SWHnSCHAFTLICHEB SEMINAr' F .. WWAB. Al) ~>.BEM .. 
1:3416 TECH~III'\ DES BETI':IEI<LlCHEH I<ECI-IHUNm'WE!:>LHS Il 
< KOSTEI~I·(LCHNUI~Gl 
l:V+17 TECHNll<: DU> I<CJT':lEI<LICHEI•I F<LCI·II··IUNCJSWESHIS II 
( KOSHJ•IRCCHHUNOl 
13'+2b VEHKEI-IF<~>~Jl RT!:>CI·IAFT NUTZEt-1·-·I<:DSTEN·-·UNTEI<!:>UCHUNG 
:1. ::~420 PERSOI~ALWIRTSCI··IAF··mLCHI'<:L I I 
L3429 UHHRI~EHMENSPLANlJtjG 
L5430 IHl!UßTIUEl\ETIUFl<SLEHF<E 11 
L34:3l. UU<UNG ZUf< ORGAHISATIUN UND PLANUND 
1:34:32 I'<ECHNERGESTUE:TZTE!3 IJ~ITERI•IEI·IMENSPLAN!3PIEL 
1:343~; STATISTIK I 
ENGELtiTER, H. ·-·.J. 
EHGELEITD< ,H .. ·-·.J. CAPELLL ,PAIJL·-·G. 
EI•IGELE I TFf<, H .. ·-·.J.. CAI''ELL.E, PAUL ··G. 
GUENTFH, HDI'<!3.J 
HEHTZE, .JDACH IM 
HEHTZE,.JOACHIM 
HENTZE, .JDACHIM 
HEHrZE, .JUACH IM 
HENTZE, .JDACH IM 
m;HWAF<ZE, .JOCHEN 
UE 02 
IH :1.5 .. 45-:1."7 .. 30 
p ,.} 
VL 0'~ 
MO :1.3 .. l~j-~·l..t; .. 4~ 
HS A 
l)[ 02 
ItO 13 .. 1~5··l'+ .. .tt:5 
HS B 
VL 02 
DJ: l.l .. CSO-·· LI. 00 
li~ST .. ~-;PILLM 
.. sTr~ .. 
VL Q':> 
MOOB H .1. !':j ··0? .. A::~ 
II,IST .. 
1}1 .. 02 
MO:LO .. OO··-t:l .• :oo 
lt-t!:rr .. 
VL 02 
ü I oa .. 15·-·0</ .. L;::'; 
H1!3T. 
UE o;~ 
DIJ.0 .. 00··-11.:·;o 
IHST. 
UE 02 
Ff<14 .. oo- -:t~'; .. ::so 
INST .. 
VI.. 02 




13436 lEl'IUHGEH Z\IR STATISTIK 1 
13437 STATISTIK FUER FORTGESCHRITTENE <MIT UEBUNGEN> 
21510 METHODEN ZUR ENTWICKLUNG BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHER 
STANDARDSOFTWARE 
51514 EINFUEHRUNG IN DAS VERKEHRSWESEN 
51515 VERF AHK'ENSTECHNIK 
51517 VERKEHRSSICHERUNG l 
51519 BETRIEBSPLANUNG IM VERKEHR 
51520 OPERATION RESEARCH IM VEfi"I<EHRSIJESEN II 
51'521 TECHNISCHE ZUVERLAESSIGKEIT II 
51522 SEMINAR IM VERKEHRSUESEN 
51'523 ENTIJUERFE IM VERKEHK·SWESEN 




















MESSNEI~,WILFIUED VL 01 









SEM .. RAUM 



















:H524 DIF'L.OMARI<EITEN H1 VERKEHRBWESEN 
5J.~;~y, OLFFHITL.ICHER f'FRSDI,II::I~NAHVERKEHR I 
~i1 ::'j43 STRASSEI'i\.1EI:;.:KEJ-Ir~STECHN 11'\ 
:=j1~j.ft5 RECI-U,IEN Il~ FI ... AECJ-II:·HJ-.JUTZUNC~:~--- UND VI:::I~KEHI·~~3PLANU"U.:I 
::\1:54b EXKUfmiD~I IM VEf':TIFI'UNmW,O,CH HTAE.DTIBCHEf~ VEr~H::I··II~ 
5:1.:';47 BETI~ELIUNG VIJH !iTUDIEHAI':t<EITEH IM VEinHTUNGSFACH 
STAEDTISCHER VEI':KEHR 
51549 BETI<EUUNG VON DJI''I ... OMAI<BEITFH IM VFrn IEFLI~IG!'WACH 
~>TAEfiT l~::ICHEf~ t.}EJ<KCHf\ 
515~53 MODE1 .. LE liEF\ STI"1DTEHTW:CCI\l..UI'!t:-:IBPL.AI'-U.JNG 
51559 UMWEL.T!iCHl.ITZ IM GTAltTI<AUWEßEH 
:';15b0 IJMWU .. T~>CHUTZ IM STADH<AUWESE~I 
51!561 ANGEWANIITE ßTATI!3TIK ., FUEH VEI~KEHF<!>·, GTADT·-· UNII 
f.:EGIONAL.PL.ANEH 
51562 ANGEWANDTE STATH>TIK 2 FUH< VEHKEHf~S-·, SJ'ADT-- UND 
REGIONAL.PLA~IEI~ 
51563 METI-IDIIE~I DEI~ EMPIRISCHEN ßOZIALFORSCHUNG IN ltEf< STADT--· 
UND VERKEHr<SPLANUNG 2 
PI Ef~ I CK, KLAU~> 
DAYEH, . .JAN 
MESSt-U:=T\"WILFHIED u:~: 0'~ 
l..EHI"ACH, KALJ~I·IU. ~I N. VEI~F IHr.< .. 
PlTfnCK,I<;LAIY> L.EHRACH,r:AI':LHEII-1 Vl. ()J. 
TEIJBNER, WOLFGANG DI 1.1.. :30--·12. 1~; 
HS B 
RUSI\E, ~JILFF<IED 
RIJSKL, IJI I ... FJ< 1 LI! MlTAJ-WEITJOJ< 
1"'\UBKE,.WlLF~~IED 
RIJ!3KE, WILFIU[clt NITAI<I<El.TLF: 
I'~USKL,W:U .. I :'nED MI TAI'WIC: I TJ:l~ 
WCRMUTII, MAI~FF<Eü MI TAF:I<E.l TFf~ 
P.USKE,WJ.LFHIED 
l<lJGK~~: ,. WIL.Ff~IEO NITARI<ElTEJ< 
WE:RMUTH, MAHI-'I<FD 
WEf':MU 1'1-1 ,. MAHFI<LD MITAF<HEITEI': 
WERMUTH,MAHFF<ED MITARBEITER 
VL. 02 
MOll.> .. i+~~j--·lB" l~':i 
SU1.1':AUN 
UE 02 
Mi 1t) .. A-!':.i--1B .. :t ~:; 
S\:31 .. 1-~AUM 
UF o:·l 
l!I09 .. A~:.i·-·l:.? .. :t. ~-:; 







11I:l0.3:·.-;---J.3 .. 00 
SEM .. HAUM 
I.IL <ll 
MI:t2.00··· :U .. O() 
SEt1 .. 1'':AUI'I 
Vl.. 01 
11IOB. 00-0'J .. 30 
SEM .. f'"'\lJM 
ur.: 01 
MIO'l.00·-10.0() 






5156~) KOLLOOUIUM STADTBAUWESEN 
51653 SEMII,IAI~ FUEH PLANUNGSWESEN 
62438 RECHNERGEBTUETZTE OPTIMIERUNG VO~I STATISTJ~3CHFH UND DYNA-
MISCHEN ~>YSTEMEN 
6'14l"7 BEllnEBLICHE DATENVEF~Af~BEITUNG 
F .. 6.SEM.MACH.,EL.,INF .. ,F.2.SEM.WWA 
69418 UEI<UNGEN IN BETRIEBLICHER DATENVEF<ARI<EITU~IG 
694l.9 ßEMINAFmF<UF'F'ENPRAKTIKUM ZUR UNTEF~NEHMENSFORSCHUNG 
F .6.0.B.SEM.MACH., INF .. ,EL. ,F J•.ßEM.WWA 
69420 STUDIE~IARI<EITEN ZUR FA!<RIKI<ETIUEI<SLEHRE, 
UNTERNEI-IMHISFDRE>CHUNG U. ANGEWA~IDTHI INFDF~MATIK 
69421 DIPLOMARBEITEN IM FACIJGEI<IET FAI<RIKI<E.TF:IEI<SLEHI<E, 
UNTERNEHMENSFORSCHUNG U. ANGEWANDTE INFDRt1ATIK 
·734;F EINFUEHRUNG Hl DIE ~IACI-IRICHTE~ITHEDI<IE 




_ WEHMUTH, MAI~FF-:ED 
HABEKOST, HEII,IF< .. -
GULDAGEI'':, f~E It~H .. 
ßCI-IUSTER, GDTTI .. I< .. 
~;-n;:ACKE,. FEf{D .. 
.JACDD,HEI~IR.G .. 
BEm~,uuncH 
I<EF<H, ULRI Cl·l 
BEFm, ULRICH 
HERR, ULRICij 




HAT.JE,H .. ·--.J. 
K H~CHHOFF', .J .. 





H .. VEf':EJ:HB .. 
VL 02 
MOLl .. OO··l.6.00 
II ... IBT" 
VI... 02 
FI<E OB .. 00··-09. 30 
s 6 
UE 01 
[I() l!:'j .. 0()·-·.1.5 .. 45 
M :1. 
UE 02 





Dl 09 .. 4~j--·1l .. l5 
M 2 
uc 01 




7;3440 ANLEITUNG ZU ßTUIIIENAI~I<CITEN AUF DEM GEE<IET DE:F< HACI-IF.:ICHTEN···· PAULUB,ERWIN 
VEI<AIU<E I TUNG 
73441 ANLEITUNG ZIJ DIPl..OMAI<I<EITt::N AUF DEM OE:WET DER I~ACHRICHTEN·- PAULUS,EI~WI~I 
VERAfWE I TUNG 
73467 DIGITALE BF'EICHEF< LEILICH,IIANS··-0. 
7347;3. PROZESSRECHENTECHNIK SCHNIEDEr..: ~" E .. 
73474 F'f~DZESSI~ECHENTECHNIK SCI-INIEDER,E. 
fJ'J4;31 ENGLISCH 640 (MATI-IEMATIC~i AND COMf''lJTEF' SCI.ENCE> WEGENER,H.D. 
1.3 Wirtschaftswissenschaften 
13401 THEOr~ETISCHE VDLKSWII<T!3CHAFTSLEHRE II WILHELM, HERBEln 
13402 VOLK~1Wif~TßCHAFTLlCHES SEMII'IAI~ FUEf~ WWA, 14 TAEGL. WlLHELM,HERBEHT 







[I() 0!3 .. 00·-·09.30 
LK 12 
V!... 02 











SEM .. RAU~'i 525 
UE (}2 
D015.00-·1b.~~O 
SEM .. I:;:AUM ~525 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
13404 DIPLOMARBEITEN FUEF< WWA 
13405 MIKROOEKONOMISCHE UEBUNGEN I 
1340b VOLKSWIHTSCHAFTLICHE UEBUNGEN FUER FORTGESCHfnTTENE -· 
GESAMTWIRTSCHAFTLICHE INSTABILITAETEN 
13407 VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTI~ECHNLING I 
13408 WIF<TSCHAFTSPOL.ITISCHE UEBUNGEN II 
13409 INTERN. MESSE- U. AUSSTELLU~IGSMARKETHIG 
13410 INTERNATIONALES MESSEMARKETING 
13411 FREMDENVERKEHRSPOLITIK 
1·3412 BESCHAFFUNG UND ABSATZ 
13413 PRODUKTIONSWIRTSCHAFT 
13414 I<ETRIEI<SWIRTSCHAFTLICHE UEBUNG ZUR PRODUKTIONSWIRTSCHAFT 
13415 r<ETRIEI<SWifnSCHAFTLICHES SEMINAR F. WWAS. AB 3.SEM. 
WILHELM,HEF<I<ERT 
WILHELM, HERBEln GUNKEL, F'ETEF< 
WILHELM,HERBERT HAGEMEISTER,ST. 
WILHELM,HERI<Er<T KHAH,CLAUDIA 





ENGELEITER, 1-1. ···.J. 
ENGELE ITEH, H. ···J. KNAEI<EL, Cl-IR. 





FT\ 0? .. 45·-·11 .. 15 
HS C 
lJE 02 










III 15 .. 45-17 .. 30 
M 1 
VL 02 
M017 .00· ·HJ.30 







HS C/HS A 
IJE 02 
MI 09. 45· ·1 J.. 15 
Hß C 
lJE 02 




1:3416 TECHNII< DES f<ETI<IEE<LICHEN F:ECI1NU~IG~3WE~3FH::> II 
( l<:mlTENf':FCHI,I!JHG) 
1 :3'• J. ·; TECHH I K m::~; I<ETf< l F!O<I .I CHEH r.:FC:I·1t·IIJHR>WU>EN~> I I 
( KOSTEI~I~ECHHUN(.)) 
1:31+20 METHODll<: IIETI !iY:lTEMGU3TAL.TI.J~IG 
:L:34~'l Mf:THllDII<: I<U< SY~>TEMGESTAL.TLJNG UEI<UNG 
1.~~4:~2 DIFUJM···· UND STlJDICI•IAI'WI :.TTEH Hl ~·l':f<LITSWISSEH:.<CHAFT UNI< 
EI'<GOHDt1IE 
:l:342:3 Wif;m:NSCHAFTL.ICHE HAUSARBEITEl-I IN Al~l<EITS~II::>c>EN:3CI·IAFT 
1:3424 FHIANZWISSENSCHAFT 
1:342:5 FINANZWISSENSCHAFT 
1:3426 VERKEHr~SWIRlßCHAFT NUTZEN-I<:OSTEN····UNTEI<~>UCHUI~G 
E.NGEL.EITER,H.·-·,1. CAF'El.L.E,IY•I.JL .. ·D .. 
ENGt:L.EJ:n:r::,ll. ··,J.. CAPEL.I .. .E,.F'AI.JL.···D .. 
Kl RCHNEJ~, .J. ···H .. 
K J r<CHNEF<, .! .. ···+1. 
K l I<CHNET<, ..! .. ··+I. 
1<: I f':CHNU<, .! • ·-H. 




MO L:I.J5·1'> .. -4~) 
HS A 
UF O:?. 
[10 l3 .. :t:=.:; .. :t_4 .. .<'t!':J 
HB B 
VL 02 
MI OU .. OO·· 0?.30 
H 1 
UL o:.~ 
























1~H2"7 VEr~KE::HFmWmTSCI-IAFT GUENTER, HOf(ßT 
13428 PEF~SO~IALWif~TSCHAFTSL.EHf~E Il HENTZE, . .JOACHIM 
L342? UNTEf~NEHME~IßPLAHUNG HENTZE:, .JOACHIM 
13430 HIDI.JSTRIEBETI~IEBSL.EHF~E Il HENTZE, • .JOACHIM 
13431 UEI<UNG ZUR ORGANISATION UND_ PLANUNG HEoiTZE, .JOACHIM 
13432 f~ECHNERGESTUETZTE<> UNTEf(NEHMENSPLA~ISPIEL HENTZE, .. JDACH IM 
13433 MATHEMATIK FUEf( WlfnßCHAFTßWISßENßCHAFTLEn II SCHWARZE, • .JOCHEN 
1:3434 UEBI.JNGEN ZUf{ MATHEMATIK FUER WIFnSCHAFTHWISf.>HISCHAFTLE:f{ II SCHWAf<ZE, JOCHEN 
13435 STATISTIK I SCHWAfiZE, .JOCHEN 




.. Bll'\ .. 
l.)l. 02 
MOOB .. 1 ~)·-09 .. 4~; 
INBT .. 
VL 02 
MOlO .. ()()· ·11 .. ;3() 
JNST .. 
vt. o:.~ 
DJOB .. 15·-09 .. 45 
INBT. 
UE 02 






DI15.00·-16 .. 30 
s 4 
UE 02 
MO 1:3 .. 15-14 .. 45 
c 2 
VL 02 







13437 STATISTIK FUEI< Hlli:TGESCHIUTTENE <MIT UEI<UNGEN> 
13438 STATIST!f3CHES PRAKTIKUM 
*134'•0 BlJEfmEJ<LICHES h.'ECHT II 
13441 STEIJEJ~I<ECHT II 
134-42 ßEMINAf< H1 UNTEF<NEHMENSf<ECHT 
13443 UEBUNGHJ IM BIJERGEF<LICHEN !~ECHT 
1"3444 KOLLEKTIVES ARBEITSf<ECHT 
13445 WISSENSCHAFTSHECHT ·-· Of<GANISATION AlJS[>Ef<IJNIVERSITAEREf< 
EINRICHTUNGHJ 

















MI 1~3. 00·-17 .. 00 
INST. 
VL 02 
11I 09.45·-·11" 15 
s 3 
VL 02 
MI 16 .. 45···18.15 
8 A 
VL 02 













14 TG .. 
VL o: .. ~ 










13448 MAKROOEKONOMIE II 
21510 METHODEN ZUH ENTWIL'KLLJNO l'ETfUEBSWmTSCHAFTL.ICHEH 
STANDARDSOFTWARE 
69416 FABRIKANLAGEN u, EINRICI-ITUNGEI~ 
F.b.O.B.SEM.MACH.,F.4.SEM.WWA 
6941"7 BETFUEBL.ICHE DATHIVERARE<EITUNG 
F .6.SEM.MACH. ,EL., lNF. ,F .2.BEM.WWA 
69418 lJEBUNGEN IN HETHIEBLICHEI~ DATENVEHARBEITUNG 
69419 SEMINARGRUPPENPRAKTIKUM ZUR UNTEf<NEHMENßFOf~SCHLJNG 
F .6.0.8.SEM.MACH., li~F. ,EL. ,F .4.SEM.WWA 
69420 STUiolENARI<ElTEN ZUR FAHRIKBETRlEI<SLEI-IRE, 
UNTERNEHMENSFORSCHUNG U. ANGEWANIHE~I INFORMATIK 
69421 DIPLOMARBE HEl~ IM FACHGEBIET FABRIKI<ETIUEI<SLEHHE, 
UNTERNEHMENSFOf<SCHUNG U. ANGEWANDTE INFORMATIK 
8942"7 ENGLISCH 621 <ECONOMICS I> 
894:;.'8 EHGLISCH 622 (ECONOMICS 1) 






















FRE 08.00-09. ;30 
s 6 
UE 01 



















21.40:1. KLJR~}t.)OI·~LESUNG 11 FUEf~ PHY~>IK 
21402 LJEBUHGOI ZU!~ KUf<~>VOI":LLßLJI-~G li 
2140;3 r"HY!.iJKALJßCI·IIC:!> !;[MINAR H!'oCI·I DEM VOI':llli"UJM 
Tl·lEMI~' NLJM .. EAf<E H5TKDG·<r·ERI"HYC> J K 
~!:1.404 ODEI·(!:>EMHII'ol~ 
2140~} ANLEXTUNG ZU WISS., AHB .. lM FACI·I FES"J"i'<OFI~PEf~~PHYSIK:: 
METAL.PHYSlK U~ID Ml'oG~IETl!3MlK> 
21'107 BETI~EUUNG VON fliF'UJMI'oRliFJTEH 
2JAOfJ BETF:EUUNG VON :rrtJDIEt~ARI<r:ITEN UND ~>TAATC>LXAMENSAf;:BEITEN 
2140'1 PHY!l.PF<AKT .. FUEI'< ANFAENGFI< FACHI< .. PHYS. ,MATJ-1. ,HL m .. 
SCHUII~K ,CHI< .. 
m:HlJIH~;, CHF< .. 
HESSE, . .J .. 
SCHWINK,CHR. 
BriOLM[I;;, HLF:I<EIH 




!:>CHHIK, CHF< .. 
SCH~I I ~II\, CHI< .. 
!:>CHW I H~;, CHI<. 
GCHWI~IK ,, CHF< .. 
SCHl~EIB:~:J-:~~.F .. 
I·:UCI~t~FAßEL, B .. 
I'' HIK \.'0!>, I·IL 11\IJ 
I~EUHAUS, f< .. 
f~DEHNF'ACEL, D 1 L .. 
.JACßEf;;, FHAHK 





OB .. 00··-0? .. :.10 
P4 
uc ()1 
D:C09 .. -45 ··.to .. ~:;;o 
UE 02 
UL 02 












21410 PHYSIKALIUCHES PI~AI\TIKUM FUEf( FORTGESCHRITTENE 
21411 PHYSIKALISCI·IES F'HAKTIKIJM FUER MA!3CHINEHl<AUEI~ 
21412 F'HYSII\AL.ISCHE!3 F'f<AKTIKUM FUEH CI-IEMU;ER 
2l.413 PI··IYSIKALI~lCHES PRAKTIKUM FUF.Y BIOLOGEN 
;~1414 F'HY!31KALI!:lCHES PRAKTIKUM F"IJEF< GEClftAETEN 
21415 ELEKTf~ONISCHE I·IILFSMITTEL DES PHYSit<EF~B 
21416 SEMI~IAH: KEF<NSPINTDMOGF<AGF<APHIE 
21'•1.7 BETREUUNG VON STUDIEN·-· UNil STAATGEXAME:~ISAF::UETTEt-1 
21'•18 DIPLOMPRAKTIKUM 
21't19 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21'•20 ANLEITUNG ZU SEU<~lTAENDIGE;N WISS. AF:BEITEN 
214;,~1 PHYSIKVDRLEBUNG II F.I<lOL.,CHEM.,U. PHARM. 
HESSE, ~IUEF(GE~I 
1·4EUHAF:U~lEH, 1-1 .. 
SCHWINK,CI-IF( .. 
KEYSEI{, LIWE 
I<RDEMEJ':, 1-IEI{l< .. 
SCHt..JniK, CHI':: .. 
MUE:N~II CH , FH I TZ 
NEUHAEUSER,H. 
MUEN~IICH,FRITZ 
I'II':.UHAEUSEF<, H .. 
Hf<OEMER, HEm:<EIH 





BF~OEME~< 'I HEf~BEnT 
MLJENNICH,FRITZ 
F'JI,IKVOS,HEIKD 













:t3 .. 30·-·1 "? .. :·~o 
P:Z. 031 
UE 04 
MD14.00-·l:-J .. ()() 
PZ 031. 
UE Ott 
FF(1;'> .oo-1·7 .oo 
F'Z 031 
UE: 04 


















l2 .. 20···1.3 .. ()~j 
PZ B 1 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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21422 EINFUEHRUNG IN DIE KEI~NSPEKTI~0~3KOPIE 
21423 ANLEITUNG ZU Wim;. AHBEITEN Il1 F.ACHGEI<ICT KERN-· 
PHYSIK 
21424 BETI~EIJUNG VON DIPL..OMARI<EITEN 
:~142:'; DIPUJMPI~AKTIKUt1 IM FACHGEBIET KEF~NPHYSIK 
21426 BETAZERFALL UND SCHWACHE WECHSELW:mKUNG IJ 
2142'7 ANLEITUNG ZU WimJ. AfmEITE~I H1 FACHGEBIET KERNPHYSIK 
21420 DIPLOMPRAKTIKUM IM FACHGEBIET KER~IPHYmK 
21429 BETHEUUNG VON DIPLOMAFmEITEN 
21430 LIEBUNGEN ZUI< PHYBIKVOF<LEßU~IG li 
21431 AMOf~PHE METALLE 
214;52 DIPLOMPRAKTIKUM 
214;33 BETI~ELIU~Iß VON DIPLOMARBEITEN 














2143~; ANLEITUNG ZU SELBST .WISS.AF<I<E.ITEI~ IM FACHGEBIET FEßTKOEFiPEJi-··· I'IEUHADJ~,;ER,H. 
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24417 EXKURSIONEI~ ZUM UNTEI':ßEMII,IAr-< 
24410 GELAE~lDEF'RAKTIKUM LANDSCHAFTSGEI~ESE 
2441'1 EINTAEGIGE EXKURSIONEI-l 
24420 BETREUUNG VON STUDIENAf<BEITEN, DIPLOMARBEITE~I UND 
DISSERTATIONEN 
24421 BETREUUNG STAATSEXAME~~BEITEN LG UND LR 
f<DI-IDENBURD, H. 
ROHIIENI<URG,i-1 .. 
r~UHDENI<URG, 1·1 .. 
ROHDENI<UI<G, H .. 
HEJ·<f-(MAN~I, A. 
HG<r':MANN, A .. 
HERF<MANN, A .. 
l··ll::m<MAN~I, A. 
HERRMAN~I, A .. 
I·IIC:ro:f':MANI~, A. 
HH~RMANN, A .. 
HERRMANN,A. 
HEf<RI'IAI.IN • A w 
KUEST[J;: "A. 
HENK,U .. 
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24422 MITTEL.SEMINAR LANDSCHAFTSGENESE 
24423 EXKUF<S:WNEN ZUM MITTEL.SEMIHAR 
24424 GELAHIDEPF<AKTIKUM PHYSISCHE GEUGf~API-IIE 
24425 UEI<UNG ZUM GELAENDEPI<AKTIKUM 
~!4426 UEBUNG LANDSCHAFTSZONEN DEF~ EFWE 
24427 UEBUNG LANDSCHAFTSOEKOLDGlßCHE DATENANALYSE IJ. 
24428 EXKURSION OBERf~HEIN 
2442'1 VORBEI~EITUNGSUEBUNG ZUR EXKUR~3IIJN 
24430 VORLESUNG SILIKATE 
24431 VORLESUNG GRUNDLAGEN UND PRAXIS DEI~ CHEMISCHEN ANALYTIK I 
24432 VORLESUNG BODENMIKF<OMOF<PHOLOGIE UND ßEFUEGEKUNDE DES 
BDDENS II 
24433 EXKURSIDNEN ZUI~ VDRLESUNG 
~!4434 UEI<UNG MULTIVARIATE STATISTISCHE VEI'~FAI-If~EN AN KONKRETEN 














24435 VORLESUNG EIHFUEHRUNG IN DIE ANGEWANDTE LANDSCHAFTßOEKDLOG. WACHTEF<,Ii. 
AM I<EI8f''IEL DER FOF<STL. STANDOF~TSKUNDE II 
UE o~·; 
DI14.15·-·17.00 
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24436 EXKUSIONEN ZUF~ VORLESUNG 
244:37 KOLLOOUILJM PHYmSCHE GEOGRAPHIC 
24438 FOR~lCHUNGSSEMINAF~ PHYSISCHE GEDGF<APHIE 
24439 SFI< 179 KOLLOULJIUM 
24440 VORLESUNG: GRIECHENLAND 
24441 OUEBLJNG:REGIDNALPROBLEME AUS DEM HEREICH DER 
FREMDENVERKEHRSGEOGRAPHIE 
24442 UEBUNG: f-'ROBLEME EINEF~ LAENDERKUNDL'ß!Ef.IENE<LJERGEN 
24443 E<ETf<EUUNG VON DIPL.-KANDIDATEN 
24444 I:<!;TREUUNG VON DISSERETATIONEN 
24445 Gr~UNDVORLESUNG Il :ALLGEMEINE STADTGHIGF<APHIE 
24446 OBEI~SEMINAR:REGIONALE STRUKTUREI~ IN DER DDR 
24447 GROSSEXKURSION 
24448 UEBUMG ZUR VORBEREITliMO DEB GROSSEXKUBSlON 
24449 GELAENDEPI~AKTIKUM:f<UHDNALANALYSE AUSGEWAEHLTEF< GEBIETE 
24450 BETF<EUUNG VON DIPLOM··· UND STAAT8EXAMENSARBEITEM 
WACHTEB,H. 
ROH[IENBLJI~G, H. BORK, HANS-HUDOLF 
HERRMANN, ANDI~EAH 
FAUST,BEF<ND 
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IJE 02 
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It-lST .. H .. 202 
UE 02 
























24451 FORSCHUNGSKOLLOQUIUM l..llRTSCHAFTS·- UND SOZIALGEOGRAPHIE 
24452 MITTELSEMlNAR:SIEDLUNGSGEOGRAF'HlE DES LAENDLICHEN HAUMES 
24453 UEBIJNG:REGIONALE GEOGRAPHIE VON mJEDOSTNIEDERSACHSEN 
24454 GEiLAENDEPHAKTIKA ZU DEN UEBUNGEN ZUH REGIONALEN GEOGRAPHIE 
VON SUEDOSTNIEDERSACHSEN 
24455 OBEHSEMINAR:GEOGRAPHIE UND HEGIONALPLANU~IG. DAS BEISF•IEL 
SUEDOSTASIEN 
24456 MITTELSEMINAR•GEOGRAPHIE DES FREIZEITVERHALTENS 
2445"7 UEBIJNG:LUFTBILDINTERPRETATION 
24458 GELAENDEPRAKTIKA 
24459 AKTUELLE REGIONALE AGRARGEOGRAF'HIE 
24460 KOLLOQUIUM SFFJ 1"79 WASSER·· UND STOFFDYNAMIK IN AGRAf~OEKO·-· 
SYSTEM 
13435 STATISTIK I 
13436 UEFJUNGEN ZUF< STATISTIK I 
1343"7 STATISTIK FUER FORTGESCHRITTENE <MIT UEI<IJNGEN> 
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MO 1:~ .. 15-~·lLl .. 45 
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4144:::j ßTAEDTEBAU II (ßi~UNDLAGEJ•!) F .. t:l .. GEt-1 .. 
4 :L 446 STACDTEBAI.J Il < GHI.JHDI-AGC~D F. 6. SEM. 
515~~9 GI~IJNDLAGEN DER STAllT·· UND l':EGHJNALf"I-At~UJ·~o <6.SCM .. l 
~51~].t+O GRUNDLAGEN DEI;: BTADT·~· UND I~EGIONALPLAI'-It.JNG <.S .. ßEM .. ) 
~;1:'A1 BETF<EUU~IG VON ~>TUDIEI,Af/I<EITHI IN UI':Lit>ll:OLAGEI'i DEr< c;TAI<T··· 
UND I'<EGIDNALI't.J;NU~IG. 
:'il~i50 ßTANDDrHTHEDRIE, ßTANDOIHPI ... ANUNG 
51551 STANDUFri'THEI.Jr(JE, STA~IDtlf(fT'LANUNG 
~i1552 STAEDTEI<AULICJ·IE!; lcHTWEii:FEN 
~31553 Mllt<ELLE DER HTAI<TENTWICKLIJ~JGSPLANUNG 
5:J.~i54 MODELLE nJ DEJ< f~AUMOF<IJNJ:JO:SCHUI PLANUNG '' 
515~i5 EXI'\LJF<SIO~I IM VUrt'IEFlJNGSFACH STADT-· lJ~Jit F/EGIONAU''Lf'o~ll.JNG 
51559 lJMWEL TßCHUTZ IM STADTBAUJJC:;EH 
51560 UMWELTSCHUTZ IM STADTBAUWESUI 
STRACKE, ITJi:t< • 
WEHMIJTI·I, MANFF<CD 
IJEI':MU·r H, MANFI <ED 




WLf<MIJTH .. MANFf<LD 
t>CHUCTTE,KLAUS 
WEf<MLJTH, MANI"f<ED 
f/UDKE , W I LFR I Elf 




























~>Et1 .. f-"\AUM 
ut: 02 
no l3 .. l !'.'.i·-· J..f. ... /+~~:i 
















51561 ANGEIJANDTE.STATlSTIK 2 FUER VERKEHRS··, STADT- UND 
REGIONALPLANER 
5156~! ANGEIJANDTE STATißTIK 2 FUEr< VEF<KEHRS···, STADT·- UND 
REGIONALF'LANEH 
51563 METHODEN DEH EMPIHISCHEN SOZIALFORSCHUNG IN DEF< STADT··· 
UND VERKEHF<Sf"LANUNG 2 
51564 EINFUEHRUNG Hl DAS F:ECHT DEF< I<AULEITPLANUNG 2 
51565 KOLLOQUIUM STADTBAUWESEN 
51653 SEMINAr< FUEF< PLI\NU~IGSWESEN 
52430 GRUNDZUEGE DE:t< TOPOGRAPHIE UND KARTOGf~APHIE 
524:3l. GF<UNDZUEGE DEF< TOPOGRAPHIE UND KAF<TOGF<APHIE 
52432 PHOTOGRAMMETRIE I I FUE:F< GEOGRAPHE~I 
524:33 KARTOGRAPH! SCHE DARSTELLUNG!NERF AHI~EN 
KAF<TENVERVIELFAELTIGUNG 
~j2434 LUFTBILDAUSWEHTUNG FLIER GEOGF<APHEN 










GIJl..DAGEF<, RE I NH. 
SCHUSTEr<, GDTTFI~ .. 
~>TI'<ACKE, FEf<D .. 
W .... Eiti<INGHAUS 
W ... ·EitBlNGHALIS 
W.-EBBINGHAIJS 
W. -EitBINGHAUS 
W .... EBBINGHAUS 
W.-EBBINGHAUS 
M ITAF<BE ITEF< 
MlTARitEJ:TEF< 
t1ITAF<BEITU< 
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~;~.~436 TOPOGRAPHISCHE GELAENDEAUFNAHME 









31402 BETREUUNG VO~I DIPLOMARBEITEN BLASCHETTE 
31403 ANLEITUNG ZU SELBST .WISS .. AfUJEITEN BLASCHETTE,Af<M. 
31404 BETREUUNG VON STAATßEXAMEI,ISAf<BCITEN BLASCHETTE,AI~M. 
3140~; ANORGANISCHE CHEMIE II. SCHMUTZLET<,f<EINH 
31406 EINFUEHRUNG I I~ DIE KDDfWINATIONl3CHLMIE I. SCHMUTZLU~,REINH 
31407 ANLEITUNG ZU SELF.<STAENDIGHI Wim;. Af~f<EITEN WDKTOf<AfWEITENl SCHMUTZLEF<,REINH 
31408 BETf<EUUNG VON DIPLOMARBEITEN SCHMUTZLH<, f<EINH 


































31410 ALLGEMEINE UND ANORGANISCHE EXPERIMENTALCHEMIE FUER 
MASCHINENI<AU A ·· K 
31411 ALLGEMEINE UND ANOfi13ANISCHE EXPERIMENTALCHEMIE <FUrJ~ 
MASCHINENBAU L. •· Z) 
31412 CHEMIE DES SILICIUMS 
31413 ANLEITUNG ZU SELBST.WISS.ARBEITEN 
31414 BETr~EUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
31415 AHORG.ALLG.PRAKT.FUER 1.SEM.CHEMIE 
31416 ANORG.CHEM.F'f~AKTIKUM FUER 2.SEM.CHEMIE 
3141.7 ANORG.CHEM.F'RAKTIKUM FUER 3.SEM.CHEMIE 
31418 ANORG.CHEM.PRAKT .FUEI~ 7 .SEM.CHEMIE 
31419 VERTIEFUNGSF'RAKT.FUER STUD.ItER CHEMIE 
31420 &'EMINAR FUEr< ANORGANISCHE CHEMIE 
31421 ANORG.CHEM.PRAKT .FUER 1.SEM.LEBEI~SMITTELCHE:MIE 
31422 ANORG.CHEM.F'RAKTIKUM FUER 2.SEM.LEBENSMITTELCHEMIE 
31423 ANORG.CHEM.F'l~AKT .FUER 2.5EM.LG 
31424 ANORG.CHEM.F'RAKT .FUEf< 3.SEM.LG 



















































~~1426 CHEM.PRAKTIKUM FLIEH GEOLOGEN 
31.427 CHEM.Pf(AKTIKUM FLIEH PHY~>IKEf( 
31't2B ALLDEMEUlE UND AHORGANI!>CHE CHEMIE 
31't29 GEMINAI< ALLGEMEINE CHEMIE 
;31.430 BLTf(ELJUNG VON DIF'l..Oi'·IAHBEITHI 
314;31 BETI<LUUNG VD~I !:;TAAT!5E:XAMENSARI<EITEN 
3143;'> PRAEPARATIVE METHODEH IM LABORATORIUM !"-.2 .. ·-'<..~3EM .. 
3143·'> BETREUUNG VON DIFLOMARI<EITEN 
31435 ANLEITUNG ZU ßELW3T .. WI~JS .. Af~BEITLI'-I FUEF< DllKTORAHliEH 
314~~6 ALUlEM.CHU1.Pr~AKTIKUM F .l~l.. 
31437 ANDri:GAN.CHEM.I'"FiAI\TII\UM F .Rl.. 
3JA38 Of(GA~I.CHEM.F"f(AKTIKUM F .• ri:L 
3143S' UEJ)U~IGE~I ZUR STOECHIOME:TRIE F .li:L.. 
31440 ANLEITUNG ZU FACHWH;f>.. AF<I<EITHI F.RL. 
31443 ORGAN. ···CHEM. :.-FDI'nH::SCHR ITTEI~EN-PRAKTI KUM AU 5 .. SEM. 
PFL ICI·ITTEIL 
3144Lt ORGAN. ·-CHEM. ··-FDRTGESCHR ITTENEN··.PI"iAKTli\UM WAHL.FFL. I CHTTEI L 
3144~; ANLEITUNG UND BETFi:EUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
31446 ANLEITUNG ZU SELI<STAENDIGEN WISB.AI~BEITEN 
31447 ORGANISCHE CHEMIE 
WANNAOAT,ULHICH 
WAI>INAGAT ,LJUn:CH 
















BOL.DT , PETEI;: 
HOPF,HENNINGE 
WISS .. AI'-!GEST .. 
WIS~:> .. AI-.JGEBT .. 
WIBS .. ANGEST .. 
AEHL.E, ~IOI...FGAHG 
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s. AUSHANG lNST. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
3144B ORGANISCH--CHEMISCHES-GRUNDPRAKTIKUM AB 3. SEM. 
31449 SEMINAR ZUM ORGANlßCH-·CHEMISCHEN F'I~AKTIKIJM 
31450 ORGANIBCH-CHEMISCHEB FDRTGESCI-IIUTTENEH-PI~AI\TIKUM AI< ~).SEM. 
·-· PFLICHTTEIL ·-· 
31451 ORGAN I SCH-CHEMI SCI·IE~> FORTI3ESCHR1 TTENEN-.PI(AKTI KLJM 
-· WAHLPFICHTTEIL ··· 
31'>52 ORGANISCH-·CHEMISCHEß Pr<AKTII\UM F .I<IDLOGHI 
31453 ANOf<GANISCH-CHEMISCHES Pf~AKTII\UM F. BIOLOGEN 
31454 DRGANISCH-CHEMißCHES Pf.:AKTIKUM F .LEI<ENSMITTELCHEMII\EI( 
31455 ANLEITUNG ZU ßELI<STAENDIGEN WU>S.ARBEITEN 
3145b ANLEITUNG VON DIPL.OMAf<I<EITEN UND DlfJSEfr!'ATIONEN 
3145'7 SEMINAR F. ORGANISCHE CHEMIE F. DIPLOMANDHI UND DOKTOI<AN-· 
DEN 
31458 SEMINA!~ LIEBER ~IEUEI~E ORGANISCH-CHEMISCHE ARI<EITEI~ 
31459 EINFUEHRUNG IN CHEMIEI<EZDGENE COMPUTERPROGRAMME 
;31.4b0 UEBUNGEN ZUf< SYNTHESE 
314b1 IJRGANISCH-CHEMIBCI-IES FORTGLm:HRITTENEI+·-PRAKTIIWM AB {,.SEM. 
314b2 Of~GANISCH-CHEMISCHES FOfri'GESCHRITTENEN--FRAI\TII\UM AB b.SEM. 
WAHLPFLICHTTEIL 
31463 ANLEITUNG ZU BELI<ST .WISS.ARBEITEN 
HOPF,HENNING 























GRAHt4, WAL TER 
GI~AHI'l, WAl..TEf~ 















MI<Kl .. l~i-09 .. /tS 
SEMHHAUM 
UE 







31464 ANLEITUNG UND BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
31465 SEMINA!~ UEI<ER ORGANISCHE CHEMIE .FUER DIPLOMANDEN UND 
DOKTOF<ANDEN 
31466 ORGANISCHE CHEMIE I FUEI~ BIOLOGEN UND REALSCHULLEHRER 
;31 4b 7 I SOPf~ENO I DE II <STEF<OI DE> 
31468 ORGANISCH-CHEMISCHES FOf~TGESCHRITTFNEN·-PHAKTlKUM 
WAHLPLICHTTEIL 
314b9 SEMINAf~ "CHEMIE CYCLOALIPHATISCHEf~ SYBTEME" 
<NACH VEREINBARUNG) 
31470 SEMINAR UEBER NEUERE ORGANISCH-CHEMISCHE ARBEITEN 
:314"71 ANLEITUNG UND BETr~EUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
31472 ANLEITUNG ZU SELBSTAENDIGEN WISS.ARBEITEN 
<DOKTORANDE:."N> 
31473 SEMINAR ZUM ANORGANISCH-CHEMISCHEN PF<AKTIKUM FUEF< BIOLOGEN 
31474 SEMINAr< ZUM ORGANISCH-CHEMISCHEN PI~AKTIKUM FUEF< BIOLOGEN 
:31475 .EINFUEHRUNG n1 DIE SPEKTF<OSKOPISCHE~I METHODHI DEr~ OF<GA-· 
NISCHEN CHEMIE 
31476 REAKTIONSMECHANISMEN IN DER ORGANISCHEN CHEMIE 



















































31478 PHYSIKALISCHE CHEMIE I <AB 3.SEM.) CAMMENGA,H.K. 
31479 UEBUNGEN ZU PHYSIKALISCHE CHEMIE I <AB 3.SEM.> CAMMENBA,H.K. 
31480 PHYSIKALISCHE CHEMIE I1 I <AB 4. SEM.) DHEEBKAMP, HER!<. 
31481 UEBUNGEN ZUR PHYSIKALISCI·lHI CHEMIE III <AB 4.SEM.) DREESKAMP, HEFW. 
31482 MATHEMATISCHE METHODEN DER CHEMIE I <AB 1 • SEM. > DOEBE,GOTFRIED 
31483 UEBUNGEN ZU MATHEMATISCHE METHODEN DER CHEMIE I <AB l.SEM.) DOEGE,GOTFIUED 
31484 MATHEMATISCHE METHODEN DER CHEMIE II (AB 2.SEM• > KERL,KLAUS 
31485 KINETIK HETEROGENEF< PROZESSE AEt 5.SEM. l..ACMANN,ROLF 
31486 THERMODYNAMIK IRREVERSIBLER Pf<OZESSE KERL,KLAUS 
31487 UEBUNGEN ZU MATHEMATISCHE METHODEN DER CHEMIE I1 <AI< 2.SEM. > KEI~L,KLAUS 
31480 NUMERISCHE METHODEN Hl DER PHYSIKALISCHE~! CHEMIE BECKMANN,WOLFG. 
31489 PHYSIKALISCHE CHEMIE FUEF< INGENIEURE BECKMANN,WOLFG. 
31490 CHEMIE FESTEr< STOFFE I:STRUKTUF<, EIGHISCHAFTEN,f<EAKTIVITAET CAMMENGA,H.K. 
CRONE-MUENZEBF<. 
f<OTZOLL,G: 













MI OB. 00·-09. 30 
FR OB. 00·-·09. 30 
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~H492 PROBLEME DU< MOLEKULARE~I L~'OLUTIOI~ 
314<1:3 MI SCI-IPHASE"ITHEHMOl.IYNAM I I( 
:314'14 Cif<UI~DLAGEH LIHD AHWENDUNGEN DER LASEf<SPEKTI'WSKOPIE 
31495 ELEKH<O~IIßCHE MEf,>SlT:CHI~IK FLIEF< CI-IEMIKEI;: 
~~14?6 THEDI'<ETI~iCHE CHEMIE II 
:3149} THEDf(ETISCHE CHEMIE Il,UEE<UNGEN 
3149B HEMHIAI~ UEBEI': Pf<OBLH1E DE:F< THEOHLTI::>CHEH CHEMIE 
314~'9 PHDI I\ AL. CHEM. ~3EM I NAI'( HACH DEM VOI':EXAMEI~ 
:31500 SEMINAF< UEE<Ef( PI~IJF.<LEMF liER PHYSIKALH>CHEN CHEMH: 
31!:i01 SEMIHAR ZU PHY~>IKALISCH·-·CI·1EMißCHEN FI~AGE\3TELLUHGFI~ 
BEI DEI': NUTZUNE DU< CiONHENENE:f':GlE 
31~)02 SEMINA!': IJEf.tFF< AI,IGnJANDTE PHYßiKALJDCHE CHEMIE 
3150~3 SEMINA!~ UEBEF< PHOTOCHEMIE 






V .. ,I'IISSLN,.WOLFG .. 
V.NIESSEN,WOLFU. 
\.) .. l'iiE~:>SEJ-.1, WOLFG .. 




IJOZ. -I.I. r·i-IYS .. CHLM. 
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31505 SEMINAR ZU PROBLEMEN DES KRISTALLWACHSTUM~; UND DEF~ MISCH-· 
PHASENTHERMODYNAMIK 




31507 PHYSIKALIBCH--GI-IEMIBCHEB PI<AKTIKUM F .. HL UND MI~IEI<ALDGf::N BI~RTRAM,R. 
CAMMENG<'I, H. K .. 
31508 Af'PAI'<ATIVES PRAKTIKUM NACH DEM VOI<EXAMHI IN PI-IYSIKAL.CHEMIE U\CMANN,RDLF 
:31509 PHYBI KALI SCH-CHEMI SCHEB WAHLPFLI CI-ITPRAKTIKUM KERL, KLAUS 
:31510 APPAf~ATIVES PRAKTIKUM:PI-IYSIKALH;CHE CHEMIE FUEF< BIDl .. OGUI KEf(L,~:LAUS 
31511 APPARATIVES PI<AI<TIKUM:PHYDIKAL.lSCHE CHEMIE F .LEBENSMITTEL·-· 
CHEMIKER 
31512 MIKRORECI-INEf~ PRAKTIKUM ZU NUMEf<I~lCHEN METHODEN DER CHEMIE 
:31513 BETREUUNG VON DIPLOMAF<BEITEI'I 
31514 ANLEITUNG ZU WIBB.ARBEITEN 
31.515 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IN PHYS.CHEMIE 
31516 ANLEITUNG ZU WISS.Af(BEITEN 











WELT ,H •. J. 
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[I() OB .. 00·-·12.00 














31518 BETREUUNG VON DIPLOMAF~I<E:ITEN IN PHYSIKAL Ir;CHER CHEMIE 
31519 ANLEITUI-IG ZU WISS.AI<I<EITEi-1 
:>152() BElT<EUlli-IG VOH DIPLOMARBEITEN 
~U~i21 ANLEITUI-IG ZU WISH.ARBEITEN 
~~1522 BETREUUNG VON DIF'LOMAIWEITE~I IN PHYSIKALISCHE!< CHEMIE 
31523 ANLEITUNG ZU WISS.ARI<EITEN 
31524 BETREUUNG VO~I :~TAATSEXAMENSAf<BEITEN IN CHEMIE 
31525 BETREUUNG VON DIPLOMARE<EITE~I 
31526 ANLEITUNG ZU WISS.ARE<EITEN 
31527 BETI~EUU~IG VON STAATSEXAMEI,lßAf<BE:!TEN 
31520 BETREUUNG VON DIPLOMARI<EITHI 
31529 AHLEITIJNG ZU w:msEN~XHAFTLICHEN ARBEITEl-I 
31530 AUSGE\JAEHLTE KAPITEL DER II-!DllSTHIELLEN CHEMIE 
31531 TECHNISCH--CHEMISCHES GRUNDF'RAKHKUM-A 
3l.532 TECHNISCH-CHEMISCHES t3RUNDPf~AKTIKUM-r< 
3153:3 TECHHISCH··-cl-lEMI SCHES VERTIEFUHGSPRAKTI KUM 
31534 SEMIHAR ZUM TECHHISCH-CHEMISCHEN GRUNDPRAKTIKUM 



















































315".36 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN 
3153'7 ANLEITUNG ZU UISS.ARitElTEN 
31538 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN 
31539 ANLEITUNG ZU UISS.ARBEITEN 
31540 TECHNISCH-CHEMISCHE EXKURSIONEN 
31541 PROZESSE AN POLYMEHEN STRUKTUREN· 
31542 GF;1JNDOF'Er<ATIONEN DEf< VEI\'FAHRENSTECHNIK FUER LEBENSMITTEL-
CHEMIKER 
31543 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN 
31544 ANLEITUNG ZU WISS.Ar<BEITEN 













31546 PRAKTIKUM UEBEr< CHEMIE UND TECHNOLOGIE DER ZUCKERFABr<IKATION REINEFELD,ERICH WISS.ASS. 
31547 PRAKTIKUM UEBER CHEMIE UNio TECHNOLOGIE DEI~ LANDWIRTSCHAFTLI-· REINEFELD,ERICH UISS.MITARB. 
CHEN GEWERBE 
31548 BETREUUNG VON DIPLOMAr<I<EITEN IM FACHGEBIET ZUCKEinE:CHNOLOGIE REINEFELD,ERICH 
UND -CHEMIE 
31549 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN IM FACHGEBIET ZUCKERTECHNOLOGIE 
UND -CHEMIE 
31550 ZUCKERTECHNISCHES SEMINAR 
31551 TECHNOL.OGISCHE·L.EHRAUSFLUEGE 





































31553 ZUCKEf<f~UEI<E UND ZUCI<;~T<f~UEBENANBAIJ 
315~A DIPLOMARBEITEN AUS DEI< WAEF~ME>- U~ID Vlc:J<FAHI<EHSTECIINIK DEF< 
ZUCKE:HGEWJ.NNUNG 
31555 I:NEF<GIEWIIH~>CHAFT 1!--! nt::F: ZIJCKEIUHliU~>Tto:lE 
3155b STUDIENAfWEITE~I AIJC> DD~ WAERME-· UHD VEi<FAHRENSTECHNIK DER 
ZIJCKEF<GEWINNIJNG 
:3:1:';57 MODET~~IE VEI<GASUNG~'lVEJ"<FAHI<Er.J 2 .. TE.IL f<Eli-!IGIJNG VON GASLH 
<En!SCHU:ESSL.f<AUGASHD I~El HOI··!EN TEMPEF<ATUf<E~I 
31~j59 EINFUEHF<UNG IH DIE CHEMIE DEF< KOHLEHHY(IRATC 
3l~i60 ANLEITUNG ZU WISS.ARF.<EITE~I IM FACHGEBIET ·zuCI<:G<·· UND I<IO··· 
TECHNOLOGIE 
:31~i61 ANALYTISCHE l!ETRIEBSKDHH<OLLE DEH ZUCKEF<ll"l!USTHIE 
3l.5b:.! A~IALYTlSCHE f.<ElT<IEBSKOI,rmDLLE DEf~ ZUCKET<INDUclTf<IE 
WINNEf~ ,CHRISTIAN 
ALISTMLYIT<, K. E • 
t.USDTMEYEH, K. E • 
All[lTMEYEf<,K-E. 
l<:t<OEPEL I i'I,I··!AHS 




:3156:3 KI~ISTAL.LWATION MIT BESONDFJ<ER f<EHUECKSICHTIGUNG DEH ZUCKER··· ::lCHLIEF'HAKLD .. 
~:r<ISTALLISATION 
31564 EXF'EFGMENTELLE U. THErmETISCHE DIPLOMAF<I<EITHI F "MACH. SCHL IEPHAKl:, D. 
U.CHEM. 
3156~; BTUDlENARBI:::ITEN ZUR ~3ACCI·IAROSEl'~P.ISTALLIDATIDN BEI OEf< ZUCI<EJ:;: SCHL.ILPHAKE 1 D .. 
GEWINNUNG 
31566 ANLEITUNG ZU IJISS.ARI<EITEN IM FACHGEBIET ZUCKERTECHNOLOGIE ~3CHLIEPHAKE, D. 































31568 BIOCHEMISCHES UNI• I<IOTECHNOLOGISCHEB SEMINAR 
31569 PRAKTIKUM IN BIOCHEMIE UND I<IOTJ:CHNOL.OGIE FUEI~ CHEMIKER 
31570 ENZYMKINETIK UND MECHANIBMUB BG~ 
31:571 EHZYMREGULATIUN BC3 
3l.572 NEUKOMBHIATION VON DEI~EN BC4 
31573 ENZYMISOLICRUNG UND ·-·REINIGUNG r<c::; 
31574 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
31575 ANLEITUNG ZUM WIBS .. AF<BEITEJ·I FUEf< DOt(TQJ;:ANDEI'-1 
31576 BIOTECHNOLUGißCHE EXKURSION 
3157"7 AFWEITEN IM LABOF< 
:31570 EINFIJEHf~UNG IN. DIE BIOCHEMIE II 
315"79 I<L.OCKPRAKTIJ\UM I<C2 FUER BIOLOGEN 
31580 ANL.EITUNC ZU WIBS.Af<I<EITEN IN Z[:L.Ll<IOLOGIE UND 
MOL.GENETlK 
31581 AI,JLEITU~JG ZU WlSS.ARBEITEJ-1 IN BIOCHEMIE DEI': PFLANZE 
31~i82 f<OE~ITGENSTRUKT\.Jf<ANALYSE ALS STf~UKTUf~EF-:MITTLUNGSMETHODE ,., 
31583 BETI~EU\.J~JG VON DIPL.OMARI<UTEN 
3158'• ANLEITUNG ZU SELBST .WISS.AFWEITEN 
WAGNER,FIUTZ 
WAGNEr~, FJ:::[ TZ 
WAGI~ER,FRITZ 




WAGNEF< , Fl~ 1 TZ 
WAGNER,FRITZ 
WAGNER, FF<I TZ 
SYLDATK,CHRIST. 
BODE, .JUERGEN 






WISS .. AßS .. 
BCJDE, • .JUEJ~GEN 
































31585 ANLEITUNG ZU IJISSENSCHAFTL.ARIIE:ITEN E:F:NBT ,L. 
31586 CH·-1:3-NMR-·SPEKlT<OSKOPIE ERNST;L 
31587 BETI~EUUNG VON STAATSEXAMENSARBEITEN TACKE,REINOLD 
315BfJ ANLEITUNG ZU SELBST .IJISS.ARliEITE~I <DOKTORARBEITEN) TACKE,REINHDLD 
31589 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN TACKE,RElNHOLD 
:31.590 rciOAKTI\IE OF~GANOELEMHIT--\IEfWINDU~IGEN TACKE, f~EINHOLD 
31591 PRAKTIKUM ßEIJEI<EKUL.TUREN !4-TAE:GIG MUEHLRADT,PETER 
31592 ANLEITUNG ZU WISS.ARE<EIT F .l!IPLOMAHBHI U.BOKTOHANIIEH MUEHL.r<AD,T , PETER 
31593 CHEMISCHES KOLLOClU!UM DOZ.D.CHEMIL 
31594 CHEMIE DER HETEROCYCLEN HOEFLE,GERHARD 
31595 ANLEITUNG ZUM SELBBT .. WISS .. ~RI-iElTEN HOEFLE,GERHARD 
09425 ENGLISCH 550 <CHEMISTf<Y I> TIETJE,IJ.H. 
89426 ENGLISCH 610 <CHEMISTRY II> TIETJE,IJ.H. 
3.2 Lebensmittelchemie 





























32403 CHEMIE UND TECHNOLOGIE I~R LEBENSMITTEL 
32404 LEBENSMITTELCHEMISCHES SEMINAR 
32405 LEBENSMITTELCHEMISCHES PRAKTIKUM 
32406 SEMINAR ZUM LEBENSMITTELCHEMISCHEN PRAKTIKUM I 
32407 LEBENSMITTELCHEMISCHES PRAKTIKUM Il 
32408 SEMINAR ZUM LEBENSMITTELCHEMISCHEN PRAKTIKUM II 
32409 LEBENSMITTELCHEMISCHES PRAKTIKUM lll 
32410 LEBENSMITTELCHEMISCHES PRAKTIKUM IV 
32411 CHEMISCH--TOXIKOLOGISCHES F'I~AKTIKUM 
32412 LEBENSMITTELTECHNOLOGISCHE EXKURSIONEN 
32413 ANLEITUNG ZUR WISS.Af.<SCHLUSSARBEIT 
32414 SEMINAR ZUI~ WISS.AE<S'CHLUSSARBEIT 
32415 ANLEITUNG ZUR WISS.AI<SCHLLJSSAI~I<EIT 
32416 SEMINAR ZUR WISS.ABSCHLUSSARBEIT 




























































324Hl ANLEITUNG ZU SELm>TAHIDIGEN WISS.AfWEITEN 
32'+19 SEMI~IAf~ FUEI~ DO,KTORANBEN 
32420 LEBENSMITTELHALTI<ARMACHUH() UND ··VET<PI'>CI<IJNG 
32421 CHEMIE UND TECHNOUJGIL VOH ZU~>ATZSTOFFEI'I 
:32422 EINFUEHI'<UNG IN f<ECI·rr:~FHAGf:H F .. I...EI<t::NGMITTELCI-IEMII<:EF< 
3.3 Pharmazie 
33401 F'f~AI<TIKUM PHARM.CHEMIE I (J"'f~AEP. TEIU 
33402 PRAKT I~:UM PHARM. CHEMIE I (ANAL YT. TE IU 
:33403 PRAKTIKUM F'HAI'~M.CHEMIE III <F"HYf>IOL.CHU1 .. UHTU~~>UCHIJHGE~I) 
33404 FHAf<M .. CHEMIE V (PHYSIOI... .. CHCN .. UI•ITE:F:SUCHUHGHD 
3~~405 ANI...EITU~IG ZUM WI!3B.AI·WEITEN IN FACHGEI<.PHAI'<M.CI·IEMIL 
3340b Pf~AKTIKUM FUEf~ FOF<TGEBCHF<ITTENE (PHAf~M.CHEMIU 





NEHfUNG, PE TEl'< 
KLF li~AIJ, HAN!'> ··· . .J. 
KL I EGEL., WOLFGA~IG 
RUTI·IE, VOLKE]~ 
KL I EGEL,. WDI...FGAI~G 
r<IJTHE, VOLK LI< 
KL. I EGEl ... , WOLFGAt~G 
GRUENEFLL.It,J .. 
KLIEGEL,WOLFGANG 




BEYEJ':!>tiDRr·, .J .. 
!:>CHUMACHER, I TE 
BEYET<!ODDI'<F, J. 
u:::: 20 





\)1 ... ();.> 












S .. AUSHAHG INST. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
33408 ARBEITSBESPRECHUNGEN FLJER FORTGESCHRITTENE 
33409 AMLEITUNG ZUM SELBSLWISS.ARBEITEH 
33410 PRAKTIKUM IM QUALITATIVER A~IORGAHISCHE:H ANALYSE FUEI': 
PHARMAZEUTEN 
:33411 PRAKTIKUM IN QUAIHlTATIVER ANORGANISCHE!~ ANALYSE 
FUEr< PHAr<MAZEllTEN <CHEMISCHEr< TEIU 
33412 PRAKTIKUM IN QUANTITATIVE!~ ANOr<GA~IISCHER ANALYSE 
<APPARATIVER TElU FUH: PHARMAZEUTEI~ 
33413 PHARMAZEUTISCHE CHEMIE IV/1 
33414 STRUKTUR UND NOMENKLATUR AUSGEWAEHLTER AHZNEISTDFFE 
33415 F'f~AKTIKUM PHARMAZEUTISCHE CHEMIE IV <CHEt1. TEIU 
33416 Pr<AKTIKUJ1 f'HAf<MAZEUTISCHE CHEMIE IV <CHROMATOGf<. TEILl 
33417 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN 
33418 ANALYTIK VON ARZNEISTOFFGEMISCHEN 
33419 SEMINAr< ZU DE~I PI~AKTIKA IN PHAI':MAZEUTISCHEr< CH:C:MIE IV 





HEUE I~, WILHEU1 
ZI I~NEH, GEI~WALT 
GRUENEFELD, ,JOH. 




MOI<Ef~HACK , DIElT< • 
PI~EU,LUTZ 






















































33421 UNTEf<SUCHUNGSMETHODEN DES ARZNEIBUCHS 
<Af'PARATIVEH TEIL> 
33422 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE CHEMIE Il <METHODEN DER CHEMIE> 
PRAKTIKUM PHAHMAZEUTISCHt: CHEMIE II <METHODE~! DEF< PHYSIKA-· 
LISCHE:N CHEMIE 
33424 ANLEITUNG ZUM SEU<ST .I.HSS.ARE~öiTEN 
<PHARMAZEUTISCHE CHEMIE> 
33425 CHf<OMATOGf<APHISCHE VERFAHREN IN DER PHARMAZEUTISCHEN 
ANALYTIK 
3:3426 FARBREAKTIONnl DES ARZNEIBUCHS 
33427 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE CHEMIE II 











33429 ALLGEMEINE GRUNlll.AGEN ZUR OUALITATIVEN ANOI~GA~IWCHEN ANAL. YSE HEUER,WILHELM 
FUER PHARMAZEUTEN 
33430 APPARATIVE PHARMAZEUTISCHE ANALYTIK I <ELEKTROCHEMISCHE VER·-· D\JRMEISTER,HANS 
FAHREl'l> 
33431 CHEMISCHES RECHNEN FUER PHARMAZEUTEN l<URMEISTER, HANS 




























MD 17 .. 00-18.00 
))I 1.00·-·13.00 
Pl-I 4/PH 2 
Vl. 0~1 
MD 10.00·-12.00 
















33433 PHARMAZEUTISCHE TECHNOLOGIE li 
33434 ARZNEIFORMENLEHRE 
33435 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM Af~ZNEIFORMENLEHRE 
33436 SEMINAR FUER FORTGESCHf<ITTENE 
33437 ANLEITUNG ZUM WISS.Af<BEITEN FUEf< DOKTOf<ANf.IEN 
<TABLETTEN- UND SALBENTECHNOLOGIE> 
33438 SEMINAR FUEf< Kr<ISTALLOGRAPHISCHE METHODEN 
33439 SEMINAR MESSMETHODEN DEr< PHARMAZEUTISCHEN TECHNOLOGIE 
33440 VERFAHRENSTECHNIK 
33441 PHARMAZEUTISCHE TECHNOLOGIE II 
33442 PROEILEHE DER INDUSTrHELLEN ARZNEIFERTIGUNG F .FORTGESCHRIT-
TENE . 
33443 PHARMAZEUTISCHE TECHNOLOGIE IV <I<IOPHARMAZIE> 

























IIAEHF<,MICHAEL IJE 04 


























;3;3445 ANLEITUNG ZUM WISSENSCHAFTL.ICHEfl AF<l<ElTEN FUEI< DDKTOf~A~WEN 
:~3446 MU.IIZHH:.>CI-lE U~ID PHAI':MI'\ZEUTIBCHL JU<MII~OL.OGIL: 
T;;'•4"? ~:INF\JEHH\JNG IN DIE i'>F<ZHEIFOHMF~ILLHHE 
3:344B F'ROPAEDLKT ISCHE ARZNEI FORMENLEHr'E 
3~H'•9 PATHOLOGISCHE PHYBIClLOGIE 
334C.;O ANLElTUNü ZU Wim; .. Af!f<E.[TOI AUF üU1 GEI<.lET DEI< THEJ<MOI'!EGIJ··· 
LI\TIDN 
3;34~;1. PHAf~MAKOL.OGIE UHD TOXIKOL.OOJ:E FUEf< PHAf<MAZEUTEN 
;;;3452 SEMlNAf< FUER FOirl"GESCHRITTENE PHAf~MAZEUTEH 
:'I~V•53 MEDIZII,IISCHE MII\f!OBIOLOGIE 
3:H~A SEMIHAf< ZUI1 Pf<AKTIKUI·\ DEf( MEDIZI~II:.>CHOI MII\f<OBilli ... OGIE 
PRAKTIKUM MEDIZINISCHE MIKF(OBIOL.OGIE 
3345b ANATOMIE? PHYßiOLDGIE: UND [!Jt~ETLTII'\ I 




~:>CHULZE ~" Wr,:RNER 
HAAH, . .JUERGEN 
HAAN, .JUEf<GEH 
HAAN, . .JUERGEN 
::>CJ-IUEF'PLL., r''E I i'IEJ': 
HAAH, . .JUEF((iEN 
ßCJ ·IUEPF'EL. , I'<L I I~EJ< 
HAAN, . .JUEf<ßEN 
m:HIJEFTEL., f-':L 1 ~ J~ 
1) IEf\EGGE, TI-IOMr~S 
VIEF<ECiGL,THDMAß 
HAAN, . .JI.JCfC:GEN 
BC\ .. IUEF'PFL, f<EII,IER 
V I [:R~::Gf:lf.:~ I' THOt1f's~) 
t>CHUFPPEL., f<Cf l-IEF: 







MI 013.00 .... 09 .. 00 
F'H '> 
VL 02 
MI 0<! .. 00 .. ·10 .. 00 
F'H ,., 
UL 05 
1'1. VERE J Hl< .. 
VL. 03 
I" ,DD .. FI"< .. 





S .. AUSHANG INST .. 
\JE 
N. VEJ':EIHl< .. 
VL 02 
MDU.OO .... l.2.00 





1'1. VEI<F I NI< .. 
VL. 02 
Ml.lo9 .. 00·-·1 J. .. 00 
PH 4 
VL. 01 




334513 ANLElTU~IG ZU SELBBT .WISB.ARBEITEN AUF DEM GEBIET 
DER I<IOCHEM.F'HARMAKOL.OGIE 
33459 ERNAE:HRUNGBLEHRC ·- ERGAE:NZ\J~IGSSTUNIIE FUEF< 
LEBHISMITTELCHEMIKH~ ZUR VORHERGEHENDEN LVA 
33460 PHARMAZEUTHJCHE BIOUJGIE II <PHENYL.PROI"ANE,AL.KALOIDE, 
PEPTIDE,PROTEINEJ 
33461 ElNFIJEHf~lJNG IN DIE E<IOCHEMIE II 
33462 BYSTEMATIK DET< Ali:ZNEIPFLANZEN 
:33463 GF(IJNDLAGEN DEI< PHARMAZEUTISCHEN BIOLOGIE li (AI~ATOMIE UND 
MOFWHOUJGIE DEF~ PFLA~IZEN) 
33464 BOTA~IIßCHE EXKUf<SIONEN FI.JER PHAHMAZEIJTEI'I 
3346~j DEMONSTI<AT I 0~1 ZUf~ Af<ZNE I PFLAI,IZENSYSTEMAT I IVBEST IMMUNGS·-· 
lJEBI.J~IGHI 







33466 PRAKTIKUM PHAI<MAZEUTISCHE BIOLOGIE 1 (MII\ROSKDPIGCHE UNTER-- WOLTEI;:~;,Br<I.JND 
BUCHUNGEN> KUF~~; A 
3:3467 PF:AKTIKUM PHARMAZEUTISCHE I<IDLOGIE 1 <MIKRDSI\DFI~>CHE UNTLT--:--· WOI .. TEJ<ß,I<f':I.JNO 
SUCHUI~GEN> KUf~S [< 
;3346!J PRAKTIKUM f'HAF<MAZEUTISCI-IE I<IDL.UGIE ., (IIHOGEHUNTEI~~lUCI-II.JHGEN> WOLTEI~~;,BRUt-10 
KUFm A 









GTN. VEf<E I~JI). 
VL 01 
MI OfJ .. 00-09 .. 00 
SEM. I~AUM 
~'L (ß 
!3.. AU~lHAt-IG 1 HST. 
I)L 02 




oa .. 1:5 ·o? .. oo 
PZ J. 
VL 01 




MO:l"l .. 30----19.00 
Pl-I ;·3 
UE O~'i 
1~;. o6 ---o:~ .. o"7 .. a-; 
13.00 --1(3.0() 
rN~;T N R o~:;9 
LIE 05 
06 .. 0"7 .. ··2-4 .. 0"7 .. B"7 
13 .. 00----:Lß.()() 
lN~::>T.. R 0~!9 
I.IE ()~'; 
Ob .. O'~ .. --01.> .. 0~5 .. B7 
13 .. ()0---·ltl .. ()(). 
IH:H .. 
I.IE o~; 
06 .. O.t~ .. -01> m o~:i .. 07 




33470 SEMINAR ZU OUALITATIVEN DROGENUNTERSUCHUNGEN A UND B 
3:3471 Pr~AKTIKUM F'I·IAI~MAZEUTISCHE BIDL.OG:u: III <METI-I.I"'I-IY'IDCI-IEM .. 
UNTEr.::~) .. ) KURS A 
33472 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE I<IULOGIE lii <METH .. PHYTOCI-IEM. 
UNTEF<S .. ) KURS B 
:33'+7:3 ~>EMHIAr< PHYTOCHEMIE A UND I< 
'3347'+ f.tiOCHEMÜ3CHEß Pf<AKTIKUM A 
:3:3'!75 SEMINAR ZUR BIOCHEMIE A 
334'7f, BIOCHEMISCHES PRAKTIKUM [I 
:3:34'7'7 SEtHNAR ZUF' BIOCHEMIE f.l 
WOLTERS,BRUNO 
PROKSCH,f\ .. 







EHMJ<:E, ADEU~E lD 
334'78 St:MINAf< FUEF< FOFaGESCHRITTENE <FORmCHFUTTE AUF DEN GEBIETE~! HARJ'MANN, T. 
TIEF( BIOCHEMIE U~ID PHYTOCHEMIE) 
33479 SEMINAR FUEI~ DOKTORANDEN UND liir'I. .. DMANDEN HArnMANN, T .. 
334BO ANLEITUNG ZU WISB.AF<l:<EITEN HAf<TMANN, T. 
33481 GALENISCHE ASPEKTE VDN ARZNEISPEZIAUTAETEN MIJELLEI~·--GDYMAI~N 
e33482 EINFUEHr<UNG I.D.GESGHICHTE D.NATURWISSEW.3CHAFTEN II:D.ZEIT·· HICKEL,ERIKA 




I·< I ll<E!3EHL • D .. 
c>IEF.<ERTZ,F:. 
DIEFUCH,l< .. 
r~ l EBESEI·IL, l~ .. 
~)IEHEF~TZ,~~ .. 
UE ()1 




i'i .. ~'LI':L: I HH • 
UL O:l 
S.. (.!,tJSHAHG INBT .. 
UL OU 
1l .. 0~-) .. ··05 .. 06 .. B"l 
lN!3T .. RI\UM 061 
l,..ll_ 02 
o.> .. AUSI-lANG IHST .. 
UE 08 
0'1.0<!:-.---()3 .. 0].!3'7 
INßT.r<AUM 06:1. 
UE 


















33483 ANLEITUNG ZUM IJISB.ARI<EITEN HICKEL,ERIKA 
33484 GESCHICHTE DER NATURWISS.UNTEF< BES.BEf~UECKtliCI-ITißUNG ItEf< HICKEL,ERII\A 
PHARMAZIE <PHARM.3.UND 4.SEM.) 
33485 SPEZIELLE HECHT:>GEBIETE FUEI~ APOTHEiüO:R/lNNEN <PHARM."?.ßEM.> HICKEL,EIUKA 
33486 SEMINAR ZlJf< VORLESUNG•EINFUEHF<UNG I.D.GESCI-IICHTE DER NATUR-· HICKEL,Er<IKA 
WISSENSCHAFTEN 
3;3497 GRUNDLAGEN DEf< Af~ZNEISTOFFSYNlHESE RUTHE,VOLKER 
33488 F<EAKTIO~IBMECHANISMEN DEF< ORGAN.CHEMIE RUTHE,VOLKER 
*3348'1 l1lJELLENSEM.ZUf~ GG3CHICHTE VON FRAUEN IN DER NATUfWOf.:SCHUNG HICKEL,Ef<IKA 
e33490 Af<I<EITSI~REIS FUER NATURWISSENSCHAFTS·- UND TCCI-INIKGESCI-IICI-ITE I-IICKEL,EF<IKA 
KERTZ,WALTER 
e;33491 HISTCtUSCHE WISSHISCI-IAFTS··· UND TECHNIKFOfmCHUNG HICKEL,EfUKA 
e13418 ERGONOMIE ·- ARI<EITSWISSENSCI-IAFT U 
31475 EINFUEHRUNG IN DIE SF'EKlT<OSKDF'ISCHEN METHODEN DEf~ Of~GA-· 
NH>CHEN CHEMIE 
KIRCHNER, .J. --H. 




































~ 3.4 Biologie 
:3'+401 MDI...El\ULAI':·· UNli ZELLI<l!lLUGJL DEF: J·'FLAN.ZLH 
34402 SEMii'!Af~'MOL.EKLJLAJWIOl .. UGIE I:IEH PFL.M·IZEN 
34'+0:3 BLDCI\F'f~AKTIKIJM" EXPU':lMEH!T1 .. LE OEIWUJDIE DEI< ALGEN 
34405 BETREUUNG <JON DlF'L.OMA!':I<EITEH 
:34406 BETI<UJUND <JON GTAATGEXAMEHl;ARl'EI'n::H 
:H40/ AHLFITIJI~D ZU SFLBST .. WISS .. AF<I:<EITEH 
34409 DIE GEFAFHfWUNG I!Ef': EfWATMCISPHAEF:E 
e34410 EINFUEHHUNG IN CJEKULCJG1!3CHE r·F:OI<J. . .EMl: DEI< UM~IELH<ELASTUNG 
34411 I<LDCKPJ<AJ\TIKUM UMW[LTBELASTU~IGEH 
34'+12 HLUETENMCJF<PJ-JDDLGI~>CHFS Pf~AKTIKUM 
34413 GEJ-JOE:l.ZPFLANZEH IM I...EBENSf~AUM GROm>STADT 
344lA EXKUf<SIO~I STADTGAEr<TNEr<EI 
GALLING, !JUTTFJ<. 
GALL 1 ND, GDTTFf~. 
WETTEf(N, M .. 








ET:U . .L:Nf.<FCRG, G. 




l·l~09 .. 00·-· .t l "00 
I<DTAN .. INST .. 
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Mll:J.?.00·-·19 .. (>0 
HDTA~I .. ni~Tr • 
UE 
6 .. 4 .. <?"t .. 4 .. tP 
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MJJ12 .. 00·-·L'> .. OO 
m:n AN .. HißT .. 
t".tl ... o::.~ 
llllJ. .. ()()-···13 .. 0() 
BUTAN .. IN~JT .. 
VL O:! 
rtJ 1.1 .. ))0 








34415 BETREUUNG V.STAAH'>EXAMENSARDEITEN F .D.HOEH.LEHRAMT 
34416 BETr<EUUNG V.DlPLOMARBEITEN !.FACH BOTANIK 
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34499 TIERPHYSIOLOGISCHES SEMINAf( FUEil EXAMENSKANDUtATEN GRUPPE l. IJOLFF ,HEINZ GEf"(It 
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WH>S.BEAMTE 
HOCHSCI-lULASS .. 































3451.2 HESTIMM\.JNßß\JEBUNGEN AH HEH1ISCHOI WIRBELLOSEN, Gf~UF'f"E 2 
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BLOCKVEI~ANBTALTUNG 
:345:36 Gf~OSSPRAKTIKUM HUMANGENETIK 
345~~7 Pf<AKTIKUM CYTOGENETIK LABOF~TIEF:E FUEF< FDRTGESCHf~ITTENE 
34530 Pf<AKT I KUM MIKFWSKDP. -FOTDGF<AF'l-1 .. DOKU~l. FUEf< FDI'':TGESCHf(lTTU~E 
:34~j39 F'HAKTIKUM TIEf<ISCH-MENSCHL.GEWEBEKUL.TUF<HI FUEf< FORTGESCHF<. 
34540 HUMANGENETISCHES SEMINAr< 
34~A1 BETREUUNG VON DIF'L.Ot1ARBEI1EN 
34542 ARB. IM LABOR FUET< FORTGESCHRITTHIE 
34543 A~>PEKTE DEr< MOLEKLJLAF<EN GENETIK 
34544 SPEZIELLE BOTAI~IK I: SYUTEMATIK DEJ~ Ai'IGIDSPEI':MEI~ 
34545 GEOF.IOTANISCHE EXI<URSIONEt-! FUER FDr·ffGEßCHRITTENE 












[lf;:ANDES, DI ETMAl' 




1ESKAS,. PAF{I f) 
UE GT 
VL 02 











HUMANGEHET I I\ 
UE 06 
HUMANGEI~ET I I'( 
UE 0.3 



















;34548 · BLOCKPr~AKTIKUM ETHOLOGIE 
;34549 ETHOLOGISCHES SEMINAR 
34550 SEMINAR ZOOLOGISCHE GAERTEN 
34~i~H EXKURSIONEN 
34552 ANLEITUNG ZU WISS.ARI<EITEN. 
;34553 BIOLOGISCHES ~;OLL.OQU!UM 
34554 OEKOUJGIE li 
34555 WATTOEKOLOGIE 
34556 OEKOLOGISCHES BLOCKPRAKTIKUM 
34557 LII<ELLENOE:KOLOGIE 
34558 METHODEN DER VOGELERFASSUNG 
34559 OEKOLOGIE VON FACI-IGEBIETL~~I 
11496 A~IGEWANDTE STATISTIK II 









































N .. VU<EINB .. 
VL 01 









31473 SEMINAR ZUM ANORGANISCH-CHEMISCHEN PRAKTIKUM FUER BIOLOGEN GRAHN,WALTER 
31486 THEF<MOIIYNAMIK If<f~E\IERSIBLEn PfWZESSE KEHL,KLAUS 
31492 PROBLEME DEI~ MOLEKULAREN EVOLUTIO~I EIGEN,MANFRED 
315B1 ANLEITUNG ZU WISS.AfWEITEN IN BIOCHEMIE DER PJ7LANZE WAGNEf~, KARL G. 
B9423 EHGLISCH 440 <E<lllLOGY 1) N.N. 
B9424 ENGLISCH ~i40 U<IOLOGY II> N.H. 
3.5 Psychologie 
35401 EXPEJUMENTALF'SYCHOLOGISCHES PRAKTIKUM WE:NDEI':, KARL···FF<. 
35402 EXPEJUMENTALF'SYCHOLOGISCHES Pf<AKTIKUM Il ~IIF'PEJ~T ,KLAUS 
35403 ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE I :DENKE~J 
35404 ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE II: LERNEN Nif"PEHT,KLAUS 
35406 MOTIVATION MUELLEI', CORNEL I A 
:3540"7 ENTWICKLUNGSF'SYCHOLOOIE: ENTWICKLUNG IM Ef~WACI-JßENENAL TEl~ Ef~KE , HE INEI': 
I<IEBIUCHER,CH. 
UE 02 












POHL, RIJEl([ GEl': IJE 06 
SCHOEMANN, MIJNll':l'o N. VEm;: I ~Jr.<. 
UE 06 
N .. VU~EINB .. 
SCHOEMANN,MIJNir<A VL 02 
IH 15 .. 00 ··1~) .. 30 
p 9 
IJJ.. ()2 
MO o•:;- .. '•5·-11 .. 15 
1-1 :3 
VL 02 
MO 1~> .. 4~:;·-18 .. 15 
p 9 
UE 0;2 




35408 Ell-IFUEHHUNG IN IIIE ENT\.HCKLIJNGSPSYCHOLOGIE 
35409 SPf<ACHENTWICKLUNG 
:35410 WILLIAM STU~N L SEMINAI-< 
3~';412 ENTWICKl.IJNli I>E~l ~3ELl<SThO~IZEPTES 
35413 SO:Z:IALFSYCHOL.OGJ:L:: EH~FUCHRUNG 11>1 !JlE SO:ZIALP\3YCHOl..OGIL 
3!54:14 SOZIAU''SYCHOLOGI[:: lJEl<UNG ZUR E:IHF"I.JI::HRUNG TN IUL :;tJZIALF·::;y-
CI-UJLOGIE 
3~;416 L.ISF II 
:3541·7 FORSCHUNGSMETHODEN 
35410 PHYCHDLOGISCHE DIAGNOSTIK:: lESTKONST/{UKlTON 
:3541'1 PSYCHOLOGISCHE I.<IAGNOt>TII<'- Tl:ßTKONSTI':UKTION 
35420 PSYCHODIAGI~OSTISCHE LJNTD<SUCHUNGSVEf<FAHf{HI I 
I<EUTSCI-I, WERNEI~ 
DEUTSCH, WEI<NER 
DEUTSCH y WF.RNEf.;: 
DEUTSCI-I, WEF<HEI< 
DEUTßCH? WEF..:NEH 
MI CKO, I-IANS·-·C. 





COLLAtoii , GERNOT V 
35421 MATHEMATISCHE PSYCHOLOGIC'- ElNFUEHRUNG IN DH: MATHEMATISCHE MlCKO,I-IANS--C. 
PSYCHOLOGIE 
L<ITTI~EI~,CI 1 .. 
BITTNEI<, CH _ 
VL 02 
MI 09 ..'•5·-·11.1~> 
F' 9 
Ut.:: ü2 
MI 1.1 .. ;',0-··13 .. 00 
p ? 
UE 02 
Dl 1l. .3()·-·1:.3 .. 0() 
GAUSSSTI\.. 2:3 
ur: o2 




DI ()<,;' .. -<t5··-11 .. 15 
p 9 
UE 02 
D I 00 .. 00·-·0? .. 30 
p 9 
UE 0:2 
DO 15 .. 0{)·-·16 .. :-~o 
G~.us~>-·<rn:: .. 2:·; 
UE 02 
D011.30·-·1:l.OO 
GAUßf:)·-·BTH .. 2:?; 
l,)l. 02 
Fl\ 11 .. 30-12 .. 1.5 
F' 9 
UE 01 
FF;: 0? .. 4~:.i· ·ll .. l:'.) 
p <J 
UE 02 
MD u.:'>0·-13 .. 00 
p ') 
VL 01 





35422 MATHEMATISCHE PSYCHOLOOIEt UEBUNG ZUR EINFUEHRUNG IN DIC 
MATHEMATISCHE PSYCHOLOGIE: 
35423 MEBSTHEORIE U 
MlCKO,HANS-C. 
MUELLm,CORNEUA 
~15424 Gf~U~IDLA13EN Df::H ANGEWANDTHI PSYCI-IOL.OCJIE: I<ELA~>TUNG U~ID BEA~I··· EF~I<E,HEINEF~ 
BPF~UCHUI~G 
3542~i KOMMLIMII<ATION\:>TI~AINING: Gf~Ut-\IIKURB 
3~j426 KOMMUNIKATIONSTI~AII~HIG: i<;URZBEI<ATUNG 
35427 KOMMUNIKATlONSTI~AINING: KDNFLIKr Ut-lü KOOPEF<ATION 
354213 BPRACl-IPSYCHOLOGJE 
354~~0 ~:l .. INI~>CHE PHYCHOLODIF II 
35431 GESPRAECHSPSYCHDTHEF<APIE l 
35432 ANAMNESEVERFAHf~EN 
354:33 ALKOHOLISMUB 
3~;4:34 THEF~APIEFOf~MEt-1 IM UEE<Ef<BLICK 










COI...LANI ,GEI'<NOT V 
1~.1~. 
POHL.,RUEDIGI"T< 
















t-I .. V[:f':LiriB. 
UE 02 
MIO'J .. '•~'i-·ll. .15 
GAUS~3-···BTr: .. 23 
t .. IJ... ()2 
DI Oü.OO·-·OS'.30 
H l. 
DI .t3 .. l5·-·16 .. :-so 
GAUßSSTI;: .. 
UF 02 
1([()9 .. 4!5····11 .. 15 
GAUßß---::>TF\ .. 23 
UE 02 
DI 16 .. 4~::.i··1B .• .1.~.'i 
~~· 9 
u::: o:? 
MO <YI .. lt~'j·-·11 .. 1 ~:j 
t=' 9 
VL. 02 




S';43b EXF'LOf~ATIVE DATENANALYSE COLLANI , GEF~NOT V 
3543'7 ADB: BERUF!3PSYCHOI ... OGIE ERKE,HEINEF< 
354 .. W PSYCHOLOGISCHES KOLLOllUIUM DOZENTEN D.PSYCH 
:35440 PSYCHDI...OGißCHE llEI<ATUNG NACH GESTALTTHERAPLUTIGCHEN METHODEN HAHM,DOROTI-IEA 
35441 ANLEITUNG ZUM SELI:<ST.W:WS.AIWEITEN H1 FACH PSYCHOLOGIE COLLAI-11, 13Ef<NCJT V 
35442 ANLEITUNG .ZUM SELBST.WH>~J.ARF.<EITEol IM FACI-1 F'SYCHOL.OGIE DEUTSCI-·1, WEF<I~fi:R 
35443 ANLEITUNG ZUM WISS.ARF.<EITEN IM FACH PSYCHOUJGIE EJ<KE , HE I NE I'< 
:35444 ANLEITUNG ZUM SEL.m>T .WISS.Af<BEITEN IM FACH P~>YCHOL.DUIE MICKO, HA~IS-C. 
35445 ANLEITUNG ZUM SELBST .Wim>.Af':[<EITHI D1 FACH f-'f>YCHOLOOIE MUELU::R-L_UCKMANN 
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35447 ANLEITUNG ZUM SELBST .WISS.AFWEITEH IM FACH P~WCIIOLOGIE SCI-IULZ, WOLFGANG 
3~;449 PAEDAGOGI!>CHE P~>YCI-IOLOGIE LUETTGE,DIETER 
35450 GRUNtiLAGEN DER ANOCWAI~DTEN PSYCHOLOGIE: FORENSISCHE PSYCI-10-· MUELLER·-·LUCI<MANN 
LOGIE, BL..DCKVERAN~>TALTUNG 





no 09,.f~'5··:tl. .. t~j 
p 9 
uc 01 
DI 18 .. 30·-20 .. 00 
p 9 
UE 02 
DCJ OB. 00-·09. :30 
\3PIELMA~IN!3TR. :l2A 
UE 02 
N • VERE. II-IB • 
ur:: 02 
N. VEI·<E I NI<. 
ur:: 02 





















35452 ALL&'EMEINE PSYCHOLOGIE I: DENKEN 
3545;3 ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE I: EINFUEHRUNG IN IIIE WAHRNEHMUNGS--
PSYCHOL.OGIE 
35454 ALLGEM. PSYCHOLOGIE II: SEMINAF<; KOGNITIO~I UND WIF<KLICHKEIT 
35455 SPEZIELLE PROBLEME DER DIFFEI<EHTIELLEN PSYCHOLOGIE 
11496 ANGEWANDTE STATISTIK II 
11497 UEI<UNGEN ZUR ANGEWANDTEI'I ßTATI!3TH( II 
13419 ERGONOMIE -· Af<I<EITSGEMEI~ISCHAFT II - UEI<LJ~IG 
13420 METHDDII< DER SYSTEMGESTALTUNG 
13421 METHODIK DEF< ~;YBTEMGESTALTUNG ··· UEBLJNG 









K I F<CHNEr(, J ..... H. 
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[1013 .. 15···14 .. 4~.'j 
GAUßSSTR .. 23 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
~ 3.6 Sportwissenschaft 
36401. Gf':l.JHJ:iBCGf~IFTL !XC:t=: ::;r·o:::TF'ALDAGOOIK 
:36-'+0;> 'JFF<KSTATT :.;POI-<TliiDAKTIK 
:36-'+03 RHYTHMUS UND BEWEGUHG 
:3.~404 'JLHKSTr>TT SPDRTlilDAKT:lK 
~V>40:5 GEI<At::ll=:TUf~NEH A/B PHASE 
~?>()406 GLEICHGF::I.JICH"f"ßSI::·oF:TARTEI'I 
:3640'7 LEICHTATHLETIK A/I< FH~,SE 
:3640B SCHWIMME!~ A/11 PliASE 
36409 HANl!I:<ALL. 
Uo410 I<ASKETIIALL A/1< F'l·IA::>E 
36411. FUßSBALL A/I< PI-IAHE 
:36412 WAHRNEHMUNG U~ID I<EWEGUI•IG 
3tA1:3 BEWUf:l~>TSEIN~>TECHNIKEN 
;16414 BET! ·:rEI<StiPOF(fF'fm,JEKT 
GLEICHUEWICHT 
l<OOT:3BAU 
3fA:I.~'; PLANUt•n KOMMUNALEF< E<EWEßtJNGßUMWELT 
36416 KOLLDOUIUM FUEH EXI\ME~I:31<ANDIDATLH 
3641/ 1\0LLOCli.JIUM FLJEH LXt,MNESKANDIDATEN 
3641B FACHDIDAKTISCHE BETI~ELJUNß 
36419 KOLLOCllJIUt1 FUER EXAMHISKANDIDATEN 
36420 SPDRTMEIH:Z:W 
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Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
36422 VOLLEYBALL A/B-PHASE 
36423 RUECKSCHLAGSPIELE BII 
36424 ORIENTIERUNGSLAUF WAHLPFLICHTKURS 
36425 FLUSSWANDERN WAHLPFLICHTKURS 
34531 SPORTMEDIZIN li 
4.1 Architektur 
41401 BAUGESTALTUNG 
41402 SEMINAR FUEF< ENTWERFEN 
41403 HITWE.HFEN AE< '5.SEM. 
•'•1404 BAUEN IM 1-IISTDFaSCHE~I 1'\0NTEXT 
41406 ENTWEf<FEN 









I<ANOEr<T , D. 
BRANDES 9 A .. 




WAGN:~l~ ,. GERHAf{D 
ZAIS,.JOACHIM 
HASSELS,U .. 





















1 '• "00·-·1 ]()() 
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-<\1408 ENTWERFEN AB 5.SEM. 
41409 ~lEMINAH FUER ENTWERFEN 
41410 SEMINAR FUEr' GEE<AEUIIELEHRE 
414ll. f,lCJt.IDERGE!JlETE DES ENTWEF~FENS 
41412 ENTWE:RFE~I AB 5.EEM. 
*'+1413 THEORIE DED EI-ITWEI':FHIS 
41't14 SEN.THEOf~IE DES ENTWERFHif.l 
41-415 SEM.FUER ENTWERFEN 
41416 SEM.FUEF~ GEBAEUDELEHRE 




OSTEJ<T AG, I~OL.AND 
OSTERTAG,ROLANlt 
D~JTERf ~LI,. f{Ol.ANO 
OSTERTAG, f<OLAND 
mnEJn AG, f·:OLANü 
CIBTERTAG,RDLAND 
rtOEI{KEN,. STEPHAN 
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41418 SEH.ENTIJ1CKLNß DER MOioERNEN ARCHITEKTUR 
41419 BAUKONSTI~UKTION 1 
41420 BAUKONSTRUKTION 1 
41421 BAUKONSTI~UKTION II 
4142~! BAUKONSTF<UKTION II 
41423 BAUKONSTRUKTIONEN III, TEIL B, I<AUEN MIT TEILEN FUEF< 
· ARCHITEKTE~I 6. UND 8. SEM. 
41424 BAUKONSlT<UKTIONEN III, TEIL B, BAUEM MIT TEILEN, FUEF~ 
ARCHITEKTEN 6. UNI• 13. SEM. 
4142~i ENTWERFEN VON INDUSTRIEBAU 
FUER ARCHITEKTEN AI• 6. SEM. 
41426 SEMINAR FUER INDUSTIUEBAU 
41427 KONSTHUKTIVE ENTWUI~FSBEF<ATUNG 
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LANGESBEHG,WOI..FO M015 .. 45-1B .. 15 
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BELLIN,OUENTEI< VI.. 02 
MI 1b .. 45-··10 .. l.5 
p 2 
BELLIN,OUENTEF~ UE 02 
BERLIN,BF:IOITTE DCl 16.45-Hl.15 







f:)CHUESBLEf~, .J .. 
BHEUKELMAN,A. 
GATERMANN,H. 
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BEM .. RAUM 11'-IST 
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'•1429 INDUSTRIEBAU FUER AI~CI-IITI::KTEN UND INGENIEUI':E AB ~'; .. SEMU;TEI~ 
41-4~3() THAbWERKSF·LANUt-IG 1 
4:1431 TI<AGWERKSPLANUNG 1 
414 .. 32 .l.,":.:AßWEl\1\SF··L()NUNl;~ ··> 
41433 FLAECHEN·-· UND RAUMTRAGWERKE 
4:1434 TI':AGWEI~KSrt .. ANUNG ,., 
41435 KOLL.OOIJIUM A ·- TI':AGWEI<KSI·'LANUNG 1 
THAGWFF<KSF·LAt-IUNß 2 
414;37 I<ONSTHUKTIVE J:NTWURFSBEF<ATUNG ·- HOEHFHE SEM .. 
41438 INGENIEUF~BAUWEF~KE UNro GF~UHIDUNGSHY8TEME 
(TRAGWERKSPLANU~IG> 
SCHIJLlTZ,HELMUT 
BURKHAHDT ,BERrH. HEMPE:L,f':AIHER 
I<URKHAFWT, I<ERTH. 
E<URKHARtrr, BERTH. 




MI l4 .. 0~:'.i· ·l~.i .. .tt~'.:i 
p 2 
v•L 02 
Ml Of) .... · -0~? .. :·10 
I'' :l 
\JE ()4 
:00 l~'J .. OO·-·.tCl .. t~.'.i 
IH!'H3yG:I.,S6 
VL 02 
DO 10 .. :3~;--1:;~ .. 15 
p 3 
\ll.. ()1 
))() 14.05·-14 .. ~',() 
ß b 
BURKHAI":i.oT ,BLJ<TH. HEMI"FL.,RAINEI< LIE 02. 
KLAABSEN·-UHDE,.H.. MI 09 .. "t::'.i·-<l.l .. 1~:; 
BROCKßTLitT t:=· :?) 
t-I.N. 
Blii<KHARtoT ,BERrl-1. llEMPEL,f':AUIEJ< UE ()2 
I<:L.AAS>SE~I--UHDE, 1-1. DOOU .. 00-0? .. ~~() 
HHOCI'\ßTEDT SE:M .. J-;;AUM 
~I.N. rwn. 




BUI<H·IAr<DT, I<EIHI··I .. 
LINJ:I,VOLKEF< 
HEMF'EL , RA I ~lEI< 




Ff~OB .. 00-09 .. 30 
GEM .. I<AUM 
HGr. 
UE 0:3 
MD .. ···Fr::. N .. VER 
I.': I NI< .. 




41439 ENTWICKLUNGSPLANUNG UND SIEDLUNGSWESEN IM lNioUsTr<IESTAATEM GULDAGEZ,REINH. I~OJO, l·lEr,'MAM 
IJEI Sfl. NOI~BERT 
VL 01 




"' <D <D 
41440 ENTWICKLUNGSPLANUNG UND SIEtll.UNG.SWESEN Il IN INIIUSlT<IE-· 
STAATEN VERTIEFUNGSSEMINAR AB 5.SEMESTCR 
41441 ENTWICKLUNGSPLANUNG UND SIEDLUNGSWESEN III IN niDUSTIUE·-· 
::lTAATEN ENTWERFEN AB 5.SEM. 




ßUL..üAGEZ, RE II~H. 
'•1443 PLANEN UND BAUEN IN ENTWICKLUNGSL..AHID. ,TrmP .. U.!3LJI<TI~DP.LAEND. ßULDAGEZ,f.:EINH. 
ENTWERFEN AB 5. SEMESTEfl 
41444 STAEDTEI<AU I <EINFUEHHUNGl F.4.SEM. 
41445 STAEDTEBAU Il <GRUNDLAGEN> F.6.!3EM. 
41446 STAEDTEE<ALJ Il (Gf~UNDLAGEN> F .6.SEM. 
41447 STAEDTEBALJ Il KLEINER ENTWUF:F <KE4> 
41448 ~>TAEDTEF.<AU II KLEINER ENTWUf~F <KE4> 
STAEDTEBAU III <VERTIEFUNG> GfW!3SEr< ENTWURF WES> A 
STt-~ACKE., FEF~D IN .. 
STRACKE,FI:RD. 
STFIACKC, FCFWI ~1. 
[iTRACKE,FUWI~I. 
~>TRACKE, FEim I t-1. 
STI"~ACKr::., Ff.:J{l)J t·l .. 












F~ IEMEHSCHI·-JE ID:~R 
EIARNER- EILEYL, UTE 
BUS~>JAEGEf~, LEO 
BLUME, I'<:DLF 




f~ I EME~ISCHNE I DER 
BAI<NER-BLEYL, t.JTJ:;_ 
KAI-IMANN,HENNING 
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MU0 .. 00·-12.00 
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41450 STAEDTEBAU lll <VERTIEFUNG> GROSBEf~ EHTWURF <GE5l "I< 
4lA~iJ. ~>TAEDTEBAU III (VEf~TIET"Ut4Ul Cif<r.H'>SEf~ ENTWURF Z.WAHL <GEll 
41452 STAEDTEI<AU III (VERTHTU~IGJ WAHLFACH A 
41-'\~ß ~>TAEIITBAU III (\IERTIEFUNGJ WAHLFACH I< 
41454 BTAEDTEBAUEXKUR~H ON 
41't55 DIPLOMAF~r<EIT 
't:i.'t56 SEMINAR F. PLANUNGSWESEN 
41457 LANDSCHAFTS···U. GARTEHGEBTAL. TUNG 
41458 ENTWURFSUE"mEUUNIJ FREIRAUMPLANUNG 
4lA59 GESTALT ,BEWEGUNG,FARBE 





SCHUSTfX.:,. GDTl"FH .. 
STRACKE,FERDI~I. 
SCHIJSTEH,. GOTTFI~ .. 
STF~ACKE,FEfWIN. 
SCHUSTER,. GOTTFI:: .. 
STRACKE,.FEHDIN .. 
SCHUSTEH, GOTTFI~ .. 
SCI-IUSTEF~, GDTTFR .. 
STr~ACKE, FEFW Hl. 
STRACKE, FCRD .. 
SCHUSTEH,GOTTFR .. 
RUSKE, WI LFT~ I CD 
WEF~MLJTH, t1ANFHED 
HABEKOST, I·IEINR. 
GULDAGEf~, f~E I NH • 
WEHE<EI~G, HINNEI':K 









HOPPE , ~>AB I NE 
THEUf~ER, ANDf~E1~S 
TONKU:O,YUNUS 




ZIMMERMANN ,Fr<! EI! 
UE 04 
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Fl~ 15 .. 0()-19 .. 00 
INST. 
UE 03 




41462 FORHUF.o.l!UNGEN FUER FORTGESCHRITTENE 
41463 TEL~NISL~R AUSBAU ll 
41464 TECHNISCHET' AUSHAU II 
41465 TECHNISCHEF~ AUSBAU IV 
41466 TECHNISCHE!~ AUSBAU IV 
41467 AUSHAUTECHNISCHE ENTWLJRFSBEnATUNG 
41468 ZEIL~NHI I Gf~UNDLAGE~I DER GEST AL TI.JNG 
2.SEM.PFLICHTFACH 
41469 ZEICHNEN I GRUNDLAGEN DER GESTALTUNG 
2.SEM.PFLICHTFACH 
41470 ZEICHNEN II Gf<UNDLAGEN DER GESTALTUNG. 
4.SEM. PFLICHTFACH 
41471 ZEICHNEN II GRUNDLAGEN DER GESTALTUNG 
4.SEM. PFLICHTFACH 
41472 ZEICHNEN III WAHLFACH AOUARELLIEREN 
AB 5 .. SEM .. 
\.JEBER, JUERGEN 
GOCKELL,BERTHOLD 
GOCKELL, BERII40LD BI SCHOFr·, MICHAEL 
SCHMUtT ,1-IENNICH 
NELLE, DIETI~ ICH 
GOCKELL,BERTHOLD 
DOCKELL,BEIHHOLD lHSCHOFF ,MICHAEL 
GOCKELL,BERTHOLD SCHMUtT ,HENNICH 
NELLE, DIETFnCH 





MO 14 .. 05-15.45 
s 3 
lJE 01 

















F AERBER, PETEI~ DILLMANN,MICHAEL UE 03 
F AEF~BER, PETER 
F AERBER, PETEI~ 
F AEFWEr', PETEF~ 








MO 10.2:"i-·13 .. 00 
INST .. 





4147;3 7ElCHNEi'l III WAHLFACH FT:LITS ZEICHNEN 
AB 5.SEM. 
41474 ZEICHHEI-1 IJ.J: WAHLFACH I...A"Il.l:.;cHAFT UND AJ<CHITEKTt..IP: 
Al:! ~) .. SI:::M .. 
4147!"; ARCI·IITEKTURGE:3CHICHTE 20 • .JAHRHUNDEIH 4.HEi't. 
414"76 ~iTADTBAliGESCHICHTE 6.SEM. 
41477 ARCHITEKTURGESCHICHTE KOLLOJJUIUM 
4:L4"7B STADTBAUGESCHlCI-fi"E SEMINt,_E: OBERSTUFE 
4147'1 I<AUGESCHICHTE I <MITTE:LALTEI~ 
·41480 BAUGEßCHICHTE: IJ: (BAf<OCK ··· ZENTIO:ALBAUTEI'I) 
414!31. BAUGESGI··IICHTI..ICHEG !:iEMINAR <I<AROCI<·· ZENTI~I\LI<AlJl EI'D 
41482 BAUAUFNAHME UHl:l l<lSSAI~ALY~iE 
4148;3 IJEI<UNG ZIJI~ BAIJGEBCIHCHTE I 
41484 STAHLBETONI<AU F. ARCHITEKTEI-l 
FAER~ER,PETER 
FAEF~BEJ;:., F-·ETEF: 









BCI·JMJTZ" THOMAS UE 02 
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!3EM .. t:;:AUM 
IJE 02 
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SEM.f(AlJt1 
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l,)l. 02 
l!O 16 .. 4~i·-·:tB .. 1:':.i 
s :·.~ 
UE 02 
FH OU .. 4~'.1···10 .. 25 
BE:M .. I~AUM 
uc: o;>. 
Fl:: 14 .. 0::'j·-·:t:5 .. A~:.; 
ßEt'f .. gAUM 
LIE 02 







41485 STAHLBETONBAU F.ARCHITEKTEN UEBUNG 
41486 STATISCH-KON~>Tf~UKTIVE ENTWURFSBJ:RATUMG 
e4148'7 BAUKONs-JRUKTIOM IN f.tEf< DENKMALPFLEGE 
41488 DORFENTWICKLUNG UND DORFSANIERUNG Hl INitiJSH\IESTI'IATHI UND 
ENTWICKLUNGSLAENDERN 
414El9 ENTWERFE~! II FUEF( 4.SEMJ:STEf~ 
41490 ENTWERFEN II FUER '•.SEMESTER 
41491 E~ITWEf~FEN AB 'l.SEMEm"EF( 
41492 SEMINAR FlJH{ GEBAEIJDELEHRE 
414'1~~ F.IAUL.EITPLANUNG 
1146'7 DAfiSTELl.HIDE GEOMETRIE II FUEI~ GEODAETEN, BAUHIGEI~JEURE, 
Af~CHITEKTEN 
5l.426 KUNSTSTOFFE IM BAUWESEN 
I~OSTASY ,r .S. 
Fo!OSTASY rF "S .. 

















MEYET<, PE TEl~ 
GF~OSSt<URlH,. K .. P. 
HOLZENKAEMF'Ft::R,P UE: 02 
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HOLZENKAEMPFER, F' UE> 02 
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VL o: .. ~ 
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FF:09 .1:5···10 .. ,,:•; 
!>EM.I~AUM 
VI ... 0~.~ 
Ii'!ST. 
ASSI~:JTLNTE:N UE 06 
DI 09 .. 4~;·-·ß. 00 
:1.4 .. 05 ··1:':.i . .Lt5 
INST .. 
F.tFmSOWSK I , BETT IN !JE OL1 
~DEPKE,JUERGEI~ N. VE~:EINB .. 
:JTIJMPFE, tHCHAEL 
l<WJSOWSKl, l<ETlHI UE 02 
KOEPKE, • .JUEI<GEN t·l.. 'iEI~LHIB .. 
STUMPFE,MICHAEL 
l,,.ll. 02 
Fl:;::ll .. ~30·-13 .. 00 
PB 
VL 02 
FH 09 .. 4~.'i· ·ll .. 1~:; 
M 1 
l)L. 02 




51427 UEE<UNG ZU KUNSTSTOFFE IM DAUWE~oEH 
5142H BAUTENSCHUTZ UND I<AUWERKSANIEI<IJNG II 
51429 UEBUNG ZU BAUTENSCHUTZ UND BAUWEI<KSAIC::J<UNG II 
514~H SCHUTZ UND SICHEI<UHG 1-JISTOF(Ifo>CHEF< BAUTEN 
5153b GRUNDLAGEN DEI< STAEDTI~>CHEN Vf~RKLHRSF'LANIJNG (4.SEM.) 
51537 GRUNLILAGE~I DER STAEDTISCHEN VERKEHf':~>f"LAJ·~lJNO <'>.SEM.) 
51538 BETJ<EUUNG VON ßTUDIENAr~BEITEN IN GRUNDLAGHI DU< 
STAEDTISCHEN ~'ERI,EHfmPLANUNG 
51.553 MOliELLE DER STAIITENTWICI'\LUNGSPLANUNG 
51564 EINFUEJ-JRUNG lN DAS r~ECHT DER BAULEITPLANUNG 2 
51565 KOLLOOUiUM STADTHAUWESEN 
51653 SEMINAR FUEF< PLANUNGSWESEN 
GROSSKURTH,K.P. 
Gr..-OSSKUHTH,. K .. P .. 
GRm:>SKUJ<TH, ~;. r". 
f<DSTASY ,.F .. S .. 
HOSTASY~F .. S .. 
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51654 SEMINA!~ FLJER KON3TRUKTIVEN INGENIEURBAU 
52411 DRUNDZUEGE f.IEI"( VERMESSUNGSKU~IDE: F. ARCH.. 4. SEM .. 
52412 INGEHIEURVERM. F • DROSSFJAUWEF(KE IM VEF<KEHRSWEGEBAU F. BAU-· 
ING. 






Cm(.)HSKURTH, K. -P. 
HERING,KNUT 
HOf.iSEf~ y DI ETt\A:·;~ 
MOELLEI~,DlETR .. 
MOELLEI~, DI ETR .. 
MDELLEf<,J:!IETR. 
88430 ANGEWANDTE SOZIALFORSCHUNG 1~1 STADTPLANUNG+STADTENTWICKUJNG ROMEISS··-STF<ACKE 
0.5 Bauingenieurwesen, Studium vor dem Vorexamen 
(Grundstudium) 2. Semester 
1144"7 MATHEMATIK I! FUEF< MASCHINENBAUEr< U .. BAUINGENIEURE 
11448 GROSSE UEBUNO ZU MATHEMATIK II F. MASCHit~ENI< .. U. BAUINO. 
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;~2429 UEI<UNGHI ZUF< GEOLOGIE FLJEF< BAUINGENIEURE POHL.,WALTER 
HOSTASY,.FNß .. 
51 '•:31 I<AUciTUFFKIJHO[: I I UEI:<UHG F .. ::> .. GI::~! .. Af<CH .. +BAU-·· I I~G .. 
~;1500 f<AUF'HY~:>IK I ~lCHULZE, 11DRST 
~51:501. BAUPHYSIK I LIEBLING 
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5240~; 1-IAUF'TVERME~>SUNGßUEI<UNG l F .. I<AUING. '' SLM. <AM El~t<E DES f.>E···· MOELLH:,DIETF:. 
MEBTERS) 
6~;42:'; TFCHNif.>CHE MECHA~IH: II r·UEf< MASCI-·IINENI<AUEI'< STECK, ELMAF< 




WAI'<NECKE ,. F'ETEF< 
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S.. AUSI-lANG m:n .. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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0.5 Bauingenieurwesen, Studium vor dem Vorexamen 
(Grundstudium) 4. Semester 
5150~~ HOCHBAUKO~ISTRUKTIOt-1 II 
51504 HDCHBAUKONSTr~UKTION II UEf<U~Ul 
51506 HOLZBAU I 
fH507 HOLZBAU I UEBUNG 
516:38 Gf~UNDLAGEN DEf< VERFAHRHISTECHNIK 







5<!417 GRUNDZUEGE J:IEf~ II~GENIEUf<INFOF<MATIK ·-· PF:OClRAMMIEREN Il-1 PASCAL. SCHRADEf<,F.<fJ[IO 
5241B ßRUNIIZUEGE DEr;: INGEi'IIEURINFOF:MATII'\ PRDGRAMMICF:EN H~ PI'\SCAL ßCHI~ADEf~,I<ODU 






I~UN~IE , HE I NZ 
F~UI~NE , HE I NZ 
VI... 02 
MO 13 .. 15··-llt .. 45 
I.JF.~ 01 
VL 01 







MD 10 .. :5~'\ .. 11.. 20 
M 1 
VL. 01 
DI 0 .. 40-10 .. 25 
p 2 
UE 01 
DI 10 .. :3~1--·11 .. 20 
p 2 
UE ül. 
S.. AUSI-lANG I ~~~3T .. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
0.5 Bauingenieurwesen, Studium vor dem Vorexamen 
{Grundfachstudium) 
51437 I<AUSTATH<: H< (4.f>EI1 .. ) (Gf(tJ~IDFACHSTUIHI.JM) 
51"t3B LIEBUHU ?U I<AUßTATII<: :m (4.tiEM .. ) <GI'<UNliFACHSTUDit.JM) 
51486 UEBUNGE:H ZU URUNI<BAU UND BODLNMECIIANIK I1 Vt .. SEM.) 
51514 EINFLJEHf(LJt;G Hl DAS VU<KEHr~SWEGEN 
51533 STATISTIK 1 
51534 ßTATISTIK l 
:;;1536 Gf(IJNDLAGE~I DEf< '>TAEDTISCHHI VEf(K[I-IRSf''LAHUNG <4 .. mi:M .. ) 
515 .• 37 GRUNDLAGEN DEF( ~HAEDTISCHEN VEf':KEHI-lSPLANUNG <4.SEM .. ) 
5153B BETREUUNG VON STLJDlENAf~BEJ:TEH nl GHUtmLAGEN DEH 
STAEDTISCHEN VEI'<KEHRSPLA~IUNG 
51541 BETr<ElJUNG VON ßTUIIIENARBEITHI IN GRUNDLAGE!~ DEr' STADT· 
UND f~EGIONALPLANUNG 














MI 0\3. 00··-0? • :30 
,_) :3 
-r:mr·:nz.,n,~r~n···+<- uE 01 
DD 12 .. 1~.i --1".:~"00 
HB C 
l<:~n.JET'I'EI<, • .JUACHlt1 l)L. 01 
FR OB .. 00 ··0?" :·lO 
H':::) 11 
MESSI-tEf~' WILFf\'lED 1,.11... 01 






















51601 HYDROMECHANIK II 4.SEM. E<AUING. FUEHF~E<OETER, A. UE 01 
DO 09 .. 40-10 .. 25 
s ., 
0.5 Bauingenieurwesen, Studium nach dem Vorexamen 
(Grundfachstudium) 6. Semester 
51401 MASSIVBAU l/:3 EINFUEHRUNG IN DEN MASSIVDRUECKEI,IBAU 
51414 MASSIVBAU I/2 ANWENDUNGHI 
51415 UEBUNG ZU MASSIVBAU I/2 
51456 S'TAHLBAUTE~I I 
51457 UEBUNGEN ZU STAHLBAUTEN I 
5l.407 TUNNELI<AU I (6.SEM.l 
51488 UEBUNGEN ZU TUNNELBAU I (6.SEM.) 
51515 VEF<FAHRENSTECH~IIK 
51526 OEFFENTLICHEF( F·Ef.:SONENNAHVEf<KEHF( I 
KDRDINA,KARL. 
HOSSEH,DIETMAR 








DF<DEDE,BIEGFRIED VL 01 
Gr~0::>~3EF<T l' EfJEf.;:H.. 00 08 .. 00-0U .. .lt~'j 
p :·:.; 
VL 02 
FF: 09 .. 45·-11 .. 1~5 
P2 
DRDESE,SIEGFRIED UE 02 
GROBSEF<T ,EBERD IIO OB.4~;··J.0.25 
GUNKLEI<, ERHARD P 3 
BE I SSt~::::H !' ECKHAr~D 
VL 03 
Fl< 00. 00-0'1. :'.0 
Dl 1-1t .. 05·~·1A .. 50 
p 2 
uc 01 
DI 15 .. 00-15n45 
f' 2 
VL 01 
MO 1.1 • 30·-· L.l .. 00 
HS B 
MESßNEI<,WIU'IUED VL 01 
LEHRACH,KAF<LI-I. OI 10. 3::;.--1.1.. 20 
HS B 
PIERICK,KLAUS LEHF:ACH,KARLHEIN Vl.. 01 




51~)39 GRUNDLAGE~! DER STADT·· UND I<EDIDNAL.FI...ANU~IG <6-~JEM.) WEI<MUTH , MAHFI<Ell 
'51'54() I:~~U~IDLAGEH DEH STADT- UND m·::GIUNAL.PLANUNG (6 .. Set1.) WEf<MI.JTH, NANFI~ED 
51576 nTI:;:ASSE:HBAUTLCI-It-111~: I (6MGEM .. ) ARAND,WDL.FGANG 
AI·<AHD, WDI...FGANG 
::.';1 ~.'.i90 WAtJ.SEI:;:PLANUNG·-WA~3SEf~NUTZUNG Gr~I<I<r<ECHT, GLJENTH 
~3:l ~~j':>-.1 WASSEHPLANUNG·-\.JA~;;~3EJ;;NUT:ZU"'G GARI<RECHT, GUENTH 
5.1 Bauingenieurwesen 
MASSIVBAU I/3 EIHFUEHf<UNO Il~ DHI Mt,S~JIV!:<HUECKENBAU 
BETI<EUUNC VON ~3TUDIEI~ARI!EJTEH IM GRUHDFACH KDr':Iri~IA ,KAl~Rl.. 








1:11 09 .. it(}-·10 .. 2::.) 
HS I~ 
~>TEINHDFF ,GERD UL: Ol. 
HENI\EN, I"LTLI< Mll:';. ()()···:1."7. ()(l 
DOCJ<~SCHLAG,. SlD :IF 
r'UHl..MANN, PrcTEI< BEETI·IOVLNßTI< .. 
Ill~:DE~)E, SIEGFHlED 
GROBSERT 'I E:BU;:H .. 
DI~OEGE ,SILGFIUED 
Gh'O!JSEF~T I' LB[t:::H" 
GI.JNKL.E, EI":I-IAI·W 
HDf':N , TflCJNAS 









DO OB.00·-·00 .. 4:5 
p :3 
UL 02 
FR .tL30 .. ·13 .. 00 
H .(t 
IJE 02 
N .. V1::::f~EINI:\ .. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
51404 MASSIVBAU II/2 (I<RUECKENBAU-VERTIEFUNG> 
51405 t1ASSIVI<AU II/:! ([lr(lJECKENBAU-VEI\TIEFUNG/UEBUNG> 
51406 SPANNBETO~IBAU,ANWENDUNGEN 
51't0'7 MFLAECHENTRAGWERKE IM MASSIVBAU ll 
51408 FLAECHENTRAGWEf~KE H1 MASSIVBAU II I I.JEI<UNG 
51409 SONDEF<PI~OBLEME IM MASSIVBAU <WAHLVORL.ESI.JNG> 
51410 BETREUUNG VON ENTWUf~FSAHI<ElTEN H1 VEIHIEFUNmlSTUDIUM 
51411 BETREUUNG VO~I IIH'l.OMAr(f.<EITEN 
51412 EXPERIMENTELLE VOHFUEHI'<UNGEN 
51413 EXKURSION 
51414 MASSIVBAU l/2 ANWENDUNGHI 






1\0f~D I NI\,. KAf~L 
MJHDINA, ~;ARL. 
KORDINA,KAI'<L 
HDßSEr~, DI ETMAR 
TWELMEIER,HEINI<. 
TWEL.ME IER, HEINr(. 
HOSSER,DIETMAR 
VL O:! 
MO oa. oo-·o9. ;3o 
p 8 
Df<OESE.,SIEGFF<IED UE 02 
ßROSBERT., EEtEHH.. MO 1 :·~ .. :1. !5·-14 .. 4~5 
GUNKU:n, ERHAFUI P B 
DORN,THOMAS 
DI 00 .. 00 .. ·09 .. :$0 
VL. 01 
!)() 1 ~'S .. :1. ~'j·~· :1. /t .. /t!'_'j 
p 0 
GHOSSEf<T .,Ef!EJ-::1-1.. UC 01 
Dt:-.:OESE.,ß1EGFr<IED VL 02 
MO 1.~5.00--·16.~~0 
p B 
DHOESE.SIEGFF<IED UE 02 
GROSSE.I:.:T,. EBERH .. 
GUNKL.Ef<, EF,HARD 
DORN,THOMAS 
DF(OESE,SIEGFHIED UE 02 
GROSSERT,. E::<EHH.. N .. VEI"<E I HB .. 
GUNKL.ER, D'HAFUI 
DDRN,THOMAS 
BDFDECKER,W.. UE Ol 
KI':AMPF ,Lllf~E i'I.VEF(ElNB .. 
MEYER-OTTE~IS IN~3T. 
~IEißECKE, • .J. 
STEIN:::RT !'.J .. 
MlßS .. MITARBEITEi< LJE 02 
N.VEREINI<. 
VL 02 
FH 09 .. 4::'i·-·1l. .. l.5 
P'") 
Df{OESEsoSIEGFF{IE:D UE 02 
GROSBEJ::.:T,.E:OEF-:It DO OB .. 45-10 .. 2~i 
GUNKLER, ERHAfW P 3 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
51416 ZUVE!<LAESBIO~:EITf>TI·IEDRIE HOSSEH,DIETMAR 
514:1.7 ZUVE::r-~LAEf:)SIGKEITSTHEOHIE HOSSEH,DIETMAI:;: 
5141D SPr(ECHSTUNDEN FUEI< GI'<UNDFACHSTUDIUM HOS~JEF<, DI ETMAr.;; 
~';141.9 I<ETREUNG VON STUlHENAfUJEITEH IM GI':U~~DFACH HOßSEH"DIETMAf;: 
51420 BRAI~DSCHUTZ IM BAUWE:31:::N 1I HOSSEI;:"DIETMAJ:;: 
51421 BRAHD~lCHUTZ IM BAUWESEN II 
514~~2 PHOGRAMMGESTEUERTE I<EI':ECHNUNGEI'I IM MAS:;;IVBAU HU~>SEH. Dl ETMAf< 
51423 Pf(QGf':AMMGF~lTELJD':lE BEf~ECHNUNGE~I H-1 MAßC>IVE<ALJ · 
~;1424 BETREUUNG VON DIF'LOMARI<LJTLN HO~:;sr:l;:, DI ETMAl=< 
5l.425 EXKUHBIO"I HDSSEH,.DIETMAR 
~H't~!6 KUNSTSTOFFE IM BAUWESEN GF<OGSKURfH,.K .. P~ 
51427 UEBUNG ZU I'(UNST~;TDFFE IM BALJ~JESLI" GROSSKURTH,K .. P .. 
5142B BALJTE~ISCHUTZ LJ~Iü BAUWERKSANIERUNG II GF<DGSt,URfl-1, K .. P .. 
51429 UEBUNG ZU BAUTENSCHUTZ UND BAUWERKSAIERUNG Il GROSSKURTH,K.P. 
VL 01 
111 09.45··1.1. .. 1~; 
H .t, 
UE 01 
DRUE:;E,t>IEGFIU[D UC 02 
Gf<OE:3LRf ,Ef.!Lf<H. H .. \.'EH:::·IHI< .. 
GUNKLEI':, EI':HAI'W 
Dt-::or:sr:: .. ~:>JEGFHIEII u:::: 02 
GRODSEJ::T .. EI(EJ"\11 .. 
GUNKLEf~ ,. Ef~HAFW 








HFI~KE,VOLKEf': u::: 01. 
DI'<OE:>i'o:,:;rEGFJ;;ILD UE 02 
















51430 BAUSTOFFKUNDE Il F.2.SE:M.ARCH.+BAU·-ING. 
51431 BAUSTOFFKUNDE II UEI<UNG F .2.SEM.AF(CH.+E<AU·-ING. 
51432 I<AU~>TOFFTECHNOLOGIE I 
51433 E<AUSTDFFTECH~IOLOGIE II 
514~Vt SCHUTZ UND HICHEf(UNG HISTOf<ISCHEf( BAUTEN 
51435 ZEMENTCHEMIE 
51436 PHYSIK liEf< BAUKONSTf<UKTIONEN 
FUEF"< SRUD.ARCH.IM 2.SEM. 
5143"7 BAUSTATIK IB <4.SEM.) <GRUMDFACHSTl.IDIUM) 
~H438 UEBUNG ZU BAUSTATIK II< Ut.SEM.) WRU~IDFACHSTIJDIUM> 
51439 SCHALEHmAGWEI~KE <0. SEM.) 
51440 STATII~ IM TUMMELI<AU <O.SEM.) 
51441 SEMINAR FLAECHENTRAGWEHKE <O.SEM.) 
r~OSTASY .,F .S. 
ROSTASY,F .. S .. 
F<D!3TASY, F. ~) .. 
GROSSKURTH,K.P. 
ROSTASY,F .. S .. 
Gf\OSSKUrnH v K .. F' .. 

















Tlf<f"ITZ, Ef(NfJT -f(. 
l.'l. 02 
D013 .. 15-14 .. 45 
s 4 
UE 02 
DI 11. :30·-·13 .. 00 
ß 4 
VL 02 
Dl 15 .. 00·-·16 .. 30 
p B 
V'L 02 
MI 11..~~0···13 .. 00 
F· B 
VL. 01 
IH 16 .. 45-1B .. 15 
p 8 
Vl. 01 
MO 1J't .. 05 ··1A .. 50 
s 5 
VL. 02 
MO 14 .. 00-·15.45 
p .... } 
VL 02 
MI OB .. 00-09.30 
IJE Ol. 
[I() 12 .. 1:::j-·1:·~ .. ()() 
I-IS C 
Vl. 02 













51442 STATIK SPEZIELLER TI<AGWEF<KE 
~;].443 ANI--IFHDU~lG TI<AGLAfJTVERFAHREH 
~;1444 F'RDGRAMMEHTWICKLUNG IN DEI< ~>TATJK 
~;1.445 FJI~JTE .. ·ELLMEHT· ·METI-IOVf~N I 
5144<'.) UEBUNG Zll F'EM I 
~;1447 EXPEF<IMHITELLE STATJI\ 
:H44FJ UEL<UNGEN ZUR EXF'EJUMEHTEU .. EH ~:;TATH< 
514'•9 SPRECHSTUNDE GF UND VERf .. 






AHREH~> ,. HEJ<MAHN 
AHI<HIB, HEl~MANN 
DINKLD<,DIETEF< 



















TI f~P I TZ y EF\'N~·.n -··r-~ .. 
DALLMANN,I':AIMOND 






~:>EM .. J~AUM 
IH~>T. 
VL 01 
MIJ.o.·s';---lt .. 20 




BEM .. HAUM 
IH!:>T .. 
VL <>2 




Frnl ... >o-- 12 .. 1~; 
f>EM .. I':AUM 
It-IST .. 
VL 0'> 
M009 .. it~j--·1.1. .. .t ~:; 
~)EM .. r.;;AUM 
lt-lf.)l .. 
UE 02 






51452 EXKURSION DUDDECK,HEINZ 
51453 STAHLBAU-VERBUNDKONSTRUKTION HEHING,KNUT 
51454 BAUDYNAMIK UND SEMINAR HEHING,KNUT 
51455 BEHAELTERBAU HERINO,KNUT 
51456 STAHLBAUTEN I SCHEEl~ , . .IOACH IM 
51457 UEBUNGEN ZU STAHLBAUTEN I SCHEEF<, .JDACHI M 
51458 STAI<ILITAETSPF<DE<LEME II SCHEEf~,JOACHlM 
51459 SEMINAR ZU STABILITAETSPROBLLME 1I SCf·JEER, JDACHIM 
51460 SEILKONSTf~UKTIONEN SCHEEl~, JOACHIM 
51461 SEMINAR ZU SEILKD~ISTI~UKTIDNEN SCHEEl~, JUACH IM 
51462 PF<AXISBElT<Et.Jt.JNG IM STAHLBAU folCHECF~, JOACHIM 
DAL.LMANN, f{A I MOND 
BEl SBNE:I~? ECI<HAJ:;:{I 
VAJEI-1, KLAUS 










MI 09 .. 45-10 .. 2~j 
IN~>T. 
I.JE 02 
MI 13 .. 1:7.1·--1/+..45 
I~IST .. 
VL. 01 
Fr~ 00 .. 00·-()0 .. 45 
IN~>T .. 
VL o::. 
Ff< OB .. 00·-·0? .. ;30 
DI 14 .. 0:::.i·-1A· .. !::;O 
p 2 
I.JE O:l 
Dl l~:iftOO· ·15 .. 4:'i 
p 2 
VI ... Ol. 
MIOB .. 00 ··09 .. :30 
I I-IST .. 
LJE 01 
11IOB .. OO· ·10 .. 00 
IHST .. 
VI... 01. 
DI 09 .. 4!:'j·-1t .. l5 
INST .. 
UE 01 





~;146:3 SEMII~Af': F .I<DNSTI<UKTIVEH I~IGEHIEIJRBAIJ SCHEEl<, JOACHIM 
~.'i14b·1t AI'(TUELLE FRAGEH DES STAHLBAUS SCHEER,JOACHIM 
5Vt6!ö BETREIJIJHG VON Dif"LIJMARE<ElTCN SCHEEF<, .. JOACI HM 
~;146b EXI<IJf!SIONEN IM STAHLBAU BCHEEf<, .. Jt.JACHIM 
514{,7 ßEMINAr( FI.JER I<OHSlRIJKTIVE~I II~GE~IlEUF:I<AIJ f<Af':l'<F<E, RIJDOL.F 
5:l4bB CAD IM HTAHLIIAU Pföli...,IJDO 
51469 CII,IFLJEHf~UND IN DAfJ ENH(DIEVEF~FAHF~HI PEIL,UDD 
51470 TECHNISCHE MECHANIK IV F .. I!AUINGENIEIJRE F~UGC, F·ETER 
~j:1.47l. IJEBUNG ZU: TECHNISCHE MECHANIK IV F .. F.<AI.JINGENIFUF~E 
5l.4"72 Pf<OGI~I',MMEI'ITWICI<LIJI~G :u-1 DEF( ~;TI':IJKTUI~DYNAMIK I<IJGf~, F"LTEI~ 
5147~~ UEBUNG ZU: f'T(QGf~AMMENTWICKLUNG IN DER ~lTF<IJKTURDYNAMII< f~UGE,. PETEf~ 
51474 NUMERISCHE METHODEN DER MECHANIK I RUGE,PETER 
51475 UEBUHG zu: HI.JMERISCHE METHODEN DER MECHANIK I Rt.JGE, PETER 
PFEIL.,UDD 
.BE I Sf.;NEf< ~· ECKAHF<D 
f':DI-IDE, MATTI-li AS 
I<LAHOLD,MAF<ITTA 
:>CHEH<E, • .JDACIHM 
Vr"'l ... II:::N,. KLAU:3 
PI .. .IJMEYEH, KLAU::> 
PEJ:L,IJDD 
I-<E I SGI,IEI~, ECKHARD 
~:LAHDLD. MAf<I TTA 
VAJEN,KLAUS 
MIJEU .. EF<, MICHAEL 
MUELL.Ef<, MICHAEL 
UE 02 
M1. 1b.J+~.'j·-lß .. l.~.=; 
VL 01. 







DI 15 .. A:::;·-17u25 
lNBT .. 
VL 01 















51476 SEMINAR ZU• NUMERISCHE METHODEN DER MECHANIK I 
51477 NUMERISCHE METHODEN DEF< MECHANII\ IH 
~;1478 LIEBUNO zu, NUMErUSCHE METHODEN DEI( MECHANIK III 
51479 SF'f<ECI·ISTUNDEN • GRUNliLAGEI,I·--vE:RTIEFUNG!>STUDIUM 
51480 ANLEilUNG ZU ENTWURFSBEARBEITUNG 
51481 ANLEITUNG ZUf< DIPLDMAF<BEIT 
51482 SEMI~IAR ZU• TECHNI!JCHE: MECHANIK II F .BAUII-IGEIHEURE 
51403 IJEBUNG: TECI·JNISCHE MECI·!ANIK II F .BAUINGENIEURE 
51404 TECHNISCHE MECHANIK II F .BAUINGENIEUI~E 
51485 Gr~UNDBAU UND BODENMECHANIK II (4.SEM.> 
51486 UEIIIJNGEN ZU GRU~IDBAU UND I<ODE~IMECHANII< II (4.SLM.> 
51487 TUNNELBAU I (6.SEM.> 
51488 UEBUNGEN ZU TUHNELI<AU I (6.SLM.) 




























PLONBI\l !> THOMAS 
UE 02 
VL 02 
MO l6 .. 4~:i·-·lB .. l~5 
1-1 3 
LJE 01 












ß. AUSHANG INßT. 
VL 03 
MO 09 .. 45··1.2 .. 15 
p 2 
KNUEPFER,JOACHIM VL 01 
I·JEF<MANND, RI TA 
REUTER, EI~NST 




MO l:l .. 30·-·13 .. 00 
UE: 01 
VL. 02 




51490 IJEI<UNGEN ZU TUNNELBAU IJ <B. f>D1.) 
!:.i1491 I<ETREUUNO DER EI-ITWUEPFE Ji1 Gf':LJI-IV··· UND TIJt~NELI<AU 
!'.~:L4'J2 I<r:TRFt.IUt-IG DEr:: DIPI...OMAr::I:<EJ:TE"I Ii1 m::LJHD-·· U~\1:1 TUHNELEIPolJ 
l'.IDlJENMECHAi'II St..:HC.; r·r-::AKT I KI..IM ( B. :T:M. J 
514?5 EXKUF<SION IM GF<\Jt-1!1·-· UND TUNNELBAU 
~;:t4'?6 ME!>SEI~ IM Gl'iUI,Irl···· l.Jt-111 TU!-INELBAIJ l 
51'•97 GfiUNDI<ALJDYNAMIK II 
51.-490 l.JEf.<lJNGEN ZU Gf<UNDBAUDYI~AMIK 1I 
51'5()() :E<AUPHYSIK 1 












l<:l~l.JEI·''FEf::, • .IOt~CH I rl 
KRAU~3'F::, THOMA!:l 
BECKEFT:l .. ü, PFHiA 
I~AHL ,.M~sTTI·IIAß 
t•J-IUEPFEI' , ... IQACI-II 11 
1"<1\AU~:>c .. THLJMAß 
KNIJEI''FLf::, • .JDACHJ~1 
I<RUSE., TI·IOMAS 
r::DEf:3Ci-l ~" i~l.Ff;:En 
KAHL.,MAfTIIIAb 
f<ECKLFLLD, Ft::Tr::A 
Kf':AI.JSE ., TI-ID11t~~:; 
UE 02 
FR v •• oo--·J.~> .. 4o> 
UL 01 
MD 09 .. 4!:'i··10 .. 30 
I'' :3 
UE 01. 




0? .. 00··12~00 
u.14 .. 00····:tt., .. oo 
I~l~.n .. 
VL 02 




H .. \IEI':EII~.t< .. 
VL 02 
Itl .t:'; .. oo--·.1.<. .. :30 
s :2 
VL 01 















5150~~ STUDIENAF<I<Eil'EN BAUPHYSIK I ECHULZE, HOR~rr 
51503 J-IOCHE<AUKONßTF~UKTION II SCHULZE, HOf~ST 
51504 HOCHBAUKONf.iTHUKTION II UEE<UNG SCI-IULZE,HORST 
51505 STUDIENAI~BEITEN 1-IDCHBAUKIJNß"JT~UKTIDN ll SCHULZE, HOI~ST 
51506 HOLZBAU I SCHULZE,HOF<ST 
5150"7 HOLZBAU I LIEBUNO SCHULZE 10 HOF:ST 
51500 BAUPI-iYSIK II SCHULZEr HOF~ST 
51509 BAUPHY!3IK II UEI<UNG SCHULZE, I-lOHST 
!51.51() m;:MJNAfl F .E<AUKONSTHUKTION UND HOLZBAU II SCHULZEr HOF~ST 
51511 MlKF<OCOMPUTEr;: IM BEREICH DER I<AUKDNSTI~UKTlON SCHULZE,HORST 
51512 ENTWURF HOCHBAUKONSTRUKTION SCHULZE, HDf':~>T 
51513 DIPLOMAAf<EIT HOCHI<AUKDNSTRUKTlDN SCHULZE, HOr-\:ST 
!51514 EINFUEHRUNG IN DA~; VERKEHRBWESEN P 1 Efll CK, KLAUl> 
LEIMER,i-1.-P. 
SCI-IOENHOFF,THEO 












t1l 13 .. l.5 <J.It .. 45 
UE 01 
VL. 02 
DI 09.45-11 .. .1~5 
1-1 4 
RASCI·IPER,NDRl<EIH ur: 01 
f3CHDENHOFF, THEO DI J.l. 30·-·12 .1~; 
H 4 
t.)L 02 
DJ 16 .. 45··<l8 .. 1~:j 
1-1 4 
RASCI-IPFr<, I'IOF<I<EIH VI.. 02 
N.VEJ':EINB .. 
IHSTn 
LCIMEH,H.·-P. UE O~l 
RASCHPER, NDf<P.Ein 
ßCHOENHDFF,THEO 
LEIME:i':,i-1.·-·F'.. UE 02 
HABCHF•[:J~, NOF\BEF~T 
SCHOENHOFF,THED 
MESSNEr~ , W I LFT~ I ED VL 01 





:'i15l.b AUTOMATION IM VEf<KEHF< 
5151.7 VERKEHRSBICI·IEJ;:Ut-JG I 
51~i1B ANLAGEI'~PLAHUHG 
51~~;].9 I<ETRit:BSf'L .. I\NUNG IM VERKUm 
51521 TECHNISCHE ZUVEI:.:LAEßSIGKEIT 11 
5l!:j22 SEMINAf~ IM VEf<:KEHF<SWESEI'I 
51 ~j2:?; ENTWULF<FI:: IM VEF..:KEHF<ßWESEN 
51524 IHPLOMARI<EITEN IM VEHKEHR~3WESEN 
' 51525 VEF<KEHRSBETF<IEBSWIRT~~CI-JAFT 





GA YE~I , JA~I-·· T • 




P 1 Er< I Cl\,. KLi~U~3 
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11483 \.IEI<IJNGEN ZIJF< MATHEMATIK JV F\JEH M~rSCI-IlNENßAIJ, l)AIJII,IGEHIE\.JF·:... ~.IDI...FF ,HANS 
WESEN UND GEO[rAESIE STAHK,:c>MHNE 
13412 BESCHAFFUNG UHD ABSATZ HlllELEITEH,H ... -.J .. 
VL 
2"? .. 04Nß7 
MO l',. ~ o~:s. ·l/) ":·:So 
M2 14 TU. 
IJE 01 
1)0 l"/ .. :5~:-}···:1.~? .. 0'5 
::.;u1 .. 1::AIJM lATU. 
UE 02 
H .. t,..1ERE.It-IB~ 
Vl.. 02 
ur:: o:·.~ 
~:;.. AUSHAND HIS'! .. 
VL 02 
rn <Y? .. .tt5·-:t:t .. :t::=.i 
M l. 
IJE 02 
l)I l6 .. 4~j ··1CJ .. 1~:i 
s 5 
' . .'!.. o:! 
MD:l2 .. 1!:; .. J.:3 .. 4!o 
AM 
UE 01 
".. AUSI .. IANG HnT. 
VL 02 




13413 PROLU\TIONSWIRTSCHAFT ENGELEITER,H.···.J. VL 04 
MO 11.30-13.00 
DI U .30···13.00 
HS C/HS A 
13414 BE:TfHEBSWlr<TSCHAFTLICHE UEBUNCJ ZUH Pr~ODUKTIOHSWIHTSCHAFT EHCJELEITEI~,i-1-···,J. KNAEBEL,CHF~. UE 02 
13426 VERKEHRSWIRTSCHAFT HUTZEN···I<OSTEH·-U~ITERSUCHUI~G 
41445 STAEDTEI<AU II <Gf<UNr•LAGEH> F.6 .. SEM. 
41.446 ~3TAEDTEI<AU II (Gi'~U~IDLAGEH> F.b .. SEM. 
~;2.4J.2 IHCJENIEUr~VEF~M. F. ()F~OSSBAUWEf':I<:E H1 VEF~KEI·m~'lWEGEF.<AU F.. BAU-· 
!HG. 




STF:ACKE, FERO I t-1. 
MOELLEF':, DIETF~. 
MOELLEI':, DIETI~. 
~j24l.9 NETZf'LANTECHHIK; Gf::LJHDLAGEN, METHODHI, ANWE.IDUHGEH Ir1 I<Al.JWE··· SCHF~AitER.BDDD 
SEN F. l~IG .. 8 .. tiCM. UI•ID GEOD •. 4 .. !3EM .. 
52420 NETZPLAI•ITECHNIK ·-· liEMINAF; F. II~G .. B .. BEM .. U~ID GEDD .. 4 .. GE:M .. 
:5242:1. ENTWUF~FSAI~BEITEN H1 \,1EHTIEFUNGS:'·ACH It4GENIELJRGECJDAESIE 
6545b BEMINAR F .. MECHA~IIK 
b~j4ci7 KOLLI.lCRJIUM FUEF~ MECHANIK 
~:;CHHADEH, BDDD 
DOZ .. I<ES MECHI',NII\ 
ZHIH~LJM!) 




BLUME , f~OI .. .F 
f~IEMHißCH~IEI [IEf~ 





DI11 .. 30··J.:I .. OO 
I~1!3T .. !3PIELM 
.. STh'., 
VI ... 02 
DI 09 .. A~i··ll .. l~j 
u:::: 02 




MDO~.i) .. .tt5--11 .. 15 
SEM .. F\ .. lt·IBT .. 
I.JI': O:l 
Dll~"t H()(}-·l.l) .. 50 
SLM .. H .. lNET .. 
VI ... Ol. 
FI~OB.00·-0?.00 
SEt1 .. I t-I~)T .. 
UE Ol. 
FF~O'l.OO-·J.O .. OO 
SEM .. IHST .. 
I.J[ (}1 
UE 01 




B9-'t30 ENGL\SCI-1 6'.30 <CI\/IL EHDINEERIN[J) N.N. 
5.2 Vermessungswesen 
MDELLEI<,DIETI':. 
~:J2402 VEHMES~JUNGSI<UNDE I I F .. BAUJNG- 2.. SEM .. 
~.i2403 EHGAE:NZUNGEN ZUR VET~ME~3SUI'-IGSKUNDE I I F.. GEOD.. ··~ ~~EM .. MOELLEF<,fJIETF<. 
:'.'.i2404 VERMES!~Ut4G~3KUNDE I I F.. GEDD.. 2.. SEM .. MOELLU~ .,.!H CIH. 
~i2405 HAUPTVEJ~MESSIJ~IGSUEBU~IG I F .. BAUING. 2. SEM .. (AM ENDE DE:J SE .. MDELLLR,D:tC:TF<. 
MESTEf<H) 
~i240b HAlJPTVERMESSUHG~>UEE<IJNO 1 F.. GEDD.. 2. SU·L <AM EcHDE DES SEME -· MOEU..i:R, li I ETf': .. 
ßTEI'<S> UESTEI<·+I<l<INGH .. 
~i240'7 INßTf':lJMENTENKIJHDE II F. GEDD. '•· :3EM. MOELLU~, DIETf<. 
~j2<t08 lNSTR\JMENTENKUNI>E Il F .. GEfJD. /1,. SEM. MOELLEI<, DIETR. 
l\J::::sSiü~l'liCHAEL. 
~<:uc~<:,H:wrncH 
:~J 1··n:::r~ ~ BEr.;:t~HAHD 
1<\JNNIC:, HE I HZ 
B~.C!··I!·;: \'HEl NZ --G .. 





RIJNNE, HEl i'IZ 
Hl TT[~H,. B[];~NHAF~D 
H .. N. 
fU TTEI<, BERNHARII 
uc. 02 
no:t~J .. -.?Jü·-··16 .. ?.<> 
AV·-UEBUNGSHP!LIM 
VL 01 
MI OU .. 00 ··OD .. /~5 
p :.!.. 
UL o:>::.~ 
MI OB .. -<'}~:;· .. ·09 "~10 
p :·.~ 
VL O:t 
HIOB .. A~--0? ..... ~0 
::>EM .. I': .. JN:OT .. 
u::' ü3 
MDOß .Jt~'i----11 .. 1~; 
:3EM. f': .. IN:Tr. 
Ul. 05 
VL 01 
vnoo .. 4:'; .... o9.:~o 
!3E:M .. f~ .. It-1ST .. 
UE 01 




52409 VI!RME&'SUNGßKUHl1E IV F. GEOD. 4. SEM. Mf.lELLEH, DIEm. 
52410 1-IAUPTVEI~MESSUNGSUE:EcUNG Il F. GEOD. 4. SEM. MOELLER,DIETR. 
52411 GRU~IDZUEGE OEr~ VEr~MESSUNßSKUNDE F. Af~CI-I. ·4. SEM. MOELLER,IIIETR. 
52412 INGENlEllliVEHM. F. f;f<OSSE<AUWERKE IM VEF~KEHFiSWEGEBAU F. B<~U·-· - MOELLEf~,.l<IETR. 
ING. 
5241:5 INGEI~IEUI'<VERM. F. GI'((J!>SE<AUWERKE IM VEF:KEHR!>WEGEI<I'oU F. BAlJ--·· 
ING. 
~·~~41A BETI~EUUNG DEI~ STUDIENARBEITEN 
52415 GEDDATI!iCHE l<EF(ECHNUNGSMETHDDE~I ll F. GEDD ... , !~;EM. 
5241b GEDDATISCHE f<EHLCHNUHGSMETI-I[)[<EH ll F. GUJD. "> SU1. 
~a417 Gf~UI,IDZUEGE DER :ll-tGEHIEURHIFDFiMATII'. 





~i24:L9 I~ETZPLA~ITECH~IIK; GRUNDLAGEN, METHODEN,. ANl..IENDUNGEI'I IM HAUWE .. - ßCI-IRADD<,I<ODO 
SEN F. It-10. B .. ~;EM. UND GEOD. '+.SEM .. 
52't20 NETZPLANTECHNIK ·-· SI:::11INAf< F .. ING. D.S:::t·l .. UND GECJD .. A.!3EM. 











F-:1 TTEl<, BEHHHAfiit 






M00(/ .. 45·-·11 .. 15 
c;EM .. f': .. lt-lET .. 
UE 01 
DI 1A .. 00-··l.A .. ~~.iO 
SEM .. !~: .. 1H~31 .. 
UE 01 
VL 01 
DOO<J .. .tt~:i·-·1 Q ., ·.30 
~~EM .. H .. J"!ST .. 
UE 01 
[1():10.:30 .... 11" 1:5 
SEt1 .. I t-I~Tr .. 
VL 01 
DI 0 .. 40 .. 1() .. ::>:'.'i 
,:;. 2 
UE 01 
DI :1.0 .. :55·-·1:1. .. 20 
p 2 
VL O:L 
F-'F~OB .. 00····0? .. 00 
ßEM .. INST .. 
UE 01. 





~:_:;2422 AUSGLEICHUNfJßHECHNUI-.tG t-IACH DER MLTI·iODr:: (I[J< KL:~:IHSTLH UUADf,(',-· r~AEHr~:~Hf::INZ·-{1 .. 
TE :tJ F .. GEOD .. 4. ::;Ft-1. 
~;2.(~2:5 AU~~GLEJCHUf'-ICf:if\ECHNUNG HACI·I DEn METHOI.!L DEF: 1\LF:INf)TLN !.KJf.,DRf., .... üAEHR,.I·It.'INZ· ... CM 
TL I I F .. CJEOD.. /~.. SE~·l .. 
52-42.f+ BETF?EI.JUNl:J: DEH ~;·J-UD.TEt~J~f?BEITEJ•I 
FLJtR GLJJüATEN 
~32'+2ß DEDMETI~I!3CI·IE ERUI~IILAL'EH liEI;: LUFTI<:tLDit·ITLIO:I''I<LTI"•.IIU~I 
FUEf< DEODATEN 
~;::>42'i' LUFTI<IL.IIll,lllTWHLTAT.!Di'l FUER OEUDATE:N 
52431. GRU~IIIZUEßE DEI': TOPOCF<APIHL UND KAI'(JTJGI;:APHIL 
5;?4~~:3 KAf<TCIGf<At''I-IISCHE DAF:mELLUNG~JVE:I':FAHI;:EH 
KAI'<TENVEI<VIEL.FAELTI GUNG 
524:34 LUFTBIL.ItAIJ!'>WEf(rUNG FUEf< GEOGI<APHEN 
52435 TOPOGRAPHIBCHE GEl.AEI~IIEAUFNAHME 
nAEH!'?" HE 1 NZ ~--G .. 
W ..... ·EBB .L t·lf3Hr~U~3 
~J .. -~·EüBII··II"IAUEi 
~J .. ·-EDFIHCiHAW.i 
W .. ·-EBBINGHI~Uß 
W.-ERE<INGHAUS 
W .. --:::E<t< l NGHAUS 
I.J. ·-·EI<B I NGHAUH 
1<:.'1E!3!.;.I(:'i ~~ MJCI·IAEL 




1:1 I OD .. 00··-<>Y. 30 
H •. , 
UE 02 




ül l0 .. 3~'i·l1 .. 20 
H :,_~ 
UL o:·~ 
H .. VI'.:J<LIHI< .. 
JHC>T .. 
!JE Ol 
H .. t)L.F::.: . .t:l··n:< .. 
'-. .JL 01 
f·,r .. t...'::~:! ~r:: .rr-r1.{ .. 
ur: O::? 
H .. t)t::l;:l :rH.tl .. 
11-GT .. 
1.,)/. 0:!. 
MCI OB. 00 ··OB .. 45 
UL Ol 
MO OU .. A!:"i·-·•YJ .. 30 
t.-1!... Ol 
MD09 .. .1~5-.. ·10 .. :so 
t".•L Ol 








52436 TOPOGI':IWHISCHE IJE.LÄENIIEAUFNAHME 
.5:~437 HAEUSLICHE AUSARBEITUNG DEf~ TOPOGI{AF'HISCI-IEH 
GELAEI~DEAUFI~AHME 
524:3B FHOTOGRAMMETRißCHE METHODEl-I IM VERKEHRßWEGEBAU 
52't~i9 f"HOTOGRAPI-IIf.lCHE MEH-lODEN IM VEf?KCHRSWEGE:f.<t~U 
52440 GRIJNDZUEGE DEn PHOTOGF<AMMETI~IE I 
52441 TOPOGRAPHIE 
52442 KATAßTERVERMEt>SUNG 




W. ···EBBI NGHAUB 
~~ .. ·--EBl<I NGHAUß 
W. -EBE< niGHAUS 
KNOOP ,I-/ANS 




WE I MAN~!, GUE~rJEI'< 
WESTER--EBI<INGH .. 
5244'• Gf?I.MDZUEGE DER INGEI,IIELJfnNFORMATIK --- F'f~OGRAMMIERLN Hl F'I'>SCAL SCHHI'>üER,BODO 
1Ut67 DAfWTELLENDE GEOMETFUE II FUEf< GEODAETE~I, l<ALIINGE~IIEUI''!E, 
ARCHITEI\TEN 
MEYEf<, f"ETEI': 
l146B Ul':l<UNG ZIJF: fil',f~:;TF.!.LENliEN GEOMETI'<lE II F. GEOI<AETEN.,L<AIJINGE·-· MEYEH,F'LTEH 
NJ:FIJf?E 
1.1-48~1 UEirUNGEN ZIJF< MATHEMI\Tll\ IV FUEf< t1ASCHINENBAU, BAUINGENIEUR-· 





WEHDT , KLAU~; 
1-HNSKEI,I,L. 









1->1 .. t...'tJ;:r.;: I !··lf< .. 
INBT .. 
u::: ül 
H .. VEF:l: I I~I< .. 
HI8T. 
VL 01 
lJI 1L30·-·12 .. l:"i 
H :~ 
VL. 0.1 
DI 12 .. 15·-l:?i.üü 
H ~~ 
Ul:: 02 




D .. AU~Jl··JAHB JNST,. 
VL 02 
FJ;: 09 .. LJ!:'.i·-<11 .... 15 
M l. 
IJE 02 
DI lt.l .. A~·i"·ln .. :t5 
s ~~~ 
IJC 01 
B.. AUSHAI':IG l NST .. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
0.6 Maschinenbau, Studium vor dem Vorexamen 
2. Semester 
UA-47 !1ATHEMATIK II FUI.J< Mf'I">CHlt<Et<l:<AUU< \J .. BAI.l.l.i~f.lL~IIELII'(L: 
:31410 ALLGEMLII~E U~lfl ANOI<GANI::;CI·IE LXPU·:IMEIHALCIIEMIE r·uu; 
i"\Af<CH I I~E~II<AU A I( 
:31411 1\L.L.GEMEIHE UNI! ANORGANL>CHE EXFEIHMEHJ"ALCHIJ\IE (I UEJ': 
~~A~>CH I NENf:<AU L Z) 
6340'1 MASCH:U~FNELEMLHTL 1 
6~'1410 EINFUEHI':LH,IC ZU DEN IJLBUHUEH MroSCHII,IEHLLLMlHTT.: 
KI.JIC:HNE, UWE 
WAHNAGAT, UIYICII 
~JAH~!AG,;T .. UI . ..JU Cl·l 
GL lE~IICKE, .JOACH .. 
UI ... IEH:U.:KL, .JOACI·I.. ~.n:>S .. MITAI'<ftt:::I TEJ< 
VI.. .;)/~ 
MIJ,FI< 
<K~ .. Oü ··t;Y:} .. ·.1-o 
t-.M 
UL o:.~ 
MD:!.~'; ..4::::; .. :1.7 .. :1. :•, 
M1 
UE 02 
,,, .. AUSHAI·<U 1 ~!:,;T. 
VL 02 
VL 0"~ 
{I[) 11... .. ~0 .t:3 .. 00 
Fl~ lO .. :?i0·-·13 .. 00 
c 2 
VL ()4 
DO üB .. ~30·-·1 0 .. ::,~::_:; 
Fl': 0'? .. 4:>·-·l :L.. 1'5 
AM 
UE 01 
MOO? .. 40·· l 0 .. :~~:.:; 
AM 
6~~'•1:1. UEJO\llNGEI~ MI\SCHINE~IEL.EMENTE 1 GLIIc:I'IJ:U•:t:, . .JO~,C!-1.. WJSS .. t1ITAFWEITEf.: UL ():5 
6542::; TECHNISCHE MECHANIK II F"lJI'J': MASCI-IIHEI,Il<AUEt;: STLCK,EL.MAR 
6:0;426 UEL<UNG ZUR TECHNißCI-IEN MECHANII~ II FUER MASCI-IINENI<AUER ßTECK,ELMAR 
65427 SEMINARGRUPPEN ZUR TECHNISCHEN MECHANIK ll F .MASCHlNENI<AUET< fHECK,ELMAR 
Illl 1A .. OO··l7 .. 00 
GHOlfUAH 
VL f.Y.?> 
MOl0 .. 3~'i--l.2 .. 0:"; 
DO 0? .. 40··10h25 
At1 
UE 02 
s. AUSHANG INST. 
IJE 02 
8M AUSHANG INST .. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
69424 loiERK!nOFFKUNDE I 
69425 UEBUHGEN IN WERKSTOFFKUNDE 1 
b9431 UEBUNGEN Hl WEF(KSTOFFTECHNOLDGIE 
69432 ßEMINAI~GRUF'PEN Hl WERKSTOFFTECI-INDLDGIE 
0.6 Maschinenbau, Studium vor dem Vorexamen 
4. Semester 
l.l482 t1ATHEMATIK IV F .. MASCI·IH~ENI'<ALJ,BALJIHGEI·Ino:Uf::WESEN UI~D 
GEODAESIE 
11483 UEI<U~IGEN ZUR MATI-IEMATII' IV FUEf< MASCI-IINHII<ALJ, BAUHIGEIHEUR·· 
WESEN UND GEDDAESIE 
21411 PHYBIKALißCHEß PI<AKTIKUM FUEr.: MAßCHIHENI<AUEI< 
6242~; STRDEMUNGSMECI·IANIK li <F .. 4 .. ßEM .. MA~lCI-IHIEHBAUJ 
6~.!426 STRDEMUNGSMECHANIK II I.JEI'<UI~GEN <F .. -'• .. m::M .. MA~>CI·IINENI<AUJ 

















BAUME l !JTL:rl, 1-1 .. 
BAUME I :c>TEF':, 1-1 .. 
ULIEHICI\L, • .JOACI-I.. WI!~b- MITAI~l<EITLF( 
VL ~2 
I•I12 .. 15····13 .. 45 
AM 
UE. 01 
S .. AUSHANG Ii'IST .. 
UE 01 




~;.. AU~3HAHG I I•IST .. 
I)L. 02 
M012 .. 15·-1:3 .. .tt:=J 
At1 
LIE 01 
S.. AUBHAND IN~JT .. 
UE 04 
OI,i"lJ 
13 .. :30-··17 .. 3() 
F'Z 03l. 
VL. 02 
MIO'J .A~i ·11 .. 1.:;; 
AM 
UE Ol. 
MI:I.l .. 30 ··12 .. :\.5 
AM 
UE 01 




60401 WAEJ<ME ·· UHlr !>TOFF .. UET<LJ(ri\AGUHG 
FUER ''.SEM.. Mo>oSCI-Ili~EHBAU 
6040~' LJU<IJI~DEN ZU!< vor.:L.ESUI~D 141\Ef':ME · UND :.>TOFFUCBEI': ff':AGLJHG 
FUEI': 4 .. SEM. MAGCI-Ili~"'I<AU 
72412 Gr-<UNltLAGEN DER ELEKTROTECHNI 1\ F .. A. SEM. ~lACH. 
"7241.3 ßf':lJNDL.AtiE~I DU< EI...LKTfWTECI-·INIK F .. SEI1 .. MACI-I .. UE.f<UHO 
6.0 Fahrzeugtechnik 
60401 FI\HRZEUGTLCI-!Nll\, TI-IU:lf<IE. I< (!:>CHWINGU~IGEH> 
b0402 
60403 
FAHF::zEUDTf::CHNIK, THEORIE C <KURSHAI...TUI~G Ut·ll) LENKUNG <Jot·l 
KF<AFTF AHRZEUDEN) 
IJEI<UNG ZIJI': VORL.El>IJNG FAHRZEUGTECHNIK TIIE:ORIL~ B + C 
l>LIO•IICKE,.JOACI-1. WlSS .. MITARI<EITEI< \k ()'.3 
LOEFFLLI~, 1-1 .. · · • .1.. 
LDEFFLD':, H •. .J. 
L.OEFT'I..Ei':, 1·1 •• .J. ~IIS!:) .. MlTAI:;:BC:ITLr~ 
SALt1E, . .JUE:I~Cif:H 
KUVOLL., WEJ<NEF< 
M l TSCHKE, MAI~Fl':EII Pol.ßERf I , \.'DLl\En 
MI n;ci-IKE, MANFREit 
tol..f.<ERl J. , VULKEF: 
l'll.I<EIH I , \.'Dl.KER 
HAZELAAf':, MICHAEL. 
HAUS,I11CTER 
Rl'i:\SE.__.\-1. ---• .L 
M01.4,.(>0·-1'7 .. 00 
GF:Un':iA~I 
Vl. 02 
.OIO'../ .. OO·· :1.o .. ::~o 
AM 
ur: 0.1. 
D012 .. l':".'i·--1~3 .. Oü 
AM 
liL O:l 
,, • 1\Uc>I-IAHG I t-t:;T. 
VL 04 
11J.OB .. OO-O'l .. :30 
[I() üB .. 00--0~.., .. :~0 
Ai'1/P '• 
IJL 02 
D013 .. 1::'i·-·:t4 .. 45 
P4 
\.'L o:~ 
MO 09 .. A~.'j·-·11 .. 1~.'j 
ß 1 
~...'L. 02 
Dl OB.oo .... o9.:·\0 
M 1 
IJE 01 








KAAFTI"AHRZE:Uf.lKONSTI~UKTlON. ll <RAio, RL::I FEN ,HAIIAUF'HAEI~GUNG, 
FEDEf..'UNG, DAEMf'FUNG, LENKUNG) 
STUDlE.l-1··· UHII ENTWUh'FSAR})ElTEN 11'1 FAHRZEUGTECHNIK 
DIPLOMARBEITEN IN FAHRZEUDTECH~IIK 
SEMINAR FUEJ~ FAHf.:ZEUGTECHNJK 
6()408 ANLEITUNG ZU WI~;S. AfWEITE~I IM FACHGEBIET FAHRZEUG··· 
TECH~IIK 
60't09 ARBEITEN IM INST. FUH: r·AHI~ZEUGTECII~III< <LABC!Rl 
b0410 STUDIEN··· UND ENTWUF<FSARBEITEN n1 FAI·mz:::UUTECHNHZ 
6041.1 F AHRZEUDTI~AGWEI':KE UND ···AUFl<AUTEI~ I I 
6041.2 IJEBUNGEN Ii~ Fl'oHI'<ZLUGTf~AGWEI':KEH 
b04L~ STLJDIEHAf(l<EJTHI I~l FAHRZr:UGTRAGWERKEN 
6<>414 Dif'Lüi1AHBEITE~I IH FAHRZEUGTf~AGWH:i<D>i 
MITBCHKE,MANFRED 
MlTSCHKE,MANFRE:to 
MI T~3CHKE, MANFf~ED 
Bf<AUI~, HOf(m· 
M J. T c;CI·II'ZE , ~\AHFHED 
BEERMAN~I, H. J. 






HJ.~:)ßL,H .. ·~·J .. 
Al..f':f<CJ':T I , VDLI<LR 
1:< I CPEH, PETEf~ 
HAZLl.roAR, MICHAEl. 
1-\ALJß,J)lETEf': 









MI l~:.i .. OO ··1.!.> .. :30 
LK l 
UE o::~ 
MO :t:·_'i .. OO .. ··:Lt-, .. :30 





AI .. BLI':T I , VULI\EI~ UL <>4 
:OJ:EPU·I,PETER MO Ll.l~'; .. Jlt.ft:C; 
I·IAZEL.AM~,MICHr~EL U<: 1 
LEHMA~IH ,DC:TLEF 
M~~!:_.yu:!~:F: •. 
f.. I..:>..>L, HL,MAo<I·I··· . .J. 
SCHULLEI':, \'(AI HER 
Bf~AUN" HOF~ST 
BEERMANN, HANS···.J. 
BEEnMAI~H ,HANS···.J. !:;CI·IUU.EI<, 1'\. 
f.<t.clJ~Mr'o~ll'·l, HA~· I!,;·- .J. SCHUL.LE.I ::, r::. 
LEHMAI•II•I, D. 
f.<EEf<I-IANN,HANcJ .. ·.J.. BCHUU.EF:,f': .. 
LEHMANN,D. 
UE 0~> 










bO.ttt:~j Pf)SSI'.,,ll~: ßiCHE::r~HCIT VOH ST[-\ASSENFAHRl.EUGEN SEIFERT, ULFnCH 
MITSCHI\E,M. 
ßEEFa·\ANN, 1-\ •• J. 
MATTI-li ES .. 1·1 ... .1. 
MUI::L.l. EI<, II. 
lJI':LAUr<,A. 
WEH,I-J. 
{,()417 13RUPFENUEI<UNU 2.1JR ~'Ff':LF::iUNG FAHI·UTUGTLCHNIK THEDI'::J:t: f< U .. C MI E;CHKE, MAHFRED ALDU<T 1 , V!JLJ<:EF: 
6.1 Feinwerk, Meß- und Regelungstechnik 
f>l'•02 EINFUEI-If':UNG IN JHI:-: FEINWE:F<KTCCHNISCHI:: KUH:e>Tr<UKTim·ISL.LHRC 
6140:3 CIPTI::;CHE GEI<AETF ~· :3CI·I I LF:, I·IAHS 
6l40.tt OPTISCHE GEHAETE '"> ~:)Cl-IIL::r;~,.l-t~.l,IS 
614()~; ßTUDIENt,RI<FITEN AUF DEN GEf:<ILTLH FLIHWEI~KJECH~III\, TLCH~I:U:~CHE GCI-111::1':, HA\·1:3 
OPTIK UND fJELHYDRAULIK 
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MUELL.EI~, HEI<I<EF:T ROHDE·-·BRAHDENlcG.. VL ()3 
[11 .1.3 .. 1:::-:i·-·14 .. ·45 




67424 STLJDIENARBEITHI IN KOLBENMASCHIHEN 
67425 DIPLOMAHI<EITE~l IN KOLBENMASCHINEN 
6".'4;~6 STLJI<IENARI<I::ITEH I~l VERI<RENHIJNGSMOTOI~EN 
67427 l:tJ.PLOMAHBEilT.O:N nl VEHBHENNUNDSMOTOF."El·l 
67428 LABOf< FI.JEI< KOLBEHMASCHnlEN 
67429 LAE<Df( FUEf\ VH<E<f([':~INUNGSMOTOREN 
674:30 ANLEITUNG ZU WISß. AI':I<EITEN IM FACHGEBIET 
VEf<BF<J:NNUNGSMOTDREN 
6"74:31 ßEMHIAR FIJER VEI<I<REI'-li~IJNBSMDTOREN 
67432 KOLL.OCllJIUM FUD"\ VERE<f~ENNUNGBKRAFTMASCI··IINEH 
60416 KOLLO!~UIUM FUEF< FAHI<ZEI.IGE IJ~Ill ANTI~IEBE 
MLJELLER,HEHBEI<T SCHMIDT,HENNING IJE 
MUELLEf\,HERE<EFn SCHNIDT ,1-IEHHING UE 
MUl:LL.H:,l-IERl'<ERl ROHDE·--BI~ANDENBG. I.IE 
f>CHAH'Ef(KOE':rrEf( 
~>CHMIDT, Hül~II~IG 
MUELLEf<, HEf(BERT f<DHDE ··BRAHIIENBG. UE 
C>CHAEPEI~KOETTEI~ 
SCHMIDT ,HEt4NlND 
MUELLEn,HEHBEF<T \}CI-!MlüT,HE:N~IIHG IJE 04 







E<EEJ<MAN~I, H. ,) • 








DO l.tt.00·-·18 .. l:.'; 
LK 6 
UE 





~ 6.8 Energie- und Verfahrenstechnik 
6!H01 Wl'oEI'iMF 1.1~1[1 :>TDFTUEI<I.TOT;AGUNG 
FUEF< '>.::>EM .. 11ASCHINENl~All 
6!HO:·.' IJEBUNGD·I ZUF< VUF<L.EßUI··IG WACf<ME.. UHD ~>TDFFIJLBERrf':AGUNG 
FIJEI< 4 .. ßEM. MA:.>CHINENI<AU 
fo8404 THEr.:MODYNAMIK III 
FUEF< b.SEM .. M<'lSCHINENBAIJ 
6040~; UEitU~IG ZUI': VDI':L.U.:UNG THEF<MODYI~AM I I< I II 




68409 TI-IEHMODYNAM lK FUEF< EL.EK. 
6B410 LIEBI.INß ZUR VORLESUNG THERMODYI~AMIK 
FUEf< 4 .. SEM.EL.EK. 
68411 Gr<UF'F'ENIJEBUNG IN THEF<MOIWNAMIK 
FUEI< 4.SEM. El.EK. 
LOICTTl .. EI':, II ...... J .. 
LOEFFLEr<, 1-1. ,) • 
LUEFFL.EF<,H ... .J. 
L.OEFFLEI'<,H ... .I .. 
LDEFFL.EF<, 1·1 .. ,J .. 
LDEFFLD<, H •• J .. 
KLENKE, WEI'<NEF: 
L OEFFLicJ{, 1-1 ... J .. 
Kl.ENKE, WEHHEF< 
LOI:J'FU::F:, H •. J. 




h>IGS .. Mll AI'WEITD< 
WISS A"IG .. 
WIS~) .. ANG .. 
Wif:)~).. ANt:L 
WJSS .. A"IG .. 
WJ.Sß .. ANß .. 
VL 02 
lHü'J .. OO· ·l.OH30 
AM 
IJL. 01 
DO:l2 .. l.!::i··-:1.:3 .. 00 
A~l 
IJ[_ 01 
!:l H AUSHANG INST ~ 
VL 02 
i'1I ,.DD 
08.00 .. 09 .. :30 
LK :~~ 
UE 02 
I" I< OB .. 00-.. 0';> .. ~~() 
l...K 2 
tJ[< (){.) 






DI OB .. OO ··OS~ .. 30 
HB B 
IJE: 02 
MO 11.. :30 ... 1.3 .. 00 
E 201 
UE ()2 




~-. 68412 AUSGEI.IAEHL TE KAPITEL DER THERMODYNAMIK 
STATISTISCHE: THERMODYNAMIK 
60413 AUSGEWAEHLTE KAPITEL DER THERMODYNAMIK 
KUEHLWASHEHWIBTSCHAFT UND KUEHLTUCRMF 
60414 AUSGEWAEHLTE KAPITEL DEF: THLf~MODY~IAMIK 
ENERGIEUMWANDLUNG UND ENERGiaJif(rßCHAFT 




STEIN,W .. A. 
60416 AEHNLICHKEIT~>GEDETZE FUEF( DIE STOFFGROE~3BEN VON EINKOMPO~IEN-- mrHI,W.A. 
TIBHI STOFFEN 
68417 WAE:RMETECHNISCHE ANLAGEN I 
6841f.J UEBUNG ZU WAERMETECHNISCHE ANLAGEN I 
60419 DYNAMIK UND LEITTECHNIK 
60420 UEBUNß ZU DYNAMIK UND LEITTECH~IIK 
e604:~1 UMWELTSCHUTZ UND WAEf':MEH:CHNIK 
68422 ~HUDIENAHBEITHI AUF DEM GEBIET liEH WAEHME··· UNIJ BREt~NSTOfT·· 
TECHNIK 







LE ITHNEF<, F:. 





08. 00··-09" ~~() 
LK 2 
VL 02 






HI::>T .. ~Jf.<T 
VL 01 
It·nr .. ~JRr 
VL 02 
D000.00-··09 .. 30 
I N!3T. ZU. CHEI~BAAL 
UE Ol 




















68424 DIPLOMAI~I<EITCH AUF DEM GEI<IE:T ltEI< WAE:I'IME-· U~ID m<ENNSTOFF--
TECH~IIK 
6B42!:j WAEnMETECHNll'\ DEF.: HEIZUNG UND 1\L.JMAT:u:;n::HUNG 
6fH26 THEF·:t1I~>CHL lT:ENNVEFWAHREN II 
b84213 MEI·IRPHASU·IST!<UEMU~IGEH :1.1'1 DEI-~ Vi·T<FAHRLNSTU.;HNI~; II 
684:30 DIF'LOMAI<DLJT 
684:31 ETUDICI~ARI<EITEH 
604:3', Dif''l .. ot1ARI< .. A.ti.GEDIET DEf< F~EAKTORTECHNIK 
6B4:3~j ßTIJDIE~IAI'<D. A .. D. GEitlET DEI{ F<EAI\TtmTE:CI·INIK 
bB4.3b REAI'\TORTl::CHNIHCHE EXI<Uf<SION 
b843'7 r{EAKTDRTECHNI!>CHEH PF<AKTIKIJM 









F~UEt?GL ~ ,JENZ) 
~:ALI<ITZ,.HOLGEH 
WIGS.AI~l'. 
AKI·V• .. RAT 
BDHNE"l.MATTHIAS w:ws .. MIT .. 
AKAD .. I<AT 
t•OH~IET ,MA"lTHll~ß IJI~3S .. M:: T .. 
AKAI\I< .. f'Af 
OL.f.lt:KOP, WEJ.:NEF: ZEGGEL .. l~lLFIULl> 
AXriAHI•I, . .JDACH IM 
KIRCHHOF ,H .... ·.J. 




AXHA~IH •• JDACHI rl 
KWCHHCJI". ,H .. · ·.J .. 
l.IE ()f> 
VL 02 
MIJOll .. 00····11 .. 00 
V• TG Wl<T. 
lJL. 0·4 
DI 14 .. 00--1~5 .. A·5 
tn o'i' .. 4c>··1Ll~; 
H :·?.:/F' 5 
u::: o.1. 
MI u.:~o ··12.l.~; 
F' ~'j 
VL 02 
I< I ()[J .. ()()···()? .. :30 
LK 4 
UE Ol 













68439 STUDIENARB. A.D.GEBIET DEI~ NICHTKONVENTIONELLEN ENERGif> 
SYSTEME 
68440 DIPLDMARI<. A.D.GEIIIET DER HICHTKONVENTIONELLEI~ HIErmiE·-· 
SYSTEME 
68441 STUDIENARI<. AUF DEM GEBIET DEI~ RAUMFL.UGTECI-INII< 
60442 ~>TUDIENAFUJ. A .. D.GEBIET DU< f~AUMFL.UGTECI-INIK 
684'•3 DIPLOMARB. AW0 DEM GFI<IET DEI~ I~AUMFLUGTECI-INIK 
68444 f~AUMFLUGTECHNIK IV 
68445 UEI<UNG ZU REAKrDRTECHNIK II 
68446 f~EAKTDFnECHNIK II 
6!344/ MECHANISCHE VEF<FAHRENSTECHNIK I 












SCHWEDES y .JOEF<G 
684:'51 STUDIENAf~[<EITEN AUS DEt1 GEBIET DEr:: MECHANIBCHEN t)Ef~FAHRHI!:>··· f.>CHWEitES,JOEFm 
TECHNIK UND DES APPARATEBAUS 
68452 STUDIENARI<EITEN AUS DEM DEI<IET DEI~ MECHANU~CHEN VERFAHRENS·- SCHWEDES,JOEF(ß 
TECHNIK DES Af''PARATEBAUS 
C\XMANN, . .JUACI-IIM 





1,..'1 ... o:.~ 






DI 10 .. :30-L.:.~ .. 15 
u..-; ··) 
BEI~NOTAT,~31EGFI':.. \IL oc• 
Ff~ ()'}.4~)-·11...1."; 
L.l<: 5 


















68453 DU'I ... OiiAHBEITE~I AU~; I:tEH GEBIET I:tEJ< MECI-IANISCHE~I VEHFAHI<EN~>-· 
TECHHII~ UND DEr> AF'Pi\I~ATEI<AUS 
71471 l~fJLLDUUIIJM FUU< MESS·· Llt·ID fO:EU:::UJNG::nrCJ-INIK 
SCHIJ[.1)E:~3.,. .JOERG 
ZEGGEL ,WILJT<IED 
SCHUL THE I SH, G .. --F 
I<DHNET ,MATTIUi'o!3 
KLEI~KE, WERNER 
LDEFFU.OR, HANS····.J .. 
DLDEKDP, WEF<NEF< 
ßCHWEDE~i !' • .JOEJ·{Ci 
U:.:ITHND<, r.:r::J.NII .. 
HOHNET, MAllliAS 
Kl.CNKE, WCm•ICf< 
LOEFFLCFO:, HANS·-·.J .. 
ULDCKor·. WEr<~IEI ,, 
~.lCHWEliEf), .JDEJ<G 
l.EITHNEf':,I·O:LINH .. 





LLONHAF\D, WERNE:: < 
SAL. . .JE,. FI'\NST 




L YLL, CHinSTOPI·IlJ': 
ut:: l.>6 
VL 02 
lti l!)w.ft:~-.1•••17 .. 2~) 
LJ< ,.) 
VL. 02 
MI :1.4 .. ()':;j·-15.Jt5 
LK •. , 
LJE 02 









6.9 Werkstoffe und Fertigung 
6'~401. BAUELEMENTE IIEH WER~:ZEUGMA~lCHINEN 
<EI~ISCHLIEBl>LICH ELEMEI~TE DEF< HANDHAI<I.JNG!>EINRICHTUNGEHJ 
69402 I.JEBUNGEN ZU I<AUELEMENTE DEF< WEF<KZELIGMASCHINEI~ 
69't03 AUTOMATISIEf~TE FERTH3UNOBEINF<ICI-ITI.JI-IGEN 
<r,;ECI-INEF<GESTUETZTEB FEI'<TIGENJ 
69404 I.JEI<UNGEN ZU AUTOMATISIERTE FEI~TIGUNGSEINIUCHTUNGEN 
6'140~i WEf(KZEUßMAßCHINEN UND FEf(TJ:GUNGSTECHNIK <AI.JßßEWAEHLTE 
KAPITEL DES WEI~KZEUGMASCHINENBAUSJ 
69406 LABORATORIUM FUEf< WEf<KZEUGMASCHI~IEN 1 
6'1407 L.AI<OF<ATOf::IUt1 FUEf( WERKZELJGMASCI-IINEN '> 
6940El FEfHIGUNGSTECHNISCHE STUDIE~!··· UNI! IHFL.OMAHBEITEH 
69409 ENTWERFE~! VON WEf(KZEUGMI'o!3CI-IlNEN UND DIF'LOMARBEI.THI 
AUF I<D~ISTRIJKTIVEM GEBIET 
6'1410 SEMINAF< FUEf( FABIO:It(BETFUEF.< U~ID WLI-<KZEUGMASCHINEH 







SAL . ..I[::., Ef-~NST 
!3AL.JE,. EJ<t~ST 
SAL.JE., Ef<HST 
BEI~I~ , LJLf~ ICH 
PAHL..ITZSCH,GDTTH 









































(8412 TECHNOLOGIE IIEH HOLZWEF<KSTOFFE 
6'1413 UMFORMTECI-JNIJ<; 
b'/.414 ENTWERFEH VO~I EIHin:CJITUHßHI DEr< UMFORMTECHNIK 
6941~:< GEWLf':E<LICHEI<: flE:CHTSSCHUTZ 
69416 FAf<RlKI',J~LAGEH U .. LIHRICI rrt.JHGEN 
F .. b.O.ß.SLM.t1ACJ I. ,F .4.SEt1.WWA 
6'141] l~ETfllE.BL.ICHr: OATENVU<AfmEITUNG 
F .6.HEM.MACH. ,FL., INF. ,F .2.!3EM.W\..IA 
b941l:l UEf<LINGFN IN I<J::TF<IEI<LICJ-IEI< DATENVEF<AJ;:BElTI.JI,IG 
69419 SEMINAflGflLIPF'ENF'llAKT IKIJM ZUr< UNTERHCHME~I'>FOr<SCHLING 
F .6 .. D.B.!;EM.MACII., INF .. ,EL .. ,F ,<,.!:>EM .. Wl4A 
69420 ßTUI<lEHARBE.ITE\•1 ZUR FAI<IUI<;l<I:::TJUED\3LLHHE:, 
UNlERNEHMEN~>FCX;:scHUNU LI. ANGEWAHDTE~I IHFDI·':MATIK 
69421 D:U"LOMAHI<EITEN IM FACHGEI<lL:T FAI<I':IM<l :TF<lEI<F;I .. EI·II':l:, 





I<ERH, IJLIH CI-I 
I<EF<F<,UUUCH 
f<J:T<H , ULH I CI-I 
BEf.:R,UL.RICl-1 
JJEI~R,ULHICH 
1.9422 Sf:MHIAI': F. ANOEWANDTE II~FDI':MATJI\ BERH,ULHICH 
<IM f~AHMEN D.f.->EMINAfW F. FAI<IHKl<ElT<IEI< U.WEI~KZELJGMASCI-IINEN> 
6942~~ SEMINAf~ F. WERKSTOFFKUNDE 







1-IIHJE,H .. ···,.J .. 
K l HCI-IHDF r· , . .1.. 
UE 02 
DO 14 .. 1~:~·-15 .. 4~; 
LK S 
VL 02 





DI:l6 .. 45·-·1B .. 15 
VL 02 
DCJ OB. 00--·09 •. 30 
F' 5 
l,)l. ()2 
H<E 08. 00·-09 .. 30 
~.> 6 
UE 01 
DO l.~: ... oo· ·1o:.:; .. A'5 
M l 
u~e: o:2 





FH 11 .. ~~0 --1::~ .. 00 
LK 3 
Vl. 02 
lH E 039 
VL 02 
J)I12.15-·13.45 M . 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
69425 UEBUNGEN Hl WEf~KSTOFFKUNDE 1 
6'1426 WERKSTDFFKUI-IDE III <THERMISCHE:> VEr~HAI ... TEH 
VON WERKSTOFFEN> 




69431 I.JEBUNGEI'I IN WEF~KSTOFFTE:CHNDLOGIE 
69432 ßEMINARGRUPPEN IN WERKSTOFFTED-INOLOGIE 
69433 SCI-IWEISSTECHNIK U 
69434 SEMINAF(GRI.JPPEN IN SCI-IWEISSTECHNII< II 
694'3~; ZEHSTOERUNGSFF<EIE WEf<KSTOFFPf<UEFUNO 
69436 BEMINARGRIJF'PEN IN ZERBTOERUNGSFREJ.ER WEF~KSTDFFPf(UEFUNG 





HAEf:>St-IEF~ 11 F!:;:ANK 
RUGE, JUERGE~I 
f<!JGE, • .JUEI':GEN 
F~UGE, .JlJEf(GEN 
f~UGE, • .JUERGE:N 





~:;.. AU~?>HAI'-\G lHST .. 
I...'L. ()2 
[I[) 00 .. 45·-1().:30 
I.J< 7 
UE 01 








THm\A~;, KAf'!L UL 0 l. 
MATZEIT ,ANI!HEA~3 MOl'/ .. 30 .. ·10.15 
AM 
TIJOMAB,I<t,HL IJE 0:1. 




ß .. AUSHANG INSTH 
I.,.'L 02 
FR ()9 .. 45-11. .. 15 
s 3 
IJE 02 
MD-Ff< S. AUSHA 
~IG :tNST Ll\7 
1)1_ 02 










69438 STRAHLTECHNIBCHE FERTIGUNGSVEI~F"'HREN 
b9.ft39 SEMlNAF~ FUE~\ SCHWEISSTECHNII'\ 
69440 STUDIENAf([IElTEN IN SCHWEISSTECHNIK 
69441 DIPLOMARBEITEN n1 SCHWEIHSTECHNIK 
6~'442 ANGEWANDTE METAL.UJGRAPHIC 
UEE!UNGEN IN ANGEWANDT!:: METALLOGRAPHIE 






6'1450 TECHNISCHE ~3CI-IADEN:>FAELLL 






f<I E ' !üONG·-CJ' • 
fUE,KYIJNG·-T. 












SCHMI[IT ,l'~ .. --·M .. 
SCHUf.cEF<T,. H .. 
EISEI'il~EI:;:G,. ST .. 
KL INGELHOEFFEJ<, H 
ßCI-IM I DT ., r~ .. ·-·M .. 
SCHUHEHT,R .. 
EISENI~EI";:G,.ßT .. 



























69452 KOLLOQUIUM FUEF< MES~>-· UND REGELUNGSTECHNII\ 
<IIIE~ITISCH MIT DEH LVA-Nf<.714'71) 
eß4Hl ERGON011IE Af~BLITSWISSENSCHAFT II 
13419 ERGONOMIE ··· AHBEITSGEME::u-J:>CHAFT IJ UEBUNG 
13420 METHODH\ DEF~ SYSTEMGESTALTUNG 
13421 METHODIK Df:R SY:>TFMGESfAL Tl.JNG ·- UEBUNG 
13422 DIPLOM···· UND ~iTUDIEN1~f~üEITEt-l If-.1 AI:::BC:ITSWIB~.>I:::t-IBCHAFT UI--ID 
E:F<GOI,IOMIE 
71460 UEltU~IGEN ZU WECHSE:3L.TI<OEME UND NETZWF.I<KL ll 
0. 7 Elektrotechnik, Studium vor dem Vorexamen 
2. Semester 
1140'/ MATHE~\~oTIK 11 FI.JU~ ELEKTf':r.lTECHHH:U< 
1140[) UEBUHGEt·l ZU MATHEMATH\ II FULI< EL.i:}(TfWTLCI··INIKEr< 
I'AHL I TZBCH, GDTTH 
BOHNET ,MATTHIA:c> 




ßCHAEI-IZEI<, GLJNTI·I .. 
K I RCHNEF<, .l. ··+1. 
K:mCHNEI~, .J. ···H .. 
t\ u;~CHNEF~ , .J • ··H • 
K 1 RCI-·I~IEJ~ , • .J • · ··H • 
KIRCHNER, . .!.· ·H. 
I·IDI'<HEl<EJC:, 1.:. · +1 .. 
J(-1HBSEN, GEf~HA~~D 
.JAH~3BEN :~ GEHHAF~D 
VESTE!;:, .JOACHIM 
UE Ol. 
~) .. AUSHANG IN::rl .. 
1)1.. 02 
MI OB .. 00···0? .. 30 
H 1 
UL 02 
MI 09 .. tt~.i·-·:1.1 .. l~.i 
H 1 
l.)L. o:~ 
Fl< OB. 00·-0? .. :!.0 
H l 
UE 02 
FH 09 .. 4~·.:; ·ll .. l~':j 
H 1 
Ul::· o::~ 
MO 09 .. 4::) .... ll .. l~'j 
B4 
t,)/... Ot.) 
<' AU~_;HANb I I-IST .. 




11409 LIEI<UNGEN ZU MATIIEMATJ.~: U FUEF< El.LI\TI'<UTECH~IJKU~ 
12414 ALI3ClRITI-IMHI UND PROGRAMME 
:L24J.5 UEBUNGEI~ ZU ALGURITHMEH UND PfWDHAMME 
6:3409 MASCI·IINEHJ:LEMHITE 1 
63'+10 Elt-JFUEHF~UNG ZU DEJ-.1 UG<UI~GIC:N ~1ASCI-1Il~L:~IELEMENTE l 
6~5401 MECHANIK :u FlJEr:: ELEK!HOTLLH~IIKG~ 
65402 UEBUNGE~I ZU MECHAI,Ill\ II FUEf~ ELEKTFWTECHNIKEf~ 
6540:3 SEMINARGI<UPPEN ZU MECHAIHJ< U FUEI·< ~L[K!T<OTLCI-1~111\lT< 
6"5409 MECHANIK-LABUR FUEf< ELEKTf::UTECHNli<:ER 
71401 GRUNDLAGEH DEF~ ELEKTROTECHNIK II 
"71402 GRUNDLAGEN DER ELEI\TI"WTF:CI-JNII\ II 
"71405 ELEKTFUSCHE MES::JTECHNIK <2.SEM.) 
71406 ELEKTRISCHE MESSTt::C/-INII( <2.1JEH.> 
• .IAI~SSEI~, GEJ<I-IARD 
VDLLMAR, f~DLAND 
VOLLMAR, I'<DLANI< 
GL I EH I CI\E ,. JD,~CH • 
PETRAS.J-1.1-IENNING LIE 02 
1'\J:;:AAS, HANS··-.J .. 
::; .. AUSHANG 
VL 02 
MI0? .. 4!:.)····:1.:t. .. l~j 
UE 01 
F~~09 ,; 40 ·l 0 ... 2~':! 
ß '• 
1)1 .. ().!} 
nu on .. 5<>··-10 .. 25 
FF: o·-J .. ~·;:j· ·ll .. l'3 
At1 
GLIE~IICKL., .JUACI·I.. Wie>~; .11lTA!!BEITEf~ UE 01 




Bf;;DMMUNflT, E .. 








M.l u. .. :so---Ls.oo 
n .tt 
UE 0::0 
Fr~ 1 o .. :·:;~:i··-12 .. :1. ~:; 
p .lf 
UE 02 
~J.. AUHJ-IAHU IN:JT 
UJ:: OJ. 
ßEM .. HAUM INST .. 
t)L. 02 
Dl1:1 ":30 ··L3 .. 00 
p A 
1-IELMHDL.Z,GLRII UE 01 
FRA~IK, .JOEI'':G !)009 .. 40· ·H). 2~'; 
HIETI\DETTFF<,I\.1".. 1'4 
t)L. 02 
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~~1442 KUF;f>VOf~LESUNG IIJ:FESTKOET;PJ:RPHY~liK 
FUEFI PI·IYSIKEF; WIPL. ,HL UND I<U UND ELEKTI<DTECHN.AB :3.ßEM .. 
214't3 UEBUNGE~I ZUR VOf<LESUI~G FEßTKDER:·''EFWHY::aK FUEfo: 
PHYSIKER 
21455 F'I-IYSIKALISCHE:3 Pr<AKTIKUM FUEI': E.LE.KTI'!CJTECI·INII\EI< 
68409 THEr;MODYHAMII\ FUER ELEI\ .. 
68't10 UEBUNG ZUR VOf~LESUNG THERMODYNAMIK 
FUEF< '•. SEM. ELEK. 
6B-411 GRUPPENUEI<UNG 11~ THERMODYNAMII\ 
FUER 't .. SEM. EL.EK .. 
b9423 SEMII~AF~ F. WERK:·3TOFFKUNDE 
6~'424 WER~;STOFFI\UNDE I 
n445 ELEI\TROMAGNETI~.>CHE FE:l..DEF: II 
71446 UEE<UNGEI~ ZU ELEKTI"<DMAGHETISCHE FELDEF< IJ 
7l459 WECHSELSTROEME UND NETZWEI<KE Il 
KESSLEr<, F .. F~UDOLF 
1\ESSLEf<, F .. RUDOLF BAf{I\OW, UUGCH 








LAU TZ, GUENTEf< 
LAUTZ, GUEI~TE:I': 
HORNEI<EF;, E. --H. 
Wl3S" AI"-IG .. 
WißS .. ANG .. 
1\LEIN,Gt.JENTEI': 
BEHNE~I, ERW IN 
t)L. 0.3 
MIO~' .. 45·-:1.1 .. :L ::s 
FH OD .. OO ··OB .. 4~:j 
lo 4 
UL 01 
FH 08 .. ~;~5 ··0(/ .. .t+O 
p A 
UE 03 
F:~lO .. l~:i·-·1:1 .. 15 
14 .. 15····1"7 .. 1:5 
Pl f':AU~\ 0()'/ 
\.'L 02 






m:v ... oo--·1b .. oo 
E 210 
t,..'L 02 
DI E 0:39 
IJL ()2 
:OI12 .. .1.~:i· ·13 .. 4~·; 
AM 
1,.JL 02 
DI09 .. 40····10 .. 2:'-.J 
GA 
UE 01 
!:) ., AUSHANG I t-1~3l .. 
IJL 02 




7.1 Grundlagen der Elektrotechnik 
"71401. C>f':UHDL.AUC:H DG~ LLEklROTLCHHH< II HETHC ~!":LAUS 
71402 UI':U~IDU\DEH l:iloT< LLEI\TI<OTLCHI'!It< J] I<ETHE, KLAU!> 
.BCTHE y 1\LAUn 
71404 GI':UF'f'EI~UEI<UHG:: Gr~UNDI_AGCH DER EI. . .EKTf<DTECHHJK U: BETHL y 1\LAUB 
]1-'+0!':) ELEJ---:Tf{l~:)CHL MES:.:;TFCHt-IJ:i\ <2 .. f:)Lt-1 .. ) BETHE, KL.AUS 
?140ll Cl..D-\Tl<IGC\·11:":: ME!:}S"lt::CI·lt--11!< <2 .. ßEM .. ) I<ETHE, KLAUS 
/140? ALLGEMEINE MEEST~C:CHHIK I<ETHE ,, 1\L,~UG 
"/140B ALLGEMEII,IIc MEfißTLCHHII< DETHE, I< LAUf; 
"71409 ME!:l!'lTECHIH!.>CHE~> PI(AKTJ~:UM II f<ETHL, I<J .. AUß 
'71A10· ANLEITUNG ZU ENTWIJEHFEI~ :U1 FACHGEBIET ELEKTfUSCHE MEB<>TECHt·l .. BETHf.O.,KLAUH 
HELMHOLZ ,. GEr:D 
\.1L. 02 
DI :ll .. ~·?)()·--1:?; .. 00 
p lt 
UE Ol. 
FHANt;.,. .JOLHEi DOO':J" 40· · :1.0 .. :.~~'j 
IUETKDETTEH,K .. I''.. r-;, 
HELMHCJLZ, GD<D 
FUETKDFTTlT<,,K .. P .. 
HELMHOLZ, GEFW 






FI':AW< •• JCiCf':!..) 







fUE'f~:OETTEf~ ,K. P. 
SCI-I..TCII'E,RaF 
_ SCHUDIT, CONRAD 
ur.:: o3 
8.. AU~3HANß I NßT .. 
UE 02 
S.. tlU~:JHANb l NST .. 
IJL ()2 






MI 09 .. 45·-·11"1:5 
E 201 
UL 01 










71411,. ANLEITU~IG ZU ßTUDIL~NARBEITEN JM FACHGEBIET ELEKTI~IßCHE MESß-· BETHE,KLAUS 
'TECI~NII~ 
·7141.;~ ANLEITUNG ZU DIF'L.OMARC<EIT::::~I IM FACHGEBIET El..EI\TfnGCHE MESS-· BETHE,KL.I'oUS 
TECHNIK 
71413 ANLEITUNG ZU WISf> .. AI'<BEITE~I D1 F.ACHDEBIET E:L.EK-· BETHE,I<:LAI.IS 
TIUSCHE MESSTECI·l~IIK 
714!-'+ STUIHENSEMit4AF< FI.!Ef( MESfo>·-· UND :o::EGEL.UNGSTECHNII\ 
71415 MESSEL.EKTHONIK 
71416 MEGSELEKTRONIK 
•714l.7 ELEKTROMEDIZIN I ::MEDIZINI~>CHE GF:U~IDI...AGEN UND ANWENDI.I~IG!:>··­
GEBIETE 
"7l.419 MIKI~OEL.EKTHO~IIK IN DER MEßS- UND I~EGELIJNGSTECI-I~III<; 




ALY,F .. W .. 
f(EINKE,Ff<IEDHELM 
VAI~CI-IM IN, I.IWE 
VAI<CHMIN,UWE 
·71421 ANLEITUNG ZU ENTWUEHFEN IM FACHGEBIET MIKI~OELEKTI'<DNIK IN DEI'< VARCHMIN,I.IWE 
MESS·-· UND REGELUNGSTECHNIK 
1-!ELMI-IOI...Z, GEl~ I! 
HUHNKE,DIETm 
I<EIL,Fr<ANK 










HELMHOLZ, GEf(li I.JL 02 
I-I UNKE , D I ETEJ': MO 1(, • ()()·-·1 B • 00 
BEIL.,FALK IN~>T. 
FHANK, ,.IDERG 
FnETKOETTEf( ,. K. :-o·. 
SCHI Ci<;[ ,f':OI. . .F 
SCHUCHT ,. CO~IDI'(AlJ 
HAL.BAUEf( ,. E<Ef<ND 
HIRSCHI<ERG., TI-I. 
ErJT\AlJSS., K" It. 
HALI<AUER, I<EHND 
1-!If~SCHF.<ERG, TI-I. 
STI~AUSS, K. D. 
VL. 02 










14 .. 00·-·1B.OO 
VL 02 
t<ti l't .. 0~.~· ·1.~5 .. 35 
P-'\ 
UE Ol. 





"71422 ANLEITUNG ZU STUI:tiEI,IAf~l<EITEH IM FACHGUHET MIKi::OLELCKTF<!JtHK VAI;:CI-·ItHN,. UWE 
IN DER MESS-· UNI! REGELUNGSTECI-INll<: 
"llA:ß f'oHLEJT\.It·IG ZU VU··'UJMAf<l<LITE:N Il1 I"ACI-IGCI<lET Mli·~I<UELIC:KJRDNII<: Il~ Vt'oi':CHMJN,UWE 
DEF< MESH··· UND t~EGELUNG!·.>TFCHNIK 
714~_,4 AI-ILElTUNii ZU w:u.;~:; .. N<l<ElTLN IM 1""1'\CHGEI<ILT 
i'1lKF;:OCUc:i-(TI':DI·Hio( nt üE:f': MLEE·-· UH:O HEßELUNü~>TECHNIK 
"?lA26 f<EGELUNGSTECHNIK 
6 .. SEM .. 
"7:1.42"7" UEBUNGEH IH F~EGEUJI-IG:3TECI·INII'\ I 
6 .. SEM .. 
"711+:30 f>TATn>TI!:>CHL VHWAHF<EN IH OEJ~ I<LUD .. Ut-IGC>"l"ECHNIK 
ü .. ßEM .. 
7J.431 UE:l<UNG IN :.>Tt,-n::;-nnct-11:. Vt-::m:t',I··IRLI~ :U'I DEI< I<EC;töLUNG!HLCH!-IIK 
B .. SEM. 











LEOt-IHAFUt !' WI.:J~NEt=\ 
·7143;l ANLEITUNG :ZU ENTWUERFEH AUF" DEM GEBIET DEI~ F<EGF;';LlfNGSTt:CHNIK LEONHAF<II,WEr<NER 
HAL.BAUEJ~ , l:IER~ID 
HIRSCI-II<EF:G, TH. 
~lTr:~Auu-s ~ K .. n .. 
HALBAUEF·:, HLF:Nli 
til~-~~:iCHHCHG, T .. 
~3THAUB'i:> ~ 1". .. D .. 
vot.unu:rr, w. 
HAVEJ<LAI,Ill, M .. 















M014 .. 00·J.~,.oo 
Ii'IE<T .. 
t...-11 .. 0~-~ 
MI OB .. OO ··0?.:'.0 
11 .1 
\JE: 0.1 
t1I OY .. 40····10~2~; 
M l 
'.)L o:.~ 
MO 09 .. 4~;;---l:t. .. :l~.'j 
LJ( 1.2 
\JE 01 
MO .U ... ~~0 ·-1~~ .. 1:;; 
U\ l2 
'...'t o:.~ 
FF< 09 .. 45 <l :1. .. 1~3 
LI\ 1.;.,~ 
UE 01 










714~~4 ANLEITUNG ZU STUDIENAf<BEITE~I AUF DEM GEBIET DER 
REGELUNGSTECHNIK 
71435 ANLEITUNG ZU DIFt.OMARBEITEN AUF DEM GEBIET DLR I~E:GELUNGS··· 
TECHNIK 
/14:36 ANLEITUNG ZLI WIS~> .. AI<BEITEN AUF DEM GEBIET 
DER REGELIJ~IG!HECHNII' 
"l:L437 ßTUDIENBEMn!AI'~ F .. ME!3f3··· UND I~EGELLJ~IGSTECHNH\ 
71A:3B ANLEITUNG ZU WI~J!'J .. Alm .. U1 FACHGEBIET ELEKTfmNJ:K 
71.439 ANLEITUNG ZU DIPLDMAI~I< .. 
IM FACHGEBIET ELEKTRONIK 
71.440 ANLEITUNG ZU STUDIENAF(I<. 
IM FACHGEBIET ELEKTF(ONIK 
71441 ANLEITUNG ZU ENTWUEI~FEN 
IM FACHGEBIET ELEKTr~ONIK 
71.442 ELEKTI~ONI!3CHE BAUELEMENTE 
FUEF~ 6 .. SEI1 .. 
·7144~~ EL.EKTimNISCHE BAUELEMENTE I 
FUEI~ 6 .. BEM .. 
71444 LAI<OHATORIUM "El..EKTRDI,lltil:~-IE TECHNOI ... OGIE IJ" 
.7J.4't5 ELEKTROMAGNETISCHE FELDE!~ 1I 





SCHUl ... TZ, WALTE I< 
BCHULTZ, WAL TEl~ 
BCHULTZ,WALTEI~ 






VOLUHEDT, W .. 
1-iAVEHl.AND,M. 
HEINEMANN,D. 
KI~LJTEMEIEF< ,F .. 
MUELL.Ef~, I< .. 
VDLU3TEIIT, W .. 
HAVEf~LAN:O, M .. 





WEI Nf·IAUSEN, !o. 
MAIEf~, CHF':. 
WE I I'IHAUSEI~, G .. 
MAI Ef~ , CHf': • 
MAIEI<,CHHißT .. 
Kl.E IN, DUEI~TEH 
BEHNEN,Ef~WIN 
u:.': 0'• 
N .. VEflE I I~L< • 
HIST .. 
UE 00 
H .. vu::EIN[< .. 
ni8T .. 
UE 










FF< OB. ()0·-·09. 3() 
M 4 
u::: 01 




DI09 .. 40-10 .. 2:i 
SLt 
UE 01. 
". AIJSHA~IG HI!3T. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
~'1447 WEF(i<STDFFT. DFR ELU\TI':UTECI·INII< 
7144::! LJEI<LJHGEN ZU WEr':K,;TOFFL J:I[J( L:LicKIHOTLCHHlt\ 
71.1~50 AHLEITUI'IG ZU ~in.n:n:t::l·IA[\:f.<i.lTEH AUF DEH FiEf(TET i.I[J~ l:l.Lt<lT:n·-· 
FHY::;:rK 
LAUTZ,GUEHTEk 




"714:51. ANLEITUNG ZU lllf'UiM(\fWI:ITEH AUF DEO\ GLI<ILT DEI': LI .. LKTI':UPIIYblK LNJTZ .. GULI'rl[J·: 
'7 :1. .1-t!':J~ .. ~ Al'-IL.L l TUNG ZU t.J l !:J~J.. AF<DL J TEJ·l Al.W lii:::H (:JLH l :::T It[J~ 
ELEI\TI':OPI·IY::;:r 1\ 
714:53 BPEZlELLE t1ETHODEH f.!Er.: MAXIJFU.c;CIIt:N TI·IEDI':JI.. 
7l·'•~Vt UEBUNGEH ZU LLEKlRDMAGNETISCHE FCUJEJ< IJ 
"/:l-45:':> ANLEITUNG ZU :3TUDIEHAfU<I:rrFI'i (',lJF fiEM GFE<IIcT DEF< THEDr<LT:!··-
:>CI··IEI'I C:UJ\r:;:IHECH~IIK 
LAU TZ, GU[NTf.J< 
~3F:.[li,.."''SS,. .JOACH 1M 
7J.-4~)b At~LEJTU~IG :ZU Dif''I ... OMAfWJ:I"r:;:H ,;ur· üU1 GEBIET DEf': n··IEOf<ETIHCI·IEN :>EEI<A~>~>,.JDACHH1 
ELEKTHOTECI-1"111<: 
714~Y7 >JET<KSTOFFT'I·IYLII\ I 
71.450 UEBLJNGEN ZU WEf.:~;~rroFFF'HYSIK I 
71459. WECHSEJ...STROEME lJNil HETZWERKE II 
KU~IZE,UUnCH 
LAU TZ ,. (·lUEH'rEE 
KLINZE, lJI_f(!CH 
LAUTZ,GUENTER 
Hj)RNE.'IIER, E. -H. 
KL.E l H, GUEHTEF< 
f<LI··IN[]~ , L:I':W IN 
KLLIH,GUENTLr~ 
KR,;ME:I";;, HEH~II i'II.J 
BEI·1t·IEH, U~WI t·l 
I<:UC: l H, OUFNTLR 
KI"':AMEI"':, HEI,IHING 
KU~IZL ., Ui...I':ICH 
VL O:l 
MD1l.:30-·LI .. OO 
~~4 
UL: Ol 






MO 0'/ .. ,,~; ·.1l..l~:; 
LI\ 1l 
U: .• : Ol 
Fli: OH ... (t~:=;·H·O<f .. 40 
LK 1l 
Ul: 04 
















71460 UEBU~If3EN ZU WECHSESl..TfWEME UND NETZWEf<KE U 
'7146:l NETZWEI<KTHEDRIE I 
7l.4t,:.> UEI'<UNGErl ZU NET:ZWEHKTHEDf<IE I 
'71463 ENTWUF<F I Hno:cm l EI<T[:F< M0:3·-!:>CHAL'Il.JI'-IUEN 
'71464 l.JEBUNGHI ZU ENTWURF INTlo:C>r<II:RTEI' MO!'i·<>CHAl..TUNGEN 
'71465 KL.ElriF<ECHriEF.:PF<AKTII\LJM FUEFl HETZWEF:KTHEOI<IE 
'71466 STUDIEJ-!SEMINAI< FUEH ALLDEMEINE El.EK!llDTLCHNI~: 
ANL.. ZU ENTWUEF<FFN 
7146B ANL. .. ZU STUDIENAI':I<EITLN 
'7l.469 ANL.. ZU Dir'LOMAI<I<EITEN 
'71'00 PF<AEZISIDNSMESSTFCHNIK 
Hllf':NEI<Ef<, E .. ·+1. 
1-IOHNEI<E:I<, E. ·-H .. 
HDf':NEBEJ<, E. ·-+1. 
HORNLI<EF:, E. ·-·1-1. 
HOF<NEBEH,E. ·+1. 
IIIJf':I,IEI<EJ<, E. · H .. 
HDr':NEI<EI<, E .. ·-H. 
HOI<riEI<EI<, E. ·-·H. 
HOHNEI<E:J<, E. ·-·H. 
HDJ<NEBEF<, E. ·-H. 
~:DSE, VOLKMAF: 
t...'E~)TEf~" .JOACH IM 
~'C3TEF<, . .JOACH IN 
LJAF<MFm>, HEI NF<I CH 
i':AMI'FZ,IlEINHAI<ll 
NATHI ~;, WOLFGANG 
VESTEJ<, • .JDACHI M 
WAI·lMEFlS,HEINHICH 
~:AMI T:Z, I<Eli"HAI<D 
MATHI~;, WOLFGANG 
VESTE!;;, . .JDACJ-11 M 
WAI·':MEf::,;, HE I t-IHI CH 
!<:AM I TZ, f<E I NHAI'W 
MATI-IH>, WOI_FßANG 
VE,;TLOO:I':, . .JDACHI M 




WARMEr::~;, HE It-lfU CH 
UL 02 
MD <Y? .. 4!5····1l .. 15 
84 
Vl. 02 
BI U .. :30 .... J..:S..OO 
E 201 
UL o::.~ 
Fl~ 11 .. :~<>···13 .. 00 
E 201 
LIE 01 












MOOB .. ;·r.o·-·10 .• 00 
SEt1 .. FlAUM 50? 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
7147J. 1'\0LL.UGUIUM FUEH MESS·· l.JN(I I<EGELU~!U~:>TECI·INIK 
'72'•~;5 E:NE:F:GlFTCCHNIGCHGl KOL.I...Dlli.Jll.JM 
'/24!'';{, I'(OL.L.OCli.Jl.Ui'! FUEf< STAI':K~>TfWMTECHollK 
7'.Vt'7'7 KOL.L.Dl1UIU11 l:IEf'< W;CHHICHTE~ITECHHIK 
7.2 Energietechnik 
72401 1-IDCI-ISF'i'•I··INUNGSTECI·fi'III'( I F .. t. .. ::;U1. 

































DI l!~J .. .t+!':.i--17 .. 30 
t>\ A 
VL 02 
.1:10 1.1. .. ~'>0 LS .. 00 
M 2, 
UE 0.1 







72404 STARKßTr<OMPRAKTIKUM HOCHSPANNUNGSTECHNIK 6.SEM. 






ANLEITUNG ZU DIF'I ... OMAI<IIE::tTEN AUF DEM GEr<ICr DER HOCI-IßPAN-
NUNGSTECHNIK 
ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GH<IET DER HDCI-ISF'AN·-
NUNGSTECHNIK 
ANLEITUNG ZU ENTWUEJ(FEN AUF DEM GEI<IET flEH. HDCH:ii"ANNUNGS··· 
TECHNIK 
STUfiiENSEMINAf( F. HOCHSPAN~IUNGSTITH~IIK F.O .. SEM. 








72411 ENTWURF UND f',USFUEHRU~IG VON HOCJ-IBPANI~UNGSGERAETEN l.JEI<IJ~IO r·. SALGE,.JUEI<GEN 





























M<AEMEI~, AXU .. 
LION,~>IEGFHIED 
l:>CHNE I DEI':, FRAI~ 
UE 02 
MODI,MI,II0,14 

























'724l.2 Gf~UNDLAUEN DEI< EL.EKHWl"ECHNIK F .. '• .. >'D1 .. MACH. 
7~~4:t;; GRUNI!LI~GEN liEF< LLlKJfWTECHNII< F .. ~>EM.MACH.IJET<UNG 
'724:\A AHL.ElTUNU ZU "H.JDIE\~AI·<I<CITEH AUF 0131 i3EBIET üEH HOLHSPAN·· 
i'IUI~GSTECI·IH I 1\ 
7;~41~; 1\NL.E:!TUI~G ZU ENTWUE.I'<FT:N I)UF DEM GElllET DEr: l·liJGI·ISPAN"IUNGS···· 
TLCHt4H\ 
"/2-'t:l.b ,;I,II .. .EITUNG ZU DU''l .. Oi1ARI<LITEN AUr·· DEN GD:<I::,:T DU< HOCH"PAI+-· 
l'IUI~G\';TE.CHNII< 
7241'7 ANL.FITUNU ZU W:lS\.i .. AI':BEITEH AUF DEM CEt:lCT UtH 
HOCHhF'ANHI.JN(.)f>TECHNIK 
'724HI ANL.EITUI~G ZU WI~>f3 .. AI'WLITEH AUF DEM c;DHLT liEf< 
HOCHSFANNUNGSTECHNIK 
SAL..Gf~ !I JUERGEI~ 
~3ALGE ~ ..Jl.JEJ-.;üEN 
EAL.GE., .JUEI·:OEN 
S1~LGE, JULF:ßEH 
\:>ALGE, . .JUET:GEH 
l<lND,.DILTEI": 
'7~?.41'/ t,I,IL.EITUI~G ZU DH'LOMAki<LITEN tAJF DEM UF))Il':T \:!EH I·IUCHC>PPol-INUNG~:; IGI~D,I>IE:TLH 
TECHNIK 
'?2420 ANLEITUNG ZU STUDIENAf<BFITEI-1 AUI'. OEM Rcf.IJTT üEI': HUCI·ISPAH--
NUHGSTECHNIK 
'72421. ANLEITUNG ZU ENTlJUEF:FLH AUF DEM GEBIET liEH 1--IDCI·ISF'(oNi'IUNDS----
TLCHNIK 
'72422 ANLEITUNG ZU WISS. Af<IIEITLN A.D.UEüiET ü .. EL.EHD<UIEWIRf--· 
SCHAFT 





Mlüß .. ()()----(l'l .. ;~() 
Üll ()fJ. ()()·-0? "30 
AM/F '> 
UE 02 
üOL3 .. 1.~j···l/~ .. 4~ 
F·4 
HHAUI··,SBERGE.n .. ULH UL 0't 
LiiJN,DIEGFIUED MO----FH 
Ul~c>T .. 
üi:;;AUNSBEHGEJ·: ._ULr:: UE 0:3 
LHJH,~3IEG:''HIED MD-I'R 
li,IST .. 
Bf<,;UN~>BEF~Gt:r::,. ULJ~ UE 













rH~iT .. /f:·TB 
UE ()3 
MO··Ff( 









'72424 LEISTUNGSELEKTHUNlK F .6.SEM. <UEBUNG> 
'72425 ELEKTRIBCHE ENERGif:ANLAGEN I F. 6. [>LM. 
72'+26 ELEI\Tf~H>CHE ENEfmiEANLAGEN I F .. 6.SEI1. ((JEHUNGJ 
72427 ANLEITUNG ZU WISS.ARHEITE:N A.D.GEHICfEN ELEKTJ<ISCHE El~J;; ... 
GIEANLAGEN, SCHALTGEF<AETETECHNIK LI. LEISTUNGSELEKTf<ONlK 
72428 ANLEITUNG ZU DIPLUMAI<I!EITEN A.D .. GEI<IETEN ELLKTI':ISCHE ENEf(· 
GIEANLAGEN, SCHAL TßEf<AETETECHNIK LI. LEI~>TUNGSELEKTRUNIK 
LINDMAYER,MANFH. HEYN,I:<. 
LINDMAYEH ,MANFF: .. 
L.fNDMAYEr~,i1ANH~. CZARNECKI ,L 
1\LEPF',G .. 
Ll NI<MI', YER, MAHF'f~. 
LlNDMAYEl<, MANFI':. 
72429 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN A.D.UE:.I<IETEN ELEKTI~ISCHE LlNDMAYER,MAHFR.. MITARl<. ,WI~:;B .. 
ENEJ~fHEAI~LAGHI, SCHALTßEJ':AETETECHNII\ U. LElSTUNGSELEI\TfWNIK 
'72430 ANLEITUNG ZU ENTWUERFEN A. B. GEI<:U:TEN ELEKTr<ISC:HE El~EllGJE·- UNDMAYEf(,MAHFR. MlTAI'U<. ,WI!:>S. 
ANLAGEN, foCHALTGEF~ALTETECH~III\ U .. LEISTIJNGSELEI\TRONIK 
72431 ELEKTI<OMEGHANIBCHE CNERGIEUMFORMUNG I 
'72432 ELEKTf<OMECHANISCHE ENERGIEUMFDf~MUNG I UEI-<IJNG 
7~~43:3 DREHSTI<OMANTIUEl:E 
'72'+34 DREH~;TROMANTf<lEBE UEBUNG 
'7:~'t3~i AUFI<AIJPRAKTIKU11 ELEKTf<ISCHE MASCHli~N 






LAHDf':ATH, J .. 
NIEiiANN, W. 
F'DSCHADEL, .J .. 
MOC>EBACH, 1-1 .. 
WEH, HEI~BCRT MUSEBACH, H .. 
I:CKHAFWT, HANS-·K. POSCHADEL, J. 
LJE Ol 
DO 0? .. 40-10.25 
11 ~1 
VL 02 
Fl~ OB. 00 .... 0'7. :~0 
M 3 
UE Ol 






Dl 09 .. A~J··1l .. 15 
LI\ 10 
UE Ol 
(li 1l .. 30-12 .. 1~j 
LK 10 
VL 02 











72't3'7 ANLEITUNG ZU ENTWUERFEN WEH,HCRBEfH 
7~'4:m ANLEITUNG ZU ßTUDIE"IARBEITLN WEH,I1ERBEIH 
WEH, HEf<l<Ef<T 
"72440 ANLEITUNG ZU WISS.Af<BEITEN WEH ,I··IEf<BERT 
"72441 ELHOT~ISCHE KLEINMASCHINEN RICHTER, AI~MIN 
72442 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEJTEH UND CI-JTWLJI::t<:rLH O .. D .. GEBIETEH DEH r;:ICHTEI'~ .. AI:::Mll~ 
ELEl·O"raßCHEN A~rmiEBE 
72443 ANLEITUNG ZU f.IIPLOMARliCJTFH A .. D .. GEBIET[·]--1 DEI' ELEI\THISCJ-I[N 
KLEINMASCHINEN 
"72444 RECHNERßFETUFTZTEJ< EHTWURF El..EI<Tf(l!>CHER MASCHlHEI~ 
'724·4~i HUMEr<lSCHE Bl::f<ECHN\JNGSVEHFAHf<EH 
"72446 NUMERISCHE T.<EF~ECI·IHUt·IGSVEF~F<'oi··II·':EN, UEBUNü 
"724·4"7 m:cHNEHPf~AKTIKUM ZU NUMEf<IHCHE BlRECHNUNGSVLI'<FAHf<EN 
7:!44fl ELEKTROTECHNIK FUEI"< BAUINGENIEURE 
72449 ANLElTI.IHG ZU WIBS. ARBEITEN AUF DEl't GEBIET DER 
l!ERECHHUHG UND KOMSIRUK'TION El..EI<'\l<ISooEr< IW:\CHI~ 
lU CI·ITEF~, 1'>1-<MHI 
l::ci'\HARIIT, HA"Ißl< .. 
LCI<HARDT, HAN~>K. 




POSCI·IADEL, • .J. 
H\JFE,I-1. 
HIEMANN,W. 





WEHBEI':G, .J .. 
WFISU::,FLOI':IAI~ 
















DU 09 .. .t.~j·"·ll .. 15 
1...1\ 11 
• .. •L o:.~ 
M1 11 .. 3\)·-1:3 .. ()0 
l..K 1.2 
UE O:l 









'72450 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER BERECHNUNG 
UND KONSTRUKTIO~J ELEKlTnHCHEF~ MASCHINEN 
72451 AI~LEI"lUNG ZU STUDIENAF~I<EITEN AUF DEM GEBIET DEI< BFHECJ-J~JUNG 
UND KONSTf~UKTION ELEKTRISCHEr< MASCHINEN 
72452 ANLEITUNG ZU ENTWUEF<FEN AUF DEM GEBIET DEI< BERECJ-JNUNG U~II< 
KONSTf~UKTION ELEKTfnSCHEF< MASCHINE~! 
7245~~ ZLJVEF<LAESSIGKEIT VON NACHRICI-JTEHSYSTJ:MEN 
'72454 ZLJVEF~LAE:'3SIGKEIT VON NACHF<ICJ-·JTENSYSTEMEH 
72455 ENEf~GIETECHNISCHES KOLLO!~UIUM 
"72456 KOLLOOUIUM FUEJ< ßTARKSTJ<OMTECHHIK 
134213 PERSllNALWIHTSCJ-JAFT!>l .. EHRE II 
L3429 UHTEF~NEHMENSPLANUNG 
:L:3430 INDUSTIUEBETRIEBBLEHRE II 
13431. UEI<UNG ZUR Df<GANISATIO~J UND PLANUNG 
13432 RECHNEJ<GESTUETZTEß UNTEI':NEHMENBPLANSPIEL 
ECJ<HARDT, HANSK .. 
ECKJ-IARDT, J-JANBK .. 




ECKJ-JAF<DT ,HAH~>---~; .. 
EHK,A[<IL 
LEONHAF<D, WEJ<NEF~ 
L INDMAYER, MANFF< .. 






HENTZE, .JOACJ-1 IM 
HENTZE , .JOACH IM 
HENTZE, JOACJ-JlM 
HE:NTZE,JOACHIM 
r·:r ~iCJ-JEJ< , B .. 
OC~3INGHAlX.~ ,.H .. 
FI~3CHEH 11 B .. 








t1l t ~.) .. A~.'i~ .. .1. ~l .. 1 ~:".i 
LK 12 
UJ: 01 
J.J .. VEI~t:: It•II< • 
VL 02 
MOOB .. 15-0':/ .. ~t!:j 
IH~>T .. 
VL o:' 
MO:J.0 .. 00-1:1. .;30 
IW3T. 
VL 02 










6041.6 KOLI ... I.lC~LJIUM FUER FAHf~ZEUGE LJ~ID AN"ITUEBE 
7.3 Nachrichtentechnik 
Z3401. MIKI\DWELLU+-I<AUELEMENTE UND ~3CI-IALTUHGEH ll FUEI~ U.f3U1 .. 
11ITSCI"'KE,M. 
HEERMANN, H •• J. 





7340~' UEI<\JNGEN ZU MII<JlOWE.LLEH·-I<AULLEMENTF U~ID ~X:I-IAL"t"UNbEH F .. U .. ~:;r:M. IHNKLN.,.J.I-1 .. ~Jl~.;S .. ANß .. 
7~34()3 i"\IKHOWELLE~I-·MC3f.>TECHHIK t:IIT It4DUf.>TI~lELLCH At4WLHlJlli•U:>D·I 
"13404 UEBUNGEH ZU MIKRDWEL.U::r4-·ME:3:3"J"LCI-INII\ MIT II•IDU~>Tr~IL:L.LU~ 
AHWENDUNGEN 
"1340:-'i ANLEITUNG ZU ENTWURFSARBEITEN AUF I<Et·! ßl::m:cr M!Kf::DWELLEI•I·-· 
TECHNIK 
"7~~406 ANLElTU~IG ZU ßT\Jf.IIEHARBLlTEN AUF DEM GEJJILT M:U\F<DWELLEI+-·· 
TECHNIK 
"7340"1 AI•ILEITUNG ZU UIPLOMAI'~HFITEH AUF DEM GEI<:lE:T MIKI':DWFLLEN·-
TECHNIK 
"1~3400 ANLEITUNG ZU Wifc>S. Af<l<EITEN AUF DEM GEI<IF"T DEF.: 
MIKfWWELL.E~ITECHNII"\ 
7:'5409 HOCHFF<E:CRJEI .. fZTECH"!II"\ :r:t--.. FUEI( 6 .. ~3EM .. 
"1"3410 ELEKTHOMAGNETISCHE WI.J-LE~I I1 FUEH 8.8EM. 
73411 UE:BUHGEH ZU ELEKTHOMAGNETICCHE WELLEN ll FUEH S.SEM. 
73412 OPTISCt«:: HACHI'<lCHTEHT:ECHHIK FUER .ß-•liiEI'I· 
HINI\EH,..I .. H. 
HIHKEN,,.I.H .. 
HINI<U·I, . .J.H .. WIS:-3" ANG H 
I-liNKEN, .J. H .. \.JISS .. AHG .. 
HII~KEH,,.J .. H .. 
HINKEH .. .J.I-1 .. 
UNGI']~. HAI~G-··ßEURG 
UNGEJ<, HANS-GEDRG 
UNGEI~ ,I-IANS···GEOHG UNRAU, UDO 
' .. 
1L o:·5 




Fl~ 0</ .. Lt5· ·11 .. 1 ~5 
M '• 
UE. Ol 














73413 UEI<UNGHI ZU OF'TWCHE HACI-lRICHTEI,ITECHNIK FUER D.~3EM. 
7~~4JA LABOf~ATORIUI1 FUEf~ OF'TISCHE l~r;CHFnCI·ITENTECHHI~: FI.JEr:: B.SE~l-
·7~~41,5 ANLEITUNG ZU ENTWUERFE~I AUF DD1 GE[<]T:T f·IOCI-IFT<El<I.JENZTECHNIK 
U~ID OPTISCHE NACHlUCHTENTECHNIK 
'7~H16 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET HOCHFf~HlUENZ--· 
UND OFTISCHE NACHii:ICI·ITENTLCHNlK 
73417 ANLEITUNG ZU DIF'LOMARE<EITEN AUF DHI GEBIET HOCHFI~ECll..IE~IZ-· 
UND Df'TIBCHE ~IACHRICHTEIHECI-I~IIK 
73418 ANLEITUNG ZU WI!>S. ARBEITEN AUF DEM GERIET 
HOCHFREGUE~IZ ·-· UHD OPTISCHE NACHF~ I CHTENTECH~I I K 
73419 ARI<EITßGI'~UF'F'E FUNKI<ETIUH<STECI-IHIK FI.JER L.IZENSIERTE 
FI.JNKAMAH::um: 
7:3420 INTEGRIEIHE SCHALTI.JI~GEN Il FUEI;: D.c>E.M. 
'73421 UEBUNGE~I ZU Ii'ITEGfnEf~TE SCHALTUNGEN II FlJEf~ 8.~>EM. 
73422 INTEGRIERTE OPTIK 
73423 UEBUNGEN ZU INTEGF<IERTE OPTII\ 
7:3424 ANLEITUNG ZU EHTWUJ;:FSARBEITEI~ AUF DEM GEBIET HOCI-IFm:m.JENZ.-· 
HALBLEI TEF~ 
7:3425 ANLEITUNG ZU ßTUDIENARBEITEN AUF DEM GEiriET 1-IOCI-IFJ;:E(~lJENZ--­
HALBLEITER 
7:34~~6 ANLEITU~IG ZU DIF'LllMAF<BEITEI,I AUF DEM GE[IIET 1--IUCI-IFJ;:HlUENZ---
HALBLEITER 
7:3427 ANLEITU~IG ZU W:u:>B .. ARBEITEN AUF DEM GEFIIE:T 
HOCHFF~EClUEHZ ---HALf.rLE I TEF~ 
·7:342!3 LINEARE SYSTEME 
U~IGER, 1-IAN~>--GEOI':G UNI"AU, I.JliO 
UNGEF~, HAt·IU·-f3EUf~D UNI"~ AU, UüO 
WISB .. ANG .. 
Ut~GG~, Hr;HS-GEOfW UHRAll, UDO 
WISS .. ANG .. 
UNGEF~, HAI~S-GEUI"9 LJNf::AU, UDD 
WIBS .. AI..JG .. 
Ut·IGER, HAHH-GEOF<G Ut~RAU" LJDD 
Lli'I!}EF:, HAN~3--GEOI'~G 
UNHAU,UDO 
EX~ELING,K •• J .. 
Ef.rEL..ING,K.J. l.JI::>S ~ ANCi" 
EBEL HIG, K •. J" WISB .. ANG .. 
cm::t..H~E,K •• J. 
EBELING,I< ... J. ~JI SB .. Al'iG .. 
EirELING,J<.J .. 
EI<El..ING,K.J. 









MI 14 .o~;--14 .. ::;o 
t1 l't 
VL 02 
üi OB .. 00----0') .. 30 
M 4 
UL Ol. 











Tl4:32 A~ILLJTUNG ZU fiiF'I .. CIMr;mr .. r;t.JF . .UFM Gl':l.<IE r l.IFH HALIII'UCI·ITLI+·· 
TECHt-IIK 
/~'>4;:,:;. r'lHL.EITUHU ZU ::ntll.<li.::Hr;J·d:<. AUI- J.:<Fr1 !iFl<1LT OEI< t·IACI·li·UCIITF:J+·· 
T'ECHHIK 
t:::U:;HEI< .. l':l..lüOI..J 
73434 ili,ILEilU~IG ZUM EHTWERf'HI r'lt.JF' l<FM GEl<:tL"I I<lo!': NI\CIIRICIITL.HTFCHN .. r:.LSHli<.,J<Ul<!JU .. 
'7343~; l>TUD1E~ISEI1INAF< F'lJ[]( NACHI<ICHTLNTE:CHNIK 
i''AlJI...US, EF<l,ll/'1 
7:H37 Eli~FUE:Hf<UNt.) Hl l<IE NACHf<ICI·ITEHTHl::J:li<IE PAUL.UHI'EF\WlN 
7:34:39 AI~I...EITUJ~G ZU EHTWUEI'<FEH AUF J:<EM GEBIET fJE:f': NACHF<ICI·ITUIVU<AF< FAI.Jl.:Uc;,.LJ<IJHI 
I<EITU~IG 
'7:34'•0 ANI...EITU~IO ZU :3TUDILHARBLITEN AUr· DEM GUHE:T üEF< I•I,;C\IFU.CiflU4··· i'AlJL.LJ:3.EI'':WIH 
\.)E:RAI·~m::: I TUNG 
·7:34'+1 AI~LEITl.II•IG ZU DIPLOMAI':BEITLH I>UF DEM GFBIL.l DI'J< J41',CHI':1J.:I-ITLI+.. FAl.JU.JU,.U':WJJ·.J 
VEf\Ar~BE I TUI,IG 
73442 A~ll..EITU~IG ZU Wim; .. AI'(Bt::J'It::N (',JJF. l.<EM DH<lCT l.<l'J< 
HACHf(I CI·ITFNVEf':Ar<I<E I TUNG 
·7;3443 NACHRICHTLNTLCHNIK II 
FUEf~ 6 .. SEM. 




I<LHMU .. ,. U/JLHTHEI '' 
VD~I IJOH~TITL, 1·1. 
I..Jl3~.) .. ANlJEST .. 
t<UCI·!Wr",U<, ~101...1· • 
UL: 01 








MU OU .. 4~.:; ·1.0 .. :30 
M ;·;; 
t)L o:,.: 
Dl 09 .. 4!5··-:l.l .. l!':j 
t1 :/ 
\.JE 01. 













73445 FERNSEHTECHNIK II 
FUER 8.SEM. 
7'.3446 ANLEITUNG ZU WH,>S .. AlU! .. IM FACHGEf.<IET 
I~ACHRI CHTEHTECH~III<: 
7~3447 AI~LElTUNG ZU DIPLOMARI< .. IM FACH I•IACI·IFGCI·ITFH!FCH~III<: 
7:344B ANLEITUNG ZU STUDIEHAI<B .. IM FP,CH NACHIHCI-ITE~ITECHHIK 
73449 ANLEHUNG ZU ENTWUEI~FEN IM FACH I~ACI-IIUCHTEI~TFCHNJK 
'734~j0 NACHF<ICI·ITENTECHNI~>CHES FRAKTIKUt1 II 
FLJEF< 6.SEM. 
73451 ANLEITU~IG ZU SELBST .. WISS .. ARDFITFN AUF 
DEt1 GEf.<IET DH< ELEKTfHBCHEN EISE~If<P,H~ISICHEf~UNliSSYSTEME 
SCHOENFELDEH,H .. 
~3CHDEHFELDER, H. 
SCHOEI~FT:L(IFIC:, H .. 
SCHOENF::::L.DEH ., H .. 
!iCHOENFT':Lf.tEF:, 1·1 .. 
f3CHDENFELDEI'~, H. 
'73452 ANLEITUNG ZU ENTWURFS--· IJ~ID !;TUDIENARI<EITEI~ AUF DE.M GEf<IET FI':ICKE,HAI-1!3 
liEf< ELEKTRONISCHEt-l EISENI<AHN:JICHEI~UNGßSYSTEME 
'7~H5~~ ANLEITUNG ZU DIF'I ... UMAF<f<EITEN AUF DEM GEI<IET DER ELEK'!Rl!3CHEN FF<ICI<:E,HAI~S 
EISEHF.<AHHSICHERUNOSSYSTEME 
73454 STOCHASTH>CHE PF<DZESSE HAF<TMAI~H, H. L. 
73.1t~:i5 STOCHASTISCHE PROZESSE HAf~TM1~l.Jl.J, H .. L. 
·734~;6 HECHNEF<GE!3TEUEIHE DATEN~IET:Z.E HAF<TMAHN,H .. L. 
7345'7 f<ECHHEf·':GESTFI.JERIT: DATENNETZE HAf~TMANN, H .. L .. 
7~345B DIENSTII~TEGI'GEI~EHIIE I<OMMUNIKATIOH!~I.JETZE I I IIAfnMAI,IH, 1-1. L. 
• .JOHANSEH, Cl -IF<. 
J)!.JCI·IWALO, WDLr .. 
BUCHWAU:I, WULF 
!>EI OEMAI~~I,UWJ:, 
TEICHHD~ ,. DETI...ET' 
l:<UCI·IWALO, IJOLF 
!oE I DEMANN, UWF 
TE I Cl·ll.JEF<, DETLEF 
GA YEN, TIC:CI\EI': 















DO ()t:.) .. "t'5·-·ll .. :1. >;:j 
M 1 
LJE Ol. 
DO 11 .. 30--1~2 .. 1.~5 
r1 J. 
\.1L. 02 
DJ 09 .. 1-t::'.i ·tl,.l::'j 
1...1\ 12 
UE 0:1. 
n:c :t:t .. 30-12 .. 1~3 
1 .. 1<: 12 
VL 02 
Mll.1 .. 00--·1J .. OO 
SEM .. I<AUM :CNST .. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
:1Yt6l At-IL.LlTUNO ZU EJ,Il"WUEI<FU·I A .. D .. HE[< .. I<ACHr,IL=HfHI:>YciTEMI. 
7:346~) AHLE 1 TUI,ID ZU l:l IPLOMAl·<BL l TCN fl .. D .. L:lEü .. NACH~ l CI·ITI:J'IGY~rrl:ML 
7346.t+ t-.I,ILEITUHß ZU l.JJ~.J~:jH AI.Zl:!E:l·J·I .. H A .. D .. GI::D .. 
HACI·mlCHTEt-1~;y~·: l'EME 
:.-.'346:::; r~ECI~t-IEj:~STI~UKTtJ!=;:LN l (F .. L .. ···TFCI JNIKEI·~) 
TVt6~' DIGITALL ::>PLICI·IEI·: 
'734'70 ANLEITUNG ZU EI,ITWLJf':F!3AIW .. It1 l'~oC:·IOLHI:-:T Dt,."' .. At-ILAGLH 
'1~~4l1 f'F~AKTIKUM FUEf( DATENTECHNIK 
HN~H\A'N~I, H. L. 
I·J;~r<TMAI~N, H .. l. .• 
Hr'of~Tt1AI~I·l, H .. L. .. 
IJAHTMI'ol'IN .. l-1. L. .. 
HARU·\,;Nt·J, H .. L .. 
I .. EIL1CH,JJAI'i:3 ·D .. 
Lr.:.ILIL~li!'HAN~;) ···0 .. 
L.E:1LICH, HN·I:3 .. -U .. 
LLIDLLr::,H .. CH. 
GL.ILM,I' J;;r·rz. 
DAEf~TNU~, ~\ .. 
LEILJCI·l,l··if'.'•l-1~3 ··0 .. 
ZEH>LEf<,J·J .. CH 
DULM .. FI'((TZ 
GAU':TNEF:, M. 
l..EILICH, Hf-';N~; ... u .. 
l.Jl~i~l "AG~I .. 
WlHß .. MiT,~HB .. 
ZLIDLU~,H .. CH .. 
UL.IEM,FF([T;: 
GAERT~IER, M. 
l..EILICJ·I,HAI,I!3 D .. 
WI~3S .. t1l'l'A.~B N 
l..liSS .. (.)SS .. 
I<ACH, JOEF~G _ 
UISS .. ASS .. 
WIS~i .. MJ.TA~~BLITEF~ UE 01-> 
wir>E; MMlTAT:.::or::rTr:r-: 
l..-11~>:-) .. i"ll TAr~n:.:: lTEf~ 
MUFL..U:.I<.,I·: .. 
M1U .. DI 14.00·-





















7~~472 STUDIENSEMII~AR FUEF~ DATENTECH~IIK 
7~H74 PPOZEGSRECHCNTECHNJK 
7:347~; ~:>TUDIENSEMII~AR FlJfJ'< HOCHFF<EilUENZTECI·INII\ 
·7:3-'+16 HTUDIE~ISEMI~IAF~ FUU~ HACHfUCHTENTECt·I~II~: 
73477 KOLLOWJIUM DEF~ NACHIUCI-ITENTECH~IIK 
5151'7 VERKE:HI~SSICHERU~IG l 
DIPLOMAfU<EITEt·l IM VERKEHF6WEßEN 
~'i:l.527 FINKNAVIGATION 
~j:I.52B li,ISTI~UMHITENLA~IDU~IC 
51529 ENTWUERFE IM FACH ELicK!HOI-·I.VERKEHf~Sm:CHEf<Ut·IG 
~il.5:30 ßTUllJENAf·W .. IM ELEI<TI~DN .. VEI<KEI-IW1~3ICI-IH:U~IC 
51:3:H DH'I .. OMAF<I<ElTEN IM FACH Cl.EKTfWN. VERI-(EHF~S::>J:CHERUNG 
51 ~7j~32 AV I ON I K LA BOl=< 




SCI--IN I EDEf<, E. 
FBELJI,U3,K •. .J .. 
UNGEF:,H .. -0. 
1-J:U;KE~I, • .J. H .. 
m.:I--IDENI'TLüEI':, 1·1 .. 
El.Di'-IEf':, I~UDOLF 
FOf{M v PET EI=< 
PAUU.J~>, ERWlH 







FORM, PET EI'~ 
FOI~M, F'ETER 
FORM,PETEH 
JACOI<, HEINf<. G. 
GAEf(l'HEH, M. 
ZEIDI...EI'~,.H.Ci-1. 
W I~).~) .. AS~~i .. 
I.I~II'<AU, I.IDO 
WI~;S .. ANG .. 
UE 03 
DO 1~5 .. .tt~7j-1C .. 15 
l..l{ 1.1 
VL 02 




Dl .1.4 .. 00·-·l.S .. A~; 
M 4 
TC:ICHNI:'J':,I<ETL.CF u::: O:,:• 
l..IJ~.;~:l .. MITAHI~EITF:J:;: DO l~:.'i,.4:5-l7 .. :30 
rH 15 .. "+~-'j ·l.7 .. ~·3o 
M 4 
MES~>NEJ·~,. WILFHIED 
U::HI':ACH, KALI<HEI I~ 
BI=<Ut-INEH " D I J;:t( 
u:::: 02 
DI 1:5 .. 45·-·17 .. ~-10 
M '• 
VL. 01 
Dll'+ .. 1~5· ·l~) .. OO 
~1EM.I'<AIJM 
Ut:: Oit 
I~ • VE:I<E I i'lr< • 
VL 02 
DD1.0nZ'5 .. -12 .. :l~5 
f':E[<FHf<ING l.H 
VL Ol. 










6246'~ TECH~IISCHE Z\JVFI<LAESBIG!<:El T <LEI<tJ·-Im:tAUFJ'(VI'J<TE:ILUNGEN, !3YBTEM f~EX, DiföTHICI·I 
AU!:>FALLWAHFo:SCHE I NL.I CH!<:L I T) 
HEX,DIETIUCH 
b24"l:l NACHI~ICI·ITl'J··I!3ATELLITE:I'I (AI< <. .. :::t:.M.t1ASCH.t<AU U. ELEI,TI':ÖTCCH.) 
8.1 Philosophie 
eB1401. DIE U~IT::J~SCHLIDUNO DEI~ VERNUNFT ·-· Uc:TZTC EPOCHE BOEDEI~" HEHIHERT 
01402 HEIDEGGEF(' VOM WESEN DER WAI·lf(HEIT BOEüER, l·lE:F< H<DH 
B1.4<>'+ AF~JSTOTELG>, PHYSIK I II PU~EZ -·F·AOL I , lJ. R. 
8140~; HUf3SEHL c.DIE INTEHJII.JI~".Uol~ EI'<L.EI<~II;;;,;E UNI< II-IHE IHHAL.TI:: PEI<EZ·--·PAOLI, U .I<. 
81406 HITfWDUCTION TO FOf~MAL LOGIK 
81407· SPHACHANAL. YTISCHE PI-IILOSDPHIE N.N. 
BUHfE,K.D. 
VL 02 
no to .. -.-so·"12 .. .t~; 
L.K ') 
UL Ol 
DO :1.:.? .. 1~:';-L?J"OO 
LI'\ ··) 
VL 02 




1"7.·:;~;- ·1tl .. 2() 
1·1 :1. 
UE ();! 
MO 19 .. 1~':)·-·21 .. 00 
H 2 
UE o~; 
DO 19 H l.~:j- ·20 .. ~j5 
1-1 1 
u:c: o:! 
MD 1? .. :?i0·-19 .. 1:'.:; 
H :.~ 
UE 02 











8~~401 EII~FUEHRUNG IN DIE F~oEDAGDGißCHE DIAGNOSTIK FfUCKE,REINEF~ 
82402 PSYCHOLOGIE FUER DIE Ef<WACI-ISENHIBIL.DUNG/WEITEf<I<IL.DUNG FRICKE,f<ElNEI~ 
82403 EMFmiSCHE FDF~SCHIJI~G~>METHODEH DEr~ F'AEDAGOGIK I FFUCKE,f\EINER 
82404 LEHF(rf~AINING'-GESF'R.OoECHSFUEHf~UNG IM U~ITEmUCHT FF< I CKE ,. f~E I NEH 
82405 El!V FUEf~ f"AEDAGOGEN FR I CK[;: ,. f\E I NEF~ 
82406 VERHAL.TENBPROBLEME•Uf':SACHEN UND BEHANDI .. UNG~>MOEGLICHKEITHI SCHniTZEL, HELMUT 
8240"7 BEGfUFFE UND BECifnFFSL.Ef~NEN fC:LJPPf~ECHT, HELMUT 
82LtOB LEHf~VEf~HAL THISTf':AINING f~UPf"f(ECHT, HELMUT 








MI 1 b04~5·-·1B .. :l~i 
R412 
WEI~DENF< I ~IG 
UE 02 
11016 ,..ft~;·-<I.Bft :L~5 
H4l2 
WEI•I[IEI•II': I NG 
uE o:~ 




MI 15. 00·-1(,. :'o 
r::412 
~JENDENI' I NG 
UE 02 
DU :L B • :5<>--20 • ()() 
H412 
WEI~DENI' I NG 
ur: o;.~ 













B:·'·'i ll LEHr:: ll':A I ~lli·4U' GLsr··: <ALCHLW'UEHI':LJHU 111 L!I•I'TT.:J<r< I CHT 
8.3 Germanistik 
B:340it EIHFUEHF'!UHG Hl VIF Fl~l~lii1A··· UND i30:ZIOLH·IüUI!>TII': .. (>f<LJPPE A 
PI'(U:;>FM I ~ll'ol~ 
03'+0:'; EII•IFUEHRUNG IH DIE Fl"!l"oDMA .... UND GUL.JDL.II•IGUliHII\ .. GI·<UPF'L B 
Prm~>Et1 IHAF< 
BYt06 EINFUEHF<UNG I~l DIE LINGUI~>TIK II GI'!IJPPF: A'Pf':ClSEMINAf< 
83407 ElNFUEHf<UNG Ul IllE LINGUISTIK Il GRUPPI~ B:PI~OSEMlAR 
THrEU::, HAFCI'MUT 
HD~HL, HU .. MUT 
3CHILLEMDT,J!.Ji:ir 
i:>CHNELL, I'WEll I UU< 








MO:l:l. .. 30·-13"00 
f~412 
>IFNDLNR li~G 1 
VL o:~~ 
MI 09 .. A0·-·10 .. 25 
111 0')"40 ··10 .. 2~-. 
M :3/P :·~ 
VL 02 
no ()9 . .:.~:: .. 11 .. :L5 
:.:; b 
VL 02 
DU ll .. :30···LI •. OO 
UL o:.~ 
DJ :1.:3"1::. ··lA .. 4:'.'j 
i"l n 
UE 02 
IH 1~5"00 ··1b .. 30 
M \J 
UE 02 
DU 13 .. 15···14 .. 45 
M tl 
UE 0~! 




834ÜB EINFUI~}if-::UNG IN DIE LINGUISTIK 
F'F(OSE:MINAR, FUEn 1 -~3E:M. 
8".3it09 EINFUE.Hf(UND li'l IJA~:> ~>TI.Jf.IJ.UI1 HJSTmU~.lCI-IEf( t'>Pf':ACWHUF-T.H 
PROSEMINAR, AB 2. :301. 
83411. PF:OSEMit-IAF::E:INFUEHf':UND 1~1 DIE ANALY3r:: VO~I PF:IJSATEXTEN 
fß4l3 EI~IFUEHRUNG IH DIE ANALYSE 'Xl~l Pf<IJSATEXTE:H WRm>LMINAf() 
8:3414 PI'<OSEMINAf(:ANLEITUNG ?UM LITFF<ATURWI~3S. 
AfU:<E I TEI•I 
B341!') Ff(()[li::Mli~Ar(:FINFUEHRUNG H·l DIE AN~•LYm:: Df(AMATISCI··IEJ': TEXTE 
f<EHI<OCK, HELMUT 
[lf(AEGEI <, JOEF:H 
1'1"\IHZIHG, lHFTEI< 
f''f<IHZII~G,DIETER 
f<fJHSr.: , EB[I-;;1-IAI·~II 
fß416 EII•IFUEHHUNG IN DIC MIT"T"E:I ... HOCI·IDEUTBCHE ~JPRACHE UNli LITEf(P,TtJF: !3Ci-INELL,I·':UE!HGEF: 
Pf<DSEt1 I I~Af": 
8:34.1.7 Gf(UPF·EN!>PF<ACHEN IN ßFGFNWAF<T I.JNlt GESCHH:HTE .. HALIFTSD1INAF: 











1:> .oo---1.6. :3o 
M B 
uc o:! 
DJ 1b .. 4~5 ··:t.B .. :I~::, 
Fl;: 09 .. 4:'.'J"·l.l .. :l.~.'; 
M ? 
ur: o:> 
MJ OB .. 00·-09 .. :!.0 
M ',' 
UE: 0~.> 






DO J.5 .. 00··16.:30 
M ? 
UF 02 
DU 11 .. 30·-1;3 .. 00 
11 9 
UE 02 
[10 OB .. 00-0'.'. ;3() 
p ~j 
UL: 02 
n:r. tl .. 3<>--1-3 .. oo 
M B 
UE 02 
111 1l .. :30--LJ.OO 
M B 
LJF 02 




lB420 HAUPTSCMlHAR<ßEURß TnAKL 
834:.~1 HAUPT!olEMlNP.of<:DEF< .JUNGE GULTHE 
BYt22 HEI~ITUC\1 I-lEIHE (HAUPTSEMINAF<l 
!ß4Z3 HAIJPTßEMHIAR:UEf:UNGE.N ZUM KU~IßH1AEI<CI-IEN 
!ß426 GRIMM LESEN .. (][<EI<SEMIHAR 
f3:3427 fJBEF6U1HIAR::THEMt~ N. VEREIN. 
!33420 EI~IFUEHF.:UNG IN DAS fiPF<ACHWlßB. Af~I<EITLI~ 
UEBUI~G, AI< 1. .. SEM. 
834~~9 lJHBERITl ECO::~i01IDTH\ UND Pl·llLUSOF'I-IlE DEI': Bf"f(ACHE 
93430 GRAMMATIK IM DEUTSCHUNTLHf<lCHT 
•83431 GESTALTEMDES LESEN VOM TEXTEN 
DRAEI?EF<, .JOEJ<N 
Ff<UEI·ISOf<GL, GOTTl-I 











DI 15 .. 00 ··:1.6 .. ;30 
üU 0?. A~i· ·1:1. .. l~'j 
M 9 
UL o:.~ 
n:r 1r: .. :!.o--2o .. oo 
1-1 ') 
UE (l2 
FF! OrJ .. ()ü----0'! .. :30 
t:t. .. :?.o ··:t3 .. oo 
N 9 
UL 02 
ltll l.b .. .t .. ~j ··lD .. l.:':':. 
M 'i 
UL O::.< 






FI:;::Ll H :?,ü·-·13 .. ()() 
:>FM. ---l<H<L. 
UE: 02 
Dl 1l --~10-·LL.OO 
M ? 
uc 02 










83432 SCHWEDISCH FUER GEHMANIBTEN. '' BLUME. HEI'<I<EI~T 
8~H3:3 AHBEITf.>GHUPPE li3LAENDISCH. -4 BLUME., HEI'~f.(ERT 
83434 Eli~FUEHHUNG Ii'l DIE DATEHl,.'ERAHf<EITIJi'IG FIJEI< LIHGIJISTEI~ t;AAKL:, GUi'ITFH 
*8:34:3~; EINRICHTUNG EINES THEATERSTUECKS Pf,INZIND,DIETER 
e83't36 DIE EHEMALIGE BH<L.IDTHEK DES CDLLEGIIJt1 CAf,OLINUM DAUM, .JOßEF 
13940:3 DAENISCH 200 N.N. 
B940'+ DAHIISCH 400 N.N. 
89405 DEUTSCH ALS FREMIISPI~ACHE 200: VOI~I<f~REI TUNGSI<URS f<OTH--Af(fNEJ'i 
89406 DEUTHCI-1 ALS Ff~EMDSPf,ACHE 200: SF'f~ACHLABDRUEBUHGEH FlCJTH--ARTi'IER 
8~'407 DEUTSCH ALS FREMDSPHACHE 310:ßPRACI-ILABDRUEBUi'IGEN BUESE,KUNIDUNDE 
894013 fiEUTSCH ALB FREMfli>F·f<ACHE 3.10:TEXTE UNll UEI<UNGEN BUESE,KIJNIGUNDE 
IJE 02 






[I() 0?..4:'i--·ll" l!'i 
M B 
Ut:: (Jt> 
III:C0 .. 00·-22 .. 00 
DD~'0 .. 00--·22.00 
AM U .. SLM.BJBL. 
UE 02 
MI1'7 .. 00 
f.til<L.t:OTHEK 
UE 02 
MOll> .. .tt~'.i -·.l.B .. l5 
!3F'RACHLABOR ;~ 
UE 02 
MO:lB .. :30----2().00 
AV-UEF.<UNGSRAUM 
UE 02 
MDJ.::; .. oo---M ... 3o 
SF'RACHLAEtDI·l 1 
UE 02 




11 .. 30-12 .. 15 
spr;:ACHLABOF~ 
LJC 02 







B945'7 HICDERLAEHDI»CH 300 
B9465 ~3CHWE::DiflCH 2:1.0 MIJELLEI<···I':EINEKL 
0946b '-iCHWE!HSCH 400 MUELI .. .I~R+:E 1 NLI\E 
8.4 Anglistik 
B~>40J. WOHTBTELLUNG IM ENGLI!>CHEN, IrEIJr:>CHEH UHD ~iAU:!3:1SCHEH BURGSC/·IM I Dl, E. 
84402 Pf.:OSEMINAR: EINFUEHf?UNO IN fiiE MEDJAE:VISTII\ BlJf?GSCHMJ ftT, E. 
UL 0~.> 
MUl{>,. <'t::.i--l.:J .. t~':.i 
A'v' .... LJEl<IJNG!,>I'<:AIJM 
u:::: 02 
DI ,MI 
t::J..~'SO .. l'>' .. l~, 
!>F'I•:ACHLAI<UI': 
UL: 0~:.' 
r·Ho9 .. .ft:';; ··:tt .. :L::-:; 
H 2 
UL 02 
Dll.~) .. OO: ·.1.U .. Oü 
F:J:t:-~ 
WEHDEI'II ~I N\ i 
lW 02 
t1llb .. -4~~j ·lU .. l~·:'J 
~Jt>f\"ACHL.Al:<OI.:.: 
u~.:· 02 
MI1b .. -4!·.:0····1H .. l!') 
~wr:~ACHLAHOt:: 2 
Ut: 02 
Mo:·.~o .. l~'.i ·--:~:1. .. r-1::) 
SPI;:(.)CHLAFIOI:.: ,., 
u:.:: \)2 
MO:LU .. ::'}0····20 .. 0ü 
SF:·r~ACHLAßOH :~ 
VL 01 
DI l:~ .. J.~:i-·1.3 .. 00 
M 6 
UF 02 




84403 PROSEMINAR: DIE ENGLISCHE SPRACHE ALS H:H>TORI!3CHES PHAE:NOMEN BURGSCHMHIT,E. 
B4404 HAUPTSEMINAR: FACHSPf~ACHEN TYPOLOGIE, SYNTAX, WOf(TGCHI~TZ BUI'~GSCHMIDT ,E. 
B4405 PI~OBEMINAR:: WALE~> UND WALISISCH BUI~GSCHMIDT,E. 
B4406 SPOfrf UND SF'Of(TSPRACHEN AUF DEN BFUTISCHE~I HI~>EL~I l<URßSCHMIDT,E. 
84407 SCI-ILUESSELI<EßRIFFE UND METHODEN DER ENGLISCHEN SPRACHWISSEN··- BUI~GSCHMJDT ,E. 
SCHAFT 
B4408 ßl.IEDEf(UNGSPf<INZIPIHI LINGUISTISCHEr< AfmEITEN: ESSAYS, 
I~EFERATE, HAUSARBEITEN 
84409 STEGREIFAUFGABE~I Sf"f<ACHWISSENSCHAFT 
84410 PROSEMINAF<: AMERIKANISCHES UND BI~ITISCHES ENGL.H;CI--1 
f.l441l. TYPES OF POF'ULAf( LI TERATUf~E nl THE LJS 
844l.2 THE HISTOF(Y AND F'ATHOLCll)Y OF f~ACISM nJ THE I.JS 







FI~ECKMANN, I~ .. 
B441'+ PROSEMINAR: EINFUEHf(UNG IN DIE STILISTIK DER ENGL.IßCHEN 
SPI~ACHE 
HEUEf~MAN~I, HAF':l'M. FT<ECKMANN, N. 
UE 02 
111 15 .. 00-·1~>.30 
M 6 
UE 02 
n:r 16 .. 4~5·-10 .. 15 
M 6 
lJE 02 
DI .1.H .. :30 ·20 .. 00 
M 6 
VL. 01 
Ml 09-'t0·-10 .. 2~; 
M b 
VL 01 




DD HJ .. :30·-·20 .. 00 
M 6 
LJL 01 
Ml 12 .. 15-1:3 .. 00 
M b 
UE: 02 
i1I :1.3 .. .1.~:·i··:J..t~ .. 4~i 
M 6 
IJI ... 02 
FI~,DCJ 













B4415 HAUPTSEMINAr<' ~JOLE :;DYINKA 
B441B I-IAUPTSI:J1II~Af(: EHGI ... lSCHE l:IICHTUND DEI:: I':OMAI'Ifll<: 
ß4.ti.t I.J PROSEMINAr~:- DFF~ ENGLIGCHE: EßtJAY 
B442:L PHOSEM: ENGLISCHE: WDI<Tl<H .. DU"IG ·-· TYPEN, r<EGULAIHTAETicN, 
PfWBLEME 
84422 Gf(UNDKI.Jf(~;: GF<AMMATIK DES HELJTIGEH HIGLISCH 
04423 GI~AMMATIK II (AUFI<AUKIJF<~i, "lACH GR .. D 
B442'+ LINGUIST UEI:<UHG:: WICHTIGE TEXTL: -zt.Jf( EHGL. .. l>Ft(ACHI:': IL 
~:>PRACI-IWISS .. 
8442:"; GERMAN·-ENGL.ISI-I TF:AN!3Lt,nD"I I 






LI NI\, GABHIELE 




FH 1~.'; .. 00· · 10 .. 30 
M (, 
UE ();~ 
MO 11.30-13 .. 00 
M {, 
UE 02 
MO 0? .. 4~:i·ll..1~) 
M (., 
LJE 02 
DI :t::'j .. 00·-11:, .. ~-~0 
M / 
IJE 02 
MO .15 .. 00 .. ,tb .. :30 
M '? 
u:.c: o:~ 
MD 1l.. 30··-13 .. 00 
M 7 
UE 02 
DI oaJ.~:;--l.o .. :5o 
M "7 
u:::: 02 
Ill 10 .. 30·-·12 .. 1~j 
r1 b 
LJE 03 
FH OY .. .l.t~'.i-··12 .. 1~ 
M (, 
UL O.t 
F"l=< 12 .. :1.:5--l:·3 .. 00 
i"'' /, 
UE 02 
DI .1..1. .. 30 ·.13"00 
M 7 
UE 02 




04427 GERMAN-ENGLI~3H THANSLATION IIB 
84420 Gf<UNDKUR8: GRAMMAf~ AND VOCAI'<ULAF~Y 
04429 PRAKTISCHE PI·IONLTIK B 
84430 COLLDQLJIAL E:NGLISH 
f:l4431 THEOfaE:N DES Ff~EMDSPf~ACHEI~EF:WERl<S <HAUPTfJEMINAfO 
84432 EI-IGl..IßCHE SYNTAX IN LEHI;;WERKEN UND LEF<H~>DFTWAI'<E: FUEI': DIE 
SEKUNDAf~STUFE I (UEF.<UNG> 
84433 Gf~UNDLAGEN DER PHONETIK UND PHONOLOGIE DES Et4GLIGCHCH 
84434 PRAKTISCHE PHONETIK A 
04435 Pf~OSEMINAf~:F.<RITISCHE ROMANE DH< 50Er~ JAHI';;E 
84436 l..ITEI'<AHJRWISSENSCHAFTLICHER GI;;UNDKUHS: IHIHODUCTION TO 
LITERATLJ[~E . 
B4-ft37 KOLLOQUIUM ZUR COMMONWC:AL TH·-l..ITEr':ATUf~ 
PERKINS,CHHIS 
PCJ~K INS., CHH I S 
F'ERK INS , Cl-11'< I S 









MI 0? .. 45·-·11..15 
M 7 
IJE 02 
MI 1~3 .. :t.~::j-14 .. .tt~j 
M "7 
UE 02 



















MO 16N45·-1D .. l~.'; 
M 6 
UE 02 
MD 1!::i .. OO·-·l.b .. 30 
M (, 
UE 02 
N. VEI<EINH .. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
2 8.5 Romanische Sprachen und Latein 
~!:'>401. Eli~FI.IEHF:L.I!~G Hl 1:1•)!3 L 1: n:.HtoTUI':Wl:.i:i .. :.>TI.Ififlh'·l l'lJLH 
rmMAHI:cdl'H (TLJL :1. > 
B~J.t-tO;?; E It-IFUI:":.HHUI-.Jt1 IN l.IF,~:) L J ·r 1.--I~~A ·r UH~J J L;~:).. ~.;TUD 1 UM F t.JI: .. J:~ 
HOMt-,HJHTEH _<TElL :?) (bHl.Jr·::-t:: A::r~T~r~HZOL:~3l:~~CH) 
B:oA04 EH·IFULHI'':UHC IH l>t,:,; I.JT[J<t-oiiii'-:1-'I:>::; .. ::;TUDlUM 1·1..\E.I': 
F~OMANl~:;TFt·l O:T!:::Jl .. ~.,~) (Cif~LJr:·pr-: B :: SJ-·t~I--II~3CI·I) 
B::'.i409 HAUPTSEJ1lt-h~H:: Fr:;,=:,t--JZOC:.liSCHE·. L.YF:JJ-.:. fiEJ< I::EJ·k',J::~::;p,J..JCL LH·ID DEI·: 
rmMP.oNTIK IM TI·IEM?\TJ:>t:;HEH \JERGLE'ICH 
B:'j410 !3EMINAf<:LATEINISCHE POETIK 
M~orT AUCH, HAHn 
NAUHACH,ß. 
!.}L. 01. 




nn :l:t .. ::..<)--1::~ .. oo 
1'1 / 
UL O.:c> 
i"lJ :1.0 .. :-~0- ·:I:-.~ .. ;">o;) 
1~: .'J J :-.: 
,J[J-1\:I[c:HI ': li~U 
UL o:c• 
~1.1.:1.0 .• 30---l:-.~ .. Oü 
::: :"<()l 
W:::J··IDLJ•I[~ .1. oll) 
UL 02 
no .1..1. .. :3o·-·l3 .. oo 
1'1 . ..., 
UL 02 
M J l ?; .. J ~--'i .. ··l A., .t+~:'j 
F: /)l :-.~ 
IJFJ.IIIFHI'< I J.IU 
UL o:~ 
M10? .. 4:5 ··ll .. l:.:; 
F~ f.>O?i 
UE o:-? 
no :tu .. 30 --:..~o .. oo 
M (, 
uc o:?. 
FI<09. A:";.-.:ll .. :l :7.< 
r;~ 612 






!3~'i411 FACHL!IDATIK,KOMMUNII\ATIVE MINIMA <Fl<ANZDE!:>J::>CI·I F!.IEJ< 
ERWACHSEI~E) 
0~';41. 3 DIC:I-1 I NAf':llEf<UNU' MDI<U':NE rmt1Ai'l I ~>CHE Ef'::Uol:}\I ... ER 
<C ... J. CELA, .J. CAL.VI\-1(]) 
13541!'; EINFUEHf<Ut40 Hl DIE ITALIEHibCHE PI-IILOLIJGIE 
DEb MITTELAL.TER!ol DANTE, CDNVlVID IV 
!354:lb CUL.TUF<A ITALIAiiA WEMHII'oi'<UE:I<Ui'IG) 
*B~A17 LETTURA CUI":ßDI'UA IH UN HAF~F<ATDf<E CIJi'ITLMPCli':ANED 
B54:1.ß AI":CHAEOLOC:U:: LATIUM!:> 
f.l~Al.9 L.ATEHHßCHE STILUEE<Ut4G 
!:6420 AIU::;TOTL:LE:.i "ETIIIK" 
0~;421 HOEf<~'EF<~>TEHE"I AU H·IEHT J. SCHER TEXTE < 420) 
KL.L:II%CI1Mll.<T ,L .. 
MUELL.Ff':, KAf':L ··-l ... 
MAUI':ACH, GI':EGOI·': 
J'(LE nlf3CHl1I DT, E. 
UL 02 
t1IO:J .. OO····ü'J .. 30 
UEBUI'-IG~JI·~ .. D I 
~:>r->RACt·JL(I ß( 1r:: 
IJE 0~! 
111 :1.1. .. :30 · Ll .. 00 
;j 7 
UL o:~ 
DOO? .. A~~.i··~ :t :1. .. l ~-.=.. 
F::6J.2 
\JLH:UENF< I 1·-IG 
u: .. : 0? 




MJ1B .. ~?>()-2<J .. OQ 
~-;[:J"1 .. f:~t~Ut1 ~:)OL1 
Lll:.: 02 
t1I .1.::~ .. .l~:j·· :1..1~ .. 4:~-; 
ME:OIEHF~ .. D .. 
r::Ot-1 .. b[.t1~ 
UE 02 
MI :t.~:j .. o0-··1.!.) .. ~:so 
MED.I< .. D .. 
F':Dt-l .. mc:N. 
LIE 02 
1~1 .. '·)CF:LI!··I!:< .. 
DLYf;DSTI;; ... 7 
UF o;> 
H .. VLI"':EII,Il< .. 
r.:;FYbO:.>Tr~ .. / 
UE: 02 
I'I .. <Ju:::.::H·I:) .. 
GEYG0~3 Ir::. 7 
ur: 02 





05422 COURD PI~ATJnt.JE II .. 1 'GF<AMMAif~E <COUR!:> Tl-IEDf~IOUE ET 
EXEF~CICES AU LAf<Of~ATOIRD 
a:5-'+26 PHOt·IEllQLJE ET r·J--IONOL.UUIE l.<LJ l'l':AI~CAI!3 THEOf~IL: 
B~'i427 F'I-IO~IETIUUE ET PHO~IOUJUIE DU FRAHCAiß FXERCICES 
a:o42B TF<ADUCT I 0~1 I 
0~54;~? ·mADUCTIDN II 
KLE1NSCHMIDT ,E .. 
HOFFMANN.PAI<M. 
HOFFt1ANN··P. , r·. , 
HDFFMANN--·f-• .. , P .. 
er~tißCHl. ,. :.::LI GAB. 
ßRA~JCHE ~ EL I EAB .. 
f"IEW<E,,~LAII~ 
B~;4:31 TI<AllUCTJD~I AL.LD1AI,Ili---FF<ANCAIS IV <PREPARATIDN A L.'EXAMEN FI·· VA!.>LET .. r<ANJLL 
~I AL. 
85-432 UEB\J~IGEN Z\Jf< SPANIGCHEH Gf~AMMATIK MUEL.L.Ef<, KARL. -l .... 
B543:3 DELJTSCH-SPANISCHE IJEI<ERSETZUNG fH DAL.GD·-SEHNA, E. 
UE 02 
FR13 .. l!:'j·-·14 .. 45 
UE 01 
MOli) .. 0':':-i·-·l tt .. '51.) 
!>Pf~ACHLABOI< 
UE Ol. 
MOl!:i .. 00·-15 .. 45 
ßPf-<ACI·ILABOf;~ 
IJE: O:l 
MD.t:::! .. t+~~)-··1;> .. :30 
!.iPI'':ACIIL.Af<Oh: 
UL Ol 
DOO<.J1 .. A5····1<> .. :?10 
SI:.\;:ACHLABO\~ 2 
UE 01 
J:<[.JJ.0.:30·-·.1..1. .. t:O 
!3F'I<ACI·IL.AI<01'': •. , 
LJE ()2 
DJ ()~~ .. 4!5··-11 N 1~i 
M ? 
LJE 02 
üi 12 .. l~'.'j·-·1.tt .. OO 
M 4 
ur:: o:·, 
DI 17 .. :30·-1? .. 15 
t1 A 
UE o;? 
t1I 09 .. 4:'.'J·-·11 .. l~.=; 
M ? 
UE o:-? 
DD OB .. 00---0? .. :30 
i'1 9 
LJE 02 





-""' 0 01 
85434 LATEII~IßCHE ßF'f\ACHE 1 
*85435 LATEII,IIßCHE BPI\ACHE 2 
*85436 LATEINißCHE ßF'I\ACHE 3 
*05'+~30 THEATEf':WISSHISCHAFTL. L..EHf(~'Ef(ANSTAl.TUNG 
B94't7 ITALIENISCH 101 
El944El ITALIEtH~>CH 102 
139449 ITALIENISCH 1.0;3 
894~;0 ITALIENISCH 201 
89451 ITALIENISCH 20~! 
El945~! ITALIENISCH 310 















18 .. 30·-20. 00 
1-1 2 
UE 04 
DI 16 .. 45·-·18.15 
DO 16 .. 45·-:lB .. l:', 
i1 3/M 2 
UE 04 
MO 16 .. -4~:'.i·-·1B .. l~j 
1-1 ·4 
ur.: o::! 
MO L?J .. :l!:'.i-·14 .. 45 
DD JA.OO· ·1:"> .. Ac; 
M 4 
LJE 0'• 
D01t.> .. .tt5·-·1B .. 15 
STAATDTHEAlH< 
LJE 02 
MIJ.3 .. Ici··1L>.4c> 
AV-UEHUNGBI'(toUM 
UE 02 
MI15 .. 00·-16 .. 30 
AV-IJEf.<UNm>f':AUM 
UE 02 
DI .1.3 .. 1 ~:.i--1.4 .. .tt~:'.i 
DPI~ACHLABDr< 1 
UE 02 
MI13 .. 15-14 .. 4~5 
SPf<ACHL..AI<Of< " 
UE 02 
DI09 .. .tt~'i·-·1.1 .. H5 
AV·-·UEI<UNGSF<AUM 
UE 02 










H9.t~lJ0 r·ur::TUGII.:.!3J::)CH /'00 
H?-'t68 BPAHl!:)CH :1.02 
B'llt/2 SPAoiHiCH :~00 
8.6 Kunstgeschichte 
*Bf.A01 VOR- UND FI3UEJ·IF<DMAN:U.iCHE BAUKUHST Jl~ GPAHIEH 
86402 Pf<DSEMINAI<:VOfl ORIGINALEN DG3 HE:lZOG ANTU.I UUllCH··-MUSEUMS 
IN BRAUNSCHI.IEIG 
SOAREJ3!<'M .. T .. 
MUELLCI':, UI<;UL.A 
I<UC~. ,. VIE l"FI': 
BUCK,D.I:ETEJ:: 





DI:.~O .. l~.'i-·21. .. -4~_; 
~3:PHACHL.t,DUI"~ ·::-
UE ();> 
Ml20 .. 1 ~::;----:?:1. .. 4::'j 
MLCI.l DTI·IIc:~: 
IJL 0~! 
MU.16H 4!:":i···l:J .. l~:; 
!;F'I'~ACI-ILI',i<l.)f( :1 
UL o:-! 
DIOH .. OO····O<.i1 .. 30 
!oif''l'':l'oU·II ... C\I:<Clf< J. 
UL 02 
[!()()')" f.)~:J· ·l J .. :t~= .. _; 
~:)I" ·J::AC!-!Lt,BUJ:~ :t 
u~-- 02 
l.tiO?nA~.o····l:l. .. l~:! 
ur··!·;~t,CI·IL.I~,I<OF;: '") 
UL 02 
11 I OB .. ()0····0? .. :30 
ßpt:;:ACI·II ... f',BOI~ l 
ur: o2 
Dll:-.=; .. oo----16 .. :·~o 
~::;1 :oRt,c: ·IL.('d·JDI-:: ::.' 
VL 02 







86403 OBEHSEMI~IAI'<'-I·IAUPTWEI~KE IM WALU~I'IF···I':ICHARTL··MU~>EUM IN 1-\DEL.I,I 
86404 f.IEH Bf(I~UNf:>CHWEIGEf~ DOM UND SEINE KU~I~JTWEI"~~:E 
8.7 Geschichte 
*B-7401 VORLESUNG:DESELLSCHAFT UND HE:Fif'SCHAFT :[1,1 DER AI<CHAISCI-IEt-1 
ZEIT GRIECHENLANDS 
*B7402 VOF<LESUNG'-GESCHICHTF FRANKI~EICI·If> IM MITTELALTFT< 
f.l740:3 VOf<LEHUNG:STAUFEf~ U~ID WELFHI IM HOHEI-·1 MITTELAL.TU< 
07404 DEUTSCHE VEI<FAS~~UNGS··· UND ::>DZIALGESCI-IICHTE IM 16. LJ~ID 1.7. 
JAHF<HlJ~IDERr 
LI E!3S ,, f<E lNHAF<D 
l...lE!;}~),. RElNHAr~ü 
CASTI~ITitJB.,HH 
EI··ILEI<~>, .JUACI-Il M 
~>CHI~E I DMUFL.I .. EH, f< 
DEL.ZICI-1, KAf<l .. ·- H. 
B7405 KOLUJCIUILJM Ui'ID (IUELLENLri'\TUEF<E H1 Ai'I~>CHl..Ut>:o> AN DIE VlmU:,:mJt~G OELZlCI-I,KAf<L----H. 
B7406 VCJt<LESUNG:POLIW; UND GFSELLSCHAFT IM DEUT~3CI-IEH I'(AIGFF<I~EICII 
1B7l-l9Hl 
*H740] VOF<LESUNG:I<USSL.AND IM ZEITALTEr~ DEH REVOLUTIDi'l 
137400 PF.:OSEMIHAR'-ßF'(\RTA 




MD 1'7.30··1.9 .. 1.~; 
s 3 u .. s ~j 
UE 03 
DI 14 .. 00··1.-:) .. l:::J 
I I-IST .. 
VL 02 
MI OB .. 4~';----()';> ~ :30 
DO OB .. .<t~~j-0(? .. 3ü 
VL o:-! 
J)() 1.1. .. 30···13.00 
1.)1 ... 02 
MI :L::; .. 1:::; ··1,(L '+~.:} 
;.; '-> 
VL 02 








1~5" ()0·-1 :'.'j .. .ft~5 
H l 
UE: 02 
MOl~i .. :~o----17 .. oo 
I<IBL .D.HI:~T .SEM. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
B'740'7 Pf(0SEMINAI<=HEI<F6CHAFTSZLICHEN IM t1ITTCL.AL.TEF< 
0'741;.~ HAlJPTGEMHJAJ'::SUZJALEF< U~ID RELJGJUU!FI< J'(J~NFL.:Un JM I11PLIUUM 
F.:OM~•NUi'1 CI·IF~ISTit-.NUM 
~.r741;3 1--IALIPTt>EcliHAR::TOD UNtt GF<Af<LEGL: ItEI.ll"SCI-IE:I~ KOJc~IIGE !:lU> 
MI TTEL.ALTEJ~S 




CASTI;"ITJLW; .,II .. 
EI-IL.Ef<G , .JDACH IM 
SCH~IE Il.iMUELL.EI~, B 
8'7415 HAUPTSEMI~!Af<:DA!> PDLITI~>CHE TESTAMENT FIUEDJ<ICH!:; DE~> GRD!OiSEH OEUUCH,KAf<L·-H. 
VON :1.7~j2 
87416 HAUF'T~:lEMINA~::DJC: BAI.JEI'NI<EFI':(öii.ING SCHILDT,. GEHHAI~D 
fr74J."7 HAUFTSEMINAI"~•~JATIOI~AL.DENKMAEL.Ef~ Hl DD< DELJHiCHEI'i GUc>CHICHTE F'DLL~!A~IN,KLAUS 
DES 19 .. UNII 20 ... JHS .. 
B7418 LATEINISCHE QLJELLENLEKTUEF<E:TACITUS,GERMANIA LOBEMANN,.VUL.KE.J< 
8"7 419 Ff~AHZ. CIUEL.LEHLEKTUEf<E 'F-l~AHZ. DELJT:c>Cl--JL.Ai'IDPIJI... I T /:t( NACH 1 'J 1 a 
8'7420 OLIELLENLEKTUERE: L],!GL I SCHSF'RACHI GE !~UELLE~I 
ZLJf( f~USSlSCHCN HEVOLUTION 




Bif.<L .. D .. HJ~3T .. SEN .. 
LJE 02 
ül()?.00--.1.1.00 
BIDL .. D .. /·IIST .. ßEM .. 
uE o::• 
MDlU.OO---;•o.oo 
:Oll:{L. .. ü .. l·ll:-n .. SEM .. 
LJE 02 
MI .1.4.00··1.',.0() 





DOll~ N 00·-·l..~l.ÜO 
Dllii ..... D .. J·IIST .. ßEM .. 
ur: 02 
MI10 .00--12.00 
HIST .. SEM .. 
UE 02 
üiHl .. 00-·20.00 
Bil~L .. D .. HI~~T .. SEM .. 
ut:: o2 
MU.l4 .00·-16. 00 
BJ.BL. .. D .. J-/I!:>T .. HEr!. 
UE 02 




BIHL .. ü .. l·llf:)T .. SEM .. 
UE 02 




87421 UEBUNG:AlJSGEWAEHLTE OllELLEN ZUM I~OMANI~HEf':UNGSF'f<OZEG:3 AUF 
"IIEJ~ IBERISCHEN HALBINSEL 
8"7422 UEicUt-IG:URKU"IItEN HEII ... IRICI-IS DES LOEWE:N F .. GEISTLICHE: 
EMF'F AENGEF~ 
8742:~ lJEBlJNG:I-IILDESHEIM IM MITTELALTER 




EHLERS, .. JOACHIM 
8742~; UEBUNG:IIIE ENTWICKLUNG DEI': DEUTSCHEN INIIUBTHIE UND DEI~ INDU···· CAL.LIL-:S,JOE:i<G 
BTRIELLEN FF:Oi:IUKTIDN 1830--1870 
87426 UEBUNG:GESCHICI-ITE DER FRAUENBEWEGUNG Hl DEUTSCHLAND <AUCH 
RL·-3.FACI-I) 
8742.7 UEBUNG:TI-IEDRIE DEI': GESCI-IICI-ITSWISSEN!3CHAFT 
8.8 Politikwissenschaft und Soziologie 
eB8401 STAAT WIHTBCHAFT TECHNIK 
VORLESUNG 




*88403 VDr~LESUNG:EINFUEHRUNG IN Gf~li~IDFI~AßEN DEF~ POLITIKW!SSHISCHAFT ZIEI!Uf<A,GILBERT 
UE 02 
III 16.00·-1.!3.00 
BlBL.D .. I-IIST .SEM. 
UE 01 
MilB.00·-·20.00 
BIBL.l:I.I-HST .!JEM .. 
UE 02 
FI~09 .. 30·-11 .. 00 
BIBL.D .. ~IIS"l" .. SEM .. 
UE 01 
1--1 .. \.)[J~E l NB .. 
UE 02 
M016 .. 00·-·lD.OO 
BIBL .. D .. HIST .. SEM .. 
UE 02 
FF< 11.00-·13 .. 00 
BIH .. D .. HlSTwSEN .. 
UE 02 
IID 09.~~0--·1LOO 
:&IBL .. D .. HIHT .. SEMN 
Vl.. 
MI O<.? .. A5·-·11 .. 15 
Pa 
VL 








*BB404 ZU!~ GE:>CHICt-rn:: l!ET( ::;uziDI ... DGIL 
!3!340(, ::;OZII'ILE VDF(UI'(J'I:::t:LE .. EI•IT:3TrHU~IG ··Fm .. UEH·-·M<I-IILIT·t;TF:toTI Gif.:H 
<ANUEWAHtrn::: ::;oziLOGIL) 
BBAO? MACHT HERF6CJ-IAFT GEI.)At.:r CfHEDI'<ET:r::;utc: GUZlULUGIU <r·:;) 
0!340? t'IUTONDME Gt'l.JPPEN JI•IFTif':ME:LLEI·: ;:;E.I\TOI'< DIC::ZU·IlT':AL.I::;ILiiiJI~C 
NEUE FDI'<MEN "OZ I <'oLle!': :>TEUERUNG < l''f(OSErl J HAf< l NNtcl;POL I T 11·() 
f!IJ-4:1.0 GI':UNI<MUSTEH t<U< WELTf'OLJTI/\ N<;CH :1. ~'45 
PI<OBEMll~t-ol< I I•IIU':NAT J ONALE F·OL l T J 1\ 
VObEL, ULRIJ<:E 
F'llLLMAHN, BII":GI T 
VUUEL" ULI': li\L 
~!A:3MUNI<, 1\LAU:o 
I·IEYI<EJ<, UI .. Ji 1 Cl·l 
I<Ef(t·)t..II TZ, HUJ<I+;T 
r<As:~,l-1 .. 1-1 .. 
BB4 12 Pf<OSEMI NAfi I ~IT .. ~H f':T:3C/·IAFTSDEZI EHU~IGEH' DIE AU:;;:o>ENWI f':TGCHAFT··- FOL.LMAN~I, ü I I~G I T 
LICHE VERFLECHTUI,IG J:<EI( l<U~Il)FSf-<EPUBLIK 
13!3413 DAS POLITISCHE SYSTEM I<EF< UBA 
PROSEMINAr< VEr<GLEICHE~IIIE f<EGIERUNGf:lLEHRE 
BEI';GWITZ,I-IUBEI<T 
VL 02 
Ff::J.O .. OO····J.2 .. 00 
:;r:M .. I''OLITII<: 
w "::.~:t:.~ 
UE 02 
ül.lll." l~'i-·12 .. :.10 
::;LM .. I''UI. I I 11\ 
Ww2L:~ 
UE 02 
MOJ.:.s .. oo--1:; .. oo 
::;LM .. I·'!JI.I !Ir<: 
W .. 2l.2 
ur::: o2 
I'WXl .. 00-··1.0 .. 00 
SEM .. I··'UI ITII\ 
~J .. : .. ~ l ::.~ 
UL 02 
Dll/ .. 00 ·1') .. 00 
:-;cM .. r·ou ·rn; 
W .. 11:2 
IIE 02 
Dl 1.:1 .. :30·· ·1:,'; .. 00 
::;t:M .. POL l T :U\ 
w .. : .. ~12 
UL 02 
MUll .. oo-t::s .. oo 
:;EM .. PULITII\ 
W .. 1L.' 
UE 
t1Xl~·.s .. oo···l~ .. oo 
:.;CM .. I.'DLliii\ 
w .. :1.12 
u1o: o::.> 
l:fll()') .. <)()·-·ll ... 00 








BB414 PAHLAMHITAIUBMU~,) I~l WE~>T-·-EURDF'I\ <Pß VEHtii .. ElCI-IEI'IDE I~EGIEHU~IG~3 f~A~>E,H.H. 
····LEHREJ 
!3B'•l!5 FT<DSEMII-!Af~ VEHGL.I~Etl.LEI-II<E::DIE ENTWICI\LUI-IG DEI': ßr.<Z/DDI'< IN WREDE,KLAUD 
D .. PHASE [1. ~,l,rriFA:,;CHl:ST.. DEMot'f':ATJSCHEI'I UMWAELZUNG l '14~i-·19~i2 
BB416 ßTAATß·-· UND Ft':LroMENTAf~IßMUßTHEDRIE F'I'<!X>EM.I.HAR TI-IEDf.:IE 
81341'7 EINFUEHRUNG lH DIE METI-IDDEH DEI': EMF'IIUSCHEH!.iDZIALFDf':ßCHU~IG 
13!:1418 TECI-Ii-III\ßDZlDUJGlE 
HAUPTSEMINAf~ SOZIOLOGIE 
BlH19 FF<AUEH-FHAUENCMAI-IZIF'roTlDI'I <ANGEtJAI,IüTr: ::>DZlOLUOID (Hß) 
BB420 F'I':OI<LEME U~ID VEI<FAHRLH DEH GEßLLU>CI-IAFT:>LCI--IF:L 
(THEOF<ETI::>e:HE S07IDLOGIE> 
BB421 ENTWICKLUNGSLI~IIEH WESTDEUTSCHE!< 11-J~IEHPDLITII\ :l?4'f··-1'76? 
I-IAUF'H>EMINAF< lNNENF'DLITIK 
BB42;?, GEßELU3CHAFTßBEZUG DEF< WE.ITEI,l'<ILDUNG 






13B424 FUNKTION UND r;DLLE INTEI<NATIDHALLI': DHGANISATIDHEN <HS IHTER·-· I<Am>,H .. I-I. 
NATIOI,IALE F'OUTlK) 
UE 02 
~ll17 .00·-·l') .()0 
~iEM. I''DL I T 11-; 
W.l.l2 
UE 02 




MD1.7 .. 00--l'J .. 00 
!3EM .. PDLITII\ 
Wu.:~12 
UE 0~~ 
0109" 00·-·ll .. 00 
::iU1 .. F'!JLITIK 
w .. ::.~:1.2 
UE 02 




DJOH .. ::IO· 10 .. 00 
::>EM .. F'ULITII<: 
W.lU 
LIE 0'' 
MD1B .. 00·-·20.oo 
:.;EM. FOL J T :U\ 
w.u:• 
LJE 02 
MOU .. 00·--13 .. 00 
:>EM.POLITII\ 




W .. 212 
UE ()'I 
11013.00·--15 .. 00 
SEM .. POLITll\ 




UB425 DIE DEUT!JCI-IE Ffil'oGE IM INTERNATIONALEN !3F"ANNU~IG!"FELD 
HAUFTSEMII'!Af< HITEF~NATIONALE POLITH'; 
Bß4~.~6 1·1!> VERGUciCHENDL I<LGIEIO:I.JNGSLLHF:L' FF,ANI\I':EICHo KONTIHIJITAET 
IJI>ID WANDEL 
BB427 1-1!3 VEI'~GI ...• RLG.··LUIF<E'i"'"DLITl!lCI·IE UNl.l SUZIOOEI\DNOMI!XI-IL ENT··-
WICKLIJt4GSPF<OI<LEME DU~ :.>OW.JETUHHJN 11>1 DEF~ GEGENWART" 
BB42B 1-18 •. VERGL .I< EU .. ··· LEHF:E' IDEOLOGIJ::. GESLLUlCIII'oFT UND WIRT!lCI-IAF T 
Ii"·l DER DDR f3LJT [J":ICH 1-IONLCKEI;: (.1.971. ··1.906) 
BB42? THEORIE UND PI<AXI~> 
DBE:f~~>Ei'!I~IAR F"DLITf>CHE THEOF<IE 
l<ERGWi TZ ,1-iUBEr':T 
ZIEI<URA,GILI<EI<T 
WI=<LDE ~I'\ LAUS 
~JI~EDE I' KLAUS 
LOMPE, KLAU!'> 
BB4:30 ANGEWÄNDTE: !:iDZIAL.FilJ;:SCHLJI>IG 11>1 :3TADTPI_ANUI~O+STADTLHTkiiCKLJJNG f~UMEI!l::l·-STF<ACKE 
BB4~H ALL.CiEMEII~ES f.<ETfnEI<E>Pr,AKTIM.IM FLJ[J': t(AHDI.OATEH DES HOEHH~EH 
LEHRAMT!3 
BB432 EII>IFLJEI·mUHG Hl DIE FOLITIKWISSHISCHAFT 
1:H20 METHODIK DER !3Y!.>TEMGEBTALTUHG 




RABS, I·IANS-HE I I·U~ .. 
FWf::L.KE, F·[:TER 
WASMUl--l [I, I\Lt1US 
FmY, KLAUS, l<Em·l. 
KIHCHI~ER, .J. ·-·H. 
K I RCHNEF~ , .J. ·-·H • 
UL 02 
DDll .. 00·-·1:3 .. 00 
mc:M .. POLITIK 
I,J.lL! 
UE 0~! 
MI11 .. :5ü··1.:5 .. 00 
m:M.F"ULITIK 
w .. ::.~1~2 
UE 02 
MOt~; .. oo---1"/ .. oo 
SEM.PDLITIJ( 
w .. u~.' 
UE 02 
[IDJ5 .. 00·-·l"/ .. ()() 
!lEM .. F"OI..ITIK 
w .. 212 
LIE 
DI.tB .. 00···20 .. 00 
!~EM .. FDLITIK 
Wn21:.~ 
UE" 02 












1-1 1 . 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
41445 GTAEDTEr<AU :U <GRUNDLAGEN> F .. 6.~~EM. UTI~ACKE:, FEF<D. 
4J.446 STAEDTEBAU .II <GF(UNliLAGEN) F .6.UEM. ~3TF<ACKE ~ FEf(ItlN .. 
8.9 Fremdsprachenprogramm der Zentralen Einrichtung Sprachlabor 
89401 CHINESISCH 100 ZHAO 
89402 CHINESISCH 200 ZHAO 
8940:3 IIAENlSCH 200 
89404 DAHI1SCH 400 N.N. 
89405 DE.'DTSCH ALS Ff~EMDSPRACHE :wo: VORBEJ~EJ:'fUNGSKUF~S FWTH-AF<TNER 
89406 DEUTSCH ALS FREMDSF'f~ACHE 200:SPRACHLABORUEBUNGEN ROTH-ARTI,IEI~ 
8940'7 DEUTSCI-I AL.~> Ff~EMDUF"RACHE 310:SPRACHL.ABOF(UEBUNGEN BUESE,KUNIGUNDE 




F~ IEME~ISCHt-IE I DER 
BARNER .. ·BL.LYL, UTL 
VL. 02 
Dl 09 • .<\~i--·1.1.15 
s 2 
UE 0~! 











M01B .. 30· ·20 .. 00 
AV-UEI<UNDSI~AUM 
UE 02 
MO:I.5 .. 00 .. -16.:3o 
SFf·~ACHLABOfl 1 
IJE 02 









WEI~DENI~ I NG 1 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
B940? DEUl SCH AL:3 FF;:~:Nü~3PF:ACHF :320::ANALYGr: 1-...'üt,/ n::::;~N~)EH/··lLME:H f\ E<UC5E. KUHIGUNDE 
E<I.JFCiL.KUHIGI.IHDF 
B9Al~5 EJ,lGL.I!:)CH 4:1.0 
B'!Al"/ ENGL.J!:>CH 422 
B'?AW ENGL.I!iCH 510 N .. H .. 
H941. 9 ENGl..IBCH 5~~0 <LA~IDESKU~IDE> DTTLF':l<ACH 
894:20 ENGLISCH 5:30 <PI>.EPARING FDR THE: TOEFU N.N. 
ur: o:,' 




lB .. :·?;O····l9 .. :1. ~':j 
~:)r·r;~ACHL.?)BLH~ 
uc o:" 
r:~;:o'J .. A~'!· ·l:t .. :l.!:i 
H ;> 
UL·: o::~ 




MJ :t6 ~ A-~::.····1B .. 1 ~S 
Hr:·t·~P.,U ·IL.P..BUt ;; l 
Ul... 0.2 
UU:l..l. .. ::50···1..".~ .0(1 
:;r ·r .:,~CHLM<DI'< 
ur:: o:.~ 
not:;~ .. J~:.i····1Lt .. -4~:.; 
~:)l·:·l·;;,~,c: ·IL.r"!BD: ~ l 
UL 02 
F~~O~) .. OO····O') .. ·~o 
!ii"'I':ACI·ILAI<Of< 
Ut·: o:' 
MOL·~ .. :l !~r<l. -~"t .. A~.'.r 
Hr:·l·;;t,CI·IL.f-l.BOF: 1. 
UE 02 
f11 :t::;" 1.~·;· ·ll~ .. 4~···' 
BF'F:ACI··!I ... f.'1Bt lh: 1 
UE 0:2 
[li 1~:; .. 00··-16 .. ;-;<> 
AV·-·UEf<UNGf:ii':AUM 
ur: 02 




tl'1421 ENGLISCH 'i'()\l/H20 (AJ'.i\IANCED CONVE\\SAT'I0\-1) 
B9422 ·ENGLISCH .tt:30 <GENEHAL SCIENCE) 
09423 ENGLISCH 440 (I<IOLDGY I> 
09424 F..NGLISCH 540 <I<IDLOGY Il) 
B'/42:'; EI~GLH>CH 5~i0 (CHEMISlT<Y I> 
B9426 ENGLISCH 610 (CHEMlßTI~Y II> 
B9427 EI~GLISCH 621 <ECDNOMIC!3 I> 
8'142B ENGLISCH b22 <ECONOMICS I! 
89429 EI-IGLISCH BiO <ECO"IOMIC~> II> 
FJ9430 EI~GL.IßCH b30 <CIVIL. EI'-IGINEU<ING> 
IW4:31 ENGLI!>CH 640 (MATHEMAT1C!3 Al~ll CDMF'UTER r;CIENCF> 





TIET.JE,W .. H. 
TI-IOF:MAHN, :1 • 





lH16 .. 45·-1D .. 15 
AI . .C.--·UEBUNßSf<AUrl 
UE 02 
OI 1:3 .. l ~:i····J..t~ .. 4!:.; 
!3PRACHLAI<DR 2 
ur:: 02 
r•m n. :lo·<'o .. oo 
SPf;~ACHLABO:~ l 
UE 0~~ 
MI 1B •. 30·-·20. 00 
AV·-·UEJ)UHG!31'<AUM 
UE 02 
f1Il(.? .. :?;0····21 .. 00 
ßF'f':ACHL.AI<Of< l 
UE 02 





FI~O'J .. 45-·il .. :t.::; 
H A 
IJE 02 
iH l ';>. 30-·21 .. 00 
nPF<ACIILI'oi<DI': 1 
UL o:·.' 
1)01~5 .. :?;0-·-:l (., .. :?)() 
AV----UEBUNGSf<AUM 
UE: 02 
:OI 1~:,; .. 00 -·lt> .. 30 
nr·I~ACHLA:OOh: 
VI... 02 




0943:3 ENGLISCH 6~3~' <PHYSIC3, MECHA~IICAL AND FLECTFO:CAL 
ENGINEGni~G II> 
B94:3A ENGLISCH 65:3 <PHYSICS .. MECHAHlCAL. .~1--ID CLLCTF~ICAL. 
EI,IGINEER! NG ··· l I> 
B94:3:3 ENGLISCH (,~A (F'I-IYI3IC!:;, MECHANJCAL AND ELECTI~JCAL 
ENGI~IEEJ<ING ·u > 
B9436 E~lßLISCH 6:;;:'; <PHY~3JU3,MECHA~IICAL. A~ID CU::C"JT~ICAL 
ENGHIEERI~If-i ···II> 
89437 FI~ANZOEEiJt~CH :1.01 
H?<t:3f.l FF~ANZOESISCH 102 
09440 FF<ANZDF:>ISCH ;>01 
B94.ltl. FHANZOEßiSCH 202 
8~'442 FHANZDESISCH 310 
f.l'/44~~ FRANZOESißCH 410 




WEGENEf~, H. D. 
MUELLEI<,HFI<MANN 








Dll.b"4~)····1B .. .1.5 
SPI~ACI-ILAI<tm 1 
VL 02 
Miü':l .. 45·-1:1. .. 1~'.i 
o;PI':ACHLABOf~ l. 
VL 02 
~11 l ~; "()() -·1.'>" .30 
!3F'I~ACHLAf<Dr-< 1 
VI... 02 
DUlt-. .. 4~.'.i-1B .. :t::=; 
SF'f':ACHLAI<Of: 1 
uc 02 
DOOU .. 00····0?.;3o 
::;PFIACHLAE<Df-< 1 
UL 02 







FfU3 .. .t~:i···:l..lt,.lt~j 
SPF<ACHL.Af<OI~ 1 
UE 02 
l<I OB. 00··-0? .. 30 
Sf'f~I;CHLABDH '") 
UE 02 










69445 <NEU) GRIECHISCH 100 HESS,.I. 
89446 <NEUl-GRIECHIBCH 200 HESS,I. 
69447 ITALIENISCH 101 EGGELIND-ROHZI 
89448 ITALIENISCH 102 EGGELING·-RONZI 
El9449 ITALIENISCH 103 
89450 ITALIEIHSCH 201 I<LICK,It .. 
69451 ITALIENISCH 202 EGGELING-RONZI 
99452 ITALIENISCH 310 r<RUNNER, W. 
B9453 ITALIE~IISCH :320/400 <PAf~LIAMO· ITALIANO) EGGEL..ING-fo:ONZI 
89454 JAPANISCH ;~00 KNUST,..J .. 
09455 JAPANISCH 400 KNUST ,..J. 





DOHl. 30·-·20. 00 
SPHACHLABOR ., 
UE 02 
M113.1.5-14 .. 45 
AV·-UEBUNGSf<AUM 
UE 02 
t1I 1~j. ()()·-·16. :30 
AV-UEI<UHß81~AUM 
UE 02 
DI 13 .. 15·-14 .. 45 
SPF<ACHLABOF< 1 
UE 0~? 









DI 16.45-.18 .. 15 
SPRACHLABOF< •. , 
UE 02 
D020 .. 15·~·2l. .. 45 
SF'I':ACHLAE<OR 1 
UE 02 
MI10 .. 30-20 .. 00 
HPRACHLABOf< '> 
UE 02 




~ B<74~:i"? NI EDEf'!LAE~IDI SCH :mo 
(X) 
B9-45B POF<TUGIEßiEC11 200 
f.\9-459 PORTIJGIU;ISCII '•00 
8'1460 POI~TUGIE!ii!>CH "700 
0946:1. f-<UßSlSCH 200 
B94b2 r~USSJßCH 400 
09463 RUSSISCH 600 
89464 r~USSißC11 800 
8'146'5 ~CHWE.ll ISCH 210 
894t>6 SCHWEDISCI~ 400 
B9467 SPANISCH 101 
89468 SPANISCH" 102 
BAHLKE,M. 
SOARES,M .. T .. 
SOAF<:ES,.M .. T .. 





MUCU . .Er<···-F<C INEI<:E 




MI 16 .. LJ-5-1B .. l.!~i 
SPf<ACHL.Af.<Df( '> 
LJE 02 
Ol1B .-.~()···20 .<JO 
m'"I':ACHLAI<DR '' 
UE 02 
DI20 .. :1.5·-·21.J+5 
Grt;:ACHLABOI< . ., 
OE o;! 
MI20 .. 1~5--·21 .. 45 
MElllDTHEl<: 
UL 02 
MI 16 .. .t•~i-···1B .. 1~-i 
AV····IX:BUNGSI'!AU~\ 
UE 02 
üO:t6 .. 4~:j. -lU-.. 1~:-j 
AV····UEI<U~IG!31'<AUM 
UE 02 
DOJ B .. ~V.>---20 .. ()() 
•1V···UEBUI~GSf(AUt·\ 
UL 02 
DI Hl. :30"<~0. 00 
AV···UEI<U~Im;I<AUM 
ur.:: 02 
M020 H 15--21 .. 45 
SPI'!ACHL.Af.<Of( 2 
UL o;: 
MDHI .. ::lo--;_~0 .. 00 
SPRACl·ILAl<OH '"> 
UE 02 







89469 SPANISCH 103 
B9470 SPANISCH 201 
89471 SPANISCH 202 
139472 SPANISCH 300 
89473 DEUTSCH ALS FREMDSPI~ACHE 100 (LA~IDESKUNDE ZUM FEfnENKUF~Sl 
El947't DEUTSCI-I ALS Ff~EMDSPRACHE 500 <FEFnENKUR~» 
89475 DEUTSCH ALS Fr~EMDSPI~ACHE '•10 <FEFnENKLIRb> 
El9476 ttE\JTBCI-1 ALB FREMDBPRACHE 340 <FERIENKURS) 
B9't7"7 DEUTSCI-I ALS Ff~EMDSPf~ACHE 220 <FERIENKURS) 







N .. N. 
BLUME, HEf~I<ERT 
ur:: 02 
DOOS) .. 45-11 .. 15 
SPHACI·"-.Af.<OH l. 
LIE 02 










15 .. 0'7 M--o~; .. oa .. t.r7 
AV-UEI<UNGSHALIM 
LJE 0'• 
EP 04 .. ·-·25 .. OB .. Rl 
OB .. :30·-·13.00 
SPRACHLABOR 1 
EP 
l.~} .. 0"7 .. -0't .. OEl .. El7 
~3PI;:ACHLABOR 1 
UE 0/t 




EP1~;.7 .. ····24.B.{J/ 
oa .. :3o·-·13.oo 
ßPI<ACHLM<OR 
UE 02 




90.1 Allgemeine Pädagogik 
90100 l..EKTUEI-<E UND INTEf?Pf?ETATIDI•I VDH WALTU? i<:t;:MPDWGKIS "UI,IS[f': 
HERr( BOECKELMANN" 
90101 GI'?IJNDLAGE:I•If'RAGEN UND MFTI-IODEI-IF·'I~ÖI<LEME: DER ERZIEHIJ"IGS···· 
WISS .. 
9010~~ I.T(ZIFHUI~GSWI[>S. KOL.I...OOI.JIUM 
90104 O .. F .I:<OL.I...NOW:EXI<>TENlf''Hl.L.OSOf"HIE UND I"AEDAGOGIK 
90105 ERZIEHIJNßSWißS. 1\0I...I...D!miUM 
90106 ZUii: SDZlALGESCHlCHTE DES I ... EI··IIi:ERBEI':UFS 
9010'1 PAEDAGOGISCHE m::LJNDI<EGFnFFE 
Itl NNI:::I<Em;, I(Af<L 
BINNEBEI:;:G.,KARL 
EI SEf':MANH, WAL TER 
MEYJ:R·-WII. .. l..NEf?, G. 
901 OB VON liEf( SEMHIARIST I ~3CHEH ZlJF( Ul•l I VEI(SI T <'lEI'?EI•I LEI··IF(EI;:AUSBI LDUNG MEYEJ(-·Wil..LHU?, G .. 
90109 EINFUEHf?UND IN DIE I.JNTEf?f?ICHTSTI-IEOfUE UND -·PRAXIS MEYER-IJJL.LNER, G. 
90110 ElNFUEI-IRUNGSPHAI<TlKUM ll/Ill ME'IER-WILLNER,G. 
ur: 02 
D1l.!:'.i .. OO-lb .. 30 
B 22:1/::.~.t+ 
UE 0:3 
FR15 .. A~:.i····1.H .. l~~ 
B 223/24 
UE 0:1. 
DI 17 .. :?.!'.'r·1B .. 20 
B 22:3/24 
VL 02 







3()"3.,·-..ft .. 4 .. 
l9B7 
UE 0'' 




B .. ·-·:1.3 .. 6 .. 8'7 
UE 02 
Ef''DCH. 









90111 PAEDAGOGISCHE ANTHROPOLOGIE UND S07.IALI8AHOI~STI-IEOR1E RETTER,HEIH 
90112 SPIELMITTEL IM UEBERGANGSBERElCH Kü\DERGAr.:TEI+-SCHULE <Er~ST--- RETTER,HEIN 
lJI,IlHmiCHTl 
?0113 PRAXIS DEI~ FREIZEITPAEDAGOGIK::SPIELE~I IN DER Gf~LJPPE <MIT 
E:XKUf~SIONl 
90114 PAEIIAGOßiSCHES KDLLOtiUIUM 
?01.15 TECHNIBCHE BAU--- UND EXPEf<IMENTIEf<KAESTEN FUER SCHULE UND 
FF<UZEIT II 
90116 FORSCHUNGSMETHODEN liEH ERZ1EI-IUNGSWI!3~3 .. 
90117 f~OMANO GUARDI~II -- TEXTE Zllf~ PAEDAGDGIK 
90110 EINFUEHF<UNG IN DIE F'AEDAGOGIK 
?011? ZUR FUNKTION DEf~ HAUPTSCHULE IM GEGLIEDEJ<TEN SCHULSYSTEM 
90.2 Schulpädagogik 
90201 SCHULTHEORIE FUER EINE SICH WANDELNDE GESELLSCHAFT 
?0202 BILDMEDIEN IM UNTEf~RICHT SACHKU~IDLICHE UND SOZIALKUNDLICHE 
THEMEN 
f~ETTET< , HEIN 
RETTER, HE I~~ 
SIOPPER"ß .. H .. 
STOPf'ER"S .. H .. 
STOPPEr..:, S .. H .. 
STOPPER,.S .. H .. 
HODF-,DIETER 
HDOF,DIETER 
OHMS, HE II~HAF:[I 
UE 02 
MOOB. 00---()9. :30 
B 29 
UE 02 






MI12. 15---13 .. 00 
B 129 
IJE 02 









Mll6 .. 4~:i· ·l.B .. H5 
B 129 
UF I)'' 
FHOB. <1o--:·Ö9. 30 
B 223/2A 
UE 02 










'/0~~0:3 FINFIJEHI~U~IG Hl DIE UNTFJ':I::ICHT!>H·IEIJI':ll: UND ··1-"I··:AXIS 
'/020'• LIHFULI·IF<UHGGPIC.:AKI Ji'\Ut-1 ll/J ll 
'/020(, I<l.:HtYIU~IG IH UEI·: ~3CHUI..L 
'!020"7 AUSGL:~IAFHLTE F'I·:U.l<LEMI:: l<Eil Ol':lEHTir:J<UiiU:.>,;TUF-T: 
?020B EII'IFUEHI~Ut·JG IJ-.J l!JF UI ... JTF/1:1·\ICH·rs·ri·IE:UF<IE UHD ···PI<AXI~3 
90210 ElNFUEI·IF:U~IU~iF-'I':t'Kfii\UM :r J/IJ] 
90211 EINFUEI·II;;U~IG IN n:u:· UHTEI<I.:lCI·ITSTIRcOF:lE 
90:>.1:-! o.;ACHUHTU<I<ICHT IN DEI< Gf':UHDGCHUL.E 
90213 DIE .JEHAPL.AI'I --~>CI·IULL \-'01·1 I·' .. PETFI'l:3F:I'I 
90~.~1.-'• EIHFLII:::Hf':UHG I"' DIE I.NI'Eilf<ICHTSTHCDf<.lL UHD ---f'f~r'.XI,; 
?021 ~; EI oiFI.JEI·If<UNGSf"f':AKTH;UM I I/ I I I 
90216 F'AEDAGOGISGHE f'f<OBLEME DES SCHULANFANGS 
HOOF,DlLTEH 
HDI:JF, Dll :TEl.: 
HP.,UCI\, .JOACII.I M 
~IAUCI', .JClACH I r·l 
NAUCI\, .JUACI·IH1 
olt',UCI<;, • .!!.lACH IM 
SAHDr:n,. J·<AHL. · ·+-: .. 
i''L.ACH~>BARI', I<EflG. 
UE 02 
MI10.00···:1.2 .. 00 
UL 02 
MIOa .. OO···lO .00 
UE 02 




MJ.l~i .. OO· ·11.) .. 30 
B :~~;' 
UL 02 
Dll:':i .. OO -11.) .. 30 
n 22b 
UE 02 
MilO.OO 1.::.' .. 00 
UE 02 
11IOf.l .. 00··1.0 .. 00 
l)\.. 02 
DI 16 .. "•:3- <tU .. :!. ~-'j 
J-:~-) A 
UE o~:_} 
Dil::i .. 00-··16 .. 30 
:B 2';.) 
UE 02 





MIOB.00·-·1.0 .. 00 
UL (}2 




90.3 Pädagogik unter bes. Berücksichtigung der Realschule 
'70:301 ZUI~ DEIJr:>CHEN !3CHULßLSCHICHTE 
9030:! FOHBCI··IUI~G~>KDLL.OClUIUM ZUf( f(i:':GIDNALEN ~>CHULGEBCHICHTE 
90:30:?, SCHUEL.EHARBEIT!>l1EMEI~I!3CHAFT ZUR DEI~TL1CHEH SCHULGESCHICifl"E 
9030-4 EHZIEHLJNOSWISSHISCHAFTLICHEH. OESFI'(AECI·mKf':FIS MIT DOI-(TDI·(··· 
ANDE~I UND DIPLDMA~IDEN 
90305 EINFUHmLJNO Ul GRUHDFr.:AGHI DER SCHULADMHIISTf·(ATIDN 
90306 DIE EF<ZIEI-It.JNGSLEHRE DES .J ... JNF~OUSBEAU 
9030"7 LEHHEf':-· UND BCHUELEf':ZEHlf<I[J':TEf( IJNTERf(ICHT 
'1(ß0B KDLLDOUIUM IJEBEF< Er<ZIEHUNGSI-.IISSEW3CHAFTL.ICHE GRUNDFF(AbEH 
90~~09 OESFf<AECI·ISKREH> ZU AU~>OFWAEHL.THI ASPEKl"E~I DER ~>CHUL· · 
ADMIHISTRATIDN 
90310 RFFORMPAEDAOUGIK HEUTE?! 




SE:MH., HEl HZ 
t>EMEL, HE I NZ 
KATHE, LUDGEfi 
1-(ATHE, LUDGEJ~ 
KAT HE, U.JIIGER 
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LJE 02 







l L) TG F~2Z3/ 
224 
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Mil~';.oo ··l6 .. :3o 
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30 -~~·-A .L> .. H"l 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
~ 90.4 Sozialarbeitswissenschaft 
9040J. EII,ILCITU~IG IN liiE SDZIALAF(fiEJTGWißS .. l II 't:RZIEI-IlJNGß·-
F'LANUNG 
9040<~ Ef<ZIEHUNGBWISS .. KOLLDClUIUM 
90403 HHETOI'UK 
9040'• ANLEITUNG ZUM ::>ELBSTAENDIGEN WIES .. ARBEITEN 
90405 .. JUGE~ID--·,FAMILIEI+· UND ~>CHlJU':ECHT ·-·AUSGLWAEHLTE GEBIETE 
9(J406 ANTHROF'OLOGIGCI·IE GRUNDLAGE!~ DER EHZIEI·IU\'olßSWIB::> .. 
'~0407 SOZIALTHERAPEUTISCHES KOLLO(llJIUM 
9040B THEORIE UND FI~AXIS liER ARBEIT MIT CII~ZELNHI 






Wl~IKLER,HANß···· .. J .. 
WINKLER,HANS·-·,J. 
W I I~KLER, HAN::;---,J .. 
~IINKLER, HANS·-·J. 
90410 EINFUEHf(lJNG IN DAß BOZIALPAEDAGOGI!.iCHE PF<AKTlKIJM (HAUPTWF'U IMKER,HENNING 
90411 THEOFUEN DEF< <BOZIAL.EN> Gr<UPF'ENAr<I<EIT IMKU<,HENNING 
VL 02 
DIJ.0 .. 00·-·12 .. 00 
I~ 103 
UE 02 
DU!J .. 00-·21 .. 00 
14 TG N 002 
UE 02 
CF'OCH .. 
30 .. :3-··3 .. 4 .. B7 
\'ol 103 
UE 02 
Dil'•·00·-·1.6 .. 00 
t-1 00:3 
l,)L_ 02 
MIOB .. 00-10.00 
A 202 
UE 02 
MUN1 .. 30·-·10 .. 00 
H 10:3 
ur.: 02 






MI 14. 00·-16 .. 00 
\'ol l.l.4 
lJE 02 







90412 SYSTEMATIK ItE:F< EI~ZIEHUNGßWISB. 
90413 GRU~IDLEGHIDE VEJ':FAHF~EN DEI~ SOZIOTHERAPIE 
90414 ANALYSE UND I<EWERTUNG SOZIALAR.BEITBWI:JS. I':ELEVANTEI~ 
EMP!r(I SCHEf~ UH!T:RSUCHUNGE~I 
9041.5 GRUNI<f"IW.BLEME DER VERWALTUNG SOZIALE!~ Af~f.IEIT 
90416 EINFUEHRUNG IN DIE ORGANISATION SOZIALE!~ I•IENSTE 
'1041.7 STRAFI~ECHT UND ~lTRAFVEf~FAHf~ENSRECHT U~ITEF~ BESONDG~Ef( 
.E<ERIJECKSICHTIGUNG JUGENDLICHER IJND HEJ<ANWACHSENDEJ< TAETEFi 
90418 EI~ZIEHUNGSPLA~IU~IG 
90419 THEOr(EliSCHE VORAUSSETZUNGEN DEr( HITWICKLUNGSDIAGNOSTIK 
90420 DIAGNOSE UNI! THERAPIE VON VEF(HALTHISAUFFAELLIGKEITEN BEI 
KHIDEI~N UND JUGENDLICHEN 
90.5 Psychologie 
90~;01 ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE 
90502 GESTALT·-·THERAF'IE 
IMKER,HENNING 
lJLf~ I CI-I , KLAUS·-J • 
UUUCH, I~LAUS·-.J. 




BCJTTE~Ir<Erm, E. H. 





DI16 .. 00-1B.OO 
N J.O~~ 
I.JE 02 






DOJ.6.oo ··:w .. oo 
N 002 
VL. 02 
DI14.00-·16 .. 00 
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LJE 02 
















?0503 HUt1AHI!:>TISCHF F'!WCHDUlDIE 
90~..tOA FDI~SCHUI,IG~)I'\! lLL.I H~U J UM 
EDELMANl-I, WALTEH 
?0~;06 MDTIVATID~I El.IFI...Mt-oH~·I, WALTET': 
9050"/ ~3lJGGCGTDF'AEDIE ·-· ~HJPEI·~L.EAI·:NlNG 
90~:'.i00 PSYCHOLOGI~>CI·IE~) .:.F\AKTIKUM EDCU1AHH, I,JAI...TEI< 
90~.:i09 GLSPf\AECH~:)FUEHf<lJNO AL~) WFCI-I~:>LI ... ~)I.:: I T J GE I...EHI\··-L.Ef\N····PWJZE~.>~)E 
SI ELt..t-ID '! f.IEI:-.:1'-IHAHD 
'iO:'d.l ATil~AKT HlN f> I ELAI~D, J:<Ef~HHAFo:D 
9()~j12 Pf,AEVE:NTI DHBP!WCI·IULDGIE, !3'TUE:F;UNG!; UND I HTEIWFHT I UH!3MDDEU .. .L BI U .. AHD, üEI<,IHAI<D 
90:'i13 AUSGEWAEHL.HC: ~;AFITEI .. DER DIFF .. ·-UND FET:SOEHL ..... I"'SYCHOLOGlE WEHDU<, I HGEI<DRG 
90~i14 SOZIALES VEHSTAENl!NIS AL.ß AUFGABE VON UNTEWUCHT WENDEr(, I~IGEBDHD 
UE o:~ 
Dtl1:t .. :3o ··:t?.: .. oo 
UE 02 
H "VLI?Ll~·IB .. 
Vl.. 02 
D01.J. .. :3(J. ·l.3"00 
H!~ B 
LJE o:~ 









3() .. 3 .. ··A H .t, .. D"? 
0(?" ()()-··1:3 .. 0() 
B 2::_~3/224 
UE 02 
DJ.l~5 .. 00-- :t.b .. 30 
B : .. ~27 
UE 0::0~ 
:OI 16 .. .fJ5·-·lC .. 1::.i 
f.l '")'")"';.' 
UE 02 
MI l ~3 .. 00· ·l. 6 .. :~~0 
I~ ~'4 
VL 02 
DI1b .. 4~j·-·1B .. ;t~.i 
B 3:~5 
LJ[ ()2 




?O:H :; I NTELL. I GENZDI AG~IOST ll'\ :: F I NFU[J·II':UNG UI~D UEf.<EJ::HI... I CK WHIDEf(, I NGL:I<ORG 
WEHDEI'<, JNGE:UDI~G 
90.6 Soziologie 
*9060 1 SOZI OI...OD I ßCHES Ff(AGEN UI,ID BE Gf':E I FI''LN : ALl. .. T Am>EFW AI .. IHU~It)Et·l I-li T BI'<CHMAHN , c>I EGFI'( • 
"GESELLSCHAFT" (EINFUEHF<UNG IN !;CHLUE!3SELBFCI'<IFFD 
90602 ZLJf( SOZIOLOGIE DEF( Ef(ZIEHUNG 
90603 ABWEICHENDES VEF<HALTEN, I~ISt<FS.. .JUI>ENDDEL.Ji<UENZ 'SDZIOLGJ .. 
SCHE THEOf\IE···ANZSAETZE 
'J0604 EHE. FAMILIE --· VEf-<WA~I[<,>CHAFT: "FAMll..IE,A" BEZIEHUNGSSYSTEME HACHMANN,BJ.EGFR. 
IM KUl.TLIRVEF<ßLEICH 
90605 THEORETISCHE DIMEI~!HONEN EINER !30ZIDL.DGIE DEI< SU-IULE UND Dto:l> t,LBf~ECI·IT, PETEI~ 
LEHF<EF<S 
'10606 DER LAEHDLICHE F:AUM It-1 DER SICHT DEf( ~>OZIOLOGJ:E 
90607 BEGLEITVERANSTAL.TUNG ZUM HF'miFBSPI<AKTIKLJM IM L.AEI,IDLICHEH 
f(AUM 
90608 EINFUEHF<UNG IN DIE ßF(UNDPI":CJr<LEME DLF< SOZIOLOGIE 
AL.t<f?IECHT, PET ER 
toU<I<ECHT, PET EI\ 
ALt<f~FCI·IT ,PFTEI\ 
UE 02 
DD :l:l .. ;'.0-···13 .. 00 
B 22b 
UE 02 
nu J.9 .. 3o .. -:n .. oo 
fl 2') 
l,)l ... 02 
DO .. ,.FH 
J.o.;>:;- ·ll .. 20 
Hß B 
UE 02 
1)010 .. 30·-20 .. ()0 
H 103 
UE 02 
Ff(ll. .. 30-·J.3 .. 00 
N 103 
UE 02 
D01~3 .. 0<>-·:l6 .. 30 
N 1()3 
UE 0''' 
DOOB .. -4~5·-·:1.0 .. 1.5 
H 102 
ur:: 02 








90609 Ff~AU.FAMIL.IE Ut~D KINDHEIT IM 18. UI'ID 19 ..• JAI-IRHlJHDERr ALBRECHT.PETER 
90610 EINFUEHHUNG 11'1 DIE GHUNDPI~DI<LLME \:IFI~ SOZIOLOGIE FE 1 GE, ANDI~EAS 
9061·1 .JUGEND ALß EI~KL.AERL.INOSUI<.JE!\T ~>OZIOLOGISCHEr~ TfiEORIE F-T I GF.::" ANDF~EA~1 
90612 SDZII'oL.E !:>Cl-li CHTl.JI,IIJ: F'I··IAEHOMEHE UND TIIEDRET ISCHE l<EGFilJENDUt>IG~:>-- FFI GE, ANDREAS 
\.'ER!>UCHE 
9061:3 MII\F~OSDZIDUJGIE IHTD~PEI~SDNALEf': KCJMMU~III\ATlDN FEIGE,ANDREA~> 
90614 EINFLJEHFWI~G IN PF~AKIIKUM UI'ID PfWBLEMSTEU .. UNG \.'01'1 SOZIALEHI·- RADEMACHER,HDf-:ST 
RlCHTUt>IGEN 
'10615 I<EGLEJTVEI~ANSTALTUNG ZUM SDZIAL.PF:AKTIKUM RADEMACHHi,HDRST 
90b16 mJZIDL.OGH: DER Klt>IDHEIT f~ADEMACHEF<,HDf<ST 
90bl.? EINFUEHI~UNG IN BDZIOL.DGISCHE: THEDF<IHI f~ADEMACHER, HDI~ST 





Ff~U .. :30· -1~~ .. 00 
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FRU. 30·-1:3 .. 00 
"' 2~.) 
90619 ßRUt>IDPROBLEME DEJ~ .JUGE~IDSDZIOUJGIL Bt-,CHMA~IN,SIEGFFi. SPOEH~:II~G,t,IALTLH UL 02 
'!0620 METHODEt-l EMPIRISCHER SOZIAL.FORSCHUNO I FUEF~ SOZIAL-· UND 
ERZIEHUNGSWISBENSCHAFTLEI\ 
90621 METHODENLEHRE DER STATISTIK U FUEr< SOZIAL··· UND ERZIEHUNGS·-
WIS&'ENSCHAFTLER 
Ff::u. .. ::i0·-·13 .. 00 
1\1 24 
I<ACHMANH,m:EGFf<. SPOEHRING,WALTER UE 02 
DD1b.45-IB.1~o 
t>l 102 






*90701 GESCHICHTE liEf~ PHILOSOPHIE IM UEBEf~BLICK Il :NEUZEIT UND 
GEGENWAF<T <VORLESUNG> 




DAS LEII<-··SEELE··· ALS SEELE····GEHIR~I-PF~OBLEM <KOLLOCllJIUMl 
EXAMENSKOLLOClUIUM (0})EfmEMH4Af~), TEf~MJ:t.l GEMAESH BEKANNT··· 
MACHUNG 
WOCHE:NENDSEMINAf~ TfHEMA/TERMIN GEMAESS BEKANNTMACHUNG> 
ZIMMERLI,WALTHER 














*9<r706 GRUNtiPROI<LEME UND GRUNDPOSITIONEN DEI< NEUEREN WISSENSCHAFTS··· ZIMMERL.I ,~JAL TI-IEH WELDING,S.DLAF 
THEORIE SlMDI,I·-SCHAEFER, R 
90707 ERKENNniiSTHEOFGE:JOHN LOCKE <HAUPTSEMINAR> 
90708 AESTHETIK:lliE EIGHIART KUENSTLERISCHEI< EI'<KENNTNI!3 <HAIJPT·-
HEMINAfU 
*90709 EINFUEHRUNG IN DIE F'HILO~oOPHIE (PfmHEMINAf~ 2l 
*'70710 THEORIE UND PRAXIS DEF< VERANTWORTUNG <HAUPTSEMINAR) 
SIMON--SCHAEFER,R 
SI MON-·SCHAEFLR, R 
WELDING,S.OLAF 







11009 .. 4~i--·1l. .. l.~j 
A 202 
UE 02 
11017 .;30···19 .00 
N 24 
UE 02 




MI1b .. 45 ··1B .. 1~i 
A 202 
UE O'> 
{1015 .. 00··-16 .. 30 
N 2.lt 
UE 02 
Ft'>\09 .. 45--·1.1 .. 15 
A 210 
UE 02 
[1009 .. 45-11 .. 15 
A 21.0 
UE 02 




90.8 Politische Wissenschaft 
e90BO:L VOF~LESUHO::ABSCI·IF:ECI"\UHG Ui'II:i AI.TEHHATIVL 1\0HZEI-"TE DU~ FI~IL··· 
DFI~~,;~;JCI··ILI'<UHG ( Ji'rrlcf':Nt)TJDHF,Lr: I<EZlEI··lUHGHIJ 
90B02 VOI~LESUNG::F'F:lVAT:U;J.EI':Ui'IG U~JD DIE ZUKU~IF··r DER UfTTIJ,I"Tl..H.":I-IEH 
WifnSCI-IAFT (f"!)LJTJ:,;cr-IE Wif<TSCI-IAr·TSLEHRE> 
e90U03 VDf~L.ESUI~O:: AI,IT I ::lU1 I TI "MU~; <I NNEHI''OI ... I T IK) 
'JOBO·'• UEHUHG/I·'I~D!3CMJI,IAI': 'F: I HFUEI-IF~UHG I .. D.. PDLl TI ~.>CHI: Wl: ;~_iE.HclCHAFT 
<FDL.ITI!3CHE TI··IEDI':IE) 
90H()~; PfWflEMINAI~::AHAI':CI·H!oMUS <PDLITH>CHE THFDRJF) 
90!306 ßEMIHA/~::DIE !.iUCHl.: HACI·I DEI~ I~ATID~IP,LHI IDEHT.lTfJE'T 
( INNEI,II''DLJ:TJI<:) 
90f.JO'l SEMINAf~::DEUTSCHLAHI:I ZWISCHEN ~·EF<GA~IGENHLJT UND IJEMUK/~ATIIC>·· 
ZUR FRAGE ~/ACH J<E:F: DEUTSCI·IEN JDE:HTlTAET CHINENPDL.:lT:UO 
90BOG ßEMINAR::IHE LNTSTFHUNG VER I<LINI>GlFii.T'IJf<LII< DELI'r!.;r::IJLAND 
<INHE~If"OLITI"\) 
90BO'J SEM .. F .Ff.lf':TGEBCHf::.' f"AVfEJEN IM PDLITISCHO·I .!WSTEM DU~ 
f<UHDLBFiEPIJf<L.ll'\ DE:IJTSCHLAHll ( l~IHEHI--'DLITll"\) 
H:t MMELMAN~I, GEI'il> 
r;:ITZSCHE,.P. 
FUf!NDf<AH, EF:I--IAF<D 
HI MMELMAH~I, ßEf':l) 
90Hl.O BEMIHAI'i FIJE:R FORTGESCHIUTTENE,ßOZlALf'OLJTIBCHE WEICHENSTEL-- BI~EIT ,GOTTHAfUf 
LUNGHI NACH DEf~ WAHL i9B7 <IHNEHf"DLITIKl 
90811 SEMI-NAR F. FDRTt7ESCHIUTTENE:SOZIALPOLITIK IM INTEf<ESSENKON·- HARMS,HEf~MAI-IN 
FLIKT (INNENPOLITIK> 
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liUlb .. l't~.'.i ··:J.B .. :t::·; 
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I.IOOB. 00-·0? .. :so 
F·: 3:1.2 
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MI:LB .. ;',()----20 .. 00 
f;: 312 
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9081~~ SEMINA!~ F. FDRTGESCHRITTENE::SOZIAL.IßATlON DURCI-I MASSEN·-· 
MEDIEN <F'OLITIBCHE THEDfnE> 
90013 OI<ERSEMINAR:KOL.LllGUIUM FUER DOKTORANDEN 




ENTWICKLUNG UND FUNKTION DER KINDERZEICHNUNG U~lll DEREN BE··-
RUFCKSICHTIGUNG m [IEf( FACHDIDAKTIK 
SEU<STDAf~HTEL.LUNG ALS THEMA EIGENER KUE~ISTLEF<I8CHEF< PF:ODUK--· 
TIDN 
Didaktik der Biologie 
e?l:t01 BIOLOGIE UND TECHNIK 
SAS~3 , S J ßUI~ll 
SASSvSIGURD 
*911.02 NATUF< VEF~STEHEN--ZUF( GESCHICHTE PAEDAGDGISCHI:R ANI .. .EITUi'IG DE~> TROMMEF~,GERHAfm 
UMGANGS MIT. Nf',TUR 
9110:3 DIDAKTIK IIER I<IOUJGIE li TROMMFR,GEh:HARII 
911<>'• FACHBIOLOGISCHE GRUNDLAGE"! ZlJF( I:IIDAKTIK DEF< BIOLOGIE U F<EICHART ,GEF<HAI(II 
UE 02 
FF<1:"i .oo---l.t... :1o 
R :·312 
UL 02 
DOHI .. :3o·-·20 .. 00 
I< 310 
UF 02 
DI09 .. 00·-·11. .00 
ZEICHEI~8AAL 
u::o: 0:3 
















9110~; FACHDIDAKTISCHE UC:f.tlJHGEI'I Z .. D .. FACI·Il<IOL.()GI~>CHFN Gl'<lJNDL.AGHI II F<EICI-1Ara ,GERHAI'W 
? 1106 ItiJM 11 :HERKUNFT IJ~Jir ZUKIJI-lFT DES MEI~~3CI·IEH TAUSCH, ,JIJERGF~I 
?l.107 EXI<;Uf::m:oi~EN ZU f.<UM 11 TAUSCH, ,.JlJEf;;GEI~ 
9:L10B E<UM ;!:SEXIJAL.ITAEl MUEL.L.Ef~,GEFW J. 
911 0'1 ItUM ü:: UMWEL. TAEHDERUHGEH ·moMMEF<, GERHAI'<D 
91110 EXKUfWJ:ONEN ZUt1 I<UM B:UMWELTAENDERLJNGEI~ TROMMEF<, GERHAfW 
91111 METHODISCHE BEHANDLUNG lHDLDGISCHEH INHALTE MUEL.LEF< .. ßET(tl • .J. 
f-<EICHAfrf ,GERHAf<D 
91113 EXKURSIONEN IM r;;AUM I<I;;Ai.JNSCHWEIG FlJLI< u;; ·-· ,J TG MUELLER,GERD . .J .. 




.?1115 ANLEITUNG ZU SELBSTAEHDIGE~I WISS. ARBEITEl-I REICHAF<T ,GEJ<I-IAI':ll 
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UE o:.! 
MI 0!3.00·-·10 .. 00 
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UE 02 
DI10 .. 00·-·12 .. 00 
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UF 02 
MD14 .00·-16 .. 00 
A 210 
l)[ 02 
N .. vcm:INB .. 
UE 03 








91.2 Chemie und ihre Didaktik 
91201 ALLGEMEINE UND ANOI<GAI'II!>CHE CHE:MIE 
9120;! EXPEFnMENTALUEBUNG ZU .91201 
9120:3 OI<GANISCHE CHEMIE FUEI"( FORTßESCHIUTTEHE 
91204 EXPEFnMENTALUEBUNG ZU 91203 
91205 o',_LßEM .. DIDAKTIK DEB CHEMIEUI,I"fERRICI-ITS 
91206 CHEMIEUNTEr~F<ICI-IT H·l DER ~>EKUNDAF(STUFE I 
9120'7 DEMONSTHATIONSVU<ßiJCHE IM CI-IEMIEUNTEHrUCHT 
91200 VOF'''E:.f<EITUNG DES FACHPRAKTIKUMS 
91209 SEMINAR FIJER SCHULCHEMIE 
91210 CHEMISCHES SEMINAf( FUEH LG 
91211 SEMINAF< ZUR VORI<~:REITUNß DES SCHULPRAKTIKUMS FUEH Lß 
Fr':UEHAUF, D I El"ER 
KEUI,IE, HERI<EI<T 
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A :31 
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DI09 .. 45-11 .. 15 
A 20 
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UE 02 
MIOB .. 00-0'1. :50 
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A 20/A 18/A '''' 
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n;z12 f<ETr~I'::UUHG VDH EXAMEHSAI~BElTEH 
'j)l2l:3 AHU.~ITUt·IG ZUt-1 SELB~>T .. WISß .. Af~II .. 
91.3 Deutsche Sprache und Literatur und ihre Didaktik 
9.1:\0;~ EIHFUEHI<UHG IN DIE LITEF:ATUI'i~IJ~.>S. 1J CF'I·:USEi'I.TI~AF:) 
KEUHE; HEfWEF<T 
FI':UEHAUF, tl I ETI:T< 
WEHEF~, Uf':!>UU\ 
Lf,HGE, GUEHTET< 
9 L:\03 E HIFUEHI·iUI~O Ii'l DIE f>F'fiP,CI-ID l J:IAI<:T IK C 1.. --·2. !:>EM .. ) f··m::GEL., rrn:::TfO: CH 
9L\04 EINFUEHI<UNG IN DIE LITLRATUF:fi:WAKTII\ CVDHLF~.JIJNG) .,1.<3 .. FACH, HAi~Ul<EI\.,PLTEI< 
.1 .. UND ;:?. .. BEM .. 
91:30~; TI-IEDHir: lJHI< PJ';AGMATII<: ßPfiACHLICI+-KllMMUHIKATIVEfi HAHDL.W4DEI··I 
91306 TENDEN:ZE~I liEF< l<EtJWCJ-ILN GEGENWAini:>~.JPI;;ACHE. ( IJAUPTßEM .. , 3 .. --·6 .. 
SEM .. > 
9 L30'7 BEDEUTUNG Ü~ID BE!:lfi HT ':ZU~I Ef~WUU< VOl-l WDfnscHAT Z IJHB H<EOL.O--· WEBEF~, Um>ULA 
DIE CHAUPTßEMINAR :5.--·7 .:!EM. ,WEITERF. EiTI./OIENGAENGO 
91300 ZUV< ENTWICKLUNG VON DißKURSFAEHIGKEIT <FORTS.) WEBEr.:,LJRSULA 
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llE 02 
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H 29 
UE ();~ 
DI09 . .'+5-·11 .. 1~; 
B 226 
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'11.309 DlJ;:: STUECKE VO~I MAX Ffn~>CH <HAUFT~;EmHAf() ,1 .. UHD 2. FACH,:S.·· HA~>UBEK,PETER 
b .. BF:M .. 
<J1;3:1.0 DIE GROSSTADT IM GEDICHT <IHTEI~F'.) ,:l. .. l.lt·!IJ 2.FACH, 
3 .. ·-··/., .. SEM .. 
9L31l. LITEl~ATUR UND IHRE VET<FILMUHGEN 
913l.2 AUSGFWAEHL.TE F'F:OBLl':ME DEF' ~IDRMSCHii:E:lBl.JI,IG 
91:313 METHODHI DER I:T<HCHI.IESSUHG U~tn VERAFmEITU~IG WIHS .. 
TEXTE <3 ... ·6.:3EM .. ) 
91.:314 SCHIUFTSPI<ACHE II <Dlr'L. .. ,STUD.f·,n :"i.tiEM .. ) 
91315 KINDERJ'HEATER <HAUPTc>Et1IHAFO ,l..UHU :?.FACI-1, :3 .... ·b .. "EM .. 
HA~::JUBEI\, PETJ.:J~ 
L.AHGE,GLJEHTEF: 
l..IEBEF:UM, RDU .. 
PFU:GEL.,DJF'fi':ICH 
91;316 DIDAKTIK DER TIUVIAU .. ITEI<ATUI< LANGE,GUEHll'J~ 
91.3:l7 AUSGEWAEHL..TE Pf<OBLEME DEB DEUTSCI·IUtoi'J'EFmiCI·ITS> Hl DEI'~ f~EAL··· L.IEI<Ef':UM,fWL..F 
SCHULE <EniFUEHRUNG 11~ DA:> FACI·IF'I'(AI\TII<;UM IN DER RLI'>Lt>CHUI...El 
9l.;318 FACHPF<AI\TIKUM Wf.:JMAI<STUFD ,'•· U. "· :>EM. 
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u:::: 0:2 
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91.4 Englische Sprache und ihre Didaktik 
91AOl PLANUNG UND ANALYSE: VDN i.J~GLISCHUNTU~f<ICHT IN DU~ ::;LI<LJ~JI:IAI':-· U<DMENGU~,MANFH. 
ßTUFE 1 
91AO~~ I:::U~FUEHF<UI,IG IN DIE f!IDAI\TH\ VA TEl<, IL.SE 
91.40~~ LEBEN IM Ei'IGt.. I SCHUNTERf<I CHT DER SEK. I VA TEl<, IL.l>E 
91404 DIE I''LANUNG DES E~·IGI ... I:3G·IUNTEr~I':ICHTS IN Df::IENTIEI<LJNG:;:,-ruFE U .. DDYF:,F'LTEI~ 
GYMNA~;IUM 
91.40~'\ GF~AMMATIKl.JNTEfmiCHT Hl DEr~ HAUPTSCHULE UWMENGU~, MANFR. 
91.406 MEDIEN IM FNGL.HlCI·Il.J~ITLRIUCHT 
?1.ttü7 Fr\Ef1DSPF;,:ACHEI·.JUt-ITEF;,:r~ICHT FUEH r::r;,:wACHSENr:: ~ MEDIEt-1 cr.:DME~IGER, MANFR. 
9l.40B UEI<EJ~SETZU~IGSULI<IJ~IG MIT TEXTU-I ZUR LAHDESKUNDE GI':US:>I:<I<ITAI+·· SCHF:DEDU~,HOR:3T 
HIEHG 
91'+09 TEXT ANAI ... Y[lHJ B~oCU~I,MICHAEL 
91410 LEXHWLDGI[: DES HEUTIDEN ENGLISCH DOYE,PETEH 
91411 ENGLISCH ESSAY BACON,MICHAEL 
u:: 02 
MD09 .. 4~:C-11 .. 1~5 
B 2Z7 
UE 02 
MOl/) .. A~:J·-·lD .. 15 
B 22/ 
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91412 ORAL AND WRlTTEN CDMMUNICATIDN I BACDN,MICHAEL 
91413 DF~AL AND WRITTEN COMMUNICATIDN II 
9:l414 BRITISCHES UND AMEF<IKANI~JCHES ENGLISCH 
9141~; CHILBREN'S LANGUAßE f.<ACON,MICHAEL 
91416 PDRTI~AETS ENGLISCHER SCHF<IFTSTELLEF:INNEN SCHROEDER,HDRST 
9141.7 INTRODUCTIO~I TO LITERATURE BACDN,MICHAEL 
91418 BRITISH TELEVISION BACON,MICHAEL 
9141 '7 EXAMENßKDLLDQLIIUM VATER,ILSE 
914~~0 FACHDIDAKTIKUM ENGLISCH AN DER HAUPTSCHULE DOYE,PETER 
9J.421 FACHPRAKTIKUM EHGLISCH AN DER I~EALGCHULE SCHf~DEDEI~, HORST 
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91.5 Französische Sprache und ihre Didaktik 
91~)01 MDTIVATIDH IM FF:f.oi'IZDE:3:U.iCHU~ITTHidCifl ZIMMEJ<MAI~N, G" 
91~50~! Pl..l>oNUNO UNI:r AHAL.YGE WJI•I Fr\AHZOEm:~;CI--IIJHTCfifO:CHT 
?l~i03 FACI--IPI<AI,TII<:UM ZIMMFI<MANN,c.; .. 
9:1.504 L:MDTIDHALE t'oSPEKTE DES FHEMD!.iPr:ACI-IEHU~!TI:J\I::ICI-1"1":3 IH DER EF(WA---- ZIMMF.T,MANH,D .. 
CHSEHEHE< I Ll<UHU 
'J:L506 DH<ACTHlUE DU FT:toNCtYW, LANGUE l.IE !3PECIALITE!3 





9l.~iüß FI1ANCAI!3 DES AFFAII<LS,IJEG ßCILNCES ET DES TECII~LWUES I .. (320) L.ECDEUI·\,F'JEr<F:E 
91509 FF\ANCAIS POUR l~IGEHIE:!Jf·<S II <SCIU.ICEC> ET r<FC:CHERCHD Cb20) LECOEUF<, f' I EF<f\E 
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91.6 Geographie und ihre Didaktik 
'11601. Gf~UHDLAGHI UHD METHODE~! DEf~ Wif~TSCHAFTS-· UHD ßOZIALGEOGF<A·-· 
PI-llE, UNTERSEMINAR 
AMTHAI.JER,HEL.MUT 
91602 PHYfHOGEOGRAPHIE DES BRAUNSCHWEIGER I~AUMES, UNTEJ<SEMIHAR MIT AMTHAUER,HELMI.JT 
EXKUf~SIONHI l. .. , 2.. SEM. 
91603 EXKUF~SIONEN ZUM UNTEf~SEt1 .. "PHY~liOGEOGRAPHIE DES I<f.:AUNSCHWEI·-· AMTHAUEf<,HELMUT 
GEl~ RAUMES" 
91604 AGF<Af~GEOGF<API-11 E, MI TlEL.SEMINAf<, AI< 3. BEM .. I<AEUERLE,LYDIA 
91605 GROBSE EXI<:URSIDN "ALPEN" AMTHAUER,HELMIJT 
91.606 VORI<EF<EITUNG DEf.: GROSSE~I EXI\URSION "~"-.PEH'' AMTHAUEF<, I·IELMUT 
91b0.7 DIDAKTII< DEJ< GEOGF<APHIE BAEI.JERLE ,l.YDIA 
91608 DIDAI<TIK I:GEDGRAPHIEI<I.JECHER IJ~II< IHF<E DIDAI<TISCHF i<:ONZEPTION BAEI.JEF<L.E,LYI!IA 
,AI! 2.SEM. 
91b09 DIDAKTIK III :CUF<f<ICUL.UM UND F<ICHTL.I~IIEN BAEIJEf<L.E, l YD IA 
'llbHl FACHPRAKTIKUM,E:!I,IFIJEHRUNG IN DIE IJHfERIUCHTSPHAXJ.ß,AB !ö.BEM. AMTHAUER,HELMIJT 
UF 02 
DI0S' .. 45·-:ll. .. 1~_; 
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UE 02 
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Digitale Bibliothek Braunschweig
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~ 91.7 Geschichte und ihre Didaktik 
9:1.701 IJEIIUI-Iß l'ilT EXKUHßlD~IEl·I'Fl"WEI-IDESCHICHTE T.IF:ß HAF,Z· IJI,ID 
VDRHt-oraF~AUMFS I <EISE~IZEIT) 
f.:OETTING,HAh:TMUT 
91702 EINFUEHI'~UNG Ul DA~i STUDIU~\ DER GESU.IlCI·rr"Wlm.iEH~3CHAI' r' DA~> HAf<~>TlCK,I-I ..... P. 
FRAENK l SCHE GRD~lSRE ICH ( PI':OBEM I i'IAI<) 
91703 VORMAEfa: U~ID REVOLIJTIOI'I VD~I 1B-'+U./49 Hl DEUTSCHLAND HAR!3TICI\,I-L,· .. P. 
HAUPTSEMit~Af<l 
91704 AUSDEWAEHLTE Pf':OBLEME ZUf~ GESCHICHTE OHTIO:UI':OPAS HAf<STICK,H.-P. 
<HAUF'TSEMI~IAF() 
•n705 ßESCI-liCI·ffSlJNTEI'<IUCHT Hl DEI·-1 AIJSCHLUSSKLAS!3EN DI:T-: SEKU~IliAf<!OTU r;:UE:MHIAPF .. -SIL..f': .. 
FE I. <PRmiEMINAf<) 
9:1.'706 HISTOf<ISCHE ASPEKTE IM FAECHEf(lJEBEf~(if<EJTENDEH Ul-rn::r-:r-:ICI-IT AM f~UEMENAPF--·SIE.R. 
I<EIBF'IEL DEI~ WEIMAF-:Ei< HEJ'IJBLJI-( <HAUPTSEM:li'IAJO 
9 :l '70'7 UNTERIU Cl·fr!.;PLAI~U~IG < I.. IAIJPT:.>EMHIAI<) fiiJCMENAPF--ßl E. f~. 
91.'700 FACHF'f~AKTIKUM f;:UCMENAf'F--·SIE.F-:. 
91.8 Sportpädagogik 
91.801 DIE DEUTßCHE GYMNASTIKBEWEGUNG GLITSCHE, KLAUS--·,J. 
91802 DIE HOLLE DES SPOF<Tl-EHHEHS GUTSCflE, KLAUS-.J. 
91803 SPCJRTWISSENSC."J::AFTLICHES COLLOGUIUM FUER EXAMENSKANfiii<ATEN GUTSCHE,KLAUB---J. 
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MD16 .. 'i!:"J·-·l.H .. l~:j 
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UE o:• 
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M008. 00 .... 09 "30 
N 24 
UE 0'> 
MIOI3.0() .... l.2.00 







91804 GRUNDLAGEN DER SPORTMEDIZnl TIMME,I.JLRICH 
91805 ALLGEMEINE METHODIK DES SF'OHTI.JNTEHRICHTS MAGIEHA,HOF~ST 
91806 LERNERFOl..GSKONTI~OL.LE: UND LEISTUNGSBEURTEILUNG IM BPORT··· HOLLMANN,REHII··i .. 
UNTERRICHT 
9l.B07 EINFUEHRUNG IN DAS FACHDIDAKTISCHE PI~AKTlKUM IM FACH f.>F'ORT·· HOLLMANN,REHIH. 
SCHWERPUNKT UNTERRICHTSPLANUNG 
91B08 FACHDIDAKTISCHES PRAKTIKUM HOLLMANN,REINH .. 
MAGIERA,HOF':ST 
91B09 GRUNDFOI~MEN DER SPIELERZIEHUNG HOL.LMANN,REINH. 
91810 FOLKLORETANZ HDLLMANN,f~EINH. 
91811 GEF~AETTURNE~I MAGIERA,HORST 
9Hl12 LEICHTATHLETIK II MAGIEr~A,HORST 
91813 UEI1EN UND THAINIEI<EN IN DEr; LEICI-JTATHL.ETIK-ARIIEITß-· MAGIERA,HORßT 
GEMEINSCHAFT 




91.9 Mathematik und ihre Didaktik 































91.90~' ZAHLEHTHEOfUE MUEL.L.ER-·SCHW. ,G. 
MUELLEF<--SCHW. , G .. 
9l9<l'• WAHHHCHL: 11">11 ... 1 CHKEIT~ii·<ECHI-IlJNG iiAHLKL, EBH:HARD 
?1.9()~; D.U<AKT:U\ DER t1ATHEMATIK II DAHLKE ,. CBERI-It~fW 
9190(, DIDAKI':tl\ DEf< I<J~UCI·II'<ECI·J"JUHG 
9l.90ß MATHEMATIK Hl l:IET< Gf<UKm>CH\JLE t<EHGMAN"I, 1-IANS 
9l.90<J PROGRAMMII~I,EN IN GOMAL STEHIL,HORST 
91910 EFiHTUNTEF<RICI·IT :w MATHEMATH( DCRGMAHN,HANS 
91.911. FACHf"f<AKTIKlJM AN GRliN!J--· UND HAUPTSCHULEN E<ERGMANN,HANS 
9l9l2 VOI~l<EF<ElTUNGm>EMINAR ZUM FACHPRAI\Tli<UM DAI·ILI<E, EBE.l{HAF<D 
uc: ();.~ 
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UE 04 
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MI N .. AI<SI''f(ACHE 
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92.0 Musik und ihre Didaktik 
92001 EINFUEHRUNG IN DAS Ft-.ci-ISTUniUM: DJllAKTII\ 
92002 EINFUEHHUNG IN DAß FACHBTUDIUM: MU~>H\WISSENSCHAFT 
92003 FACHPI~AKTII\UM 
92004 KOLLOClUIUM FUE:f~ EXAMENSKANDIDATEN 
92005 MUSIKillilAI\TIK IM 20 •. JH.·-ENTWICKLUNGEN,POSITIONEN UND 
f"F<OBLEME 
9;.~0<>6 DAS POLITISCHE LIED ··· WESEN UND WAHliEL 
9~~00"1 MllßlKGESCHICHTE 
92008 LITEf<AlUF<HTUNtiE :ZUR MUSIKGESCHICHTE I 
92009 JAZZ UND KLASBIK 
9201.0 zur;: MU!:;IK DES 20 .. JH .. 
92011 MUSlKALlBCHE: PRODUKTION 















fi()J.~j.()0·-·16 .. 30 
GR .. MUßii'\~3" 
UE 02 
DO.t."i. 00-·.16. 30 





D0113. :30-·20. 00 
R 101 
lJE 02 
l:II09 .. .tt~.'.i···:J.l .. l5 
ß'R .. MUB:tKß .. 
VL 01 
DJ:f.2 .. 1~i-·.t3 .. 00 
GH .. MUSIKS .. 
lJE 02 
M01~~ .. l.5···l·I~ .. A~.'.i 
GR .. MUSIKS .. 
!JE 01. 
MO:f.!:=j .. 00-·1 ~:j .. .tt5 
GH .. MUSIKS~ 
UE 02 
DI1.8.30···20.00 





S .. AUSHAI'IG 
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'72012 II~FDHMATIDNEN LIEBE.!': MUSIK 1 
'J:'OU INFOF<MATIOI~HI UEBER MUBIK J.I 
?2014 ~3CHUl..F'I~AKfl~}CHES Kl.AI..'Il'RSPlEL 
9201~5 GEHOEFWII...DUNG 
92016 AUFNAHME UND WIEDEJ<GABI::El.EIORD~IIK IM UNTERRICHT 
9~~01? .JAZZ AM KLAI..'IEF~ 
'12010 . .JAZz· .. ENSEMBLE 
92019 UI~>Tf~LIMEHTAU.lNTERFUCHT 
'12020 COLLEGIUM MUSICUM 
92021 UNIVERSITAETSCI-IDr~ 
92.1 Physik und ihre Didaktik 
9:~101 WAERMELEHRE 
SlJTHOFF ··-GROSS, F: .. 
I..'OßT-MACHEMEF<,M. 
VOGT·-·MACHEMEI(, M. 




li~~)Tf(\JMENT ALL.EI .. IR 
W I L.KE, f~A I NEf( 
SCHM I TT , I'<A I NE:H 
GRONEMEIER, K ... H. 
UE 02 
M009 .. .ft~j- ·l1 .. 15 
GR .. MUSII'\S .. 
ur.:: o:~ 
M009 .45·-·11.1~; 
KL. .. MU~3It\S .. 
UE 02 
~) .. AUSHAHG 
UE 02 
MDOG.45····09 .. 30 
f.II :1.3 .. 10-L3 .. i't:::i 
GI<.MI.Jß!KSAAL 
UE 02 
D016 .. -45···1ß .. 1'5 
KL .. MU~3JI'\S .. 
UE o:1 
M0l9 .. 15-21 .. 3ü 
LIE 0'> 
DO !> .. AUSHANG 
UF. 01. 
S .. AUSHANG 
UE 02 
MI 1 (? .. 1~:1··-21. .. 1~) 
AULA 
lJE: 02 
MI1ß. ;30 .. ·20 .. 00 
VL 02 




9210;! ATOMPHYSIK <EINFUEHRUNG) Gf<DNEMEIER, K. ·-H. 
9~!103 SEMniAR IJEI<ER AUSGEWAEHLTE KAPITEL DER F'HYSIK·-·METHODJ.I< GRONE.ME IER, I<. ·+1. 
92104 EXPERIMENTIEHSEMHIAF<•WAERMEL.EHF<E I/OPTIK I HDf{STMEYEI~, ROL.F 
92105 EXF'EfnMENTIEF<SEMINAR:WAEf~ME:LEHf~E II/OPTII'\ II Gr-<ONE:ME I EF~ , K • ·-H • 
92106 EXPEI~IMEHTl EI~SEMJ. NAf~/DE:MO~IßTF.:A TI DNSPI'!AI<T I KI.JM LI< ( 1 • 2 .. /3. FACI-1) .JA~IKE, KLAUS 
9210'7 DIDAKTIK DER PHYSIK PE ISKEF<, WOLFGANG 
92108 SEMINA!< FACHMETI-IODII< PHYßii< HL. HOF<STMEYEI':, ROLF 
92109 FACHMETHODISCHE I.JEF.<UNG WAEI'<MELEI-If<E .JANKE, KLAUS 
92110 METHODIK DES PHYSIKUNTEI<F.:ICHTS LI< PE I SKEI<, WOLFGANG 
921.11 ELEKTF<ONIK PE ISKEr<, WOLFGANG 
92112 PLA~IUND,DUI<CHFI.IEHRUNG UND ANAL. YSE VON PHYßiKUNTERRICI-IT Hl. HORSTMEYI:R,ROLF 
9211~~ FACHPRAKTIKUM LGH .JANKE, KLAUS 







üOl:.~ .. l~j---:J.~'j .. L)~'.i 
A 120,A 121 
I.JE (>:3 
Dl09 .. 45--1~? .. 1::.:; 
A 120/A 121 
UE 05 






MI09 .. 45-·1:1. .. 15 
A 115 
UE 02 


















9211H f-)1'-IL.FITIJNG ZU S:EL.HDT .. WIS~J .. Af<BETTEt-1 
92.2 Sozialkunde/Politische Bildung 
FACHDIDAKTIK 
Y22l0 Pt:::DSE:MINAI:;:::METI·IODIK f!E~3 r··OLITJ~3CHEH UHn::rd·;~ICIITS 
PE I ~3KEH ,. WOLFGANG 
GfWNEMEYEf<, K .. ···H. 
HDF<STMIC:YLI<, I<DLr 
Jt·,NJ\E, 1\L.AUS 
F'E I l]J<EI':, WOLFGANG 
Gf':O~IEME I U<, 1<:. ···H. 
HORST ME YFH, I ::oJ..J .. 
.. JAI~Kr:, J<:L.AtK> 
t''I.~I~~)I\U~, t.JOU·T~?\NG 
l<F<EI T, GOTTHAI·W 
92211. SEMJ:H,>,J{ F. F'Clf<H>E;>CHJO:rn::HJ:::ZUM r;KTUEI .. LE~I GTAHJ.r VDH n·ll::orn:::·: I<F<EIT,GI.iTTHAf<D 
UND F'HAXIl> nu; POLITI:>CI·II'H UNTJ:RI<ICJ lll3 
FACHWISSENSCHAFT 
e'lOBOl VOF<LEm.JI~G:Aß~>CHf<ECJ<:UNG U~ID AI.TEI':H!\TIVE J<:OI,IZEPTL DEr:: i"'J!llo-:··· 
DENSßiCHf:RUNG (JNTEF:~IATIDNALL lJE:Z:IEHUI,IGEN) 
90BO:' VORLEBUNG:Pr;IVATISIERUNG UND DIE ZUMJNFT VER DLFFENTLICHEN 
WIHTSCHAFT <POLITISCHE WlRTSCHAFTSLEHf~El 




N .. VEr<i:ciHI:< .. 
REAL.l3CJ JULHI 
UE ()? 
J·l. vr:m:: I ~m .. 
f.'l 11'•/r'l 122 
UL O:.~ 
H.VUlEI~II< .. 
A ll'-t./P, 1.22 
UF 02 
H .. VEREit;I< .. 
A UfJ 
UE 02 
no:t'5ROü ··lt.> .. 3o 
,:;: 312 
ur:: o:> 
DIOH .. OO···O'J.:'.O 
f{ .312 
UE 02 
i'1I :1.(.) .. L}:;'.i-··lO .. l:-:.1 
{~ 20:: 
VL. \Y/ 







e90803 VDF<LESUNG:ANTIHEMITISMIJH <II~NENPOL.ITIKl _ 
90804 UEBIJNG/PH0!3EMINAH:EINFUEHF<IJNG l.D. PDLITI~>CHE WI!)SLNSCHAFT 
<POLITISCHE THEOF<lE:l 
9080:> PI<OSEMII~Af~:AI~Af~CHIBMUS <POLITISCHE THEORID 
90806 SEMINAR:DIE BUCHE ~lACH DEf~ NATID~IALEN IDE~ITITAET 
<INNENPOLITIK) 
9080-7 SEMII~AF<::DEUTSCHI ... AHT:I ZWISCHEH VERGANGENHEIT UNI< üEMCJKF:ATIE·-· 
ZUI~ FI~AGE ~lACH DER DEUTSCHEN IDENTITAET <INNENPOLITHO 
908()8 BEMINAR:DIE FNn3TEI-IUNG DER r<U~IDE~>F<EF'UI<LIJ\ DEUTSCHLAND 
( INNENPDLITK) 
908()9 SEM.F .FDRTGESCHR.: PARTEIEN IM POLITISCHEN SY~>TEM DER 





HI MMELMANI··I, GEF(D 
90810 SEMINAR FUEF< FDIHGESCHI~l TTE~JE: ::SOZI I',L.POL.l Tl !3CIIE: WEI CHENSTE:L · ·· Bf~E I T, GDTTHAI~D 
LI.!NGEN HACH DER WAHL 19B7 <INHENPDLITIKl 
90f.lll. SEMII,IAR F .. FIJfaGEßCHF<ITTENE:SOZIALPOLITU\ IM niTEI':G>SENKON-·· HAI~MS,HERMAN~; 
FLIKT <INNEI~PDLITHO 
90B12 SFMI~IAR F. FDF<TGESCI·JRITTEI,IE::3DZIALlßATID~I DUHCH MA!>SEH···· 1-IARW>,HEI<MA~IN 
MEDIE~I <POLITISCHE THEORIE> 
90f.l13 DBH<ßEMINAf<:KOLLDClLJIUM FUEF< DOKTORANDEI~ 
VL 02 
Fl~()<j)., 4~')·H·:I.1 "i~j 
f': 3l.2 
UE 02 
DOll. :3o·--l.~1 .. 00 
r.;: 312 
UL 0~-~ 
[1()).8.30-2() .. ()() 
R 3.1.2 
UE 02 
110 l. 6 .. .~.,:;:j·-·l a .. .t ~:_; 
H :!.1:~ 
UL o::> 
D016.4:>··-113 .. 15 
F< 310 
LJE 02 
D()OB .. 00·-·09 .. ~'SO 
r~ 31.:2 
UE O:.~ 
MI 10. ;~0·-~-'0 .. ()() 
F\ 31.2 
LJE 02 






FfU5 ·: 00·-l.b. ~10 
r-< 312 
LJE o:.> 




92.3 Ev. Theologie und Methodik des ev. Religionsunterrichts 
9~~301 AL.TTESTAMENTI ... ICHE F'I':OPHETIE <ATII> DROmi, F:EINHARD 
92302 SCHUJ_[I UI~D ßCHUl..DBEKEI~NTHIS BH<I...IßCHE Gr<UHDL.AGE~I UHD H:::UTIGE I''OEHL.MANN,WDL.FG. 
Fl<AGE:H < HT ll) 
92303 WEJi: IST .JE:ßUS CHRISTU~l? üf<UNDJ-\URS CHii:I<>TOI...OGIL <HT:O 
92304 1-(H<CHL.ICHJ::s L.EBEH Hl MITTELAl..TEF< 
92305 Kir~Cl·IE>GEME:INDE···GE:SJ':L.U3CHAFT (1-(G l) 
92306 EINFUEHRIJNG IN Gf':UHDBEGf<IFFE DEF< ~iYSTEMATISCHEH THEOI...DG.H: 
<SYST) 
92;307 WELTRELIGIONEN IN IJ~ITERFUCHT AM r<En>PIEL. DES HiLAM WIDII> 
92308 OEKIJME~I:WCHE:ß LERNEN UIJ.D Ill 
9~~309 UNTE!i:li:ICHT8PL.ANIJI,IG f{l~l.IGJ.ON Will IID 
9231.0 EXAMENSKOLLO(lUIUM 
POEHLMANH,WOL.FG. 
nro:DSS,. f~E: INHAF(D 
NOORMAN~I, HARRY 
Df~OSS v r~C I Nl·iARD 
POEHLMANH,WOL.FG. 
DROSS, HE J.NHAf<D 
DI~OSS,.Rt.::INHAF..:D 
POEHLMANN,WOLFG. 
DR(JSS, li:E I NHARD 
l':ucssNEr~ 1• DIETr~I 
I·IAH~I, MATTl-IlAß 
UE: 02 
1)()15 .. 00 ··16 .. 30 
B 129 
UL o;.• 
DIO<l .. 4~':1-LI ... 1:='j 
I~ 129 
IJE ()2 






30. o:~-O'• .. 04 
.. B7 ß 129 
IJE 02 
M013 .. l::'.i-···14 .. 4!:i 
IJE 02 
DI 11. :~0-·1:?..00 
B 129 
UL 02 
09.···13.0b .. B 
7 09.00·-Hl. 
00 !:< 129 
UE 02 







92.4 Katholische Theologie 
·2401 DOGMATISCHE TI-IEDLDGIL I>DTTEßFRF!',HRU~IG HE:IJTE 
92402 I<IBLIGCHE THEOLOGIE THEDfnE U~ID F'F<AXI~; DES GEI<ETS 
92403 EII~FUEHRUNG m DIE METI-IODE~I DEI< I-IIST!li'(J!>CH-·1\IUTIBCI-IEN 
EXEGEC>E AN AUSGEWAEHL TEN NCUTE~>TAMENTLICHE~I TEXTEN 
92404 EINFUEI11~UNG Hl DIE SCHHIFTEN DEß "'LTEH TEßTAMHIT!> 
92.5 Allgem. Techniklehre und ihre Didaktik 
1'72501 EINFIJEHRUNG Hl TECHNISCHE BYETEME FUEF< CEIBTES-·UND EIJZIAL·-· 
WIGSF.J'I~.>CHAFTEN 
'l2!öi02 ME~JSEN,s-JEUEF~~I UND F<EGEL~I MIT DD1 MII\f~OCOMF'UTEf~ 
9~'503 EINFUEHF<UNG :U'I FACI-IItiDAKTI!3CHE FHAGESTELLIJI~GE~I DER FEIHI·-· 
GUNCSTECI-It-IIK At1 BEIHPIEL DES SCHNEIDHIS 
92~i04 TECHNIKDIDAKTISCHE ASf''EKTE DEI~ Af~CHITEKTUI~ UND [<AUTECHNIK 
9250~; TECI-I~IOLOGISCI-IE !3ACI-IVET<HALTE AM I<EIBPIEL VDI~ ßPIELMITTELN 
9;!506 MOEGLICHKEITEN DEF< VERMITTLU~IG NEUER TECI-It~OLOGIHI AM f.<EI·-· 
SPIEL liEH CNC--·TECI-INIK 
BECKEJ=<S7P .. SILV" 
l<ECKERS,P .. ~>IL.V. 
DARTMAN~I, MICHAEL 
GAf<TMA~IN, MICHAEL. 
THEUEHKAUF.W .. E .. 
THELJERKAUF,W .. E. 
r<EllF<E, GElmG W. 
BEHF<E., GEOF~G W. 
THEIJEF:KAUF ,W.E. EI<EL ING, BERND 
GLIJCKHITOEGER, ll. 
VL 02 
DI :1.0 .00·-·ll. .. ::;o 
[I 320 
I)!.. 02 
DI1:3 .. 0ü··wl4 .. 30 
I< 320 
UE 0~~ 
Dnu, .. oo--- tn .. oo 
VL 02 
[101"•.00-··1.6 .. 00 
LJL 02 
[1111 .. ~~()--·13 .. 00 
A 20:3 
ur:: o~' 
MD09 .. 45·-ll .. t:::j 
A 203/A 1.32 
UE 02 
M013.15·-14 .. LJ~:~ 
A :1.~3B 
UF 02 
MD16 .. Lt~5--:J.B .. 15 
A L3fl 
IJE 02 
DIO'J .. 45-~·l. :1 .•• l!:'j 
A 1:30 
ur:: 02 
rn17 .. oo---21.oo 
A20~~,Al.32,Al.33 
SA 08 .. 00·-1.3 .. 00 
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http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
"" c.n 0 
92~)07 ZUM VE:f~HAEI ... Tt·II~3 \)ON pf;:DDUKTIO"I UHD (~U~ti .. IFI!\t-. flOH ~~N 
EINEM HJ!>TDRT~.>CHHI l:<ElcWIEL 
92~50B ANI...E I TUI'-IG :zUM ~3F.LIH ;T tlEHJ.Il ( ·!E.H t.,l J ~.)n .. f'iHBL"I TEl-l NJF 
DCI·I GEBILT DEr~ WL TTEf<l:<JL.liUNO 
BEI-If<F ~GEORG W. 
Tl·lEUEJ·:KflUF, IJ. E. 
92.6 Weiterbildungsstudiengang "Personalentwicklung im Betrieb" 
MO{I[J'<i·<lc T HDU: ;Tr~ I EGESEL.LSCHAI'' I' CHAHCHI Ut-10 I·IEJ;:AU~3F l lfWUWI'I ·· 
GEH 24"/::.~~:_,"()1-·r~II. t.J .. B .. /'J .. M(..>,J 19ff.l 
ZE~JSE 24 .. /2~J .. f"1r-"I"{JL. U .. B .. /? .. MAI :1.9~·~7 
92{,06 MDEGLICHI\EITFI~ liEf~ VU~MITTLUNG NEULF: TI.THi'IOLDC:U::H .AM IJEI··· 
SPIEL DEI~ CI~C- .. TFCHi'III\ 1.~) .. /lb .. MAT U. 2:-' .. /2:3. MAI 1.987 
?2607 f'E:I<SO~IAI...EHT!-!ICI\LUNG t,t.Jr'GI~UND I~EUEI~ TECI .. II,IDL.DGIEN Al·ü<EIT!3··· 
r~ECI-ITL.lCI-IL FF~t.,GEH l~~.i .. /1.6 .. M()J U .. 22 .. /::.)3 .. MAI t98"7 
9::.)60B GHUF'PEI~PI-::ozESSI.:' U"ID (:JHUF·PLNFULHF\tJI-.IC IM BETI~IFB 
12 .. /13 .. JUNI U. 19./20. JI.JHI 1987 
9260? ARBEIT UND WEJ':TWAHDJ.::L:VDN DE:F: HIDUSTI':ILl .. LJ:::H ZUI~ l"'llSTIHDU·-· 
STfULI ... LE"I GEGELLSCHAFT :l9 .. /20 ... JUt4I U .. '2b .. /2:7 .. . JUHl :1.9B"/ 
92610 PSYCHDLDGI!~CI-IE t,sr·~.Kn:: Z.IJF( F-'LF(!,)D~IJ'>,L.l:HH.IICI\L.I.IHG 1M l:<FTI'([LI< 
::~{t.:/27 •• JI.JHI LJ .. :3./Lt ... JULI 19f.U 
I<ACHr1AH~I, [; 1 EGFF:. 
f.:ADLMACI·IEJ':" I·IDF.:ST 
TI-IE:l.JET:KNJF, IJ .. L .. 
1\AISJ::I<,HERMAt·IN D 
RADEM",CJ-JEJ·: .. 1·101':!-rT 
I<ACI·JMAI<~I, ~li EGFR • 
ZIMMC:I~LI .. I~AL..THU( 
~liMDH--m;HAEFTF:, 1': 
!iCHWL 11\E:i': .ULR l Cl·l 
92611 KHITEfHEH ZIJH BEllf(l'ElLUNG VON Af<I<EITSBEDINBUNGHI --- H1 HIN... KHiCHNEf(,JOH.·+I. 
BLICK AUF I>IE PEHSONALENTWlCI\LUNG/26./27.JIJHI U.3 .. /4 ... JULI 137 
UE 02 
DOL3 .. :1.5-14 .. 45 
?\ .t::SU 
UE 0'' 
H .. \-•Lr<EIHß .. 
(\ 100 
ur.:: o:.~ 
f H17 .. 00·-·21 .. 00 
t'! :?02 
~3A OB .. OO····l:?l .. 00 
LJE O:c' 
EIJELii'IG,J:<t:J;:t·lf.: UE 0~~ 
OI. .. DCI\EHTOIJlEI~,O.. 1'+:17 .00· ·2l. .. 00 
A 20:5 
~~A OB .. OO···:t.:3 .. 00 
LJE o:• 
FF{:I."/'?00·-·2:1. .. 00 
A 202 
SA OU .. OO--LLOO 
UE 02 
r--rn·; .. oo---::>t .. oo 
A 1.0:': 
~;A otl.. oo- n .. oo 
UE 02 
:::·r;:l·? .. oo---: .. ~:t .. oo 
r1 :~o:::' 
~)A OU .. OO .. ·LI .. OO 
IJE 02 
FRl. 7. 00·<'1 .. 00 
BA OfJ .. 00--13 .. 00 
u::,: 02 
FTU 7 .00·-21.00 
SA 08.00· .. !.3.00 
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Wo! ln Braunschweig 
Burgpassage 7 
Tel. 05 31 - 1 40 44 
Wann? Mo. - Fr. 
9.00 - 17.45 h 
und bekommen eine 
Aufwandsentschddigung! 
Ein heißer Tip ... 
DM 25.- I Spende 
. . . komm' mit! 
Spenden kann jeder gesunde Mensch zwischen 18 und 60 
Jahren unter ständiger ärztlicher Kontrolle. Lieferung des Arznei· 
mittels Frischplasma u. a. an viele Unlversltätskllnlken. 
Onformations-Dienst 
Bezirksverwaltung Hannover/GS HS 
Bernstraße 1, 3000 Hannover 1, Tel. 0511/34840-21 
Ihr Debeka-Berater informiert Sie gern Uber das preisgi.mstige und leistungsstarke 
Angebot der Debeka-Gruppe. Kostenlos und unverbindlich! 
e Krankenversicherung 
Auf den besonderen Bedarf der Angehörigen des offentliehen Dienstes abge-
stelltes Tarifwerk- hohe Beitragsrückerstattung 
• Leben~verslcherung 
Hohe Überschußbeteiligung bereits vom ersten Versicherungsjahr an-
Spezialtarif für junge Menschen 1n der Ausbildung 
e Unfallversicherung 
Umfassender Schutz fUr geringe Beiträge- weltweit und rund um die Uhr 
e Haftpflichtversicherung 
Beitragsgünstiger und bedarfsgerechter Schutz vor dem Privat- und Amtshaft-
pflichtrisiko 
• Bausparkasse 
Sofo~verzinsung der Sparzahlungen -
ggf. Uberschußbeteiligung in Form 
von Treueprämie und Ausbildungs-
bonus 
Werner Antonowitsch 










wird übernll gebrnucht . .. 
. . . und erfordert ein leistungsfähiges Versorgungsnetz 
vom Kraftwerk bis zur letzten Glühlampe. 
Moderne technische Anlagen und Betriebsbereit-
schaft rund um die Uhr gewährleisten die 
Versorgungssicherheit der wir uns verpflichtet 




(Die fettgedruckten Ziffern geben die Seitenzahlen in den Abschnitten "Organe" 
sowie "Institute, Seminare" an) 
Name/Seite 
A 
Aberle, Werner 113, 165, 360 
Adolph, Ralf Dieter 151, 276 
Aehle, Wolfgang 258 
Ahlers, Winfried 113, 165, 356, 357 
Ahrens, Hermann 1 05, 106, 157, 305, 
313,314,330 
Alber, Klaus 81, 140,218 
Albert, Bernd 66 
Alberti, Volker 162, 338, 339, 340 
Albrecht, Peter 51, 58, 131, 178, 427, 428 
Altemüller, Hans-Jürgen 89 
Althammer, Karlheinz 111 
Altemüller, H. 251 
Altmeyer, lrmtraud 60 
Alvermann, Klaus 84, 209 
Aly, Friedrich-Wilhelm 122, 192, 375 
Ammermann, Uwe 141 
Amesbury, Peter 178 
Amt, Henning 150,271 
Amthauer, Helmut 131, 181,439 
Andresen, Klaus 59, 113, 164, 353, 356 
Andrezejewski, Michael 67 
Arand, Wolfgang 103, 160, 310, 324, 325 
Arndt, Willried 97 
Auer, Gerhard 47, 100, 154,303 
Auer, Hagen 173 
Auffahrth, Fritz 83 
Frau Augustin 45, 46 
Aust, H.-J. 90, 152, 279, 281 
Austmeyer, KlausE. 97, 186, 265, 266 
Axmann, Joachim 113 
Axmann, Michael 118, 166, 173, 364, 365, 
389 
B 
Bach, Jörg 173, 390 
Bachmann, Wolfgang 141, 197 
Bachmann, Siegtried 73, 129, 178, 204, 
205,220,427,428,450 
Bacon, Michael 134, 180, 436, 437 
Bähr, Heinz-Günter 1 05, 1 06, 161, 306, 
332.334,335 
Baehr, Michael 150, 273 
Baeske, Klaus 151 
Baethke, Ralf 55 
Bäuerle Lydia 52, 56, 129, 181, 439 
Bahlke, Michael 126, 398, 418 
Bahrs, Dieter 160, 323 
Baltus, Wolfgang 148 
Name/Seite 
Banger!, D. 295 
Baniel, Pascal 172 
Banner, Felix 67 
Barbre, Rudolf 1 03, 305, 316, 330 
Barkow, Ulrich 67, 88, 144, 237, 238, 
373 
Barner-Bieyl, Ute 155,254, 299,331, 413 
Baron, Eberhard 55, 203 
Barrenscheen, Jörg 164, 351, 352 
Barte!, Joachim 140 
Bartels-Langweige, Jörg 161 
Barthel!, Klaus 7 
Bartholomäus, Johannes 150, 273 
Barisch, Erich 1 04, 196, 329 
Baum, Eckart 85 
Baumgarte, Joachim 108, 164, 354 
Baumeister, Hartmut 113, 163,337,345 
Bayer, Georg 71 
Beblik, A. 249 
Beckefeld, Petra 159, 318 
Becker, Charlie 154, 295 
Becker, Willried 147 
Becker-Stübing, Dagmar 181 . 
Beckers, Silvester 52, 133, 180, 449 
Beckmann, Wolfgang 95, 148, 261, 262, 
263 
Beermann, Elisabeth' 180 
Beermann, Hans-Joachim 108, 162, 339, 
340,359,361,386 
Begli, Hamid Reza Haji 147 
Sehnen, Erwin 168, 373, 377, 378 
Beh r, Manfred 7, 1 0 
Sehre, Georg W. 54, 131, 183, 449, 450 
Behrendt, Peter 55 
Beil, Falk 118, 168, 372, 37 4, 375 
Beißner, Ekhard 157,309,315,316 
Bellin, Günter 154, 297 
Sender, Günter 170, 381 
Bennemann, Otto 1 0 
Bergmann, Hans 131, 183,442 
Bergmann, Klaus 158,316, 317, 357 
Bergwitz, Hubertus 125, 176, 410, 412 
Bergwitz, Joachim 64 
Berlin, Brigitte 154, 297 
Bernotat, Siegtried 113, 166, 365, 366 
Berr, Ulrich 73, 108, 167,227, 233,367, 
368,370 
Bertram, Roll 90, 149, 262, 263 
Bethe, Klaus 116, 168, 342, 349, 366, 
372,374,375,380 





Beuermann, Arnold 86, 146,252, 253 
Beyer, Erwin 7 
Beyer, Hans-Joachim 350, 351 
Beyersdorf, Jörg 150, 270 
Biebricher, Chr. 244, 262, 289 
Biehl, Böle 58, 90, 151,279, 280 
Binneberg, Karl 129, 177, 420 
Bischoff, Michael 60, 155, 301 
Bismayer, Ulrich 89 
Bittner, Christian 153, 290 
Bittner, Gart 182, 441 
Blachucik, Herbart 165, 360 
Blahnik, Thomas 126, 418 
Blasr;hette, Armand 46, 90, 147, 256, 257 
Bleckwedel, Axel 144 
Blank, Hermann 1 08 
Bliesener, Klaus-Michael 186 
Block, Achim 63 · 
Blume, Herbert 125, 174, 394, 395, 397, 
419 
Blume, Roll 155,254,299,300,331,413 
Bobbert, Gisbert 111 
Bockmann, Helmut 72 
Bode, Dirk-Ottf. 150, 271 
Bode, Hans~tto 95,167,367 
Bode,Jürgen 95,267 
Bödecker, Willried 186, 311 
Boeder, Heribert 62, 123, 174 193 195 
197,392 • . .. 
Böhm, Reinhard 59, 66 
Böhm, Wolfgang 81, 137,140,214 
Böhme, Horst 7 
Boehme, Christian 185 
Bömeke, Michael 150, 271, 272 
Böttcher, Peter 185 
Böser, Wolfgang 178 
Bogen, Hans-Joachim 90 
Bohn, Harald 144 
Bohnet, Matthias 108, 166, 342, 349, 364, 
366,371,380 
Boldt, Pater 90, 148, 258, 259 
Bonk, Mario 136, 210 
van den Boom, Holger 60 
Borgelt, Henriette 67 
Bork, H. R. 146, 184, 251, 252, 253 
Born, Rainer 107, 323 
von Borste!, Harry 172, 227, 388 
Bottenberg, Ernst Heinrich 129, 178, 425, 
426 
Brandes, A. 295 
Brandes, Dietmar 70, 95, 287 
Brandes, Dirk 113 
Brandes, Klaus 98, 270 
BrandsteUer, Waller 115 
Brann, Georg 144, 238, 239 
Brasche, Elisabeth 126, 404, 416 
Braß, Helmut 55, 58, 62, 81, 137,214 
452 
Name/Seite 
Braun Horst 113, 162, 339 
Braun: Thomas 166 
Braunfels, SI. 295 
Brauns, Adolf 93 
Braunsberger, Ulrich 170, 381, 382 
Breide, Stephan 118, 172 
Breit, Gotthard 51, 131, 179, 430, 446, 
447 
Breitkreuz, Hubert 145, 245, 246 
Breker, Johannes 14 7 
Breuckelmann, Allred 154, 297 
Braust, Jürgen 142 
Brinker, Tobina 174, 393 
Brinkmann, Karl 118, 382 
Brockhaus, Ru doll 59, 1 08, 163, 343, 346, 
349,366,371.380 
Brockstedt, Emil 155, 298 
Brodersen, Sönke 165 
Broer, Hellried 141, 217 
Brömer, Herbert 86, 143, 234, 235, 337 
Brommundt, Eberhard 108, 164, 353, 372 
Bronner, Joseph 111 
Brosowski, Bettina 154, 303 
Brückner, Thomas 164, 351, 352 
Brüggemann, Jochen 96, 152, 284 
Brüser, Peter 1 08, 163, 164, 350, 351 
Bruhns, Martin 186 
Brunner, Dirk 163, 320, 321, 345, 391 
Brunner, W. 405, 417 
Brunner, Wolfgang 126 
Bruns, Wolfgang 140 
Buch holz, Jörg 163 
Buchholz, Klaus 95, 185,265, 266 
Buchholzer, Paul 185 
Buchwald, Wolf-Peter 172, 388, 389 
Buck, Dieter 126, 402, 405, 406, 417, 418, 
419 
Buck-Emden, Rüdiger 141, 221 
Büscher, Eckard 59 
Büse, Kunigunde 128, 175, 397, 398, 413, 
414 
Büttner, Lieselotte 1 
Budelmann, Harald 158,313 
Buhl, Horst 147 
Bunert, Uwe 186 
Bunte, Dieter 158,304,306, 313,348 
Bunte, Karl Dietrich 166, 392 
Burde, Klaus 60, 81, 137, 211, 243 
Burgschmidt, Ernst 62, 123, 175, 398, 
399 . 
Burkhardt, Armin 125, 174, 394, 396 
Burkhardt, Barthold 62, 100, 154, 155, 
298 . 
Burmeister, Hans-Otto 96, 150,271,272 
Busch, Wolfgang 71 





Bussjäger, Leo 155, 254, 299, 300, 331, 
413 
Buttersack, Christoph 186 
Bziuk, Wolfgang 173, 389 
c 
Calließ, Jörg 126, 409 
Cammenga, Heiko 90, 149,261,262,263 
Capelle, Paul G. 141,216,224,230 
Carls, Peter 86, 145, 246, 24 7 
Castritius, Helmut 56, 123, 175, 176, 197, 
407,408,409 
Cherniavsky, Vladimir 81, 141 
Choi, Seung-Kuk 173 
Claußen, Thies 158 
Giemens, Guntram 170 
von Collani, Gernot 95, 290, 291, 292 
Collins, Hans-Jürgen 61, 62, 103, 157, 
160 
Collins, John 90, 326, 328 
Colsh, Tracy 179 
Cordes, Heinrich 90 
Cordes, Jutta 95, 151,274 
Cordes, Ralf 141, 221 
Corsten, Hans 83, 84, 141, 232, 233 
Cramer, Friedrich 93 
Crone-Münzebrock, Henrik 149, 261, 263 
Czader, Heinz 72 
Czarnecki, Lothar 383 
D 
Dahlke, Eberhard 54,131,183,442 
Dahte, W. 53 
Dalchow, Claus 250, 251 
Dallmann, Raimond 106, 157,314,315 
Damann, Udo 181 
Das, Arabindo 112, 348 
Daum, Josef 70, 124, 194, 397 
Day, Martina 60 
Decker, lngo 113, 167, 370 
Deckwer, Wolf-Dieter 90 
Degner, Ralf 163 
Dehmel, Günther 120, 173, 388 
Dehne, Regina 150, 272 
Dehnhardt, Knut 137 
Dempwolff, Kari-Rudolf 1 04 
Denker, Dietrich 115 
Derhake, Thomas 113, 164, 352 
Deters, Roll 1 04 
Dette, Hans-Henning 106, 160, 326, 327, 
328 
Dettmer, Klaus 144, 237, 238, 373 
Deutsch, Werner 290, 292 
Diederichs, Ulrich 1 05, 158, 313 
Dierich, Barbara 151, 276 
Name/Seite 
Diener, Susanne 152 
Dieroff 345 
Dietert, Tilko 241 
Dinse, Holger 173 
Diepen,'Peter 162, 339 
Diestel, Heiko 160,327,328 
Dietert, Tilko 145 
Diettrich, Walter 1 03 
Dillmann, Michael 155,301, 302 
Dinkler, Dieter 1 05, 157, 314 
Dix, Brigitte 185 
Dizioglu, Bekir 108, 165, 356, 357 
Dobbenack, Reinhold 186 
Dockhorn, Kurt 133 
Döge, Gottfried 90, 148,149,261,262, 
263,264 
Dörgen, Stephan 154, 295, 296 
Dörschlag, Siegtried 160, 310, 324 
Doetsch, Karl Heinrich 1 08, 345 
Dombach, Giselher 148 
Domdey, Anke, 151, 27 4 
Dominik, Hans 172 
Dorrong, Andreas 152, 282, 283 
Dorn, Thomas 310,311 
Dowling, Michael 137,214 
Doye, Peter 52, 56, 129, 180, 436, 437 
Dräger, Jörn 125, 152, 174, 395, 396 
Dreeskamp, Herbert 61, 90, 136, 148, 
149,261,262,293,264 
Dreves, Otto 101 
Drewitz, Michael 155, 301 
Drews, Christina 145 
Drexler, Peter 401 
Droese, Siegtried 158, 309, 31 0, 311, 312 
Dross, Reinhard 52, 58, 129, 180, 448 
Droste, Annegret 154, 296, 297 
Drückler, Klaus 150, 271, 272 
Duddeck, Heinz 75, 103, 157, 305, 308, 
313,314,315,330 
Dümmjen 251 
Dümpert, Peter 72 
Düsterdieck, Peter 58, 70 
Düvel, Hans 129 
Dziadzka, Allred 63, 154, 295 
E 
Ebeling, Bernd 183, 449, 450 
Ebeling, Eckardt 150, 271 
Ebeling, Kari-Joachim 116, 172, 387, 391 
Eberle, Paul 90, 152, 287 
Eckhardt, Hanskarl 59, 116, 170, 380, 
383,384,385 
Edelmann, Waller 129, 178, 426 
Eggeling-Ronzi, Maria 126, 405, 41 7 






Ehlers, Karsten 115, 343 
Ehmke, Adelheid 96, 151, 275, 276 
Ehrhardt, Sonja 148 
Ehrich, Hans-Dieter 81, 140, 218 
Ehrig, Hans-Jürgen 105, 323 
Eibl, Hansjörg 93 
Eichler, Andreas 86, 144, 238, 239 
Eigen, Manfred 93, 244, 262, 289 
Eilers, Jürgen 1 06, 160, 325, 326 
Eilert, Udo 275 
Eisenberg, St. 370 
Eisermann, Walter 50, 58, 75, 129, 177, 
420 . 
Ekelhof, Bernhard 186 
Elephteria, Catsevilas 59 
Elligsen, Rolf 137 
Elsner, Rudolf 116, 387, 388, 391 
Eltermann, Heinz 81, 208 
Engel, Günther 88, 145, 246 
Engel, Volkhard 126, 418 
Engeleiter, Hans-Joachim 81, 141,215, 
216,223,224,229,230,331 
Engelhard, Ludwig 87, 145, 242 
Ehgelhardt, Ulrich 46, 96, 149, 269 
Ensthaler, Jürgen 45, 84, 142, 232 
Erbecke, H. A. 326 
Erdmenger, Manfred 59, 131, 180, 436 
Erk, Adil 116, 380, 385 
Erke, Heiner 90, 153, 289, 291, 292, 321 
Ernst, Ludger 93, 147, 260, 268, 277 
von Esbeck-Piaten, Hans-Hinnerk 107 
Eschner, Wolfgang 144 238 239 
Eulitz, Jörg 160, 324 ' ' 
Evers, Gert 172 
Eversberg, Bernhard 70 
Ewe, Henning 87, 243 
F 
Färber, Peter 62, 1 00, 155, 301 , 302 
Falius, Hans-Heinrich 94, 96, 14 7, 258 
Falk, Sigurd 103 
Faust, Berno 88, 146, 251, 252 
Feiertag, Rainer 58, 159 
Feige, Andreas 131, 178, 428 
Fellenberg, Günther 90,151, 194, 195, 
197,278,279 
Fendt, Hermann 7 
Fengler, Wolfgang 159 
Fertig, Jürgen 89, 243 
Fild, Manfred 90, 147, 257, 258 
Fischer, Burkhard 170, 384, 385 
Fischer, Frank R. H. 65 
Fischnich, Otto 94 
Flachsbart, Bergit 177, 422 
Flachsenberg, Paul 7 
Flaig, Wolfgang 94 
454 
Name/Seite 
Fleischer, Bernd 149 
Flindt, Roland 147 
Försching, Hans 112, 344 
Förster, Klaus-Jürgen 84, 137, 214, 249, 
250 
Fontaine, Josef 113, 165 
Form, Peter 103, 118, 159, 320, 321, 380, 
391 ' 
Forndran, Erhard 55, 62, 75, 129, 179, 
195,430,431,446,447 
Fotheringham, Gerhard 141, 223 
von Fragstein, Paul 129 
Frank, Hannelore 73 
Frank, Jörg 168, 372, 37 4, 375 
Franke, Bernd 173 
Franke, Gabriele 59, 61 
Franke, Volker 96 
Frankenfeld, Thomas 186 
Franz, Gotthard 7 
Freckmann, Norbert 175, 399 
Frenzel, Claudia 152, 284 
Frenzel, Ekkehard 182 
Fricke, Hans 1 03, 118, 320, 389 
Fricke, Reiner 48, 59, 123, 174, 393 
Friebe, Ekkehard 111, 367 
Friedrich, Peter 85, 219 
Friedrichsen, W. 165, 358, 359 
v. Frisch, Otto 94, 98, 286 
Fritzsche, Dagmar 126 
Fritzsche, Kari-Peter 131, 195 
Frobese, Dirk-Hans 166 
Fröse, Gero 160 
Frühauf, Dieter 53, 131, 182, 433, 434 
Frühsorge, Gotthardt 124, 174, 396 
Führböter, Altred 60, 72, 103, 160, 308, 
309,326,327 
Führer, Claus 55, 90, 150, 273 
G 
Gabert, Gottfried 89 
Gärtner, Manfred 120, 173, 222, 390, 391 
Gagel, Walter 129 
Galensa, Rudolf 90, 149, 268, 269, 270 
Galling, Gottfried 62, 90, f51, 278 
Garbrecht, Günther 1 03, 160, 31 0, 325, 
326,328 
Gartmann, Michael 133, 180, 449 
Gatermann, Harald 154, 297 
Gayen, Jan-Tecker 1 06, 159, 225, 226, 
320,389,391 
Geitmann, Hans 7 
Gerhards, Friedemann 153, 291 
von Gerkan, Meinhard 63, 100, 154, 196, 
295,303 
Gerke, Karl 103, 249, 250, 335 




Gerloff, Holger 167, 367 
Germann, Sigmar 89 
von Gersdorff, Bernhard 118 
Geßner, Wolf-Dieter 149 
Gevatter, Hans-Jürgen 111, 341 
Gey, Wolfgang 55, 61, 72, 86, 144,238, 
239 
Giszac, Heinz 107, 330 
Glemser, Oskar 7 
Gliem, Fritz 120, 173, 222, 390, 391 
Glimm, Jochen 1 05, 225, 320 
Glienicke, Joachim 108, 163, 336, 337, 
338,350,372 
Glockentoeger, 0. 449, 450 
Gockell, Berthold 60, 100, 155, 301 
Goebel, lngeborg 113, 164, 355 
Goede, Hans-Jochen 154, 296, 297 
Goehrmann, K E. 85, 229 
Gönner, Diethelm 1 05, 196, 329, 330 
Görlitzer, Klaus 62, 90, 147, 150,271,272 
Göthert, Ulrich 393 
Gogolla, Martin 84, 140,218, 219 
Goldapp, Michael 85 
Golze, Ulrich 81, 140, 216 
Gorn, Friedemann 72 
Gosebruch, Martin 76, 123 
Goubeaud, Friedrich 7 
-Gourdomichali-Heß, lrene-L. 126 
Graband, Gerhard 123 
Gräter, Joachim 83, 84, 137, 212 
Graefenstedt, Michael 143, 235, 236 
Graf!, Matthias 152, 282, 283 
Grahn, Walter 95, 96, 148, 253, 259, 260, 
277, 289 
Gramm, Werner 111, 368 
Grand, Michael 178, 425 
Greubel, Dieter 185 
Grobe, Bernd 160 
Groddeck,Annette 147 
Gröger, Herbert 11 5, 344 
Gröhlich, Hubert 164, 355 
Gröttrup, Hendrik 127 
Gronemeier, Kari-Heinz 54, 129, 183, 445, 
446 
Gropp, Gabriele 154, 296, 297 
Gross, Gerhard 163, 267 
Grossert, Eberhard 158, 309, 31 0, 311, 
312 
Grossmann, Christoph 154, 295, 296 
Großkurth, Klaus-Peter 60, 103, 157, 158, 
186,303,304,305,312,313,330 
Gruber, Matthias 147 
Grünefeld, Johann 96, 150, 270, 271, 272 
Grützmacher, Martin 87, 
Grundke, Dietrich 145, 246, 247, 306 
Grzeschkowitz, Rain er 1 06, 158 
Gudehus, Volker 159 
Name/Seite 
Günter, Horst 76, 81, 142, 224, 330, 331 
Guldager, Reinhardt 100, 155, 227, 255, 
298,299,300,304,330 
Gunkel, Peter 141, 229 
Gunkler, Erhard 158, 309, 310, 311, 312 
Guntner, John Charles 125 
Gutsche, Klaus-Jürgen 62, 129, 177, 182, 
440, 441 
Gutz, Herbert 47, 90, 153, 283, 284 
H 
Haan,Jürgen 91,151,274 
Haase, Peter 133, 204, 450 
Habe kost, Heinrich 1 03, 227, 255, 300, 
304,330 
Hackbarth, Thomas 172 
Hackenberg, Astrid 127, 414 
Häusler, Franz 150, 273 
Haeßner, Frank 55, 108, 167, 244, 337, 
368, 369, 373 
Hafermann, Udo 217 
Hagemeier, Rolf 72 
Hagemeister, Stefan 141, 229 
Hagen, Dietrich Eckhard 1 06, 158 
Hagen, Hans 140,219,223 
Hagen, Hans-Jürgen 81 
Hagen, Lia 72 
Hahn, Carl H. 10 
Hahn, Harro 86, 144, 240, 241 
Hahn, Matthias 180, 448 
Hahne, Mathias 164, 356 
Halbauer, Bernd 168, 375, 376 
Hammad, Farouk 115, 352 
von Hamme, Thomas 165, 358, 359 
Hamann, Hans-Jürgen 150, 273 
Hampel, A. 236 
Hanert, Helmut 91, 152, 281, 282 
Hanitz, Gerd 163 
Hannak, Bärbei 59, 66 
Hannemann, K. 152, 286 
Hannken-llljes, Jürgen 140,216 
Hannover, Hans-Otto 112, 351 
Hansen, Peter 150, 273 
Hanßen, Kari-Joseph 87 
Hantos, Theodora 123, 176 
Harborth, Heiko 81,137,212,213 
Harborth, Peter 152 
Harbs, Claus 185 
Hardenberg, Klaus 84, 136, 209 
Harms, Hans 280 
Harms, Hermann 51, 132, 179, 430, 431, 
447 
Harms, Kai-Rüdiger 238, 239 
Harms, Peter 98, 294 
Harms, Wilhelm 55 
Harneit, Otto 146 





Harstick, Hans-Peter 58,129,181,440 
Hart, Franz 7 
Hartmann, Harro-Lothar 61, 116, 173, 389, 
390 
Hartmann, Kristiana 1 00, 156 
Hartmann, Themas 75,91,151,275,276 
Hartung, Willried 105, 328 
Hassels, Ulrich 154, 295 
Hasubek, Peter 129, 180, 434, 435 
Hatje, Hans-Joachim 114, 167,227,233, 
368 
Hauenschild, Carl 91, 152, 284 
Haupt, Ulrich 114, 164, 351, 352 
Haverland, Manfred 168, 376, 377 
Hazelaar, M. 114, 162, 338, 339, 340 
Hecker, Friedrich Wilhelm 114, 164, 353, 
354 
Heckmann, Friedrich 75 
Hegen, Hans-Jürgen 59 
· Heim, Lutz 96, 153 
Heine, Wolfgang 185 
Heinemann, Gerhard 168, 376, 377 
Heinrici, Christian 150, 171 
Heipe, Ortwin 101, 154, 303 
Heise, Fritz 177 
Heiser, Manfred 167 
Heister, Herber! 182 
Helal, Heizam 181 
Helberg, Waller 7 
Hellmann, Martin 166 
Helmholz, Gerd 120, 168, 372, 37 4, 375 
Hempel, Rainer 155, 298 
Hempelmann, Reinhold 147, 266 
Henk, Ulrich 250 
Henke, Volker 106, 158, 312 
Henkel, Volker 140, 216 
Henn, Waller 1 00 
Henne, Helmut 123, 174, 193, 194, 394, 
395,396 
Hennige, Ute 133, 425 
Henning, Wolfgang 158 
Hensel, H. 249 
Hentschel, Oskar 127 
Hentze, Joachim 81,142,224,231,385 
Henze, Frank 172 
Herden, Jens 59 
Hermanns, Rita 308, 317 
Hering, Knut 103, 157,305, 315, 330 
Herr, Peter 140, 218 
Herrenberg er, Justus 61, 76, 100, 192, 
303 
Herrmann, Andreas 86, 146, 250, 252 
Herrmann, Edgar 148 
Herschelmann, Falk 186 
Herzog 220 
Heß, Erwin 84 
Heß, lrene 41 7 
456 
Name/Seite 
Hesse,Jürgen 87,88, 143,234,235,236 
Hesse, W. 133 
Hesselbarth, Hanfried 164, 355 
Heuer, Wilhelm 46, 96, 150, 271, 272 
Heuermann, Hartmut 56, 123, 175, 399 
Heun, Georg 150, 273 
Heusler, Helmut 112, 358, 359 
Hey, Helmut 114, 162, 342 
Heydemann, Gerhard 186 
Heyder, Ulrich 50, 75, 125, 176, 410, 411, 
412 
Heyer, Gernot 59 
Heyn, Dieter 170, 383 
Hickel, Erika 91, 150, 191, 195, 197, 243, 
276,277 
Hidalgo-Serna, Emilio 125, 175, 403, 404, 
405,419 . 
Hilber!, Themas 185 
Hilbig, JensOtto 164, 353, 372 
Hildebrandt, Reiner 220 
Hillebrandt, Gert 84, 137,213 
Himmelmann, Gerhard 75, 129, 179, 430, 
446,447 
Hinken, Johann 116, 172, 386, 391 
Hinkelmann, Wilhelm 96, 151, 280 
Hinsken, L. 247, 255, 256, 334, 335 
Hinz, Gerhard 101 
Hinz, Holger 73 
Hirschberg, Themas 168, 375, 376 
Hirschberger, Heinz 161 
Hirschgänger, U. 279, 281 
Höfle, Gerhard 94, 268 
Höhl, Hans Leopold 1 0 
Höhlen, Hartmut 367 
Höltje, Gerhard 112 
von Hofe, Hans Christian 112 
Hoffmann, Berrid 178 
Hoffmann, Günter 177 
Hoffmann, Joachim 55 
Hoffmann, Karl R. 7 
Hoffmann-Parmentier, Partricia 127, 404 
Hohenstein, Uwe 140,218,219 
Hohlfeld, Klaus 89 · 
Holdorf, Reiner 58, 66 
Hollmann, Reinhild 53, 132, 182, 441 
Holzenkämpfer, Peter 158, 303 
Honegger, Peter 7 
Hoof, Dieter 129, 177, 421 , 422 
Hopf, Henning 75, 91, 148,258, 259 
Hoppe, Hans-Hermann 124 
Hoppe, Sabine 156, 300 
Hoppe, Torsten 150, 272 
Horn, Klaus 108,162,341,342,343,349, 
366,371,380 
Horn, Rudolf 163 





Horstmeyer, Rolf 1 32, 183, 445, 446 
Hortig, Hans-Peter 115 
Hosser, Dietmar 103, 157, 158, 305, 309, 
311,312,330 
Hoyer, Frank 185 
v. Hoyningen-Huene, Jürgen 89 
Huang, Ziqiang 170 
Huber, P. Reinhold 112, 351 
Huck, Bernhard 143, 234, 236 
Huhnke, Dieter 120, 168, 37 4, 375 
van der Huir, Rainer 170, 381 
Hummel, Dietrich 1 08, 163, 344 
Hupe, Helmut 170, 384 
I 
lmhof, Altred 7 
Imker, Henning 50, 132, 178, 424, 425 
lnhoffen, Hans Herloft 91 
J 
Jacob, Heinrich G. 113, 115, 227, 346, 
391 
Jacob, Jörn 172 
Jacob, Themas 163 
Jacobs, Carsten 114, 162, 340 
Jäger, Frank 143, 234, 235, 337 
Jaenicke, Joachim 82, 136, 208, 351 
Jagemann, Lothar 65 
Jagnow, Gerhard 94, 281 
Jahnke, Monika 59 
Jahr, Rüdiger 87, 237, 349 
Jamann 443, 444 
Janke, Klaus 132, 183, 445, 446 
Jankowsky, Wolfgang 141,221 
Janssen, Gerhard 59, 82, 136, 208, 209, 
371, 372 
Jansen, Sarah 197, 277 
Jebram, Diethardt 95 
Jens, Karin 47, 152,282, 283 
Jentzsch, K. 53 
Jeschar, Rudolf 76 
Johansen, Christian 172, 389 
John, B. 249 
Jonas,P. 48,173 
Jung, Harald 143, 235, 337 
Jung, Peter 122, 385 
Jungnickel, Wolfgang 144, 239 
Just, Kerstin 151, 278 
K 
Kaczmarek, Angelika 72 
Kähler, Gert 156, 302 
Kähler, Robin 96, 153, 294, 295 
Kämmerer, Günter 185, 279 
Name/Seite 
Kämpen, Kurt 71 
Kärner, Hermann 62, 76, 116, 168, 170 
380,381,385 , 
Kaether, Willy 1 0 
Kagermann, Henning 87, 225, 233, 241 
Kahl, Matthias 159, 318 
Kahmann, Henning 155, 254, 299, 300, 
331,413 
Kahnert, Haiwart 150, 271 
Kahsnitz, John 149 
Kaiser, Hermann D. 133, 205, 450 
Kalbitz, Holger 58, 364 
Kamitz, Reinhard 120, 170, 379 
Kammer-Gehr, Hannelore 181 
Kamp, Gunnar 350, 351 
Kamp, Norbert 123, 176 
Kampendonk,Anne 56 
Kanjahn, Diethelm 149, 269 
Kanold, Hans-Joachim 82, 211 
Kapitza, Petra 153, 283, 284 
Karwath, Kar\ Emil 112, 346 
Kaschade, Hans-Jürgen 60 
Kathe, Ludger 50, 132, 177, 178, 423 
Kayser, Roll 58, 73, 1 03, 159, 323, 324 
Kegel, U. 192 
Kehne, Gerd 161, 306, 332, 333. 
Kerl, Klaus 91, 149,261,262, 263,264, 
289 
Kerle, Hanfried 67, 114, 165, 356, 357 
Kern, Axel 173 
Kersten, Martin 87 
Kertscher, Heiner 326 
Kertz, Waller 58, 86,145,191,242,243, 
277 
Keßler, Franz-Rudolf 60, 62, 86, 143, 237, 
238,373 . 
Keßler, Jochen 166 
Keßler, Wolfgang 1 06, 159, 225, 320 
Keune, Herbert 129,182,433,434 
Keune, Joachim 161,307, 329 
Keyser, Uwe 88, 143, 236 
Kießig, Michael 161, 305, 306, 332, 333, 
334 
Kind, Dieter 118, 382 
Kinde\, Wolfgang 345 
Kintzinger, Eilen 152, 282 
Kirchhof, Hans-Jürgen 166, 227, 233, 
364,365 
Kirchhof!, Jens 167, 368 
Kirchhof!, P. 279 
Kirchner, Johannes-Henrich 82, 141, 142, 
194,206,230,277,293,352,371,412, 
450 
Klahold, Maritta 157,315, 316 
Klaassen-Uhde; Helmut 155, 298 
Klauke, Sabine 58 





Klebe, Kari-Heinz 66 
Klein, Günter 105, 120, 168, 318, 373, 
377,378 
Klein, Hartwig 150,271 
Klein, Joachim 91, 265 
Kleinau, Hans-Joachim, 98, 270 
Kleinschmidt, Eberhard 49, 125, 175, 402, 
403,404 
Klenke, Werner 108, 166, 362, 363, 366, 
373 
Klepp, Gabriele 120, 170, 383 
Kiesen, Maike 58 
Kliegel, Wolfgang 91, 150, 270 
Klimbingat, Gerd 72, 99 
Klingel, Hans 91, 152, 288 
Klingelhoefer, H. 370 
Klinger, Martin 172 
Klotz, Günter 342 
Knaak, Uwe 173 
Knäbel, Christine 141,215,223,229,331 
Knebel, lngrid 60 
Knoop, Hans 105, 335 
Knüpfer, Joachim 159,308,317,318 
Knust, Jürgen 127, 417 
Kober, Axel 172 
Koch, Eckart 62,82, 136,141,142,192, 
197, 232 
Koch, Uwe 142 
Kock, Hinrich 161, 305, 306, 332, 333 
Kodoll, Werner 120, 170, 338, 381, 382 
Köhle, Hans Jürgen 148 
Köhler, Klaus 107, 255, 304, 323 
Köhler, Martin 1 06, 161 
Köhler, Otto 114, 165, 358, 359 
Köhler, Peter 84, 137 
Köhler, Rolf 298 
Köhler, Uwe 114, 166 
Kölsch, Rainer 64, 65 
Könnecker, Bruno 66 
Könning, H 281 
Köppen, Winfried 144, 238 
Körner, Kari-Hermann 49, 56, 75, 123, 
175 
Körner, Roland 165 
Köster, Bernd 145, 240 
Koepke,Jürgen 154,303 
Koeßler, Paul 108 
Koll, J. 250 
Komoll, Ralf 165, 358, 359 
Konietzko, Andreas 158 
Konstanzer, Josef 10 
Koppenwallner, Georg 113, 348 
Kordina, Karl 76, 103, 157, 158, 186, 305, 
309,310,311,330 
Kornexl, Dietrich 70 
Kortegast, Detlef 72 
Kose, Volkmar 122, 379 
458 
Name/Seite 
Kossatz, Gert 112, 185, 368 
Kossira, Horst 1 08, 163, 343, 344 
Kosyna, Günter 58, 108, 165, 359, 360 
Kowalsky, Hans-Joachim 82, 209, 210 
Kowalsky, Wolfgang 172 
Kozik, Jean-Luc 127, 416 
Kraas, Hans-Joachim 140,217,372 
Kracht, Gerhard 157, 314 
Krämer, Axel 170, 381 
Krämer, Klaus 66 
Kraemer, Friedhelm 1 03 
Kraemer, Friedrich-Wilhelm 100 
Kraemer, Werner 94, 260 
Krah, Claudia 141, 229 
Krahn, Edgar 173 
Kramer, Carsten 150, 272 
Kramer, Friedhelm 112 
Kramer, Henning 168, 378 
Krampf, Lore 158, 186, 311, 312 
Kratz, Matthias 72 
Kratz, Wolfgang 185 
Krause, Bernd 60 
Krause, Thomas 159, 318 
Krause, Martin 269 
Kreißl, Hans-Uirich 136 
Krense, Gunter 63 
Kretschmer, Altred 186 
Kreuzer, Hans 7 
Kreykenbohn, Bernd 154, 295, 296 
Kreyßig, Jürgen 173, 221 
Kroepelin, Hans 91, 266 
Krohn, Karsten 91, 148, 259, 260 
Krone-Muenzebrok 232, 234 
Krüger, Christiane 75 
Krüger, Mario 127, 405 
Krüger, Michael 168 
Krüger, Sigrun 20, 61, 66 
Krug, Klaus-Eberhardt 161 
Krug, Stephan 159 
Kruse, Gunther 162, 342 
Kruse, Rudolf 58, 82, 141,220, 221 
Krutemeier, Frank 168, 376, 377 
Kubillus, Uwe 148 
Kublik, Frithjof 59, 355 
Kuder, Ulrich 407 
Kühlert, Bernd 155, 300 
Kühn, Klaus-Dieter 167, 367 
Kühne, Thomas 141,220 
Kühne,Uwe 137,211,212,305,330,336 
Künne, Reiner 72 
Küpper, Thomas 163, 34 7 
Küssner, Dietrich 448 
Küster, A. 250 
Kuhn, Michael 58 
Kt,Jhnke, Falko 218 
Kulke, Erich 100 




Kunze, Ulrich 118, 168, 244, 378 
Ku rth, Gottfried 91 
L 
Lacmann, Rolf 91, 148,244, 249, 261, 
262,263,264,366 
Ladstätter, Peter 161 
Lämmke,Axel 102,107,186,313 
Lakebrink, Markus 124 
Lamberg, Peter 83, 107 
Landau, Gerd 91, 153,294 
Landrath: J. 383 
Lang, Siegmund 46, 96, 148 
Lange, Bernd-Peter 123, 175 
Lange, Günter 110, 132, 167, 180,368, 
370,373,434,435 
Lange, Helgard 47, 96, 153,294 
Lange, Stephan 327 
Langenberg, Wolfgang 154, 297 
Langendörfer, Horst 82, 141,220, 221 
Lanz, Wolfgang 66 
Larink, Otto 91, 152, 284 
Laube, Martin 158 
Lautz, Günter 116, 168, 244, 373, 377, 
378 
Leck, Michael 158 
Lecoeur, Pierre 134, 180, 438 
Lehmann, Detlef 162, 339 
Lehmann, Jürgen 112, 364 
Lehmbruck, Manfred 1 00 
Lehne, Verena 148 
Lehrach, Karlheinz 159, 225, 226, 308, 
30~ 319,320,391. 
Lehrich, Friedhelm 148 
Leilich, Hans-Otto 116, 173, 221, 222, 
228,380,390,391 
Leim er, Hans-Peter 159, 306, 307, 318, 
319 
Leinemann, Wolfgang 85, 232 
Leithner, Reinhard 110, 166, 195, 363, 
364,366 
Lemcke, Paul 1 0 
Lemke, Gundela 156 
Lempfer, Karsten 185, 368 
Lendt, Benno 114, 166 
Lengenfelder, Luitgar 99, 153, 294, 295 
Leonhard, Werner 60, 116, 168, 343, 349, 
366,376,377,380,385 
Leonhardt, Fritz 7 
Leseberg, Dieter 70 
Leutz, Hermann 1 05 
Lie, Jung Sun 141 
Liebau, Gerhart 112 
Liebe, Detlef 157 
Lieberei, Reinhard 91, 151, 279, 280, 281 
Lieberum, Rolf 132, 180, 434, 435 
Name/Seite 
Liebrecht, Rainer 167, 367 
von Lienen, Horst 82, 137, 211 
Lierse, Eleonore 67 
Liess, Reinhard 50, 59, 123, 176, 197, 
406, 407 
Lind, Volker 102, 298 
Lindmayer, Manfred 62, 116, 170, 380, 
382,383,385 
Lindner, Klaus 83, 215, 288, 293 
Linhardt, Margarete 181 
Link, Gabriele 125, 175, 400 
Link, Viktor 60, 123, 175, 400, 401 
Linnemann, Eta 130 
Linoh, Karin 147 
Lion, Siegtried 170, 381, 382 
Lipeck, Udo 84, 140, 218, 219 
Liske, Eckehard 96, 152, 286 
Löbbecke, Cari-Friedrich 10 
Löffler, Hans-Jürgen 110, 166, 338, 362, 
366 
Löhmannsröben, Hans-Gerd 97, 98, 149, 
244,262,263 
Löwe, Arno 91, 149, 264, 265 
Löwe, Siefan 136,210 
Lohmann, Sabine 137,213, 244 
Lampe, Klaus 55, 59, 75, 123, 176, 194, 
409,412 
Look, Petra 147 
Lorke, Michael 97, 150, 272 
Losemann, Volker 127, 407, 408 
Lotz, Kurt 83 
Louis, Hans Waller 85, 193, 219 
Ludewig, Hans-Uirich 63, 125, 176, 408, 
409 
Luehr, Hermann 88, 145 
Lüttge, Dieter 98, 292 
Luscher, Norbert 140,213, 214,330,335 
Luttmann, Heinrich-Paul 181, 444 
Lyle, Christopher 166, 365, 366 
M 
Mähnß, Jürgen 172 
Märgner, Volker 120, 172 
Magiera, Horst 53, 132, 182, 441 
Maier, Christian168, 377 
Maier, Hans Gerhard 92, 149, 268, 269, 
270 
Maier, Wolfgang 106, 157 
Malorny, Winfried 158 
Maniak, Ulrich 59, 103, 160, 326, 327 
Marciniak, Friedhelm 133 
Marschall, Siegtried 67 
Marten, Wolfgang 114, 164, 356 
Martens, Peter 102, 288 
Martin, Reimer 154, 297 





Mathiak, Karl 82,137,211,212,305,336 
Mathis, Wolfgang 118, 170, 379 
Mattauch, Hans 49, 123, 175, 402, 403 
Matthies, Hans-Jürgen 63, 11 0, 165, 340, 
358,359,361,386 
Matzeit, Andreas 167, 337, 369 
Maurach, Gregor 49, 123, 175, 402, 403 
Maus, Dieter 162, 338, 339, 340 
Mauthe, Jürgen-Helmut 98, 292 
May, Eberhard 95, 97, 152, 286, 287, 295 
May, Hans-Albrechi 185 
Mayer, Hubert 98, 267, 287 
Mecke, Wilhelm 104 
Mehlhorn, Lutz 185 
Meibeyer, Wolfgang 86, 146, 192, 252, 
253 
Meier, Uwe 172 
Mengersen, Christian 97, 148, 262, 263 
Mengersen, lngrid 83, 212 
Menke, Christoph 60, 166 
Mennen, Josef 7 
Menzel, Erich 86 
Mertens, Wolfgang 1 05, 160, 325, 326, 
328 
Mertinatsch, Peter 173, 390 
Meseck, Holger 106, 159, 308, 309, 317, 
318 
Messer, Hans 1 0 
Messner, Willried 159, 225, 226, 308, 309, 
319,320,391 
Metz, Helga 179 
Metzdorf, Jürgen 88, 238 
Mevenkamp, Georg 280 
Meyer, B. 279 
Meyer, Friedrich-Wilhelm 114, 163, 34 7 
Meyer, Hansgeorg 122 
Meyer, Klaus-Dieter 89, 140, 215, 223 
Meyer, Michael 83, 229 
Meyer, Peter 56, 82, 137, 213, 243, 244, 
303, 330, 335 
Meyer, Ralf 106, 157, 314 
Meyer, Ulrike 167 
Meyer-Dohm, Peter 133 
Meyer-Ottens, Klaus 186,311,312 
Meyer-Willner, Gerhard 132, 177, 420 
Michaelides, Axel 58 
Michalik, Harald 173 
Micko, Hans Christoph 92, 153, 290, 291, 
292 
Miehe, Dierk 186 
Mielke, Themas 114, 167, 227, 233, 368 
Mignat, Christian 151,274 
Milbrandt, Horst 160 
Milde, Wolfgang 127 
Mitschke, Manfred 62, 75, 110, 162, 338, 
339,340,359,361,386 
Moderhack, Dietrich 92, 150, 271 
460 
Name/Seite 
Möhlen, Hartmut 114, 167 
Möller, Dietrich 60, 1 04, 161, 305, 306, 
331,332,333,335 
Möller, Meinhard 137, 212 
Mollenhauer, Johann Joachim 67 
von Monkiewitsch, Lienhard 60 
Mortzfeld, Peter 127, 405 
Mosebach, Helmut 120, 170, 383, 384 
Mrowka, Wolfgang 96, 152, 286 
Mudler, J. 172 
Mühlrad!, Peter F 94, 268 
Müller, Claudia 153 
Müller, Cornelia 96, 289, 291 
Müller, Friedrich-Wilhelm 134, 425 
Müller, Gerd-Jürgen 132, 182, 432 
Müller, Hans Robert 76, 82 
Müller, Heinrich 115, 341 
Müller, Herber! 58, 11 o,' 165, 340, 359, 
360,361,386 
Müller, Hermann 127, 416 
Müller, Horst 114, 166 
Müller, Joachim 59 
Müller, Kai 168 
Müller, Kari-Ludwig 49, 125, 175, 402, 
403,404 
Müller, Klaus 60, 86, 144, 241, 376, 377 
Müller, Klaus-Peier 70 
Müller, Michael 158,316,317,357 
Müller, Reinhard 173, 228, 390 
Müller, Ursula 127, 406, 418 
Müller-Goymann, Christel 96, 150, 276 
Müller-Hurtig, Reinhard 97, 148, 267 
Müller-Luckmann, Elisabeth 92, 292 
Müller-Pohle, Hans 83 
Müller-Reineke, Ruth 127, 398, 418 
Müller-Schweinitz, Günter 130, 183, 442 
Münnich, Fritz 56, 61, 86, 143, 234, 235 
236 
Musehold, Eberhard 145 
Musmann, Günter 88, 145, 243 
N 
Näveke, Roll 92, 152, 282, 283 
Namuth, Mathias 160 
Nauck,Joachim 132,177,422 
Nawrocki, Rainer 170 
Necker, Tyll 10 
Nee, Lothar 165, 360 
Nehring, Peter 93, 270 
Neisecke, Jürgen 186, 311 
Nelle, Dietrich 155, 301 
Neuber, Eva-Maria 97, 151, 280 
Neugebauer, Leonore 140, 218 
Neuhäuser, Hartmut 59, 86, 143, 234, 
235,236 





Neumann, Horst 1 05, 323 
Neumann, Karl 218 
Neumann, Odmar 293 
Neumann, Werner 152 
Nicklaus, Ralf 97, 152, 285 
Nieder, Jürgen 144, 237, 238 
Niedner, Roland 95 
Niemann, Wolfgang 170, 383, 384 
Nies, Reinhard 88, 144 
Niessen von, Wolfgang 59, 92, 148,149, 
262,264 
Nimbach, Norbert 66 
Nippert, Klaus 75, 97, 153, 289, 290, 292 
Nietzsche, Ulf 114, 162, 340 
Nöbrega Duarte Soares, Maria There-
sa 127 
Noormann, Harry 131, 180, 448 
Nübold, Peter 72, 125, 244, 245, 415, 416 
Nührig, Eckhard 127, 405 
0 
Oberbeck, Gerhard 76 
Oberdieck, Klaus 150 
Oberheide, Karl 12 
Ockenga, Ewald 146 
Oelrich, Karl Heinz 123, 176, 407, 408 
Oelschlaegel, W. 145 
Oesinghaus, Reinhard 170, 384, 385 
Oesterlen, Dieter 100 
Ohmann, Friedrich 7 
Ohms, Reinhard 177 
Ohnesorge, Klaus-Walther 88, 146, 252, 
253 I 
Ohse, Waller 58 
Oldekop, Werner 62, 11 0, 166, 349, 364, 
365, 366 
Olsen, Karl Heinrich 87 
Oppermann, Hans-Peter 182 
Oprach, Frank 151 
Ostermoor, Stephen 60 
Ostertag, Roland 4 7, 1 00, 154, 197, 296, 
297, 303 
Oswald, Margit 98, 293 
Ott,Udo 82,137,213,214 
Othmer 249, 250 
Otterbach, Carol 127, 414, 415 
Ottl, Dieter · 113, 114, 164, 353, 354 
p 
Pahlitzsch, Gotthold 110, 367, 370, 371 
Palm, Wolf-Uirich 149, 261 
Paolim, Kernara 63, 165, 358, 359 
Parmeggiani, Andrea 95 
Paschen, Heinrich 104 
Paulus, Erwin 116, 172, 227, 228, 388, 
391 
Name/Seite 
Pause, Hans 7 
Pearson, Sir Denning, J. P. 7 
Peil, Udo 106, 157,315,316 
Peisker, Wolfgang 132, 183, 445, 446 
Pekrun, Martin 110, 360 
Pellegrini, Albert 186 
Pentermann, Willi 114, 166 
Pentsch, Hans-Georg 58 
Perbix, Wolfgang 158 
Perez Paoli, Ubaldo Ram6n 48, 125, 174, 
392 
Perkins, Christopher 128, 175, 400, 401 
Persyn, Andrea 64 
Petermann, Hans 1 05 
Petermann, Hartwig 75, 110, 360 
Petersen, Helmut 131, 424 
Petras, Hans-Henning 136, 208, 371, 372 
Petras, Knut 137,214 
Pflanz!, Günter 89, 246 
Piefke, Frank 83, 214 
Piepenburg, Werner 105 
Pieper, Klaus 101 
Pierick, Klaus 1 04, 159, 225, 226, 308, 
309,319,320,391 
Pierre, Alain 128, 175, 402, 403, 404 
Piesch, Heike 63 
Pinkvos, Heiko 143, 234, 235 
Plettner, Bern hard 7 
Plinke, Burkhard 185 
Plonski, Thomas 158, 317 
Plumeyer, Klaus 157 
Podehl, Anette 134 
Pöhlmann, Wolfgang 130, 180,448 
Pöls, Werner 124 
Pogrzeba; Gerhard 141,217 
Pohl, Friedrich 8 
Pohl, Hans-Wilhelm 114, 163, 343, 344 
Pohl, Rüdiger 153, 191, 289, 291, 429 
Pohl, Waller 86, 145, 245, 246, 247, 305, 
306 
Pohlmann, Peter 160, 310, 324 
Pollex, Thomas 186 
Pollmann, Birgit 124, 176, 409, 41 0 
Pollmann, Klaus Erich 62, 124, 174, 175, 
176,407,408 
Pollmann, L. 279 
Pommer, Horst 93 
Popp, Ludwig 93 
Port, Michael 172 
Poschadel, Jürgen 170, 383, 384 
Poser, Hans 8 
Possin, Hans-Joachim 75, 124, 175, 400 
Potratz, Lothar 72 
Preen, Hans-Georg 182 
Pregel, Dietrich 130, 180, 434, 435 
Prell, Christian 107 





Prflu, Lutz 97, 150, 271 
Pribe, Hanno 96 
Pries, Helge 369 
Prinzing, Dieter 49, 125 174, 395 396 
397 ' ' ' 
Proskawetz, K.-0. 346 
Pro~sch, Peter 96, 151, 275, 276 
Pulh, Jasmin 55, 64 
Pusch, Uwe 106, 158 
a 
Quante, Hans-Uirich 72 
R 
Radaj, Dieter 113 
Rademacher, Horst 60, 132, 178, 204, 
205,428,450 
Rahm, Dorothea 98, 292 · 
Ramke; Hans-Günter 160 
Rammler, Käte 130 
Ranisch, Ernst-Helger 186, 313 
Raschper, Norbert 159, 319 
Rass, Hans Heinrich 125 176, 41 0 411 
412 ' ' ' 
Rathke, Klaas 325, 326 
Rau, Rolf 250 
Rau, Udo 97, 148 
Raudkivi, Arved Jaan 8 
Rebe, Bernd 55, 64 
Reddemann,Hans 164 
Rehbock, Fritz 82 
Rehbock, Helmut 125, 174, 395, 396 
Rehfeld 288 
Rehm, Gallus 8 
Reichart, Gerhard 53, 130, 154, 182, 194, 
431,432 . 
Reichenbach, Hans 94 
Reichert, Günther 110, 163, 346, 34 7 
Reichertz, Peter L. 85, 219 
Re~nefeld, Erich 92, 147, 185, 265 
Remke, Friedhelm 118 375 · 
Reinsch, Dietmar 86, 1'45, 247, 248, 249 
Renemann, Horst H. 112, 346 
Renken, Peter 160,310,324 
Reppich, Kari-Heinz 60, 65 
Retter, Hein 130,177,412 
Reuer, Egon 47, 92, 152, 286 
Reupke, Horst 64 
Reusner v., Giemens 181, 443 
Reuter, Ernst 309, 317 
R~x. Dietrich 59, 11 0, 166, 348, 392 
Richter, Arm in 11 0, 162, 341, 343, 352, 
380,384,385 
Richter, Eckehardt 158 
Richter, Egon 58, 76, 86, 144, 240, 241 
462 
Name/Seite 
Richter, Joachim 107 
Rie, Kyong-Tschong 110, 167, 370 
Riebesehl, Bernd 151, 276 
Rieck, Wolfgang 173 
Rieger, Walter 89 
Riemenschneider, Jörg T. 155 
Riemenschneider, Klaus 254, 299, 331, 
413 
Ries, Reinhard 72 
Rieseler, Harald 141, 222, 223 
Rietkötter, Klaus-P 168, 372, 37 4, 375 
Risse, H.-J. 162, 338, 339, 340 
Ritter, Bernhard 48, 161, 305, 306, 332, 
333 
Ritter, Reinhold 58, 110, 164, 184, 353, 
372 
Ritters, Ernst-W. 144, 238 
Ritzsche, P. 430, 447 
Rochow, Eugene G. 8 
Röcke, Heinz 101 
Röhrs, Werner 114, 165, 358, 359 
Rölke, Peter 75, 125, 176, 41 0, 411, 412 
Rönnefahrt, Horst 51, 132, 177, 178, 423 
Rönnpagel, Dietrich 59, 143, 234 
Rösch, Altred 318 
Rössner, Lutz 130, 178, 424 
Röttger, Günther 66 
Rötling, Hartmut 127, 134, 181, 440 
Röver, Helmut 186 
Roffael, Edmone 185 
Rogowski, Fritz 94 
Rohde, Matthias 157,315,316 
Rohde-Brandenburger, Klaus 165, 360, 
361 
Rohdenburg, Heinrich 86, 146, 184, 249, 
250,252,253 
Rohling, Anette 1 06, 158 
Rohr-Aehle, Regine 147 
Rohse, Eberhard 126, 174, 395, 396 
Rohse, Hartmut 166, 363 
Rojo, Hernan 155, 298, 299 
Romeiß-Stracke, Felizitas 127, 305, 412 
Rora, Detlef 127, 194, 396 
Rosen, Edgar R. 124 
Rosenbach, Otto 76 
Rosenbruch, Klaus-Jürgen 89 
Rostasy, Ferdinand 104, 157, 158, 186, 
302,303,304,306,313 
Roth, Karlheinz 110, 164, 342, 351, 352 
Roth, Manfred 66 
Roth-Artner, Susanne 127, 397, 413 
Rotzoll, Gerdt 148, 261 
Roy, Klaus B. 176, 412 
Ruckmann, Peter 140 
Rudorf, Fritz 1 0 
Rückel, Rolf 8 




Rüdiger, Otto 88 
Rüffel, Dieter 173 
Rügge, Jens 166 
Rühland, Gurt 82 
Rümenapf-Sievers, Rosemarie 52, 132, 
181,440 
Rüppell, Georg 92, 152, 288 
Roter, Reginald 73 
Rütschi, Karl 8 
Ruegge,Jens 364 
Auge, Peter 105, 106, 158, 316, 317 
Auge, Jürgen 110, 167, 337, 357, 369, 
370 
Runne, Heinz 161, 305, 306, 307, 331, 
332,333,335 
Rupprecht, Helmut 48, 126, 17 4, 393 
Ruschig, Heinrich 8 
Ruske, Willried 104, 159, 226, 227, 254, 
255,300,304,308,321,322,323,330 
Ruthe, Volker 97, 150, 270, 277 
s 
Saake, Gunter 85, 140,218 
Sabelberg, Uwe-Fritjof Walter 89, 251 
Salbert, Alrun 182 
Salge, Jürgen 116, 170, 338, 380, 381, 
382,385 
Salie, Adolf 55 
Salje, Ernst 110,167,342,349,366,367, 
370,371,380 
Salmen, Sigrid 20 
Sander, Heinrich 151, 276 
Sander, Kari-Heinz 51, 132, 177, 178, 422 
Sander, Wolfgang 60, 83, 84, 136, 210 
Saß, Sigurd 53, 181, 431 
Sattlßr, Heinz 1 85 
Sauerbeck, Dieter 94 
Sedlack, Holger 140,216 
von See, Michael 167, 367 
Seebaß, Joachim 118, 168, 378 
Seegers, Dieter 32'7 
Segler, Helmut 130 
Segler, Rosemarie 182 
Seidel, Eberhard 88, 146, 248, 249 
Seidemann, Uwe 120, 172, 389 
Seifert, J. 192 
Seiffert, Ulrich 112, 340 
Seikowsky, Bernd 161, 329 
Selmar, Dirk 151, 279, 280 
Semel, Heinz 130, 177, 178, 423 
Senf, Helga 65 
Serrano-Sanchez, Maria 127, 406, 419 
Siebertz, Regina 151, 276 
Siebke, Hans 8 
Siedentop, Heinz 88, 144, 241 
Siefert, Winfried 1 05, 328 
Name/Seite 
Sieland, Bernhard 51, 60, 133, 178, 426 
Simon, Gerhard 59, 60, 87, 144, 240, 241 
Simon, Werner 8 
Simon-Schaefer, Roland 131, 179, 191, 
197,205,429,450 
Simons, Klaus 104, 160, 307, 329 
Sindowski, Kari-Heinz 88 
Sinning, Hans-Rainer 167 
Sittel, Gunter 186 
Siuda, Wolfgang 182, 443 
Six, Jürgen 159 
Sklorz, Martin 72, 99 
Soares, M. T. 406, 418 
Soelter, Harald 346 
Sölter, Geert-Uirich 89, 145, 241 
Solty, lnge 67 
Sonnenberg, Jutta 65 
Sonnentag, Sabine 153 
Sperner, Peter 45, 84, 126,210, 211 
Spichal, Meinoll 159 
Spier, lngeborg 64 
Spieß, Jürgen 84,140,219,220 
Spöhring, Walter 133, 178, 428 
Sporleder, llse 63 
Spreckelmeyer, Goswin 50, 56, 126, 176, 
408,409 
Sprysch, Michael 154, 297 
Ssymank, Volker 98, 278, 280 
Suthoff-Gross, Rudolf 181, 444 
Swolinsky, Manfred 163, 345 
Syldatk, Christoph 96, 148, 267 
Szczepanik, Erich 182 
Sch 
Schäffler, Johann 8 
Schänzer, Gunther 56, 111, 163, 184, 
345, 371 
Schäperkötter, Heinrich 165, 361 
Schärpf, Otto 88, 243 
Schade-Didschies, Peter 178 
Schaffer, Gerhard 1 04, 160, 326, 327 
Schamberg, Stefan 164 
Schattmann, Achim 73 
Scheer, Joachim 55, 62, 104, 157,309, 
315,316 
Scheibe, Joachim 315, 316 
Scheier, Claus-Artur 124, 174 
Schellwar, Holger 136, 211 
Scheeran, Adrian 147 
Scheuermann,Uwe 144,238 
Schicke, Rolf 168, 374, 375 
Schiebe!, Hans-Martin 148, 260, 277 
Schier, Hans 111, 162, 340, 341, 343, 
349,352,366,371,380 






Schillemeit, Jost 124, 174, 197, 394, 396 
Schindler, Sabine 182 
Schintzel, Hellmut 127,393 
Schliephake, Dietrich 94, 185, 265, 266 
Schling-Brodersen 150 
Schlums, Henning 114, 163, 355 
Schmalbach, Günter 65 
Schmid, Martin 145, 246, 247, 306 
Schmid, Roll 92 
Schmid, Wolfgang 170 
Schmidt, Detlef 72 
Schmidt, Eckhard 271, 272 
Schmidt, Erhardt 149, 150, 269 
Schmidt, Helmut 126, 175, 401 
Schmidt, Henning 127, 153,165,283, 
284,301,405 
Schmidt, Joachim 106, 160, 167, 325, 
326,328,361 
Schmidt, Joachim 8 
Schmidt, R.-H. 370 
Schmidt, Sabine 59 
Schmidt-Hohagen, Frank 143, 235, 236 
Schmitt, Rain er 130, 181, 443, 444 
Schmitz, Thomas 302 
Schmutzler, Reinhard 92, 147, 256, 257 
Schneider, Detlef 88, 144, 238 
Schneider, Frank 170, 381 
Schneider, Günther 56, 86, 144, 239 
Schneider, Jens 161 
Schneider, Jörg 106, 158 
Schneider, Frau Jos. A. 10 
Schneider, Werner 87, 145, 245, 246, 247 
Schneider, Wolfgang 92 
Schneidmüller, Bernd 125, 126, 176, 407, 
408 
Schnell, Rüdiger 58, 124, 174, 394, 395, 
396 
Schnell, Wolfgang 107, 318 
Schnieder, Eckehard 122, 228, 391 
Schnor, Bettina 136,209,210 
Schoelzel, Karlernst 177 
Schömann, Munira 153, 191, 289, 429 
Schönberg, Klaus 54 
Schönfelder, Helmut 62, 116, 162, 173, 
388,389,391 
Schönhoff, Theodor 159,306,307,318, 
319 
Schöniger, Mathias 146, 250 
Schönwald, Bettina 161, 329 
Schalles, Ulrich 146, 249, 250 
Schomburg, Dietmar 95, 267 
Schrader, Bodo 59, 104, 161,307,331, 
333,335 
Schrader, Gerhard 8 
Schrader, Klaus-Peier 72 
Schraepler, Harald 89, 253 
Schreiber, Friedhelm 143, 234 
464 
Name/Seite 
Schriever, Eckhard 185 
Schroeder, Horst 132, 180, 436, 437 
Schröder, Heidemarie 76 
Schröter, Angelika 147 
Schröter, Frank 159 
Schroth, Peter 83, 84, 136, 210 
Schrüfer, Günther 140,218 
Schubert, Falko 165 
Schube~R~ner 18~370 
Schucht, Gonrad 168, 37 4, 375 
Schüler, Lothar 84, 140, 215, 223 
Schueppel, Reiner 92, 151, 27 4, 275 
Schüsseler, Jan 154, 295 
Schütte, Klaus 105, 254, 322 
Schuhmacher, Beate 63 
Schuhmacher, Bernhard 73 
Schukat, Horst 173 
Schulitz, Helmut 101, 154, 297, 298, 303 
Schulle, Rainer 162, 339 
Schultheiß, G. F. 115, 366 
Schultz, Waller 116, 377 
Schult, Michael 158, 285, 31 0 
Schulz, Rudolf 144, 238 
Schulz, Wolfgang 58, 92, 153, 291, 292 
Schulze, Dietmar 114, 166, 365, 366 
Schulze, Guido 140, 219 
Schulze, Herbert 186 
Schulze, Horst 58, 104, 159,306, 307, 
318,319 
Schulze, Werner 97, 150, 274 
Schulitz, Gottfried 101 
Schumacher, Ute 150, 270 
Schumann, Hilmar 87 
Schuster, Gottfried 101, 155, 227, 255, 
299,300,304,330 
Schwartz, Hans-Joachim 98, 291 
Schwartz, Wilhelm 94 
Schwarz, Ulrich 217 
Schwarze, Jochen 82,141,192,224,225, 
231,232,253 
Schwedes,Jörg 111,166,365,366 
Schweiker, Ulrich 134, 205, 450 
Schwerdt, Wilhelm 102, 303 
Schwink, Christoph 72, 87, 143,234, 235, 
337 
St 
Staben, Helmut 164 
Stahmer, Edgar 130 
Stank, Sabine 140, 330, 335, 337 
Stark, Udo 113, 114, 163, 337, 345 
Steck, Elmar 59, 62, 111, 162, 164, 184, 
306,336,354,355 
Steffen, Kurt 92 
Steibl, Horst 54, 133, 183, 441, 442 




Stein, Rudolf 1 64, 350 
·Stein, Volker 89, 246 , 
Stein, Werner Alexander 113, 363 
Steinert, Joachim 1 06, 158, 186, 311, 313 
Steinhoff, Gerd 106, 160, 310, 324, 325 
Stenzel, Jürgen 124, 174 
Stickforth, Jürgen 111, 164, 355, 356 
Stickler, Wolfgang 75 
Stiege, Günther 82, 141, 193, 220 
Stielow, Reimar 56 
Stocklossa, Andreas 58 
Stöter, Lutz 72, 99 
Stöver, Uwe 161 
Stopper, Sebastian H. 133, 177, 420 
Stoppok, Eberhard186 
Storm, Joachim 166 
Stracke, Ferdinand 101, 155, 227, 254, 
255,299,300,304,330,331,413 
Strassner, Ernst 130 
Strauß, Klaus-D. 120, 168, 37 4, 375 
Streit, Thomas 144 
Strizic, Zdenko 101 
Struckmann, Wemder 140,218 
Stühmeier, Walter 114, 167, 367 
Stürzer, Horst 63 
Stumpfe, Michael 154, 303 
T 
Tacke, Reinhold 94, 268 
Tajerbashi-Aibers, Mahmood 150, 270 
Tausch, Jürgen 130,182,432 
Teichfischer, Thomas 160 
Teichner, Detlef 172, 389, 391 
Teifke, Jürgim 56, 114, 166 
Tempelmann, Claus 143, 234, 235 
Teschner, Dietrich 47, 97, 152, 284, 285, 
286 
Teubner, Wolfgang 107, 226, 309, 320 
Teutsch, Manfred 107, 158 
Thaler, Helmut 92, 270 
Theuerkauf, Walter E. 130, 183, 193, 205, 
449,450 
Theurer, Andreas 156, 300 
Thiele, Hartmut 126, 174, 394 
Thiele, Willi 83 
Thielecke, Klaus 98, 185, 265, 266 
Thies, Harmen 101, 156,302 
Tholey, Paul 92, 153, 294 
Thomas, Fred 113, 345 
Thomas, Karl 167, 337,369 
Thormann, Dieter 111, 163, 164, 399, 350 
Thormann, Isabelle 128, 233, 415 
Thürnau, Wolf 1 02, 303 
Tietja, Wulf-Hermann 128, 268, 415 
Tille-Lauckner, Susanne 55, 64 
Tillert, Peter 141, 217 
Name/Seite 
Timm, Helge 114, 166 
Timme, Ulrich 134, 441 
Tirpitz, Ernst-Rainer 157,308,313,314 
Tönhardt, Marion 56, 144 
Toffel, Roll 1 05, 329 
Tonkus, Yunus 156,300 
Toppel, Gerd 151, 275 
Trapp, Marianne 130 
Trapp, Thomas 114, 167, 367 
Trommer, Sigurd 1 02 
Trommer, Gerhard 133, 182, 198,431, 
432 
Trojahn, Manfred 182, 443 
Tschirschwitz, Traute 70 
Tunkel, Hans-Peter 128, 405 
Twelmeier, Heinrich 56, 104, 157, 309, 
311,314 
u 
Uhde, Cordula 156 
Ulrich, Klaus-Jürgen 134, 425 
Umbach, Wolf-Rüdiger 60 
Unger, Hans-Georg 118, 172, 386, 387, 
391 
Unger-Weber, Frank 170 
Unrau, Udo 120,172,386,387,391 
Unruh, Erwin 140,217 
Uphoff, Peter 170 
Urbassek, Michael 89, 144, 240 
Urich, Wolfram 82 
Urland, Klaus 250 
Urlaub, Armin 340, 386 
Urlaub, Altred 111, 165, 347, 359, 360, 
361 
V 
Vajen, Klaus 315,316 
Valenta, Hana 185 
Varchmin, Jörg-Uwe 118, 168, 343, 349, 
366,375,376,380 
Vaslet, Daniel 128, 175, 403, 404 
Vater, llse 52, 130, 180, 436, 437 
Veskas, Paris 152, 287 
Vesper, Wilhelm 128, 396 
Vester, Joachim 170, 371, 379 
Vibrans, Gerwig 111, 368, 373 
Vieregge, Thomas 97, 151,274 
Vierfuß, Ulrich 160 
Viswanathan, Krishnamoorthy 87, 145, 
245,248,249 
Vitzthum, Otto G. 98 
Vössing, Gebhard 67 
Vogel, Hans-Jürgen 258 
Vogel, Ulricke 75, 124, 176, 198, 41 0, 411 





Vogt-Machemer, Margot 181, 444 
Vohrmann, Uwe 177 
Voigt, Fritz 8 
Vollmar, Roland 82, 140,216,217,372 
Vollmer, Eckard 172 
Vollstedt, Werner 120, 168, 376, 377 
Vorlop, Klaus-Dieter 97, 149 
Vorwerk, Angela 154, 295, 296 
Voß, Kai-Uwe 158 
Voß, Bärbei 66 
w 
Wachendorf, Horst 62, 75, 87, 145, 245, 
246,247 
Wachter, Hubertus 89, 251, 252 
Wätjen, Dietmar 45, 83, 84, 140, 217 
Wagner, Fritz 92, 148, 266, 267 
Wagner, Gerhard 1 01, 154, 295, 296, 303 
Wagner, Harald 64 
Wagner, Jürgen 141,220 
Wagner, Karl G. 94, 267, 289 
Wahl, Friedrich 82, 141, 222, 223 
Waitschat, Harald 170, 381 
Wallacher, Claus 137,214 
Walle, Gerardo 165,347 
Waloszek, G. 191, 429 
Wannagat, Ulrich 92, 147, 244, 257, 258, 
336 
Warias, Horst-Werner 154, 297 
Warmers, Heinrich 170, 379 
Warnecke, Peter 158, 304, 306, 313 
Wasmund, ~aus 126,176,410,411,412 
Weber, Gerhard 47, 96, 153,290 
Weber, Jürgen 101, 156, 300, 301 
Weber, Manfred 120, 173, 389 
Weber, Margot 156 
Weber, Ursula 130, 180, 434 
Wegener, Konrad 164, 355, 356 
Wegner, Heinz-Dieter 128, 228, 244, 245, 
415, 416 
Weh, Herbert 118, 170, 340, 358, 361, 
380,383,384,385,386 
Wehberg, Hinnerk 101, 155, 300 
Wehberg, Josef 170, 384 
Wehr, Paul 115, 167 
Weidelt, Peter 87, 145, 242 
Weigel, Klaus-Dieter 164, 352 
Weigert, Ludwig 61, 87, 144,240, 241 
Weigmann, Rudolph 92 
Weil, Annette 150 
Weimann, Günter 1 04, 335 
von Weingraber, Herbert 111, 342, 343 
Weinhausen, Günter 120, 168, 377 
Weinreich, Manfred 112 
Weiser, Florian 162, 341, 384 
Weiß, Dietrich 185 
466 
Name/Seite 
Weiß, Hartmut 84, 137,212 
Weiß, Siegtried 72 
Weiss, Norbert 155, 298, 299 
Weissermel, Klaus 93 
Welding, S. Olaf 179, 191, 197, 198, 429 
Weit, Hans-Joachim 149, 263 
Wender, lngeborg 51, 58, 133, 178, 198, 
426,427,446 
Wender, Karl Friedrich 191, 289, 429 
Wendt, Klaus 107, 161,255, 256, 334, 
335 . 
Wente, Holger 162, 341, 342 
Wenzel, Andreas 164, 352 
Wenzel, Jürgen Michael 55 
Wermuth, Manfred 1 04, 159, 192, 226, 
227,254,255,300,304,308,310,321, 
322,323,330 
Wesche, Jürgen 67, 186 
Westendorf, Holger 355 
Wester-Ebbinghaus, Willried 1 04, 161, 
247,255,256,332,334,335 
Westesen, Kirsten 150 
Westphal, Christian 164, 350, 351 
Wetenkamp, Ludwig 172 
Wettern, Michael 47, 95, 96, 151, 278, 
280 
Weyhe, Stephan 144 
Wichmann, Klaus 182, 441 
Widdecke, Hartmut 96, 149, 264, 265 
Wiebeck, Marlen 46, 97, 147, 257, 258 
Wiegand, Klaus-Dieter 1 07, 159, 225, 320 
Wieken, John-Harry 141 
Wiemann, Hans-Joachim 8 
Wilhelm, Herbert 83, 141, 228, 229 
Wilke, Rainer 53, 133, 181,443,444 
Winkler, Hans-Joachim 133, 178, 224 
Winnacker, Karl 8 
Winner, Christian 98, 266 
Winoto, Harianto 173 
Winsel, August 88 
Winter, Roll 76 
Wippich, Christine 152, 281 
Wirth, Rainer 107, 159 
Wirths, Kari-Joachim 83, 136,209, 210 
Wißerodt, Eberhard 164, 350 
Witschital, Peter 141, 220 
Wittchen, Claudia 144, 238 
Witte, Hans-H. 107, 160, 326, 327 
Witte, Ludger 97, 151 
Wittmann, Bernd 73 
Wittmann, Martin 72 
Wocke, Hans 1 0 
Woehlbier, Helmut 72 
Wösle, Hubert 115, 167, 369 
Wolf, Herbert 93, 148, 259, 260 
Wolf, Kari-Peter 165, 358, 359 




Wolf!, Hans 83, 84, 137,140,214,215, 
223,330,335,337 
Wolf!, Heinz-Gerd 93, 152, 284, 285, 293 
Wolf!, Joachim 88, 145, 246, 306 
Wolfsteller, Tilmann 149,261,263 
Wollanke, Gerd 97, 149,265 
Wolter, Uwe 179 
Wolters, Bruno 97, 151, 275, 276 
Wolters, Otto 182, 444 
Worsch, Themas 140 
Woschko, Wanda 182 
Wrede, Klaus M. 126, 176, 412 
Wüsteney, Herbert 8 
Wulff, Dieter 115, 165, 359 
V 
Yang, Risheng 172 
z 
Zachmann, Dieter 89,145,245,247 
Zais, Joachim 154, 295 
Zamperoni, Piero 172 
Zander, Hartmut 154, 296, 297 
Zeggel, Wialfried 115, 166, 364, 366 
Zeidler, Hans-Ch ristoph 120, 173, 221, 
223,390,391 
Zeitträger, H. 85, 232 
Zerbst, Hans-Joachim 70 
Zhang, Zhigang 173 
Zhao 413 
Zicke, Günter 115, 368 
Ziebura, Gilbert 58, 124, 176, 198, 409, 
412 
Ziegenmeyer, Jochen 95, 273 
Ziegler, Frank 173 
Zimmerli, Walther Ch. 51, 56, 131, 179, 
191' 197, 198, 205, 429, 450 
Zimmermann, Friedrich 156, 300 
Zimmermann, Gerd 50, 52, 89, 146, 253, 
438 
Zimmermann, Günther 63, 131, 180 
Zimmermann, lngfried 98 
Zimmermann, J. 273 
Zimmermann, Uwe 83, 137, 214 
Zinner, Gerwalt 93, 150, 270, 271 
Zünkler, Bernhard 112, 368 
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Verzeichnis der Institute, Seminare und sonstiger Dienststellen 
lnst. = Institut, Sm = Seminar, Z. = Zentrale Einrichtung 
Die beiden ersten Ziffern der Ortskennzahl bezeichnen das Planquadrat, im Lageplan, die beiden letzten die Lage innerhalb des Planquadrates. 
Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite 
Akademisches Auslandsamt, Sg. 33 Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 65 
Algebra und Zahlentheorie, lnst. PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 137 
Allgemeine Elektrotechni~~. lnst. Langer Kamp 19 c 3310 170 
Algemeiner Hochschulsport, Z. Beethovenstraße 16 4201 72 
Algemeine Mechanik und Festigkeitslehre, lnst. Gaußstraße 14 4212 164 
Allgemeine Pädagogik, Sm. Bültenweg 74/75 3324 177 
Allgemeiner Stud. Ausschuß (AStA) Katharinenstraße 1 A 3203 68 
Amt für Ausbildungsförderung Fallersleber-Tor-Wall 10 
Amtliche Materialprüfanstalt für das Bauwesen Beethovenstraße 52 2410 186 
Analysis, lnst. PockeisstraBe 14 (Forum) 2401 136 
Angewandte Mathematik, lnst. PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 137 
Angewandte Mechanik, lnst. Abt-Jerusalem-Straße 7 4229 158 
Anglistik und Amerikanistik, Sm. Mühlenpfordtstraße 22-"23 4103 175 
Anorganische und Analytische Chemie, lnst. Hagenring 30 4304 147 
Arbeitswissenschaft, Abteilung (lnst. f. Wirtschaftswiss.) Konstantin-Uhde-Straße 6 4255 142 
Architekturzeichnen und Raumgestaltlmg, lnst. Zimmerstraße 24 4302 155 
Außeninstitut der TU Geysostraße 7 3202 62 
Austauschbau, Meßtechnik und, lnst. Langer Kamp 19 B 3304 162 
Bau- und Kunstgeschichte, lnst. PockeisstraBe 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 156 
Baugestaltung, lnst. PockeisstraBe 4 4206 154 
Baukonstruktionen und Industriebau, lnst. Schleinitzstraße (Steinbaracke) 
und PockeisstraBe 4 4211 154 
Baukonstruktion und Holzbau, lnst. Schleinitzstraße (Steinbaracke) 4211 159 
Baustoffe, Massivbau und Brandschutz, lnst. Beethovenstraße 52 2411 158 
Bauwirtschaft und Baubetrieb, lnst. PockeisstraBe 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 160 
Betriebssysteme und Rechnerverbund, lnst. Bültenweg 74/75 141 
Bibliothek, Z. PockeisstraBe 12 4203 70 
Biochemie und Biotechnologie, lnst. Bültenweg 17 und 
Konstantin-Uhde-Straße 8 4264 148 
Biologie und Chemie und deren Didaktik, lnst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 182 
Botanisches Institut Humboldtstraße 1 und 4238 151 
Mendelssohnstraße 4 2415 151 




Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite '-I 
0 
Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft Fallersleber-Tor-Wall22 76 
Brennstofftechnik, Wärme- und, lnst. Franz-Liszt-Straße 35 3322 166 
Chemie, Anorganische und Analytische, lnst. Hagenring 30 4304 147 
Chemie und Biologie und ihre Didaktik, lnst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 182 
Chemie, Technische, lnst, Hans-Sommer-Straße 1 0 3316 149 
Chemie, Physikalische und Theoretische, lnst. . Hans-Sommer-Straße 10 3316 148 
Chemie, Lebensmittel, lnst. Fasanenstraße 3 5301 149 
Chemie, Organische, lnst. Hagenring 30 4304 148 
Datenverarbeitungsanlagen, lnst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 173 
Deutsch als Fremdsprache, Lektorat Wendenring 1-4 4107 175 
Deutsche Sprache und Literatur, Sm. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 174 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik, Sm. Bültenweg 74/75 3324 180 
Elektrotechnik, Allgemeine, lnst. Langer Kamp 19 c 3310 170 
Elektrische Energieanlagen, lnst. PockeisstraBe 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 170 
Elektrische Maschinen, Antriebe und Bahnen, lnst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 170 
Elektronik, lnst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 170 
Elektrophysik, lnst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 170 
Elektrotechnik, Grundlagen, und elektrische Meßtechnik, lnst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 170 
Elementares Formen, lnst. Querum, Uhlenplatt 6101 156 
Englische und Französische Sprache und deren Didaktik, Sm. Bültenweg 7 4/75 3324 180 
Entwicklungsplanung und Siedlungswesen, lnst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 155 
Ev. Theologie und Religionspädagogik, Sm. Bültenweg 7 4/75 3324 180 
Fabrikbetriebslehre und Unternehmensforschung, lnst. Katharinenstraße 3 4216 167 
Fachbereich für Architektur Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 154 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen PockeisstraBe 4 (Sockelgeschoß) 4204 157 
Fachbereich für Chemie, Pharmazie und Biowissenschaften PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 147 
Fachbereich für Elektrotechnik Hans-Sommer-Straße 66 3401 168 
Fachbereich für Erziehungswissenschaften Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 177 
Fachbereich für Maschinenbau PockeisstraBe 4 4226 162 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissen-
schatten PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 136 
Fachbereich für Philosophie und Sozialwissenschaften PockeisstraBe 4 4204 174 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 143 
Fahrzeugtechnik, lnst. Hans-Sommer-Straße 4 3302 162 
Fakultät, Naturwissenschaftliche PockeistraBe 14 (Forum) 4201 136 
Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 162 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite 
Feinwerktechnik und Regelungstechnik, lnst. Langer Kamp 8 3317 162 
Fertigungstechnik, Werkzeugmaschinen und, lnst. Langer Kamp 19 B 3304 177 
Flugführung, lnst. Hans-SommerStraße 66 3401 163 
Flugmechanik, lnst. Rebenring 18 3201 163 
Flugzeugbau und Leichtbau, lnst. Langer Kamp 19 3305 163 
Fördertechnik, Maschinenelemente und, lnst. Langer Kamp 19 B 3304 163 
Französische Sprache und ihre Didaktik, Englische und, Sm. Bültenweg 7 4/75 3324 180 
Fraunhofer-lnstitut für Holzfoschung-
- Wilhelm-Kiauditz-lnstitut- SiemoderWeg 54 E 6001 185 
Gebäudelehre, lnst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 154 
Gemeinsame Zentrale Einrichtung Großer Wellenkanal der 
Uni Hannover und der TU Braunschweig Beethovenstraße 51 a 1501 72 
Genetik, lnst. Spielmannstraße 8 3202 153 
Geographie und Geschichte und deren Didaktik, Sm. Bültenweg 74/75 3324 181 
Geographie, lnst. Langer Kamp 19 c 3310 143 
Geologie und Paläonthologie, lnst. Packeisstraße 4 (Hochhaus) 4206 145 
Geometrie, lnst. PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 137 
Geophysik und Meteorologie, lnst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 145 
Geschichte der Pharmazie und der Naturwissenschaften Beethovenstraße 55 2414 150 
Getriebelehre und Maschinendynamik, lnst. Gaußstraße 17 4244 165 
Grundbau und Bodenmechanik, lnst. Gaußstraße 2 4254 159 
Grundlagen der Elektrotechnik und elektrische Meßtechnik, lnst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 168 
Hausverwaltung Spielmannstraße 20 4226 66 
Halbleiterphysik und Optik, lnst. PockeisstraBe 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 143 
Historisches Seminar Schleinitzstraße 13 4247 175 
Hochfrequenztechnik, lnst. Schleinitzstraße21-24 
(Haus der Nachrichtentechnik) 4101 172 
Hochmagnetfeldanlage, Z. Mendelssohnstraße 2/3 2415 72 
Hochschulsport, Allgemeiner, Z. Beethovenstraße 16 2401 72 
Hochsp~nnungstechnik, lnst. Packeisstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 170 
Humanbiologie, lnst. Gaußstraße 17 4244 152 
""' 
Immatrikulations- und Prüfungsamt, Sg. 32 Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 65 
::t Informatik, Theoretische, lnst. Gaußstraße 11 4232 140 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
~ Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite 
1\) 
Kartographie, Photogrammetrie und, lnst. Gaußstraße 22 4220 161 
Kerntechnik, Verfahrens- und, lnst. Langer Kamp 7 3314 166 
Konstruktionslehre, Maschinen- und Feinwerkelemente, lnst. Langer Kamp 8 3317 164 
Kunstgeschichte,.Bau- und, lnst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 176 
Kunst und Musik und deren Didaktik, Sm. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 181 
Landmaschinen, lnst. Langer Kamp 19 a 3305 165 
Landwirtschaftliche Technologie und Zuckerindustrie, lnst. Langer Kamp 5 3312 185 
Lebensmittelchemie, lnst. Fasanenstraße 3 5301 149 
LeichtweiB-Institut für Wasserbau, lnst. Beethovenstraße 51 a 1501 160 
Maschinendynamik, Getriebelehre und, lnst. Gaußstraße 17 4244 165 
Maschinenelemente und Fördertechnik, lnst. Langer Kamp 19 B 3304 163 
Mathematik, Angewandte, lnst. Packeisstraße 14 (Forum) 4201 137 
Mathematische Physik, lnst. Mendelssohnstraße 3 2415 144 
Mathematische Stochastik, lnst. PockeistraBe 14 (Forum) 4201 137 
Mathematik, Physik und Technik und deren Didaktik, lnst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 183 
Mechanik, Technische, lnst. Spielmannstraße 11 4259 164 
Mechanik und Festigkeitslehre, Allgemeine, lnst. Gaußstraße 14 4212 164 
Mechanik, Angewandte, lnst. Abt-Jerusalem-Straße 7 4229 158 
Mechanische Verfahrenstechnik, lnst. Volkmaroder Straße 4-5 1701 166 
Mensa Katharinenstraße 1 
Meßtechnik und Austauschbau, lnst. Langer Kamp 19 B 3304 162 
Metallphysik und Nukleare Festkörperphysik, lnst. Mendelssohnstraße 3 2415 143 
Meteorologie, Geophysik und, lnst. Mendelssohnstraße 3 2415 145 
Mikrobiologie, lnst. Gaußstraße 7 4234 152 
Mineralogisches, lnst. Gaußstraße 28/29 4231 145 
Musik und deren Didaktik, Kunst und, Sm. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 181 
Nachrichtensysteme, lnst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 173 
Nachrichtentechnik, lnst. Schleinitzstraße 23 
(Haus der Nachrichtentechnik) 4101 172 
Organe der Universität 55 
Organische Chemie, lnst. Hagenring 30 4304 148 
Pädagogik, Allgemeine, Sm. Bültenweg 7 4/75 3324 177 
Pädagogik, Sm. Wendenring 1 4107 174 
Paläontologie, Geologie und, lnst. Packeisstraße 4 (Hochhaus) 4206 145 
Pfleiderer -Institut für Strömungsmaschinen Langer Kamp 6 3307 165 
Pharmakologie und Toxikologie, lnst. Mendelssohnstraße 1 2415 151 
Pharmazeutische Biologie, lnst. Mendelssohnstraße 1 2415 151 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054455
Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite 
Pharmazeutische Chemie, lnst. Beethovenstraße 55 2414 150 
Pharmazeutische Technologie, lnst. Mendelssohnstraße 1 2415 150 
Philosophie, A, Sm. Geysostraße 7 3202 174 
Philosophie, B, Sm. Spielmannstraße 8 4255 179 
Photogrammetrie und Kartographie, lnst. Gaußstraße 22 4220 161 
Physik, Mathematische, lnst. Mendelssohnstraße 3 2415 144 
Physik, Technische, lnst. Mendelssohnstraße 2 2415 144 
Physik, Theoretische, lnst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 144 
Physik und Technik und deren Didaktik I. Mathematik, lnst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 183 
Physikalische und Theoretische Ch,emie, lnst. Hans-Sommer-Straße 10 3316 148 
Politikwissenschaft und Soziologie, Sm. Wendenring 1 4107 176 
Politische Wissenschaft und Politische Bildung, Sm. Wendenring 1-4 3324 179 
Programmiersprachen und lnformationssysteme, lnst. Gaußstraße 11/12 140 
Psychologie, lnst. Spielmannstraße 19 4227 153 
Spielmannstraße 12 a 4248 
Psychologie, Sm. Bültenweg 74/75 3324 178 
Psychologische Beratungsstelle Fallersleber-Tor-Wall1 0 
Praktikantenamt für Architektur PockeisstraBe 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 63 
Praktikantenamt für Maschinenbau und Elektrotechnik Bültenweg 89 4302 63 
Prüfungsämter 63 
Raumflug- und Reaktortechnik, lnst. Hans-Sommer-Straße 5 3302 166 
Rechenzentrum, Z. Hans-Sommer-Straße 65 3404 71 
Regelungstechnik, lnst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 168 
Regelungstechnik, Feinwerktechnik und, lnst. Langer Kamp 8 3317 162 
Robotik und Prozeßinformation, lnst. Hamburger Straße 267 
Romanisches Seminar Wendenring 1 4107 175 
Schweißtechnik, lnst. Langer Kamp 8 3317 167 
Siedlungswesen. Entwicklungsplanung und, lnst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 155 
Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft, Sm. Rebenring 53 3324 178 
Konstantin-Uhde-Str'aße 16 3206 
Sportwissenschaft, lnst. Franz-Liszt-Straße 34 3420 153 
Sportwissenschaft und Sportpädagogik, Sm. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 182 
Sprachlabor, Z. PockeisstraBe 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 72 
Städtebau, Wohnungswesen und Landesplanung, lnst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4104 155 
Stadtbauwesen, lnst. PockeisstraBe 4 (Hochhaus) 4206 159 
~ Stahlbau, lnst. Beethovenstraße 51 2410 157 
'-J Statik, lnst. Beethovenstraße 51 2410 157 Co) 
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.j>. Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite 
---1 
.j>. 
Straßenwesen, lnst. PockeisstraBe 4 (Hochhaus) 4206 160 
Strömungsmaschinen, Pfleiderer-lnst. f. Strömungsmechanik, lnst. Langer Kamp 6 3307 165 
Strömungsmechanik, lnst. Bienroder Weg 3 2301 163 
Studentenwerk Katharinenstraße 1 A 3203 73 
Studentische Vereinigungen 77 
Studienberatung, Zentrale (ZSB) Fallersleber-Tor-Wall1 0 4233 66 
Technik und deren Didaktik, Mathematik, Physik und, lnst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 183 
Technische Mechanik, lnst. Spielmannstraße 11 4259 164 
Technische Physik, lnst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 144 
Technischer Ausbau, liist. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 155 
Theoretische Physik, lnst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 144 
Theoretische Informatik, lnst. Gaußstraße 11 4232 138 
Thermodynamik, lnst. Hans-Sommer-Straße 4-5 3302 166 
Technische Chemie, lnst. Hans-Sommer-Straße 1 0 3316 149 
Technologie, Landwirtschaftliche, u. Zuckerindustrie, lnst. Langer Kamp 5 3312 185 
Technologie, Pharmazeutische, lnst. Mendelssohnstraße 1 2415 150 
Toxikologie, Pharmakologie und, lnst. Mendelssohnstraße 1 2415 151 
Tragwerksplanung, lnst. PockeisstraBe 4 155 
Unternehmensforschung, Fabrikbetriebslehre und, lnst. Katharinenstraße 3 4216 167 
Unterrichtswissenschaft, Sm. Bültenweg74/75 · 3324 177 
Verbrennungskraftmaschinen und Flugtriebwerke, lnst. Langer Kamp 6. 3307 165 
Verfahrens- und Kerntechnik, lnst. Langer Kamp 7 3314 166 
Verkehr, Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung, lnst. PockeisstraBe 4 (Hochhaus) 4206 159 
Vermessungskunde, lnst. PockeisstraBe 4 (Hochhaus) 4206 161 
Verwaltung PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 64 
Wasserbau, LeichtweiB-Institut Beethovenstraße 51 a 1501 160 
Wärme- und Brennstofftechnik, lnst. Franz-Liszt-Straße 35 3322 166 
Werkstoffe, lnst. Langer Kamp 8 3317 167 
Werkzeugmaschinen und Fertigungstechnik, lnst. Langer Kamp 19 8 3404 167 
. Wilhelm-Kiauditz-lnstitut 
Fraunhofer-lnstitut für Holzforschung Bienroder Weg 54 e 6001 185 
Wirtschaftswissenschaften, lnst. PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 141 
Wissenschaftliches Prüfungsamtf. d. Lehramt an Gymnasien 
und Realschulen des Landes Niedersachsen Auguststraße 12/13 63 
Zahlstelle der TU PockeistraBe 14 (Forum) 4201 65 
Zentrale Studienberatung (ZSB) Fallersleber-Tor-Wall1 0 4233 66 
Zoologisches Institut PockeisstraBe 1 0 a 3204 152 
Zuckertechnologie Langer Kamp 5 3312 147 
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Verzeichnis der Hörsäle und Seminarräume 
Die beiden ersten Ziffern der Ortskennzahl bezeichnen das Planquadrat im Lageplan, die beiden letzten die Lage innerhalb des Planquadrates. 
Kurz- Lage Orts- Raum-
bezeichnung kennzahl Nr. 
Hörsäle 
AM Auditorium maximum, PockeisstraBe 15 4202 106 
Aula Konstantin-Uhde-StraBe 16 3205 
C1 Chemiehörsaal, PockeisstraBe 4 (Chemietrakt) 4207 017 
C2 Chemiehörsaal, PockeisstraBe 4 (Trakt Okerufer) 4208 102 
C3 Chemiehörsaal, PockeisstraBe 4 (Trakt Okerufer) 4208 . 110 
H1 PockeisstraBe 4 (Hochhaus) 4206 104 
H2 PockeisstraBe 4 (Hochhaus) 4206 103 
H3 PockeisstraBe 4 (Hochhaus) 4206 105 
H4 PockeisstraBe 4 (Hochhaus) 4206. 205 
HsA Konstantin-Uhde-StraBe 16 3205 
HsB Konstantin-Uhde-StraBe 16 3205 
HsC Konstantin-Uhde-StraBe 16 3205 
M1 PockeisstraBe 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 213 
M2 -PockeisstraBe 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 334 
M3 PockeisstraBe 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 134 
M4 SchleinitzstraBe 21 (Haus der Nachrichtentechnik) 4101 401 
M5 SchleinitzstraBe 21-24 4101 404 
P1 PockeisstraBe 4 (Trakt PockelsstraBe) 4204 030 
P2 PockeisstraBe 4 (Trakt PockelsstraBe) 4204 009 
P3 PockeisstraBe 4 (Trakt PockeisstraBe) 4204 132 
P4 Physik-Hörsaal im Auditorium maximum, PockeisstraBe 15 4202 007 
PS PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 313 
P6 PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 513 
P7 PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 514 
P8 PockelsstraBe4 (Trakt PockelsstraBe) 4204 003 
Ph1 MendelssohnstraBe 1 4223 027 
Ph2 MendelssohnstraBe 2 4243 026 
S1 PockeisstraBe 4 (Trakt SchleinitzstraBe) 4205 003 
S2 PockeisstraBe 4 (Trakt SchieinitzstraBe) 4205 005 
.j>. S3 PockeisstraBe 4 (Trakt SchleinitzstraBe) 4205 006 




Kurz- Lage Orts- Raum-
-.J 
O'l bezeichnung kennzahl Nr. 
Hörsäle 
85 PockeisstraBe 4 (Trakt SchleinitzstraBe) 4205 018 
86 PockeisstraBe 4 (Trakt SchleinitzstraBe) 4205 215 
A Konstantin-Uhde-StraBe 16 3205 202 
A Konstantin-Uhde-StraBe 16 3205 203 
A Konstantin-Uhde-StraBe 16 3205 210 
N Konstantin-Uhde-StraBe 16 3206 6 
N Konstantin-Uhde-StraBe 16 3206 7 
N Konstantin-Uhde-StraBe 16 3206 112 
N Konstantin-Uhde-StraBe 16 3206 113 
B Bültenweg 74/75 3324 24/25 
B Bültenweg 74/75 3324 28 
B Bültenweg 74/75 3324 29 
B Bültenweg 74/75 3324 125/126 
B Bültenweg 74/75 3324 128 
B Bültenweg 74/75 3324 129 
B Bültenweg 74/75 3324 223/224 
B Bültenweg 74/75 3324 226 
B Bültenweg 74/75 3324 227 
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Kurz- Lage Orts- Raum-
bezeichnung kennzahl Nr. 
Seminarräume 
BI Hörsaal Botanisches Institut, Humboldtstraße 1 4238 
E103 Langer Kamp 19 c 3310 103 
E104 Langer Kamp 19 c 3310 104 
E201 Langer Kamp 19 c 3310 201 
E204 Langer Kamp 19 c 3310 204 
E301 Langer Kamp 19 c 3310 301 
E302 Langer Kamp 19 c 3310 302 
E303 Langer Kamp 19 c 3310 303 
F1 Fasanenstraße 3 5301 206 
F316 PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 316 
F512 PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 512 
F617 PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 617 
GS Informatik-Terminalraum, Gaußstraße 12 4232 
LK1 Institutfür Fahrzeugtechnik, Hans-Sommer-Straße 4-5 3302 203 
LK2 Institut für Thermodynamik, Hans-Sommer-Straße 4-5 3302 229 
LK3 Institut für Maschinenelemente und Fördertechnik, Langer Kamp 19 3304 313 
LK4 Institut für Landmaschinen, Langer Kamp 19 a 3305 317 
LK5 Institutfür Flugzeugbau, Langer Kamp 19 b 3305 303 
LK6 Institut für Verbrennungskraftmaschinen, Langer Kamp 6 3307 205 
LK7 Langer Kamp 8 3317 039 
LK9 Hans-Sommer-Straße 10 3316 228 
LK10 Hans-Sommer-Straße 66 3401 102 
LK 11 Hans-Sommer-Straße 66 3401 111 
LK12 Hans-Sommer-Straße 66 3401 110 
M6 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 104 
M7 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 204 
M8 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 304 
M9 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 404 
M 10 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 604 
M 11 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 803 
NM Zoologisches Institut, PockeistraBe 10 a 3204 
P9 PockeisstraBe 14 4201 514 
""' 






Kurz- Lage Orts- Raum-
""' 00 bezeichnung kennzahl Nr. 
Seminarräume 
PZ Pt)ysikzentrum, Mendelssohnstraße 1 2415 
R1 Rebenring 18 3201 012 
RZ Rechenzentrum, Haus-Sommer-Straße 65 3404 
SL Sprachlabor, Packeisstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 
Zl Landwirtschaftliche Technologie und Zuckerindustrie, Langer Kamp 5 3312 









Die Deutsche Bundespost. 
Viele Möglichkeiten 
für gute Leute. 
Angebot 









Angesprochen sind alle Diplom-lngenieure 
der Nachrichtentechnik und ähnlicher Fach-
richtungen (z. B. Technische Informatik, 
Regelungstechnik). Natürlich sind Sie uns 
auch willkommen, wenn Sie bereits praktische 
Berufserfahrung mitbringen. 
Ihre Chance 
Als größter Arbeitgeber der Bundesrepublik 
ist die Deutsche Bundespost heute in eine 
Größenordnung hineingewachsen, die nur 
noch in den Dimensionen bedeutender inter-
nationaler Wirtschaftsunternehmen zu messen 
ist. Dimensionen, die hohe Anforderungen an 
das Management und das technische Niveau stellen. 
Diplom-lngenieuren der genannten Fachrich-
tungen, die als Beamte bzw. Beamtinnen in die 
Laufbahn des höheren fernmeldetechnischen 
Dienstes eintreten, eröffnen sich nach einem 
Vorbereitungsdienst hier interessante Perspek-
tiven. Denn als Führungskräfte stellen sie die 
Weichen bei der Verwirklichung der Unter-
nehmensziele: als Abteilungsleiter bei einem 
Fernmeldeamt etwa. Oder als Referatsleiter bei 
einer Oberpostdirektion und später vielleicht 
als Leiter eines großen Fernmeldeamtes. 
Aufgrund der Fülle von verantwortungsvollen 
Aufgaben in den vielseitigen Bereichen des 
Fernmeldewesens sind die Einsatz- und Auf-
stiegsmöglichkeiten breit gesteckt. 
Ihre Bewerbung 
Falls Sie noch ein bißchen mehr wissen 
möchten über die Einstellungsbedingungen, 
die Möglichkeiten der fachlichen Weiter-
bildung usw: 
Rufen Sie einfach Herrn Lippe bei der 
Oberpostdirektion an, Tel: (0531) 472-2321 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
schicken Sie bitte an die Oberpostdirektion 




Transparent- und Lichtpauspapiere 











Immer für Sie da! 
Bohlweg 11 · D 3300 Braunschweig 
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Wichtig für 25-jahrige: 
Mit 25 Jahren ist für Sie der 
kostenlose Mitflug in der Kranken-
kasse der Eitern leider beendet. Mit 
einer Ausnahme: Wenn Sie Grund-
wehr- oder Zivildienst geleistet 
haben, verschiebt sich die Alters-
grenze entsprechend. 
Danach müssen Sie Mitglied in 
einer Krankenkasse sein. Bei der 
Immatrikulation oder Rückmeldung 
fordert die Hochschule die Mit-
gliedsbescheinigung Ihrer eigenen 
Krankenkasse. 
Als Student einer technischen 
Fachrichtung haben Sie die Chance, 
Mitglied der größten berufsspezi-




_, . "._ ... ' 
Alles Wissenswerte lesen Sie in 
unserer Informationsbroschüre 
"Follow me·~ Zusammen mit dieser 
Broschüre geben wir Ihnen gleich 
unseren aktuellen "Unitimer" mit, 
eine 64-Seiten-Broschüre mit prak-
tischen Informationen, Kalendarium 
und viel Platz für Ihre eigenen 
Notizen. 
Wir beraten Sie gern und freuen 
uns auf Ihren Besuch. 
Mo-Mi 9.00-15.00 Uhr, 
Do 9.00-17.00 Uhr, Fr 9.00-13.00 Uhr 
TECHNIKER-KRANKENKASSE 
3300 Braunschweig 1, Hagen-
brücke 9 (Hagenmarkt-Center) 
Tel. u. 0 (05 31) 48 01 90 
Außerdem: Sprachtag in 
3300 Braunschweig, Katharinen-
straße 1 (in der Mensa der TU) 
Jeden Mittwoch von 12.00-13.00 
(außer in den Semesterferien) 
TK 
konstruktiv und sicher 
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